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Vorwort

■ D ie  v o r l ie g e n d e  S tud ie  en th ä lt  d ie  V o r tr ä g e ,  d ie  auf d e r  in te r n a t io n a le n  
I v e r k e h r sw ir tsc h a f t l ic h e n  Tagung d er  S ü d osteu rop a-G ese llsch aft  vom 19. - 
1 2 1 .  Mai 1969 in  A u g sb u rg  u n ter  d em  G e sa m tth e m a  11D ie  Donau a l s  V e r -  
I k e h r s w e g  S ü d o s te u r o p a s 11 g eh a lten  w orden s ind .

! D i e  V o r trä g e  geben in ih r e r  G esa m th e it  e inen Überblick über d a s  vorhan-  
I d e n e  und das t e i l s  im  Bau befin d lich e , t e i l s  geplante eu rop ä isch e  W a s s e r -  
I Straßennetz entlang d er  M a g is tr a le  R otterdam -Sulina . S ie behandeln, von  
( v e r s c h ie d e n e n  G esich tsp u n k ten  ausgehend, d ie  dam it verknüpften P r o b le -  
I m e  und F r a g e s te l lu n g e n .  D ie  Donau is t  ein T e i l  der G roßsch iffahrtsstraße  
I Rhein-M ain-Donau und ein T e i l  der geplanten Donau-Oder-Elbe-Verbindung. 
I E s  geht um d ie  w ir t s c h a f t l ic h e  und d arü b er  h inaus p o l i t i s c h e  B edeutung  
I d er  V erbindung b is h e r  g e tren n ter  W a s s e r s tr a ß e n s y s te m e  d es  R h ein s  und 
I d er  Donau, der Verbindung d e s  w estlichen  und südöstlichen Europas.

I Mit d er  F e r t ig s te l lu n g  d e s  E uropa-K anals  wird das europäische V erk eh rs-  
I sy stem  entscheidend verändert. Neben der Zunahme des Verkehrs erwartet  
I m an e in en  erh eb lich en  w ir tsch a ft l ich en  Aufschwung in a llen  an d er  G roß-  
I sch if fah rtss traß e  gelegenen  Staaten. Das Einzugsgebiet erstreckt sich aber  
I n icht nur auf d ie  A n l ie g e r s ta a te n  von R hein  und Donau, son d ern  auf den  
I g e s a m t e n  e u r o p ä is c h e n  und W e ltw ir t s c h a f t s r a u m . N eben  den r e in  v e r -  
I k eh rsw ir tsch a ft l ich en  und w asserw ir tsch aft l ich en  V orteilen  wird die rau m  *־
I b ild en d e  K raft d er  W a s s e r s t r a ß e  B edeutung gew innen a ls  G ru n d lage  für  
I in d u s tr ie l l e s  und g e w e r b l ic h e s  W achstum .

H D as  P ro jek t  d er  G ro ß sch if fa h r tss tra ß e  Rhein-M ain-D onau is t  ein  európai-  
9 s c h e s  Projekt, an dem Ost und W est g le icherm aßen  in te r e s s ie r t  sind ohne 
I R ü ck s ich t  auf w ir t s c h a f t l i c h e  o d e r  p o l i t i s c h e  V e r s c h ie d e n h e ite n ,  e s  i s t  
I e in e  B rücke  zur  Z u sa m m en a rb e it  und Kooperation zw ischen  O st und W est  
I und e in e  Brücke zum sü d osteu rop ä isch en  Raum.

I D ie  v e r k e h r s w ir t s c h a f t l i c h e  T agung d er  S ü d o s te u r o p a -G e s e l l s c h a f t  gab  
E neben den V orträgen  G e le g e n h e it  zum G edankenaustausch  m it  F a c h -  und 
Sachkennern י  a u s  V erw a ltu n g  und S c h if fa h r ts k r e is e n ,  so  a n lä ß lich  e in e s  

E m p fan gs  d es  P r ä s id e n te n  d e r  In d u str ie -  und H an d e lsk a m m er  A ugsburg  
, D r .  G e o r g  Haindl und e in e s  E s s e n s  im  R a t s k e l le r  d e s  A u g sb u r g e r  R a t-  
■ h a u s e s ,  zu d em  d e r  A u g s b u r g e r  O b e r b ü r g e r m e is t e r  W olfgan g  P e p p e r  
g ן e la d e n  hatte .

I Ein b e so n d e r e r  Höhepunkt für d ie  T agu n gste iln eh m er  war d ie  F a h rt  nach  
R e g e n s b u r g  am  21. M ai m it  H afenrundfahrt und H a fe n b e s ic h t ig u n g  a l s
G ä s t e  d er  B a y e r i s c h e r  L loyd  S c h if fa h r ts -A G  und d e r  H a fe n v e r w a ltu n g  
R egen sb u rg . Den A bsch luß  b ild e te  e ine  Begrüßung durch B ü r g e r m e is t e r  
W eber im D ollinger Saal des  Alten Rathauses und eine Einladung der Rhein-
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M ain-Donau AG zum M itta g essen  m it  a n sch ließ en d er  F ilm vorführung  über  
den gegenw ärtigen  Stand d e s  A usbaues  d e s  E uropa-K anals .

Ich m ö ch te  an d i e s e r  S te l le  noch e in m a l für  d as  v i e l s e i t ig e  I n te r e s s e  dan-  
ken , d a s  u n s e r e r  T agung in A u gsb u rg  und R e g e n s b u r g  en tg e g en g eb ra c h t  
w urde, für d ie  freu n d lich en  B egrüßungen  und für d ie  g a s t f r e ie  B ew irtung  
d e r  T a g u n g ste i ln eh m er .

D r. W alter A lth am m er  
P r ä s id e n t  d e r  S ü d o s teu ro p a -G ese l lsch a ft

A ugsburg , im  N o v em b er  1969
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Staatssekretär Anton Jaumann

Zur Begrüßung

D ie  W ir ts c h a f ts und v ־ o r  aHem  die  Strukturpolitik  in B ayern  sind darauf  
g er ich te t ,  d ie P roduktions- und L eistungskraft  a l le r  bayer isch en  Regionen  
e in an d er  an zu g le ich en  und e ine  au sgew ogen e  Struktur d e s  g e sa m te n  W irt-  
s c h a f t s r a u m e s  zu v erw irk lich en . D ie  b a y e r isc h e  S ta a tsreg ieru n g  hat aus  
d ie s e n  Ü berlegungen heraus  die Bedeutung erkannt, d ie der V e r k e h r sp o l i-
tik  im  R ahm en d i e s e r  reg ion a len  und s tru k tu re llen  W ir tsc h a fts fö r d e r u n g  
zukom m t. B e so n d e r s  ein F läch en staat  muß die V erkehrspolit ik  in den M it־ 
telpunkt s e in e r  w ir tsch a ftsp o lit isch en  Planungen ste l len .

D ie  w irtsch aft l ich en  und soz ia len  U n tersch iede  zw ischen  den e inze lnen  R e-  
gionen u n s e r e s  L andes können aber nur ausgeglichen  werden, wenn ein  gut 
ausgebautes  V erk eh rsn etz  innerhalb B ayerns eine w eitgreifende Ergänzung  
in den außerbayerischen  Raum hinaus erfährt. Ein Binnenland, wie Bayern,  
m uß a l le  V e r k e h r s tr ä g e r  au sre ich en d  zur  V erfügung haben, um m it  d em  
P r o d u k t io n sa n s t ie g  d er  W elt Schritt  halten  zu können.

Man sp r ich t  heute so  v ie l  von Integration, von Z usam m enarbeit ,  von w e it  ־
w eiter  Kooperation, von Welthandel u s w . . Hinter d iesen  Begriffen  verb irgt  
s ich  e ine  zunehm ende L eistungsanforderung an d ie  V erkehrsbedienung. Zu-  
sa m m en a rb e it ,  K ooperation, Integration sind nur durch den V erk eh r  m ö g -  
l i e h .  J ed e  R eg ieru n g  muß d esh a lb  darauf bedacht s e in ,  ih re  L a n d e s t e i l e  
und vor a llem  - wie durch den Rhein-M ain-Donau-Kanal - die entwicklungs-  
fäh igen  Regionen m it  a llen  kom plem entären  W irtsch aftsreg ion en  d er  W elt
in e in e  gute Verbindung zu bringen.

D ie  b a y e r is c h e  V erk eh rsp o lit ik  läßt s ich  deshalb  auf einen e infachen  N en-  
n er  bringen . W ir m ü sse n

1. dafür S orge  tragen , daß u n se r e  V e r k e h r sw e g e  nach W e ste n  und 
N orden  e in en  k o sten g ü n stig en  A nsch luß  an d ie  B rennpunkte  d e r  
Industrie und an den über das M eer gehenden W elthandel s ich ern ;

2. m it ähnlichem Z ie l  m ü ssen  wir die alpenüberquerenden V erk eh rs -  
w e g e  v e r b e s s e r n ,  um B a y e r n  an den r a s c h  w a c h s e n d e n  W ir t -  
s c h a f t sr a u m  d e s  M it t e lm e e r e s  n äh er  h eran zu b r in gen ;

3. gilt e s  im  bayer isch en  Osten eine a u sg eze ich n ete  V e r k e h r sb e d ie -  
nung zu schaffen , w e il  auf d ie  Dauer nur auf e in er  so lch en  B a s i s  
ein in d u s tr ie l le s  und gew erb lich es  Leben gedeihen wird. Wir kön- 
nen damit g le ich ze it ig  eine Brücke zum südosteuropäischen  Raum  
bauen. Bayern l ieg t  zwar negativ gesehen am Rande der EWG, po־ 
s it iv  betrachtet is t  e s  aber das südliche Zentrum des europäischen  
V e r k e h r sn e tz e s ,  v o r a u s g e se tz t  a l lerd in g s ,  daß w ir  nicht Europa  
schon am B a y e r isc h e n  Wald zu Ende se in  la s s e n .

Walter Althammer - 978-3-95479-721-9
Downloaded from PubFactory at 01/11/2019 10:07:29AM

via free access



D ie  w ir tsch a ft l ich e  Zukunft l ie g t  für B ayern  nicht a lle in  in e in er  m odernen  
L andw irtschaft, h ie r  sind d ie  natürlichen  G renzen  ra sch  erre ich t .  Auch in 
e in e r  ü b er tr ieb en  f o r c ie r t e n  In d u s tr ia l is ie r u n g  um jed en  P r e i s  seh en  w ir  
nicht d as  H eil  für u n se r e  H eim at, denn aus rau m ord n erisch en  Gründen hat 
d ie  I n d u s tr ia l i s ie r u n g  d ort  ih r e  G r en zen ,  wo d ie  Substanz d e s  L an d es  zu 
le id e n  beginnt. W ir  dürfen  n ich t  ü b e r s e h e n ,  daß d ie  Zukunft das Z e ita l te r  
d e r  11D ie n s t le i s t u n g 11 genannt w ird . G era d e  d ie  D ie n s t le is tu n g e n  d e s  Han-  
d e l s  und d e s  V e r k e h r s  können e in  a u s s i c h t s r e i c h e s  Stück b a y e r is c h e r  Zu-  
kunft se in .

D er  E uropa-K anal R hein-M ain-D onau  m it  s e in e r  Länge von 3. 400 km wird  
B a y ern  m it  dem  g e s a m te n  e u r o p ä isc h e n  und W eltw ir tsch a ftsra u m  v erb in -  
den. B i s  1981 wird nach den le tz ten  Planungen d ie s e r  V erk eh rsw eg  vo llen -  
det se in .

D ie  s tru k tu rp o lit isch e  Bedeutung d ie s e s  K anales  kann m an e r m e sse n ,  wenn 
m an w eiß , daß s e i t  d em  K r ie g e  an d e r  k a n a l is ie r te n  M ain streck e  von  
A sch affen b u rg  b is  B a m b e r g  s ic h  ü b er  180 B e tr ie b e  neu a n g es ied e lt  haben  
und daß d ie  W ir ts c h a f t s le is tu n g  d er  L a n d k r e is e ,  d ie  an d e r  K a n a ls treck e  
l i e g e n ,  d r e i -  b is  v i e r m a l  so  hoch i s t ,  w ie  d ie  d er jen ig en  K r e is e ,  d ie  ab-  
s e i t s  l ie g e n .

D i e s e  G ründe haben d ie  b a y e r i s c h e  S ta a ts r e g ie r u n g  b ew o g en , v o r  a l le m  
den E u rop a-K an a l R h e in -M a in -D o n a u  und auch d ie  V e r k e h r se r sc h l ie ß u n g  
d e s  b a y er isch en  O ste n s  durch Sch iene und Straße zäh und gegen zah lre iche  
W id erstä n d e  v o r a n z u tr e ib e n .  D as  E n ts teh en  und d as  W achstum  e in e r  dy-  
n a m isc h e n  W irtsch a ft  s e tz t  e in  r e ib u n g s lo s  fu n k tio n ieren d es  V e r k e h r s sy -  
s te m  v o ra u s ,  das  j e d e r z e i t  in d er  L age  i s t ,  d ie  auftauchenden T ran sp ort-  
b e d ü r f n is s e  s o  r a t io n e l l  w ie  m ö g l ic h  zu b e fr ie d ig e n ,  a n d e r e r s e i t s  w irkt  
n ic h t s  s o  in d u z ie r e n d  auf d ie  w ir t s c h a f t l i c h e  E n tw ic k lu n g  w ie  e in e  gute  
V e r k e h r s e r s c h l i e ß u n g .  N eb en  d e r  A u s g e s ta l tu n g  d e s  S tr a ß e n n e tz e s  und 
d e r  L e i s t u n g s v e r b e s s e r u n g  d e r  H au p te isen b ah n lin ien  s ind  auch d er  W as-  
sers tra ß en b a u  und d ie  Verbindung b is h e r  g e tren n ter  W a s s e r s tr a ß e n s y s te -  
m e  v o lk sw ir tsc h a ft l ic h  s in n vo ll  und notwendig. Auf w e ite  Entfernungen a r -  
b e i te t  d ie  B in n e n sc h if fa h r t  b is  zu e in e m  s e h r  hohen T ra n sp o r tb ed a r f  i m  ־
m e r  noch am k o s ten g ü n st ig s ten ,  so fe r n  e s  s ic h  um so g . n a s s e  E m pfangs-  
p lä tz e  handelt. D ie  d e r  B in n en sch iffa h rt  g e s te l l t e n  Aufgaben w erden nach  
A n sic h t  n a m h a fter  V e r t r e t e r  d e r  V e r k e h r s w is s e n s c h a f t  und v i e l e r  W irt-  
sch aftsforsch u n gs in st itu te  w e ite r  anste igen . Auch entsprechende Konzeptio-  
nen in W est-  und O stdeutsch land  la s s e n  darauf sc h lie ß e n ,  daß d er  B innen-  
sch iffah rt  für d ie  w ir t sc h a f t l ic h e  E ntw icklung w ach sen d e  Aufgaben zukom -  
m en  w erden .

Ich m ö c h te  Ihnen im  N am en  d e s  b a y e r is c h e n  M in is te r p r ä s id e n te n  A lfons  
G oppel a b er  auch im  e ig en en  N am en  zu Ih rer  v e r k e h r s p o l i t i s c h e n  Tagung  
e in e  große B re iten w irk u n g  w ünschen , und ich  hoffe , daß nicht zuletzt Ihre  
A r b e it  dazu b e i tr ä g t ,  S c h w ie r ig k e ite n  b e i d e r  V e r k e h r s e r s c h l ie ß u n g  und 
in  d e r  V e r k e h r s p o l i t ik  auf e u r o p ä is c h e r  E b e n e  abzubauen.
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Wolfgang Zom

Schwaben, Bayern und Südosteuropa in der Wirtschaftsgeschichte

B a y e r i s c h -S c h w a b e n  und d a s  gan ze  h e u t ig e  B a y e r n  sind  e in  Stück m i t t e l  ־
e u r o p ä is c h e s  B inn en lan d . D e r  B o d e n s e e  tr ä g t  den N am en  11S c h w ä b is c h e s  
M e e r 11, a b e r  v o m  n ä c h s tg e le g e n e n  w ir k l ic h e n  M e e r  im  Süden tren n t  den  
R aum  z w is c h e n  I l l e r  und S a lz a c h  d ie  A lp en k ette .

D ie  b ed e u te n d ste  h i s t o r i s c h e  H a n d e ls s ta d t  sü d lich  d e r  Donau, A u gsb u rg ,  
l i e g t  am  Z u sam m en flu ß  von zw e i  r a sc h e n  G e b ir g s f lü s s e n  m it  w ech se ln d em  
W a s se r s ta n d .  D e r  L ech  w a r  v o r z ü g lic h  g e e ig n e t ,  um m i t t e l s  a b g e le i te te r  
K anäle e in e  M a s se  von W a sse r r ä d e r n  in den t ie f l iegen d en  G ew erb ev ier te ln  
von A u g sb u rg  zu tr e ib e n .  E r  tru g  auch noch  b is  in s  20. Jh . h e r e in  H o lz -  
f löß e  d e r  Donau zu. Nur a u s n a h m s w e is e  a b er  bot e r  d em  A u gsb u rger  e in -  
m a l d a s  B ild , d a s  d em  K ö ln er  g e lä u fig  w ar o d er  auch d em  R eg en sb u rg er :  
d a s  B ild  von S ch iffen , d ie  in fe r n e  L ä n d er  s treb ten .  D ie  w ic h t ig s te n  H an-  
d e l s s t r a ß e n  d e r  s c h w ä b is c h e n  R e ic h s s t ä d t e  w a ren  L a n d w e g e ,  d ie  A lp e n -  
Straßen  nach  d e m  Süden , n ach  B o z e n - V e n e d ig  und n ach  M a ila n d , n o r d  ־
w ä r ts  nach N ü rn b erg  und q u er  durch D eu tsch lan d  über  N e c k a r  o d er  Main  
und R h ein  nach den  N ie d e r la n d e n .  Ä h n lich  w a r  d ie  L a g e  M ü n ch en s ,  d a s  
a l s  H a n d e lsp la tz  im  19. Jh . A u g sb u rg  ü b e r h o lte .  N ich t  v i e l  a n d e r s  v e r -  
h ie lt  e s  s ich  für N ürnberg. D er  M ain-D onau-V erbindungs-K anal, der schon  
von K a is e r  K arl d .G r .  begonnen w orden  w ar, kam e r s t  1846 w irk lich  zur  
Benutzung, g e r ie t  dann ab er  genau in den zunächst über legenen  W irtschaft-  
l ie h e n  W ettb ew erb  d e r  n eu en  E ise n b a h n e n  h in e in .  N ü r n b e r g s  O s t s t r a ß e  
nach  P r a g  führte  auch ü b er  e in  W a ld g eb irg e  h in w eg . W er  von A ltb a y ern ,  
Schwaben, Franken und Südosteuropa in der W irtsch aftsgesch ich te  sprechen  
w ill ,  muß zu erst  von der  D о n а и -W a sse r s tr a ß e  r e d e n .1

D ie  Donau verband  S ü ddeutsch land  und S ü d o steu ro p a  sc h o n  z u r  Z e i t  d e s  
R ö m isc h e n  W e l tr e ic h e s .  D a m a ls  la g e n  d ie  P r o v in z e n  R a e t ie n ,  N o r ik u m ,  
Pannon ien , D akien  und M o e s ie n  h in te r e in a n d e r  an ih r  a u fg e r e ih t .  S ie  i s t  
in ihren  heute b a y e r is c h e n  S treck en  m it  dem  R hein , m it  d e r  E lb e ,  ja  m it  
d e m  Main w ir t s c h a f t s g e s c h ic h t l i c h  n ich t  zu v e r g le i c h e n .  Ihr u n g le ic h e r  
W a sse r s ta n d  bot fü r  t ie fg eh en d e  S c h if fe ,  in s b e s o n d e r e  für d ie  im  19. Jh. 
v e r s u c h s w e is e  sch o n  von Ulm  ab e in g e s e tz te n  D a m p fsch if fe ,  unüberwind-  
l i e h e  te c h n is c h e  S c h w ie r ig k e i te n .  M an m ußte  s ic h  auf d e r  s c h w ä b is c h e n  
S tr e c k e  von U lm  b i s  D onauw örth  o d e r  N e u b u r g /D o .  m it  f la c h e n  B o o te n ,

1 Vgl. Die Donau in ihrer geschichtlichen, wirtschaftlichen und kulturellen Be-  
deutung. = Südosteuropa-Jahrbuch, München 5, 1961.
NEWEKLOWSKY, Ernst: D ie Schiffahrt und F lö ß e r e i  im Raum d er  oberen  
Donau. = Schriftenreihe des Institutes für Landeskunde von O b erösterre ich ,  
Bd. 1 - 3, Linz 1952, 1954, 1964.

Walter Althammer - 978-3-95479-721-9
Downloaded from PubFactory at 01/11/2019 10:07:29AM

via free access



i

den s o g .  U lm e r  S c h a c h te ln ,  ,,Z i l l e n 11 o d e r  " P lä t te n 11, begnügen  und noch  
vor  R egensburg  m it  den so g . "K elheim ern11. Nach Regulierungsbauten trug  
d e r  S tro m  am  E nde d e s  19. J h s .  dann ab U lm  S ch if fe  von Z ־ 250 200  tr .  
T ragk raft ,  ab R eg en sb u rg  Sch iffe  von 600 900 ־ Z t r n . , ab P a s s a u ,  wo d ie  
F lu ß tie fe  auf über 5 m  a n st ieg ,  Schiffe  von 1000 Ztrn. Da die Handelswaren  
d er  Südostländer  m e i s t  M a ssen g ü ter  waren, floß die Donau auch g e w is s e r -  
m aßen in d er  v erk eh rten  Richtung. F ü r  den S ch w a rzm eerv erk eh r  blieb da-  
h er  d e r  S eew eg  von d er  N ordadria  aus durch das O stm it te lm e e r  lange Zeit  
im  W ettbew erb ü b er legen .

Rechnet man O ber- und N ie d e r ö s te r r e ic h ,  d ie m itte la lter l ich e  Ostmark des  
alten b a y er isch en  S ta m m e sh e r z o g tu m s ,  noch zum h is to r isc h  deutschen M it-  
te le u r o p a ,  so  d arf  m an von e in em  Jah rtau sen d  ü b e r r e g io n a le r  b a y e r is c h -  
s ü d o s te u r o p ä is c h e r  W ir tsc h a f tsb e z ie h u n g e n  s p r e c h e n .  D ie  C h r i s t ia n i s i e -  
rung und fr ie d l ic h e  Seßhaftw erdung d e r  M adjaren  i s t  dafür e in e  e n t s c h e i -  
dende T a tsa c h e .  D ie  frü h es ten  O sth an d e lsb ez ieh u n gen  R e g e n s b u r g s 2 , 
von denen w ir w is s e n ,  z ie le n  m it  Ausfuhr von R e ich en h a ller  Salz nach Böh-  
m en , s o lc h e  d e s  10. Jh s . aber  auch b e r e i t s  nach U ngarn. In der  Mitte d e s
11. J h s .  i s t  d e r  U ngarnhandel d e u t l ic h e r  zu f a s s e n  und im  d r itten  K reu z -  
zug s tü tz ten  s ic h  d ie  c h r is t l ic h e n  R it te r h e e r e  1189 für  d ie  F a h r t  donauab-  
w ä r ts  b i s  zu r  M oraw am ündung unterhalb  B e lg r a d s  h a u p tsä c h l ic h  auf R e -  
g e n s b u r g e r  S ch iffe .  D ie  V e r le ih u n g  d e s  S ta p e lr e c h t s  an W ien 1221 baute  
dort a l le r d in g s  e in e  em p fin d lich e  S p erre  für F ern h ä n d ler  ein und d ie  enge  
Verbindung R e g en sb u rg s  m it  dem  lu x em b u rg isch en  K a iserh a u s  in P ra g  im  
14. Jh. brachte neue Spannungen zu den Habsburgern in Ö sterre ich . Gleich  
w ichtig  war d ie s e  lu xem b u rg isch e  Bindung für N ü r n b e r g 3 und Augsburg. 
K a is e r  K a r l  IV. v e r l ie h  1347 den N ü rn b erger  B ürgern  in a llen  se in en  E rb-  
landen d ie  g le ich en  P r iv i le g ie n  wie den B ürgern  von P r a g ,  1361 den A ugs-  
bürgern . W ichtig für den Südosthandel war fern er  d ie  enge Verbindung der  
d r e i  S tädte  zu V en ed ig .  Im Wohn- und K aufhaus d e r  d e u tsc h e n  K aufleu te  
in d er  L agunenstadt, im  Fondaco  d e i T e d e sc h i  an der  R ia ltobrücke, führte  
ein  R e g e n s b u r g e r  den V o r s i tz  für d ie  O b erd eu tsch en , b is  d ie  N ü rn b erger  
am Ende d e s  14. J h s .  d ie s e  E hre e r fo lg r e ic h  für s ich  beanspruchten . D er  
D oge von V enedig  a b er  führte - im Streit  m it  Ungarn - d ie Nebentitel e in es  
F ü r s t e n  von D a lm a tien  und K roatien . Um Z ad ar  (Z a r a )  käm pfte V ened ig  
s c h l ie ß l ic h  e r fo lg r e ic h .  D a s  u n g a r isc h e  K önigtum  d e s  L u x e m b u r g e r  K ai-  
s e r s  S ig ism u n d  fü gte  s e i t  1387 für  d ie  d r e i  sü d d eu tsch en  Städte  d ie  V e r -  
bindung zu Ofen, dem heutigen Budapest, hinzu, und die ungarischen Könige 
führten d a m a ls  i h r e r s e i t s  auch den N eb en tite l  e in e s  K önigs von B u lgar ien ,  
S e r b ie n ,  R am a - e in e m  T e i l  B o s n ie n s  - und K u m an ien  d . h .  d e r  M oldau. 
A us den Jahren  1 4 2 3 /2 4  b er ich te t  uns der  A ugsburger  Kaufmann und Stadt- 
Chronist Burkhard Zink, ein geb oren er  M em m in ger , von s e in e r  R e is e  zum

2 SYDOW, J. : R egensburg im europäischen Handel des  M itte la lters .  In: Z s.
11D as B ayerland11, München 59, 1957.

3 LÜTGE, Friedrich: Der Handel Nürnbergs nach dem Osten im 15. /16 . Jahr-
hundert. = Beiträge zur W irtschaftsgeschichte Nürnbergs. Hrsg. v. Stadtar-
chiv Nürnberg 1, 1967, S. 318 - 376.
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n g a r isch en  Königshof. D er  Böhm enhandel war d am als  durch d ie  H u ss iten -  
r i e g e  b e la s t e t .  1488 kam  jed o ch  e in  b e d e u t s a m e r e r  Z o l lb e g ü n s t ig u n g s -  

und G ä s t e h a n d e l s v e r t r a g  z w is c h e n  N ü rn b erg  und P r a g  z u s ta n d e  und d e r  
N ü r n b e r g e r  B e z u g  von b ö h m is c h e m  K upfer a u s  K u tten b erg  nahm  s c h n e l l  
zu . D ie  N ü r n b e r g e r  P a t r i z i e r f a m i l i e  H a l le r  e n t fa l te te  in  O fen  e in e  r e g e  
T ätigk e it  auch m it  Tuchhandel nach S ieb en b ü rgen .4 Dann schob s ich  in den  
M o n ta n g e sc h ä f te n  d e s  o b e r d e u ts c h e n  F r ü h k a p i t a l i s m u s  p lö t z l i c h  und in  
s t e i l e m  A u fs t ie g  A u g s b u r g  in den V ordergrund . D as  g esch a h  in e in e r  
K r is e n z e i t  Südosteuropas: 1453 hatten d ie  o s m a n isc h e n  Türken K o n sta n t i־ 
n o p e l  e in g e n o m m e n  und d em  c h r is t l i c h e n  o s t r ö m is c h e n  K a i s e r r e i c h  e in  
E nde g em a ch t .  S ie  standen b e r e i t s  in S erb ien  und B o s n ie n  und b ed roh ten

_ __

d ie  u n g a r isc h e  G r e n z fe s te  B e lg r a d  und M itte lk ro a t ien .

[G e g e n  E nde d e s  15. J h s .  e r s c h e in e n  d ie  b e r ü h m te s te n  A u g sb u r g e r  K auf-  
I m a n n sg e s c h le c h te r  a ls  T r ä g e r  d e r  A u gsb u rger  S ü d ostbez iehungen  und a ls  

B a n k ie r s  d e s  nun endgü ltig  zu r  K a ise r w ü r d e  g e la n g ten  H a u s e s  H absb urg ,  
D ie  F u g g e r  faßten in d i e s e r  R ichtung s e i t  den 1480er  J a h ren  z u e r s t  im  
S a lz b u r g e r  M eta llbergbau  F uß , r ich te ten  a b er  ih r  H au p tau gen m erk  dann  
auf den  K u p fe r und S ־ i lb e r b e r g b a u  in d e r  u n g a r i s c h e n  S lo w a k e i5 . D o r t  
hatten d ie  s ieb en  m it te ls lo w a k is c h e n  B e r g s tä d te  den K ra k a u er  In g e n ie u r  ־
U n tern eh m er  Johann T h u rz o  m it  d e r  H ebung i h r e s  B e r g w e s e n s  b e tr a u t ,  
d e r  s e l b s t  im m e r  m e h r  G ru b en , in s b e s o n d e r e  d ie  W e r k e  von  N e u s o h l  

- (B a n sk a  B y s tr ic a )  von den u n g a r isch en  K önigen p ach tete .  Schon im  Spät־ 
h erb st  1494, während d e s  U ngarn- und B ö h m en k r ieg es  W lad islaus  aus dem  

! J a g e l lo n en h a u se ,  v e r e in b a r te n  d ie  F u g g e r s c h e n  B r ü d e r  m it  d e r  H a n d e ls -  
. g e s e l l s c h a f t  T h u rzo  d ie  B egründung  e in e s  n eu en , s e lb s tä n d ig e n  H a n d e ls -  
ï v erb a n d es ,  d e s  11G em ein en  U n g a r isch en  H a n d e ls11. E r  b e z w e c k te  den B e -  
t r ie b  und d ie  g e m e in s a m e  A u sb eu te  von B e r g w e r k e n ,  H ü tten -  und H a m -  
m erw erk en , d ie g e m e in sc h a f t l ic h e  H e r s te l lu n g  von S i lb erb a rren  und Kup- 
ferp la tten  und den V e r tr ie b  d i e s e r  und a n d e r e r  W aren b e s o n d e r s  w ie d e r  
an d ie  F u g g e r -  und T h u r z o g e s e l ls c h a f t ,  d ie  s ie  dann i h r e r s e i t s  auf e ig en e  

I Rechnung w eiterverkauften . 1495 erw arben  die F u g g er  bei V illach  in O b er־ 
I kärnten  für d ie  Scheidung  s i lb e r h a l t ig e n  N e u s o h le r  K u p fe r s  in s e in e  B e -  
I standteile  das B le ib erg w erk  von B le ib erg -K reu th  und leg ten  e in e  e r s t e  e i -  
I g en e  S a ig e r -  und dann M e ss in g h ü tte  " F u g g era u "  an. D i e s e  F u g g e r a u e r  

W erkgruppe b ra ch te  ih r  K u p fer  und S i lb e r  auf d ie  g r o ß e  M e t a l lb ö r s e  in  
V ened ig . U n g a r is c h e s  K upfer  v e r a r b e i t e t e  auch e in e  z w e i t e  F u g g e r s c h e  
Saigerhütte , H ohenkirchen b e i  Ohrdruf im T hü ringer  Wald. E ine  F a k to re i

4 KUBINYI, András: Die Nürnberger Haller in Ofen. In: Mitteilungen des Ver-  
eins für Geschichte der Stadt Nürnberg 52, 1963-64.

5 PÖLNITZ, Götz Frhr. v. : Jakob Fugger. Tübingen 1949/51 . d e r s .  : Anton
Fugger. Tübingen 1958 ff. .  = Veröffentlichungen der Schwäbischen Forschungs-
gemeinschaft bei der Kommission für Bayerische Landesgeschichte, Reihe 4.
PROBSZT, Günther F rh r . v . :  Augsburg und Ungarn. In: S ü d ostd eu tsch es
Archiv, München 8, 1965. PICKL, O. : M emmingen und die süddeutschen
Städte in ihren Handelsbeziehungen zum Südosten. In: Memminger Geschichts-
blätter 1967, (betrifft den Raum bis Westungarn).
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in Ofen m it K u p fer lager  in P r e s s b u r g  fo lg te .  1498 s c h lo s s e n  v ie r  Augsbur- י 
g e r  H a n d e lsh ä u ser ,  ал ih r e r  S p itze  d ie  F u g g e r ,  d a s  e r s t e  groß e  K upfer-  
syndikat d er  d eu tsch en  W ir ts c h a f t s g e s c h ic h te  über  den g e m e in sa m e n  Ab-  
sa tz  von T ir o le r  und u n g a r isch em  Kupfer in V enedig . Dorthin gelangte da-  
m a ls  ein D r it te l  d e s  s lo w a k isch en  F u g g erk u p fers .  Schon 1502-05  stieß  j e -  
doch d er  Kupferhandel d er  F u g g e r  nordw ärts  m itten  hinein  in s  H a n d e lssy -  
s t e m  d er  D e u ts c h e n  H a n s e  v o r :  D a s  A u g s b u r g e r  H a u s  e r r i c h t e t e  dafür  
F a k to r e ie n  in D a n z ig ,  L üb eck  und vor  a l le m  A ntw erp en . Schon e in  J a h r-  
zehnt später wurde se in  Slowakeikupfer zu m eh r  a ls  der  Hälfte über Danzig  
und Stettin nach A ntw erpen a b g e se tz t  und nur noch in g er in g em  Maße über  
V ened ig . - D as große T raufendach  s e in e s  A u g sb u rg er  S tad tp a la stes  neben  
d er  St. M oritzkirche l ie ß  Jakob F u gger  der  R eiche m it ungarischem  Kupfer 
decken.

K urz vor Jakobs T ode 1525 wurde e in e  n a t io n a lm a d ja r isch e  Em pörung g e -  
gen d ie  O fener F a k to r e i  noch abgew ehrt, im  F o lg e ja h r  aber  erob erten  die  
Türken T iefland-U ngarn  sa m t d er  Hauptstadt. U nter Jakobs N effen Anton 
F u g g e r  wurde d er  U n g a r isc h e  Handel tro tzd em  noch in w e ltw e ite r  A usdeh-  
nung fortgesetz t ,  ja 1528 erh ie lt  das Haus Fugger  von dem Habsburger E r z -  
h e r z o g  Ferdinand a l s  U ngarnkönig  auch d ie  S a lzk a m m er  im  b e r g g e sch ü tz -  
ten ungarischen  Siebenbürgen verpfändet. In F ra u en se if fen  bei Thorenburg  
(T orda) in N ordsiebenbürgen r ich tete  man eine Salzfaktorei ein. 1535 em p-  
f in gen  die F u g g e r ,  d ie  in Ungarn auch noch Schloß Szóm ólan y  (B iberburg)  
b e i  Tyrnau in d er  W e sts lo w a k e i  erw arb en , den u n gar isch en  A del.

In K rem n itz  b e i  N e u s o h l  h a tten  d ie  F u g g e r  auch  e in e  e ig e n e  M ü n ze  und 
G old sch e id eh ü tte .  A ls  d ie  E r z fö r d e r u n g  s c h w ä c h e r  w urde, auch d ie  T ü r-  
kengefahr  dem  B e r g w e r k s b e z ir k  n ä h errü ck te ,  begann Anton F u g g e r  1546 
den 11Gemeinen U ngarischen  Handel11 abzubauen. Die Inventur von Ende 1546 
w ie s  noch K upferlager im  Wert von über e in er  M illion Gulden aus, nament-  
l ie h  in Antwerpen. F u g g e r s c h e s  Kupfer und F u g g e r s c h e  M essin gw aren  aus  
d e m  e u ro p ä isch en  S ü d osten  g in gen  d a m a ls  in a l l e  W elt .  1 5 4 8 -5 1  i s t  d e r  
A bsatz  von M e s s in g e r z e u g n is s e n  über A n tw erp en -L issab on  nach W esta fr i-  
ka und zu den N eg erstä m m en  Guineas nachgew iesen , wohl auch in das Reich  
B e n in .  Die u n g a r isc h e  S p ra ch e  b ew a h rte  b is  h eu te  d a s  W ort "fukar" für  
,,knapp rech n en d e  g e s c h ä f t l ic h e  T ü ch tigk e it" .

In d er  Zeit d e s  "goldenen Augsburg" waren e s  nicht d ie  F u gger  a l le in ,  die  
an d er  Erschließung d e s  Südostens tatkräftig  teilnahm en. Waren die W elser  
z e i tw e i l ig  P fan d te ilh ab er  am b öh m isch en  S ilb erb ergb au  von J o a ch im sth a l,  
s o  er h ie lt  A m b r o s iu s  H ö c h s te t te r  von K önig F erd in an d  d a s  M onopolrecht  
zu r  Ausbeutung der  Q u e c k s i lb e r -  und Z innobergruben von Idria  bei T r ie s t  
und 1539 fo lg te  ihm  d a s  A u g sb u r g e r  H aus B a u m g a r tn e r  d ort  n a c h .6

6 KLIER, Richard: Der Konkurrenzkampf zw ischen dem böhmischen und dem 
idrianischen Q uecksilber  in der  1. Hälfte d es  16. Jhs. In: Bohem ia, Jahr-  
buch des Collegium Carolinum München 8, 1967, S. 82 - 110.
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e u s o h l  und Id r ia  b l ie b e n  noch ja h r z e h n te la n g  in A u g s b u r g e r  H änden. In 
d e r  s lo w a k is c h e n  K u p ferp a ch t7 fo lg te n  d ie  H ä u s e r  M a n lich ,  P a l e r ih ־  r  
P a r t n e r  w urde d e r  groß e  Z ip s e r  L a z a r u s  H en ck e l  von D o n n e r sm a r c k  b e i  
L eutschau  - ,  endlich  b is  1627 d ie  R eh lin ger . J e tz t  e r s t ,  m itten im  30jähri-  
gen K r ie g ,  nach rund 130 J a h ren  A u g sb u rg er  B erg p a ch t ,  e r lo s c h  dort d ie  
von den F u g g ern  begründete T radition . E r s t  nach dem großen K riege  lö sten  
d ie s e  auch ihre  K ärtner Bergw erkshandlungen auf.

M it den W ir tsc h a f ts b e z ie h u n g e n  v erb a n d en  s ic h  im m e r  w ie d e r  d ie  ku ltu -  
r e l l e n  B e z ie h u n g e n .  S ie  b eg in n en  sc h o n  um 1000 in fo lg e  von F r e i s i n g e r  
G ü te r b e s i tz  sü d lich  d er  S ave  m it  den b erü h m ten  F r e i s i n g e r  D e n k m ä le r n ,  
d e m  ä l t e s t e n  Z e u g n is  d e r  s lo w e n is c h e n  S p r a c h e  und d e m  ä l t e s t e n  e in e r  
s la w is c h e n  S p rach e  in la t e in i s c h e r  S ch r ift .  K u n s te in f lü s s e  tra ten  h in z u .8 
D er  V ersu ch  d e s  berühm ten k roatisch en  ( i s t r is c h e n )  R efo rm a to rs  F la c iu s  
I l l y r i c u s ,  in R e g e n s b u r g  1562 e in e  U n iv e r s i t ä t  zu  g rü n d en , s c h e i t e r t e ,  
ab er  d er  Schöpfer d er  s lo w en isch en  Sch riftsp rach e  d er  R eform ator P r im o ž  
T ru b ar , w ar  vorübergehend  P f a r r e r  in Rothenburg o. T . N ürnbergs  Kunst  
s tr a h lte  w e ite r  au s ,  A ugsburg  w irkte  noch s tä r k e r .  U n ter  den F u g g e r fa k -  
to r en  im  U n g a r isc h e n  H andel w ar e in  a n g e s e h e n e r  H u m an ist ,  H ans D ern -  
s c h w a r  a u s  B rü x  in N o rd b ö h m en . D e r  F u g g e r b e s i t z  in P r e s s b u r g ,  d e r  
H auptstadt R estu n garn s  in d er  T ü rk en ze it ,  und S zó m ó la n y  ge lan gte  durch  
H e ir a t  m it  e in e r  F u g g e r t o c h te r  an d ie  u n g a r isc h e n  G ra fen  P á lf fy .  D i e s e  
w urden nun H a u p tv e r m it t le r  d e s  A u g s b u r g e r  E in f lu s s e s  in d e r  S lo w a k e i .  
E in  P á lf fy ,  d er  D o m h err  zu Gran ( E s z te r g o m )  w ar , b rach te  d ie  s lo w a k i-  
s e h e  F u ggerb ib lio th ek  a l s  G esch en k  an se in  D om k ap ite l  nach T yrnau, wo  
d a m a ls  auch d ie  sp ä te r  nach B ud ap est  v e r le g te  U n iv e r s itä t  ihren  Sitz hat-  
t e . 9 Durch P á lf fy s c h e  V erm itt lu n g  l ie ß  d e r  E r z b is c h o f  von G ran  1628-35  
d as  P r e s s b u r g e r  J e su ite n k o l le g  nach P län en  d e s  A u gsb u rger  Stadtbaum ei-  
s t e r s  E l ia s  Holl, d e s  S ch öp fers  d e s  A u gsb u rger  R a th a u ses ,  und von A u g s-  
b u r g e r  M e is te r n  e rb a u en .  E in  A u g s b u r g e r  M a le r  D r e n tw e tt  s c h u f  dann  
auch das barocke D eck en gem äld e  in d er  R echtsstube  d e s  P r e s s b u r g e r  Rat-

I h a u ses .  Auch h ier  re ich ten  die Verbindungen über za h lre ich e  H andw erker-

7 PROBSZT, Günther Frhr. v . :  Der N eusohler  Kupferkauf. In: V ier te ljah rs-  
schrift für Sozial- und W irtschaftsgesch ichte , Wiesbaden 40, 1953. d er s .  : 
Das deutsche Element im Personal der niederungarischen Bergstädte. Mün- 
chen 1958. = Buchreihe d er  Südostdeutschen H isto r isch en  K o m m iss io n  1. 
VLACHOVIČ, J. : Produktion und Handel m it ungarischem  Kupfer s e it  der  
Mitte des 16. und im 1. V iertel des 17. Jhs. VOZÁR, J. : Die sozialen Folgen  
des Bergbaus für die Bevölkerung des m ittels low akischen  B e r g r e v ie r s  im  
16. Jh. Beides in: Der Groß- und Fernhandel zwischen dem m itt leren  O st-  
europa und Mitteleuropa und die Entwicklung der osteuropäischen Volkswirt-  
schäften 1450-1650. Hrsg. von Ingomar BOG. (im  Druck).

8 BOGYAY, Thomas von: Die Bedeutung B ayerns für die Kunst im alten Un- 
garn. In: Südostdeutsches Archiv, München 5, 1962.

9 LEHMANN, Paul: Eine G esch ich te  der alten Fuggerbibliotheken. T. 1, 2é 
Tübingen 1956, 1960. = Veröffentlichungen der Schwäbischen Forschungsge-  
meinschaft bei der K om m ission für B ayerische  Landesgeschichte, Reihe 4.
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n ied er la ssu n g en  in d e r  S low akei b is  in den O sten  d e s  R e ic h e s  d er  S tefans-  
krone. D er b e r ü h m te s te  G o ld sch m ied  d e s  F ü r s te n tu m s  Siebenbürgen, Se-  
bastian Hann aus L eu tsch au , muß in A ugsburg in d ie  L eh re  gegangen se in .  
A ls  M e is t e r  in  H e r m a n n s ta d t  v e r m e r k t e  e r  s t o l z  auf e i n e r  K anne , daß  
H erm a n n sta d t  d u rch  ihn A u g sb u r g  g e w o r d e n  s e i .

W ar d er  K upferbergbau  d ie  e in e ,  d ie  A u g sb u r g e r ,  groß e  Säule  d e r  o b e r -  
d eu tsch en  S ü d o s tw ir tsc h a ftsb e z ie h u n g e n  im  16. / 1 7 .  Jh. , so  g eh ö rte  d ie  
z w e i t e  S ä u le  e b e n f a l l s  d e m  B e r e i c h  d e r  U r p r o d u k t io n  an . E s  w a r  d e r  
Schlachtviehhandel, in dem  N ürnberg  vor ang i ng0 1״ Seit  dem  15. Jh. b ezo -  
gen süddeutsche G roß städ te  S ch lach toch sen  zum  E igen verb rau ch  und W ei-  
terverkauf aus den ö s t l ic h e n  V iehw eidelandschaften . D ie  Nürnberger b ezo -  
gen z u e r s t  offenbar p o ln isc h e  O chsen , m it  denen s ich  auch so lc h e  aus d er  
Moldau m isc h te n ,  dann a b er  - 1518 b e leg t  - v o r  a l le m  u n g a r isc h e s  V ieh .  
D i e s e s  war zunächst über K rain  oder  über d ie  Häfen D a lm a tien s  nach V e-  
nedig  ausgeführt worden und kam nun auf den W iener Markt, der  eine V er -  
m itt le r s te l lu n g  einnahm . D e r  T ürkeneinbruch und d ie  s e i th e r ig e  B e h e r r -  
schung der  u n g a r isch en  T ie fe b e n e  durch d ie  T ürken brachten  einen R ück-  
gang und e in e  V erteu eru n g , a b er  k e in e s w e g s  e inen  Abbruch d i e s e r  L ie fe -  
rungen. Auch d a s  A u g s b u r g e r  M etzg erh a n d w erk  s c h a l t e t e  s ic h  m it  E in -  
k a u fsg e n o s se n s c h a f te n  in d ie  W ien er  E inkäufe e in . D as  A u g sb u rg er  H an-  
delshau s Ö ste r r e ic h e r ,  das a ls  Hauptfinancier diente, err ich tete  besonders  
dafür eine e ig en e  W ien er  N ied er la ssu n g .  D er  T r ieb  d e s  in Wien gekauften  
M astv ieh s  b is  in s  h eu tige  B a y ern  v er la n g te  d ie  L ösu n g  d e s  P r o b le m s  d er  
Rast*־, Z w ischenw eide-  und verkaufsplatznahen W iederm astp lätze . InNürn-  
b e r g  v e r so rg te n  s ich  m it  V o r l ie b e  w ied er  F ra n k fu r ter  V iehhändler; noch  
1648 sch afften  s i e  u n g a r is c h e  und w a la c h is c h e  O c h se n  h era n . N a tü r l ich  
gab e s  auch unm ittelbare Handelsbeziehungen über Wien hinaus; die Ofener  
H a lle r  sind sch on  erw ähnt w ord en , S u czaw a  (S u cea v a )  in d e r  B ukow ina,  
d ie  dam alige  Hauptstadt d er  Moldau, hatte im  1 6 . / 17 .  Jh. H andelsverb in -  
dung zu A ugsburg . E r s t  d e r  3 0 jä h r ig e  K r ie g  lo c k e r t e  auch da d ie  F ä d e n  
d e s  N etzes .  Aus Ungarn wurde fern er  L ed er ,  aus Böhm en Schm alz , W olle  
und J u ch ten led er  b is  nach A u gsb u rg  g eb ra ch t .  G r ie c h i s c h e r ,  i s t r i s c h e r ,  
u n g a r isch er  W ein w urde e ingeführt.  Auch d i e s e r  A grarh an d el verknüpfte  
s ich  m it A ustausch  k u ltu re l le r  Art. D ie  B e lageru n g  und E ntsetzung W iens  
von 1683 bedeutete den Wendepunkt in der G esch ichte  der türkischen Macht- 
ausdehnung in Südosteuropa.

Mit der ansch ließenden  R ückeroberung Großungarns durch die H absburger  
eröffneten  s ic h  auch den s c h w ä b isc h e n ,  fr ä n k isc h e n ,  b a y e r is c h e n  U n te r -  
nehm ern neue, w e iter e  M öglichkeiten  im Südosten. F ü r  d ie  R e ic h ss tä d te r  
w ar der K a iser  ja zu g le ich  o b e r s te r  L an d esh err . Südosteuropa z e r f ie l  nun 
in e ine  h a b sb u rg isch e  und e in e  o s m a n is c h e  H älfte  und d ie  h a b s b u r g isc h e  
v ergröß erte  s ich . A ugsburger  Bankhäuser halfen bei der  F inanzierung der  
T ü rk en k riege , auch noch d e s  e r s te n  unglücklichen  K r ie g e s  von 1737 - 39.

1 0 LÜTGE, F riedrich: a . a . O . ,  - MAKKAI, L . :  D er  u n garisch e  Viehhandel  
1550-1650. In: Der Groß- und Fernhandel.. .  a . a . O. ,  (s.  Anm.7)
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[Sie e r h ie l t e n  dafür R ech te  in  Ungarn verpfändet: D a s  H aus Rad & H ö s s l in  
[erwarb in W ien A lle in h a n d e lsrech te  für s ieb en b ü rg isch es  Q u eck s i lb er ,  das  
[Haus Münch s o lc h e  für d a m a ls  B an ater  K upfer von Majdanpek in N o r d s e r -  
b ie n .11Nur vorübergehend schob s ich  Kurbayern nach sü d ostw ärts  vor ,  a ls  
K u rfü rst  K a r l  A lb rech t  1741 a l s  B öhm enkönig  in P r a g  e r s c h ie n ,  b e v o r  er  
K a is e r  K a r l  VII. wurde und doch gegen  M aria ־ T h e r e s ia  unterlag: So b lieb  

| e s  b e i  d er  H a b sb u r g e r h e r r sc h a f t  im  Südosten . D e r  A d r ia fre ih a fen  T r ie s t  
[wurde neben V en ed ig  e in  w ich t ig er  Mittelpunkt von A ugsburger , a b er  auch  
von K em p ter  und M em m in g er ,  N ürnberger  und R egen sb u rger  G roßhandels-  
tä t ig k e i t .  D e r  A b s a tz  d e r  s o g .  u n g a r is c h e n  P r o d u k te  d e s  n u n m e h r ig e n  
S taatsb ergb au s , K upfer und Q u eck s i lb er ,  er fo lg te  um gekehrt m it t e l s  e in e s  
S y s te m s  von N ied er la ssu n gen  im  R eich , zu denen Faktoreien  in R egensburg  
und in U lm , dann in Günzburg gehörten . D ie  sch w äb isch e  Donaustadt Günz- 
bürg e r h ie l t  1764 e in e  ö s t e r r e ic h i s c h e  M ünze, d ie  vor  a l lem  s i lb e r n e  M a-  
r i a - T h e r e s i a - T a l e r  p r ä g te .  D ie  T a le r  w aren  im  T ü r k isc h e n  R e ic h  auch  
a l s  H a n d e lsm ü n ze  b eg eh r t  und wurden durch A u g sb u rg er  und G ünzburger  
H a n d e lsh ä u ser  über den M it te lm e e r -S e e w e g  dorthin  v e r tr ie b e n .  Günzburg  
w ar nach U lm  um 1770 aber auch S am m elp la tz  für h ab sb u rg isch e  Soldaten-  
und K o lo n is ten v ersch iffu n g  nach Ungarn. G erade aus Schwaben s e tz t e  e ine  
lebhafte  A usw anderung in s  B anat, in d ie  n eu e , bunt b e s ie d e l t e  G ren z lan d -  
sc h a ft  vor  den T o r e n  B e lg r a d s  e in .  Von d o rt  s e t z t e  s ic h  d ie  W an d eru n g  
dann s e it  den 1780er  Jahren  b is  in d ie  Bukowina fort.  Ins u n g a r isch e  K ar-  
p a th e n g e b ie t  um M u n k á cs  b r a c h te n  d ie  B a m b e r g e r  S ch ö n b o rn  F r a n k e n .  
S eit  1812 zo g  Rußland D e u tsc h e  b e s o n d e r s  auch aus dem  heutigen  B a y e r n -  

!Schw aben nach B e s s a r a b ie n .1 2

[D ie  F rüh industr ia lis ierung  d es  18. Jhs . schuf neue Beziehungen. Nun taucht 
ļ a l s  Rohstoff auch W olle  und B aum w olle  aus M akedonien auf: d ie  Schafw olle  

für die T uchw eberei von W unsiedel in O berfranken, d ie  B aum w olle  für die  
A u g sb u rg er  R oh k attu n w eb ere i .  D ie  B a u m w o lle  gew ann s o g a r  e r h e b l ic h e  

U Bedeutung während d er  K on tin en ta lsp erre  N apoleons gegen Großbritannien.

11 ZORN, Wolfgang: Handels- und Industriegeschichte  B ayerisch-Schw abens  
1648 - 1870. W irtschafts־ , Sozial- und Kulturgeschichte des schwäbischen  
Unternehmertums. Augsburg 1961. = Veröffentlichungen der Schwäbischen  
Forschungsgemeinschaft bei der Kommission für Bayerische Landesgeschich- 
te, Reihe 1.

12 SCHÜNEMANN, Konrad: Ö sterreichs Bevölkerungspolitik unter M aria-The-  
resia 1, 1935. = Veröffentlichungen des Instituts zur Erforschung des Deut- 
sehen Volkstum s im Süden und Südosten in München und d es  Instituts für  
Ostbayerische Heim atforschung in P assau  6. Zu Einzelräum en: RAUSCH- 
MAYR, J. S.  : Auswanderung aus Lauingen nach Ungarn ao. 1712.  In: Deut- 
sches Blut im Karpatenraum, Stuttgart 1942. = Jahrbuch des Deutschen Aus- 
lands-Instituts zur Wanderungsforschung und Sippenkunde 6> 1941/42 .  
PFRENZINGER, A. : Die m ainfränkische Auswanderung nach Ungarn und 
den österreich ischen  Erbländern im 18. Jh. Wien 1941. WEITNAUER, Al- 
fred: Verbannung von Allgäuer Bauern nach Slawonien 1745. In: Schwaben- 
land 4, 1937.
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Durch g r ie c h isc h e  H änd ler  ge langte  s i e  von W ien über P r a g  nach Hof und 
von dort nach S a c h se n ,  wohl z u sa m m e n  m it  e in g e sc h m u g g e l te r  ü b e r s e e i -  
s c h e r  Ware. Dam it s tehen  w ir  an der  Schw elle  e in es  neuen Z e ita lters .  D as  
H eilige  R öm ische R eich  D eu tsch er  Nation m it  K aiserhof in Wien und R eichs-  
tag in R egensburg  e r l i s c h t  1806, ein  n e u e s  K aisertu m  Ö sterre ich  a ls  s e lb  ־
s tän d ige  G ro ß m a ch t  S ü d o s tm it t e le u r o p a s  e r s c h e in t  auf den L an d k arten .  
W ie in I ta lien  V e n e d ig ,  s o  s ind  d ie  d e u ts c h e n  R e ic h s s t ä d t e  im  h eu tig en  
B ayern  von den p o l i t i s c h e n  K arten  v ersch w u n d en . D a s  Z e i ta l t e r  d er  N a -  
t io n a ls ta a tsb e w e g u n g e n  und d e r  I n d u s tr ia l i s ie r u n g  z ieh t  h erau f .  Auf d ie  
Neuordnung F e s t la n d s e u r o p a s  durch den W ien er  K ongreß  von 1815 fo lg te  
noch keine Auflockerung der  m erk a n ti l is t isch en  Z ollgrenzen . Im Gegenteil: 
D ie H absb urgerm onarch ie  sch loß  s ich  gegen  das übrige Deutschland durch  
ein  S ch u tzzo llsy s tem  ab und trat dem  D eu tsch en  Z o llv ere in  von 1833 nicht  
bei.

E s  i s t  darum nicht v e r w u n d e r l ic h ,  daß zw a r  w e iterh in  A u gsb u rger  Kauf-  
leu te  in T r ie s t  saßen , daß ab er  d ie  S ü d osthandelsbez iehungen  d e r  b a y e r i-  
se h e n  F r ü h in d u s tr ie  m e h r  in d em  tü r k is c h e n  T e i l  S ü d o s te u r o p a s  a n g e -  
knüpft wurden. D ie  A u g sb u rg er  K attu n d ru ck ere ien  und d ie  G old- und S i l -  
berdrahtm anufakturen M itte lfrankens l ie f e r te n  dorthin, während die b aye-  
r i s c h e n  T ab ak m an u fak tu ren  Tabak n ich t  n u r  a u s  U n g a r n -S ie b e n b ü r g e n ,  
sondern auch aus M akedonien bezogen . U n gar isch e  W olle für die A ugsbur-  
g er  K am m garnsp inn ere i kam in den 1840er  Jahren zur Einfuhr hinzu. D as  
p o lit isch  und w ir tsch a ft l ich  rück stän d ige  T ü rk isch e  R eich  wurde nun aber  
von der  N ation a lstaa tsb ew egu n g  s e in e r  eu ro p ä isch en  N ationalitäten erfaßt  
und angegriffen , z u e r s t  vom g r iech isch en  und serb isch en  Unabhängigkeits-  
w illen . Das brachte auch U m stellungen  im  H andelsw esen . B esondere  baye-  
r isc h e  Hoffnungen erw eck te  natürlich d ie  Berufung d es  Bayernprinzen Otto 
auf den K önigsthron d e s  b e fre iten  N a t io n a ls ta a te s  G riechenland 1832. Das  
Münchner Bankhaus v. Eichthal v erm itte lte  beträchtliche bayerische  Staats-  
Vorschüsse zu bescheidenem  Zins nach Griechenland, eine Art von Entwick- 
lungshilfe  für das junge S ta a tsw e se n . 13 A u gsb u rger  und Lindauer Kaufleute  
und die N örd lin ger  L o d en w eb er  bem ühten  s ic h  a b er  dort ohne großen  E r -  
fo lg , da die Kaufkraft d e s  a rm en  L and es g er in g  und der b r i t i s c h - f r a n z ö s i -  
se h e  W ettbew erb  s ta rk  w a r .  D ie  b a y e r i s c h e n  U n te r n e h m e r  h örten  n ich t  
auf, vom Staat g ü n s t ig e  Z o l lv e r t r ä g e  m it  Ö s t e r r e ic h  zu w ü n sch en ,  und 
h orch ten  auf, a l s  B ru ck  und S c h w a r z e n b e r g  1849 ih r e  P lä n e  für e in  70 -  
M illion en -Z o llgeb ie t  in M itteleuropa entw ickelten , für einen gem ein sam en  
Markt vom N iederrhein  b is  an d ie  Adria und die untere Donau.

E s  b lieb  ab er  beim  k le in d eu tsch en  Z o l lv e r e in  und d ie  1867 e in g e r ic h te te  
D o p p e lm o n a rch ie  Ö s t e r r e ic h -U n g a r n  stand  s e i t  1870 / 71  d em  p r e u ß is c h  
geführten , neuen D eu tsch en  R e ich  g eg en ü b er ,  dem  auch B a y ern  a ls  Bun-

13 SICHERER, Hermann von: Das B ayer isch -gr iech isch e  Anlehen aus den Jah- 
ren 1835, 1836, 1837. Ein Rechtsgutachten. München 1880.
SEIDL, W.: Bayern in Griechenland. München 1965.
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ļd e ss ta a t  a n g e h ö r te .  T r o tz  d e r  Z o l lg r e n z l in ie  H o f -P a s s a u -S a lz b u r g - K u f -  
s te in -L in d a u  hatten  a b er  d ie  E isen b ah n en  für d ie  w ir tsc h a f t l ic h e  In tegra -  
t ion  ih r e  Wirkung und wurde auch die Donauschiffahrt durch die Einführung  
d e s  D a m p fs c h if f s  b e d e u tsa m e r .  Seit 1860 gab e s  e in e  durchgehende Bahn-  
l in ie  B u d a p est-W ien -S a lzb u rg -M ü n ch en -A u g sb u rg -L in d a u ;  s ie  e r m ö g l ic h -  
te  d ie G etre id esp ed it io n  zur G roßm arkthalle  München und über den Boden-  
s e e  in  d ie  S c h w e iz  und n a ch  F r a n k r e i c h ,  den  g ü n s t ig s t e n  W eg  v o r  d em  
t e c h n is c h  sch w ie r ig e n  W eg e in e r  n u r -ö s te r r e ic h is c h e n  Bahnlinie über den  
A r lb e r g .  D e r  u n g a r isc h e  W eizen  erg o ß  s ich  nun a ls  w ahre F lu t  über  L in -  
dau sü d w ä r ts ,  an m an ch en  T agen  tra fen  120 E isen b ah n w agen  zu r  W e ite r -  
V ersch iffung  e in , b is  1884 die Arlbergbahn d ie se n  V erk eh r  übernahm. Die  
U n g a rn  m ußten  ü b r ig e n s  a l s  G e g e n le is tu n g  dafür  an d ie  ö s t e r r e i c h i s c h e  
R e ic h s h ä lf te  d ie  R eg u lieru n g  d e r  Unterdonau am E is e r n e n  T or  in A ngriff  
n eh m en . D ie B ahn lin ie  P r a g -P i l s e n -N ü r n b e r g ,  b e so n d e r s  für den K ohlen-  
[verk eh r  w ich tig ,  fo lg te  1862. 1883 h ie l t  d e r  e r s t e  O r ien tex p reß  O sten d e-  
!K onstantinopel in München. D ie  M ünchner B ö r s e  sah u. a. H andel m it  Ak- 
t ie n  d e r  S ieb en b ü rg en er  Bahn, L e m b e r g - C z e r n o w i t z - J a s s y - B a h n ,  U nga-  
r i s c h - G a l i z i s c h e n  Bahn, T h e iß -B a h n , A lfö ld -F iu m e -B a h n ,  S a lo n ik i-M o -  
n a s t ir - B a h n ,  a l s o  w ohl auch b a y e r i s c h e  K ap ita lan lagen  in d ie s e n ,  s o w ie  
m it  m e h r e r e n  u n g a r isch en ,  m it  s e r b is c h e n  und ru m ä n isch en  S ta a tsa n le i-  
hen14. D ie  M ünchner Lokalbahn b e te i l ig te  s ic h  m e h r h e it l ic h  an v ie r  unga-  
r i s c h e n  L o k a lb a h n g e s e l ls c h a f te n .  D ie  D o n a u -S ch if fa h r t  von D onauw örth  

jan w urde 1862 auch auf b a y e r isc h e m  Boden von d er  E rsten  ö s t e r r .  Donau- 
d a m p fsch if fa h r tsg ese l lsch a ft  in Wien übernom m en, an der auch bayer isch e  
A k tion äre  te ilnahm en . Um den b e s s e r e n  Ausbau d e s  G esam tflu ß b ettes  b e -  

[m ühte  s ic h  s e i t  1856 e in e  E u r o p ä is c h e  D o n a u k o m m iss io n .  Aufgrund d er  
[Land- und Flußverkehrsbauten  wurde nun R egensburgs Donauhandel schnell  
!w ie d e r  lebhafter  und auch d er  P a s s a u e r  Hafen er lan gte  vorübergehend B e-  
deutung.

D ie  T echn ik  sch u f auch s o n s t  V erb indungen . D ie  M ünchner M a sch in en fa -  
brik  M affe i e r r ic h te te  e in e  W erft in R eg en sb u rg ,  d ie  g r ö ß e r e  F lu ß sc h if f -  
au fträ g e  für das r u s s i s c h e  S c h w a r z m e e r g e b ie t  e r h ie l t .  D ie  1859 geg rü n -  
dete  A ugsburger F ab r ik  für Gasapparatebau von L. A. R ied inger  baute u. a .  
d ie  G asansta lten  in T r ie s t ,  A gram , D e b r e c z in ,  S zeged in , und 1863 wurde  
e in e  A k t ie n g e se l lsc h a ft  für den g em ein sch a ft l ich en  B e tr ie b  so lc h e r  F a b r i-  
ken gegründet. A us d er  M asch inenfabrik  A ugsburg  gingen zunächst Druk-  
k e r p r e s s e n  nach S ü d osteu rop a , s e i t  1871 auch nach R um änien . Auch das  
N ürnberger Stam m werk der  nachm aligen  MAN blieb nicht zurück. E s  baute 
s e i t  1867 d ie  s ü d w e s tu n g a r is c h e  K o h len e isen b a h n  F ü n f k ir c h e n - B a r c s  a. 
Drau und l ie fe r te  b is  1894 an u n gar isch e  Bahnen 1264 E isenbahnw agen, an 
rum änische  789, an türk ische  468, an b u lgarische  201 und an se r b isc h e  98.

ID er  1893-97 im A ugsburger Werk entw ickelte  D ie se lm o to r  begründete neue  
B eziehungen , auch p ersö n lich e  d e s  E r f in d e r s ,  zu d er  ungarischen  M asch i-

14 SPENKUCH, Georg: Zur G eschichte der Münchener B örse .  Leipzig  1908.
= W irtschafts- und Verwaltungsstudien m it  b eson d erer  Berücksichtigung
Bayerns 30.
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nenfabrik in Arad. In der  E lek tro in d u str ie  waren die N ürnberger Schuckert-  
werke, 1903 in den S iem en sk on zern  e in geg lied ert ,  b ere its  m it  e iner  ö s te r -  
r e ic h isc h e n  S c h u c k e r tg e se l ls c h a f t  von Wien aus m it  d er  B o sn isch en  E lek -  
tr iz i tä t s -A G . in Jaj ce  und m it  den u n g a r isch en  S ch u ck ertw erk en  ab 1902  
von Budapest und P r e s s b u r g  aus tätig , wo e in e  M aschinenfabrik  err ich te t  
wurde.1 5 E s  entstanden ö s te r r e ic h is c h e  und ungarische  S iem en s-S ch u ck ert-  
A k tie n g e se l lsc h a ften  und 1912 e in  P r e s s b u r g e r  K abelw erk . D ie N ü rn b er-  
g er  Werke d e s  S ta m m h a u ses  betreuten  vor a l lem  das S tark strom gesch äft ,  
die  ser ien m ä ß ig  h e r g e s te l l t e n  k le in eren  E lek trom asch in en  und den T r a n s -  
form atorenbau . In m e h r e r e n  se lb stä n d ig en  Staaten Südosteuropas b es ta n -  
den tech n isch e  B ü ro s  von S iem en s-S ch u ck er t .  Münchner Lokom otiven g in־ 
gen nach G riechen land . Nach Ungarn und Rum änien gingen auch A u gsb u r־ 
g e r  lan d w irtsch a ft l ich e  M asch inen  und M ühleneinrichtungen, nach Ungarn  
auch N ü rn b erger  G old- und S ilb erb o r ten  für d ie  L a n d estra ch t ,  nach S e r -  
bien und Rumänien N ü rn b erger  K urz- und M odewaren sow ie  F er t ig k le id er .  
D er  Münchner G enera lkonsu l d er  Türkei begründete 1866 durch V erlegung  
e in e r  Z ig a re tten fa b r ik  von K on stan tin op e l nach  M ünchen d ie  b a y e r i s c h e  
Z igaretten industr ie .  1883 kam aus Serbien  der  Tabakhändler Georg Zuban, 
d er  eine bekannte Z igarettenfabrik  aufbaute. D ie  D eutsche  In d u str ieg ese l l -  
sch a ft  AG. in R e g e n sb u r g  übernahm  1906 d ie  S e r b is c h e  Z u ck er fa b r ik  in 
B elgrad  in e igen e  Verw altung. D as R egen sb u rger  F ürstenhaus Thum  und 
T a x is  erw a rb  s e i t  d e r  R e ich sg rü n d u n g  in  K roatien  u m fa n g re ich en  W ald-  
b e s i t z .  D ie  H o lz f ir m a  O. S te in b e is  in  B r a n n e n b u r g /In n  unternahm  s e i t  
1892 die N u tzb a rm a ch u n g  d e r  r i e s ig e n  W ä ld er  in B o s n ie n -H e r z o g o w in a  
m it t e l s  s e lb s te r b a u te r  Waldbahnen. D ie  T a u ern e isen b a h n  v e r k ü r z te  s e i t  
1906 die Entfernung T r ie s t -M ü n ch en  um nahezu ein D r it te l ,  w as auch für  
den Münchner O bst־ und G em üsegroßhandel w ich tig  wurde.

Noch im m e r  handelte  e s  s ich  w ie  im  16. Jh. gru n d sätz lich  um einen  süd-  
o s te u r o p ä is c h -b a y e r is c h e n  A u stau sch  von Gütern d e s  P r im ä r s e k t o r s  und 
S ek u n d ä rsek to rs ,  von B erg b a u -  und A g r a r e r z e u g n is s e n  dort und F e r t i g -  
w aren  h ie r .  D ie  A u sfu h rw ü n sch e  d e r  b a y e r is c h e n  In d u str ie  s t ie ß e n  nun 
jedoch  auf d ie  e ig e n e  In d u str ie fö r d e r u n g sp o lit ik  d er  s ü d o s te u r o p ö isc h e n  
N ationalstaaten , die aus ih r e r  e in se it ig e n  Stellung a ls  R oh sto ff l ie feran ten  
h e r a u ss tr e b te n .  D ie I n d u s tr ie g e s e tz e ,  d ie  nach dem  V organg  d e s  u n gar i-  
s e h e n  von 1881 e r g in g e n ,  w aren  j e w e i l s  d u rch  I n d u s t r ie s c h u t z z ö l le  e r -  
gänzbar. D ie  d eu tsch en  H a n d e lsv e r tr ä g e  von C a p r iv i ,  B i s m a r c k s  N a c h -  
fo lg e r  a ls  R e ic h s k a n z le r ,  begünstig ten  im  F a l le  U ngarn, Serb ien  und Ru-  
m änien die A g ra ra u sfu h r in teressen  d er  P a rtn er  zum Nutzen der deutschen  
Industr ie .  A ls  d ie  d agegen  an stü rm en d e  d eu tsch e  L and w irtsbew egung  d ie  
Erhöhung d er  A g ra re in fu h rzö lle  d e s  R e ic h e s  erzw an g , s t ieg en  die In d u str ie -
e in fu h r z ö l le  d e r  P a r tn e r .  G le ic h w o h l  s p ie l t e  S ü d o steu ro p a  in d e r  1 9 1 7 / 1 8  
für 1913 vom  B a y er isch en  S ta t is t isch en  L and esam t e r s te l l te n  Statistik  d es

1 5 DREXLER, W. : Die Verflechtung der bayerischen Aktiengesellschaften mit  
außerbayerischen Unternehmungen 1900-1933. Münchener volkswirtschaftl. 
Diplomarbeit 1969. BÖSCH, H.: Geschichte der  MAN. Nürnberg 1895.
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W a r e n v e r k e h r s  B a y e r n s  m it  d em  A usland  e in e  r e c h t  a n s e h n l ic h e  R o l-  
le . 10

D ie  E in fu h r -  und A u sfu h rw er te  B a y e r n s  b etru gen  in M ark für: R u m än ien  
p, 36 /  5, 42 M i l l . , von d er  Einfuhr 2, 72 M ill. E rdöl, von der Ausfuhr 4, 45 
(Mill• M a s c h in e n ,  E l e k t r o e r z e u g n i s s e  und F a h r z e u g e .  - S e r b ie n  1, 21 /
0, 74 M ill .  - B u lg a r ien  0, 04 /  0, 5 M ill.  - G riechenland 0, 26 /  0, 36 M ill. - 
Balkan in s g e s a m t  7, 03 M ill .  /  7, 37 M i l l . , von d er  Einfuhr 3, 82 M ill .  G e-  
t r e id e ,  von d e r  A usfuhr 4, 67 M ill.  M aschinen  usw.

1912 gab e s  ü b e r  d ie  K o n su la te  und G e n e r a lk o n su la te  in M ünchen h in au s
• • _

auch in N ürnberg  K onsuln von Ö ste r r e ic h -U n g a r n ,  G riechenland, S erb ien ,  
R u m än ien  und d e r  T ü r k e i .  R e g e n sb u r g  w ar nach L u d w igsh afen  am  R hein  
z w e i tg r ö ß te r  H afen  B a y e r n s ,  und, w ie  m an  g ern  s a g te ,  d e r  11w e s t l i c h s t e  
Hafen d e s  Schw arzen  M e eres" .  1910 erh ie lt  e s  einen P etro leum hafen . 1913 
wurde dort a l s  re in  r e ic h sd e u tsc h e  D o n a u d a m p fsch iffa h rtsg ese llsch a ft  der  
B a y e r i s c h e  L loyd  gegrü n d et .  Se in  H auptgründer w urde d e r s e lb e  Stadtrat  
v . Stauß, d e r  a l s  D ir e k to r  d e r  D e u tsc h e n  Bank m a ß g e b lic h  an d e r  G rün-  
dung d es  e r s te n  deutschen P etro leum unternehm ens in Rumänien m itgew irkt  
h a tte .  D e r  B a y e r i s c h e  L loyd  tr a t  a ls b a ld  in  e n g e r e  V erb in d u n g  m i t  d e r  
ru m ä n isch en  E rd ö lw ir tsc h a ft  und e r g ä n z te  se in en  Sch iffsbestand  um zah l-  
r e ic h e  T anksch iffe .1 7 D ie Bew egung d er  A rbeitskraft  durch W anderarbeiter  
sp ie l te  zw isch en  den h ie r  betrachteten  Ländern noch kaum eine  R o lle ,  w eil  
für den überhaupt auftretenden B edarf der  b ayer isch en  W irtschaft I ta lien er  
und nach 1900 auch T s c h e c h e n ,  P o le n  und Ruthenen k am en . D ie  s lo w e n i-  
s e h e  V o lk sgru p p e  im  R u h rgeb ie t  e r h ie l t  in B a y ern  kein  G egen stü ck .

A ls  1914 der  E r s te  W eltkrieg  ausbrach , war die Auflösung d es  T ürkischen  
R e ic h e s  in E uropa  s o  gut w ie  b een d et  und auch z u le tz t  noch A lb an ien  e in  
N ation a lstaa t  gew orden . Nun rangen  d ie  anderen  V ie lv ö lk e r s ta a te n  E u ro -  
p a s ,  Ö ste r r e ic h -U n g a r n  und d as  r u s s i s c h e  Z a r e n r e ic h ,  um ihren  W eiter -  
bestand . Die V ölker  Südosteuropas käm pften im  1. W eltk r ieg  in v e r s c h ie -  
d en en  L agern :  T s c h e c h e n ,  U ngarn , K r o a te n ,  S lo w e n e n ,  B o s n ia k e n  und 
D a lm a tin er ,  S low aken , B u lg a ren , Türken im  einen  L a g e r ,  S erb en , G r ie -  
chen, Rumänen, A lbaner im  anderen, m anche in beiden. D er K r ie g  s e lb s t  
b r a c h te  n ich t a u s s c h l i e ß l i c h  u n freu n d lich e  B e g e g n u n g e n  von M e n s c h  zu  
M ensch . Die erneuten  w ir tsch aft l ich en  M itte leuropapläne, d ie  in D eu tsch -  
land vor a llem  der  l ib e r a le  R e ich stagsab geord n ete  F r ie d r ic h  Naumann und 
d ie  In d u str ie -  und H a n d e lsk a m m e r  M ünchen v e r fo c h te n ,  wurden von  den

16 Die Statistik verw ertete  F irm enfragebogen  und unterscheidet außer Ö ster-  
reich-Ungarn, Rumänien, Serbien, Bulgarien, Griechenland, Balkanländer 
insgesamt und Türkei.
GIEBLER, M. : B ayerns W arenverkehr über d ie  Landesgrenzen im Jahre  
1913.  In: Z s . des  k. bayer. Statistischen  Landesam ts 4 9 /5 0 ,  1917/ 18.

1 7 WIRTH, Frederik: D eutsche Arbeit und d eu tsch es  Kapital in der  rum äni-
sehen Erdölindustrie. 1927. - 100 Jahre deutsche Donau-Schiffahrt 1836 - 
1936. Regensburg 1936.
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m il i t ä r i s c h e n  E r e i g n i s s e n  b e g r a b e n .18 Am E nde standen d er  Z u s a m m e n ־ ’ 
b ru ch  d e r  h a b s b u r g is c h e n  D o n a u m o n a rch ie  und d e s  u n g a r isc h e n  R e ic h s  
d e r  S te fa n s k r o n e  und d ie  B i ld u n g  n e u e r  N a t io n a ls ta a te n  a u s  ih n en . D ie  
P lä n e ,  d ie  oft s c h w ie r ig e  w ir t s c h a f t s p o l i t i s c h e  D e s in te g r a t io n  d e r  N ach-  
f o lg e s t a a t e n  d u rch  e in e  D on au föd era tion  zu m i ld e r n ,  s c h e i t e r t e n .  D ie  
D o n a u sc h if fa h r t  von  U lm  b is  B r a i la  w urde a b e r  1921 durch  d ie  P a r i s e r  
D onauakte neu g e r e g e l t .  H ie r  la g  e in e  L e b e n s fr a g e  für den durch S ch if fs -  
v e r iu s te  s c h w e r  getro ffen en  R egen sb u rger  Lloyd und für R egensburg über-  
haupt. Im se lb en  Jahr  gründeten das D eutsche  Reich und Bayern die Rhein-  
M ain -D on au  AG in M ünchen fü r  den en d lich en  Ausbau e in e r  g r ö ß e r e n  
S c h if fa h r tss tra ß e  von A schaffenburg  über B a m b erg -N ü rn b erg -R eg en sb u rg  
b is  P a s s a u ,  - d e s  h eu t ig en  11E u ro p a k a n a ls11 - so w ie  für den Donauausbau  
ab U lm .1 9 D er  R e g e n s b u r g e r  Hafen konnte dann se in e  a lte  V erk eh rsb ed eu -  
tung zurückerobern  und hatte 1937 eine Kapazität von etwa e iner  Million to. 
Auch d ie  b a y e r is c h e  In d u str ie  v erm o ch te  ih r e  natürlichen  B eziehungen  zu 
d e r  n u n m eh r  n a t io n a ls ta a t l ic h  a u fg e g lie d e r te n  W ir tsch a ft  S ü d o s teu ro p a s  
w ie d e r  aufzubauen. E in e  w esen t l ich e  R olle  sp ie lten  dabei nach wie vor Ma- 
s c h in e n  und n a m e n t l ic h  A u fträ g e  an d ie  MAN und an S ie m e n s -S c h u c k e r t ,  
d ie  je tz t  auch E r lan gen  zu r  E lek trostadt m achten. 1920 wurde d ie  Levante  
D e v i s e n  AG M ünchen m it  w e s e n t l i c h e r  B e te i l ig u n g  e in e r  T a b a k f ir m a  in  
Salon ik i und h au p tsäch lich  für T abakgeschäfte  gegründet. Die A ugsburger  
G e s e l ls c h a f t  für G asin d u str ie  übernahm noch zw ei neue ungarische B e te i l i -  
gungen, die N ü rn b erg er  B le is t i f t fa b r ik  A. W. F a b e r - C a s te l l  e r r ic h te te  e i -  
nen Z w e ig b e tr ie b  in R u m ä n ien .20 D ie  E in -  und A u s fu h r s ta t is t ik  B a y e r n s  
i s t  von den d a m a ls  zuständigen R e ich ss te l len  wohl gauw eise  erm itte lt ,  aber  
nicht veröffen tlich t  worden.

1930 wurde e in e  N ü rn b erg er  Woche in Budapest veran sta lte t .  A ls  d e r d e u t-  
s e h e  A ußenhandel u n ter  d e r  E inw irkung d e r  großen  W e ltw ir t s c h a f t s k r is e  
e in s c h r u m p f te ,  b l ie b  S ü d o steu ro p a  z u s a m m e n  m it  S ü d a m er ik a  noch  d a s  
F e ld  s e in e r  v e r g le ic h s w e is e  b esten  M öglichkeiten. Bayern a ls  sü d öst l ich es  
R e ic h s la n d  hatte  d ab e i b e s o n d e r e  Aufgaben, b is  durch d ie  E in g l ie d e r u n g  
Ö s t e r r e i c h s  in d a s  s o g .  G ro ß d eu tsch e  R eich  1938 d ie s e  V e r m it t lu n g  von  
W ien a u s  e r fo lg te .  An den d eu tsch en  W affen lieferungen  d er  F o lg e z e i t  w a-  
ren  b a y e r is c h e  W erke nur in g e r in g e r e m  Maße b e te il ig t .  D ie M achtpolitik  
e r h ie l t  nun durchaus den V orran g  vor  e igen tlich  w ir tsch a ft l ich em  Denken. 
Auch d ie  fru ch tb a ren  k u ltu r e l le n  B e z ie h u n g e n ,  d ie  s ic h  durch d a s  g a n ze  
19. Jh . hindurch f o r t g e s e t z t  hatten  - m an denke nur an den P h i lh e l l e n i s -

10 Die zo llpo lit ische  Annäherung an Ö sterreich-Ungarn. Denkschrift der Han- 
delskammer München an das k. bayer. Staatsministerium, München o. J. ( 1918)

1 9 Rhein-Main-Donau, eine Großverkehrsstraße durch Mitteleuropa. Gedanken 
zu ihrer Verwirklichung aus Deutschland, Österreich und Ungarn. = Schriften 
des  V ereins zur Wahrung der Main- und Donau-Schiffahrtsinteressen e . V . ,  
Nürnberg, 3. F o lge ,  1936.

20 DREXLER, W. : Die Verflechtung der bayerischen Aktiengesellschaften mit 
außerbayerischen Unternehmungen 1900-1933. Münchener volksw irtschaftl.  
D ip lo m a rb e it  1969. BÖSCH, H .:  G esch ich te  d er  MAN. N ü r n b e r g  1895.
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us K önig  Ludw igs I . , an d ie  R o lle  d e r  M ünchner w is s e n s c h a f t l ic h e n  und 
unsthochschu len21, od er  an F ra n z  L i s z t s  Verbindung m it  R ichard Wagner  
nd m it  Bayreuth - ,  ordneten s ich  je tz t  in G rundvorstellungen e in , die d er  
ergangenheit  angehören. Auch am Ende d es  2. W eltk r ieg es  stand sc h lie ß -  

l i e h  e in  Z u sam m en b ru ch , d er  R um pfdeutschland s e lb s t  in z w e i  T e i l e  r i s s  
und B a y ern s  große Industriestädte München, Nürnberg, Augsburg, Schwein-  
furt zu T rü m m erstä d ten  m ach te . D er  B a y e r is c h e  Lloyd v e r lo r  w ied er  158 
D o n a u sch if fe ,  fa s t  2 /3  s e in e r  T onnage. M eh rere  w ich t ig e  In d u str iew erk e  
wurden nach der  am erik an isch en  B ese tzu n g  B a y ern s  d em on tiert ,  b e s t im m -  
te  S c h lü s s e l f e r t ig u n g e n  b l ie b e n  ja h r e la n g  v e r b o te n .  A u s  O s t m i t t e l e u -  
ropa und auch Südosteuropa s trö m ten  1 ,9  M ill .  d e u tsc h sp r a c h ig e  H e im a t-  
v e r tr ie b e n e  nach B ayern . Davon waren etwa e in e  M illion  Sudetendeutsche,  
d ie  a l s  neuen  Sitz ih r e r  G la s s c h m u c k in d u s tr ie  d ie  T e i l s t a d t  K a u fb eu ren -  
N eugab lonz  begründeten , a b er  e s  kam en  auch S ie b e n b ü r g e r  S a c h s e n ,  Un-  
g a r n d e u ts c h e  au s  d em  B anat und d e r  B a t s c h k a ,  B u c h e n la n d d e u ts c h e ,  
B e s s a r a b ie n d e u t s c h e  und J u g o s la w ie n d e u ts c h e .

D i e s e  V ö lk erw an d eru n g  d e s  20. J h s . , h eu te  a l s  e n t s c h e id e n d e  S tärk u n g  
d e s  F a k to r s  A r b e itsk r a f t  und dam it a l s  w e s e n t l ic h e  W u rze l  d e s  w e s td e u t -  
se h e n  11W irtsch aftsw u n d ers"  erkannt, w urde in den N otjah ren  d e r  e r s t e n  
N a c h k r ie g s z e i t  noch a l s  B e la s tu n g  em pfunden. Schon d a m a ls  konnte m an  
a b er  d eutlich  e in e  p o s i t iv e  A usw irkung spüren: D ie s e  M en sch en  b rach ten  
e in e  v ie l  b e s s e r e  Kenntnis d es  w irklichen Südosteuropa im  Binnenland B ay-  
ern  in U m lauf, a l s  d a s  d e r  sp ä tr o m a n tisc h e n  V o lk s tu m s b e g e is t e r u n g  d e r  
deutschen  Jugendbewegung und ih rer  e in se it ig en  V or lieb e  für die deutschen  
Siedlergruppen im Südosten je  gelingen konnte. Ich e r in n e r e  m ich  aus m e i -  
nen  A u g s b u r g e r  J a h r e n  gut, w ie  d i e s e  N e u b ü r g e r  von  ih r e n  b i s h e r i g e n  

! S taa tsvö lk ern  n ie  m it  Haß sp rach en , sondern  m it  e in e r  A rt V erstä n d n is -  
!vollen  M itle ids , m it  s t i l l e r  T rau er  über ein  w e l th is to r is c h e s  Unglück, das  
s e i t  1939 über Sch u ld ige  und U n sch u ld ig e  z u g le ic h  h e r e in g e b r o c h e n  w a r .  
1948 entstand d er  sogen an n te  E is e r n e  V orhang, e r  h in d er te  e in e  W ie d e r -  
anknüpfung a lter  Verbindungen schon äußerlich  und drängte  B ayern  in e ine  
g e fä h r l ic h e  R and lage  a b s e i t s  d e r  g ro ß en  A b s a tz m it te lp u n k te .  I m m e r h in  
hatte  d er  R egen sb u rger  Haien schon 1950 w ied er  e inen  G ü teru m sch lag  von 
ü b er  1, 3 M ill .  to , K ohle ta lw ä r ts  und E is e n ,  G e tr e id e ,  E r d ö l  b e r g w ä r ts ,  
1952 waren e s  über 2 ,3  M ill .  to . Neben den L in z e r  Stahlw erken  hatte d er  
Südosteuropahandel daran  se in e n  A n te i l .  D ie  R e ih e  d e r  S ü d o s t -H a n d e ls -  
v e r tr a g e  der  Bundesrepublik  begann b e r e i t s  1 9 4 9 /5 0  m it  J u g o s la w ien ,  b is

О о1951 folgten G riechenland, B u lgarien  und Ungarn.

21 TURCZYNSKI, Emanuel: München und Südosteuropa. In: Wirtschaft und Ge-  
sellschaft Südosteuropas. Gedenkschrift W ilhelm Gülich. = Schriften der Süd- 
osteuropa-Gesellschaft, München 2, 1961, S. 321 - 413.

12 Vgl. GROSS, Hermann: Die Möglichkeiten des  heutigen Südosthandels unter 
besonderer Berücksichtigung des Donauverkehrs. Vortrag vor dem Deutschen 
Kanal- und Schiffahrtsverein Rhein-Main-Donaa e . V . ,  Sektion Frankfurt/M. 
am 3. 3. 1953, Nürnberg 1953.
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D e r  jü n gste  A bschn itt  d er  b a y e r i s c h - s ü d o s t e u r o p ä i s c h e n  W ir ts c h a f t s b e -  
Ziehungen i s t  n icht m e h r  Sache d e s  W ir t s c h a f t s h is to r ik e r s ,  so  e r freu l ich  
d e r  B e r ic h t  über e r z i e l t e  F o r t s c h r i t t e  und d e r  A u sb lick  auf neue  P lanun-  
gen  auch se in  m ö g e .  D e r  g e s c h ic h t l i c h e  R ü ck b lick  le h r t  z u n ä c h s t  n a c h -  
drücklich  e ines:  Daß natürliche  V o r a u sse tzu n g en  d e s  W ir tsch a ftsv erk eh rs  
zw ischen  Völkern auch durch t ie f s te  K atastropheneinbrüche auf p o lit isch er  
E b en e  nicht außer K raft g e s e tz t  w erd en , daß Strukturen im m e r  dauerhaft  
t e r  sind a ls  le tz te n  E n d es  noch v o r d e r g r ü n d ig e  E r e ig n i s s e  und G r e n z z ie  ־־
hungen der  11k u r z fr is t ig e n 11 G e sc h ic h te .  D e r  L ech  und d ie  W ertach, an d e-  
nen wir h ier  in der alten R e ich s -  und F u g g ersta d t  tagen, führen ihre Fluten  
w ie s e i t  eh und je d er  Donau und dem  Schw arzen  M eer  zu. Das 19. Jh. hat 
B ayern  p o lit isch  und w ir tsch a ft l ich  zum N o rd w esten  D eutsch lands und E u-  
ro p a s  hin a u s g e r ic h te t ,  zum  großen  S te in k o h len -  und S c h w e r in d u s tr ie g e -  
b iet  an Rhein und Ruhr, zu den N ord seeh äfen . Seit das  Z eita lter  der Kohle  
abklingt, gewinnt d er  S ü d o s tw ir tsc h a ftsr a u m  w ie d e r  a l t e s  S ch w erg ew ich t  
zurück. Die Luftlin ienentfernung A u g s b u r g -P r e s s b u r g  is t  etwa g le ich  d e r -  
jen igen  A u g sb u r g -E sse n ,  A u g sb u rg -A g ra m  i s t  kaum w e iter  a l s  A ugsburg-  
H annover, A u gsb u rg-B u d ap est  kaum w e ite r  a l s  A u gsb u rg-H am b u rg . E ine  
E rd ö lle itu n g  führt schon  von T r ie s t  nach In g o ls ta d t .  D ie  S ied lu n g sr ä u m e  
d e r  V ö lk er  sind im  großen U m riß  f e s t  g ew o rd en  und g eb lieb en . E in  E r -  
gebn is  d er  G esch ich te  im  Raum is t  n ich t zu le tz t  d ie  A usbreitung der  deut-  
se h e n  S p rach e  ü b er  den d e u tsc h e n  S ie d lu n g s b e r e ic h  h in a u s ,  d ie  uns im  
in te r n a t io n a le n  w is s e n s c h a f t l i c h e n  A u s ta u s c h  s o  v i e l e s  e r l e i c h t e r t  hat.  
D a s  a l l e s  s ind  F o r tw ir k u n g e n  d e r  G e s c h ic h t e  in  d ie  G e g e n w a r t  h e r e in .

F r e i l ic h  darf der  deutsche H is to r ik er  heute nicht m eh r  h arm on ieb ege is ter t  
und s e lb s t g e f ä l l i g  an d e r  F r a g e  V o r b e ig e h e n ,  ob  e in  J a h r ta u se n d  W ir t -  
s c h a f t s -  und K u ltu rb ez ieh u n gen  z w is c h e n  B a y e r n  und S ü d o ste u r o p a  dem  
l e tz te r e n  im m e r  nur Nutzen und n icht auch A usbeutung, auch V e r k ü m m e -  
rung e in h e im is c h e r  E n tw ic k lu n g s k e im e  g e b r a c h t  hat. F ü r  d ie  D e u t s c h e  
H anse  im  N ord - und O sts e e r a u m  i s t  d i e s e  F r a g e  endlich  in a l l e r  R ed lich -  
k eit  a u fg ero ll t  w orden , und ich  w i l l  a l s  A u g s b u r g e r  n ich t  v e r s c h w e ig e n ,  
daß s ie  von K ollegen  aus Südosteuropa  g e r a d e  m it  B e z u g  auf den  F u g g e r -  
handel e b e n fa l ls  g e s t e l l t  w ird . Da d ie  B e r g le u t e  s e lb s t  w e ith in  D e u tsc h e  
waren, bleibt jedenfa lls  der V orwurf d er  Ausfuhr d es  U nternehm ergew inns  
nach dem Ausland und der  Unterbindung e in h e im is c h e r  V erm ögensb ildung  
ü b r ig .  F ü r  d ie  F o l g e z e i t  i s t  d a s  in  d e r  H a u p ts a c h e  k e in e  F r a g e  an d a s  
s c h w ä b is c h -b a y e r is c h e  K apital m e h r .  Zum  S ch la g w o rt  d e s  K a p ita l is m u s  
i s t  aber dann dasjen ige  d es  Im p e r ia l ism u s  ge tre ten  und manche haben T eile  
S ü d osteu rop as  für d ie  Z e it  v o r  1914 zu r  s o g .  h a lb k o lon ia len  B e tä t ig u n g s -  
zone d e s  em p o rg ew a ch sen en  d eu tsch en  I n d u s tr ie s ta a te s  und s e in e r  B e r l i -  
n e r  Großbanken rechnen  w o llen .  Man s o l l t e ,  um d i e s e  D inge d em  bloßen  
R essen tim en t zu entziehen, w eiterhin  T atsachen  und Zahlen sam m eln . Man 
s o l l t e  dem  d a m aligen  V ord rin gen  d e s  d e u tsc h e n  K ap ita ls  in S ü d osteu rop a  
gegen  s tark en  f r a n z ö s is c h e n  W ettb ew erb  zu g u teh a lten ,  daß e s  m it t e lb a r  
auch A rbeitsp lä tze  in der  deutschen  Industrie  e r h ie lt ,  und man so l l te  se ine  
technischen  und w irtschaftlichen  E rsch ließ u n g s le is tu n g en  g erech t  e in sch ä t-  
zen . In der  alten F orm  is t  d ie  F r a g e s te l lu n g  h is to r isch ;  die G egenwart hat
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n eu e  G ests ilten  d e r  w ir t s c h a f t l i c h e n  Z u s a m m e n a r b e i t  a l s  P a r t n e r s c h a f t  
z w isc h e n  In d u str ie län d ern  gefunden und a l s  r ic h t ig e r  erkannt. Wenn m an  
frü h er  von e in em  E n tw ic k lu n g sg e fä l le  in E u rop a  von W est  nach  O st  s p r e -  
chen konnte - d ie  D eutschen  und schon gar d ie  Bayern und die Ö s te r r e ic h e r  
haben d a s  n ie  r e c h t  h ö r e n  w o llen  - ,  s o  i s t  d u rch  d ie  B r e ite n a u s d e h n u n g  
d e r  in te l le k tu e l l - t e c h n is c h e n  V o lk sb ild u n g  und d ie  D e m o k r a t is ie r u n g  d er  
V erb ra u ch sg ü ter  und D ie n s te  e in e  neue g e sa m te u r o p ä isc h e  E in h e it l ich k e it  
im  W ach sen . Zum  B e s tä n d ig e n  tr it t  a l s o  u n verk en n b ar  d e r  r a s c h e  F o r t -  
s c h r it t ,  d e r  W andel. B e id e  K rä fte  z u s a m m e n  b e s t im m e n  den  le b e n d ig e n  
F o r tg a n g  d er  G e sch ich te  und b e id e  w erd en  in  u n lö sb a r e r  V erbindung auch  
d ie  Zukunft b es t im m en . M öge die v e r k e h r sw ir tsc h a ft l ic h e  Tagung d er  Süd- 
O steu rop agese llsch aft  zu d ie s e r  g e m e in sa m en  Zukunft e in  B au ste in  w erden  
dürfen!
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Das Europäische Wasserstraßennetz

D as T hem a m öch te  ich  in fo lg en d er  W e ise  gliedern:

1. Ich w erd e  e in en  Ü b erb lick  über  d a s  geben , w a s  w ir  h eute  a ls  E u róp á i-  
s c h e s  W a s s e r s tr a ß e n n e tz  b e r e i t s  haben bzw . a n s tr e b e n .

2. Ich m öchte  einen kurzen  gesch ich t l ich en  Ü berblick  über den langen Weg 
geben, d er  zu rü ck g e leg t  w erden  m ußte , b is  w ir  bei dem  heutigen Stand 
ankom m en konnten.

3. E s  i s t  bekannt, daß d e r  W a ssers tra ß en b a u  nicht nur F reu n d e ,  sondern  
auch G egner  hat. Zu den h ie r  auftretenden P ro b le m e n  m öch te  ich m ich  
kurz äußern und

4. d arf  ich e inen  A u sb lick  auf d a s  geben, w as in d er  Zukunft an Aufgaben  
auf uns zukom m t.

zu 1.
D ie  E u r o p ä i s c h e  W a s s e r s t r a ß e n p o l i t i k  i s t  jungen Datums. E rst  
nach  dem  2. W e ltk r ie g  kam  d ie s e  Idee  fa s t  g l e i c h z e i t ig  in den  w e s t -  und 1 
o s te u r o p ä is c h e n  L än d ern  auf. S ic h e r  hat d abei d e r  U m sta n d  m itg e w ir k t ,)  
daß  m a n  d u rch  g r o ß e  V e r k e h r s in f r a s t r u k t u r e n  d ie  ü b e r a l l  d r ü c k e n d e n  
K r ieg sfo lg en  le ic h te r  zu überwinden hoffte. A ber auch die E rkenntnis  wird  
e in e  R o l le  g e s p ie l t  hab en , daß unter  d em  n ation a len  G es ich tsp u n k t  k e in e  
W ir tsc h a ftsp o l it ik  und s o m it  auch k e in e  V e r k e h r sp o l i t ik  in  Zukunft m e h r  ן 
b e tr ie b e n  w erden  kann. I

So begannen  d ie  in te r n a t io n a le n  E u r o p ä is c h e n  O r g a n is a t io n e n ,  s ic h  m it  
d ie s e m  P r o b le m  zu b e fa s s e n .  A ls  e r s t e  nahm d ie  E u r o p ä isc h e  V e r k e h r s -  
m in is te r k o n fe r e n z  ( C E MT )  b e r e i t s  in ih r e r  G rü n d u n g ss itzu n g  1953 S te l-  
lung und em p fah l 12 W a s s e r s tr a ß e n p r o je k te  von e u r o p ä is c h e r  Bedeutung, ļ 
darunter  die R hein-M ain-D onau-V erb indung. S ie befaßte s ich  auch m it d er  ׳ 
notw endigen  G rößenordnung d e r  W a s s e r s tr a ß e n ,  t e i l t e  d i e s e  in fünf K la s -  
sen  e in  und v er la n g te ,  daß a l le  für europäischen  V erkehr  b estim m ten  Stra- ! 
ßen in d e r  G röße d e r  K l a s s e  IV gebaut w erd en  s o l l t e n ,  d a m it  s i e  durch-!  
gehend durch d as  E u ro p a sch iff  von 1350 t befahren w erden  könnten. E ben- ! 
so  p o s i t iv  ä u ß erte  s ic h  d ie  E u r o p ä isc h e  G e m e in sc h a ft  ( EWG)  und d ie  b e -  
r a ten d e  V e r s a m m lu n g  d e s  E u r o p a r a te s .  D ie  EWG e r k lä r t e  am  21. Juni  
1960: " . . .  e s  kom m t darauf an, daß d ie  s tru k tu re llen  M erk m a le  der V er -

# ! 
k e h r s w e g e  d i e s s e i t s  und j e n s e i t s  d er  n a t ion a len  G ren zen  h o m o g en  s e ie n ,  
um ein  k ontin u ier liches  F l ie ß e n  d es  V e r k e h r s s tr o m e s ,  e ine rationelle  Aus-  
nutzung d e s  T r a n s p o r t m a t e r ia l s  und d a m it  auch g ü n s t ig e r e  B ed ingungen
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■ür d ie  B e fö r d e r u n g  zu e r r e i c h e n . 11 D ie  EWG sah  m it  R ech t  d a s  R hein ta l  
la ls  d a s  R ü ck g ra t  d e s  G e s a m te u r o p ä is c h e n  V e r k e h r s  an.

[B e s o n d e r s  w ic h t ig  i s t  e s ,  daß in d e r  F o lg e  auch d ie  E C E  (UNO ) in Genf,  
kn d er  auch d ie  o s te u r o p ä is c h e n  L än d er  m ita r b e ite n ,  s ic h  e b e n so  w ie  die  
vorgenannten  O rgan isa t ion en  für ein  e u r o p ä isc h e s  W a sse r s tr a ß e n n e tz  a u s -  
sp ra ch  und auch d ie  R hein -M ain -D on au -V erb in d u n g  ver lan g te .

W elch es  i s t  d ie  G e s a m t k o n z e p t i o n  d i e s e s  E u r o p ä i s c h e n  W a s -  
s e r s t r a ß e n n e t z e s ?  E s  w erd en  ver lan gt:  e in e  N ord -S ü d -V erb in d u n g  
z w is c h e n  d er  N o r d se e  und dem  M itte lm e e r  und zw e i  W e s t-O st-V erb in d u n -  
gen z w isc h e n  d er  N o r d s e e  und dem  Schw arzen  M eer .

D ie  N o r d - S ü d  - A c h s e  s o l l  d ie  n o r d - w e s te u r o p ä is c h e n  S eeh ä fen  m it  
S ü d fr a n k r e ic h  v e r b in d e n .  D ie  b e id e n  E n d p u n k te  s in d  d ie  R h e i n - M a a s -  
S ch e ld e -M ü n d u n g  und d e r  G olf de F o s  in d e r  N äh e  d e r  R h o n e - M ündung.  
D ort bauen d ie  F r a n z o s e n  einen  v ö l l ig  neuen Hafen m it  unbegrenztem  T ie f -  
gang und u m fa n g r e ic h e r  I n d u s tr ie a n s ie d lu n g .  D ie  R hone w ird  zu d i e s e m  
Z w eck  au sgeb au t.  E s  en ts teh en  d ort  12 groß e  S tau stu fen  m it  e in e r  E n e r -  
g ie e r z e u g u n g  jed e  etw a in d e r  G röße von J o c h e n s te in .  Auch an d er  Rhone  
w ird Industr ie  a n g e s ie d e lt .  D ie W a s se r s tr a ß e  wird über die Saône w e ite r -  
gefü h rt,  w obei A u sgän ge  zum Rhein über M aas, M o se l ,  d ie  B urgu n d isch e  
P f o r t e ,  g e g e b e n e n fa l l s  auch über  den T r a n s h e lv e t i s c h e n  K anal zu r  A a re  
in F r a g e  k om m en .

Daß d ie s e  M agistra le  ausgebaut wird, steht außer Z w eife l .  Sowohl General  
de Gaulle wie M in is terp räs id en t  Pom pidou haben m ehrfach  außerordentlich  
p o s i t iv  zu d ie s e n  B a u ten  S te l lu n g  g e n o m m e n .  M ö g l i c h e r w e i s e  w ird  d ie  
F e r t ig s te l lu n g  s ich  durch d ie  augenblick liche  W ir tsch a fts la g e  F ra n k r e ic h s  
v erzö g ern .

Daß in Holland und B e lg ie n  an den R h e in - ,  M a a s -  und Scheldem ündungen  
e in e  r ie se n h a fte  in d u s tr ie l le  K onzentration  und H afenentw ick lung  s ta ttf in -  
det, i s t  bekannt. Ich k om m e darauf noch zurück . W er s ic h  über  d as  k om -  
m en d e  Europa e in  r ic h t ig e s  B ild  m a c h e n  w i l l ,  m uß d i e s e s  g e w a lt ig e  h o l -  
l ä n d i s c h - b e lg i s c h e  U n te r n e h m e n  in A u g e n s c h e in  n e h m e n .  A u ch  u n s e r e  
G r o ß c h e m ie  hat s ic h  d o r t  b e r e i t s  m it  Z w e ig w e r k e n  a n g e s ie d e l t .

A ls  W e s t - O s t - A c h s e  sind z w e i  V erbindungen v o r g e seh en :  E in m a l  
die uns h ier  b e so n d e r s  in te r e s s ie r e n d e  E u ro p a stra ß e , das heiß t, d ie  V e r -  
bindung von R hein-M ain-D onau . Sie wird von sä m tlich en  eu rop ä isch en  O r-  
ganisationen a ls  vord r in g lich  verlangt.

Die zw eite  O st -W e st -M a g is tr a le ,  hauptsächlich von den Sowjets propagiert,  
sc h l ie ß t  an den M itte llandkanal an und s o l l  ü b er  O d e r - W e ic h s e l - B u g  zum  
Dnjepr führen. S ie  wird b eso n d ers  dem  dortigen  großen sow jet isch en  Indu- 
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W eiter  i s t  von d e r  EC E eine  Q uerverbindung zw isch en  den O st-W est-M a g i-  
s tr a le n  durch den D o n a u -E lb e -O d e r k a n a l  v o r g e s e h e n .  W ir w erd en  davonļ  
a u s g e h e n  können , daß d ie  E u r o p a s tr a ß e  und d e r  D o n a u -E lb e -O d er k a n a ll  
s ic h  n ich t  k o n k u r r e n z ie r e n ,  son d ern , daß durch  Geben und N ehm en s ich ]  
für  b e id e  W a s s e r lä u fe  z u s ä t z l i c h e r  V e r k e h r  e r g e b e n  wird. j

H alten  w ir  a ls o  v o r lä u f ig  fest:  Ein e u r o p ä isc h e s  W a ssers tra ß en n etz ,  t e i l s  
im  B a u , t e i l s  g e p la n t ,  w ird  N o r d s e e ,  S c h w a r z e s  M eer  und M it t e lm e e r  
durch  Ausbau von S trö m en  und F l ü s s e n  s o w ie  durch  d ie  Schaffung künst-  
l i c h e r  W a s s e r s tr a ß e n  (K anäle)  m ite in a n d er  verbinden und dam it W a sse r -  
Straßenverkehr für a l le  w e s t -  und o s teu ro p ä isch en  Schiffahrtsunternehmen  
in je d e r  b e lieb igen  Richtung erm ö g lich en .

zu 2.
D er  Weg zu dem  heute E rre ich ten  is t  lang g ew esen . Er läßt s ich  durch die  
G e s c h ic h te  d e r  M e n sc h h e it  v e r fo lg e n .  A usnutzung  von F lü s s e n  und S trö -  
m en  für S ch if fa h r tszw eck e  haben a l le  eilten Kulturen gekannt. Wir w is se n ,  
daß China b e r e i t s  vor  4000 Jahren  auf se in en  F lü s s e n  Binnenschiffahrt b e -  
t r ie b .  Im 7. Jah rh u n d ert  n. Ch. v er fü g te  e s  ü b er  den so g .  K a is e r -K a n a l ,  
d e r  d ie  H a u p tv e r k e h r sa d e r  z w isc h e n  d r e i  F lu ß s y s te m e n  war.

D ie  N ilsch if fa h r t  d e r  Ä gypter  i s t  uns aus unzähligen  B ildern  bekannt. B e -  
ginnend m it  dem  13. Jahrhundert v .C h .  haben s ie  einen sch iffbaren  Kanal 
v o m  N il zum  Roten M eer  v o r g e tr ie b e n .  E n tsp rech en d  w aren d ie  V erh ä lt -  
n i s s e  im  Z w e is tr o m la n d .  A l s  d a s  junge i s l a m i s c h e  G roß re ich  e in e  neue  
Hauptstadt brauchte, wählte man ein b is  dahin unbedeutendes Dorf, Bagdad, 
w e i l  e s  am  ö s t l ic h e n  T ig r i s - U f e r  und d em  e in en  Euphrat und T ig r i s  v e r -  
bindenden Kanal la g .  Im 10. Jahrhundert hatte  Bagdad nicht zu le tz t  wegen  
d ie s e r  günstigen V e r k e h r s la g e  1 1 / 2  M illionen Einwohner, etwa s o v ie l  wie  
das k a is e r l ic h e  R om .

D ie R ö m er  w aren k la s s i s c h e  W a sserb a u er ,  und zw ar haben s ie  in te r e s s a n -  
t e r w e is e  auch da gebaut, wo heute d ie  m e e r w ä r ts  ge legen en  Endpunkte un- 
s e r e s  e u r o p ä isc h e n  W a s s e r s t r a ß e n s y s t e m s  l i e g e n .  S ie  bauten K an äle  am  
u n teren  R hein  s o w ie  z w is c h e n  M a s s i l ia  und d em  G olf de F o s .  S ie  bauten  
an d er  unteren Donau e in e  k ü n stlich e  W a s se r s tr a ß e  zum Schw arzen  M eer .  
Man kann h eute  noch auf d e r  T r a ja n s s ä u le  d ie  D onauflotte  s e h e n ,  d ie  d ie  
L e g io n e n  T r a ja n s  in  s e in e m  K r ie g  g e g e n  d ie  D a k e r  zu v e r s o r g e n  h a tte .

A ls  nach Abzug d er  R ö m er  und nach B eendigung d e r  V ölkerw anderung das  
junge frän k isch e  G roßreich  entstanden w ar, leb te  d ie  Idee e in e s  f lü s s e v e r -  
bindenden  K a n a lb a u es  w ie d e r  auf. K a r l  d e r  G roß e  m a ch te  den V e r s u c h ,  
e in e  W a s s e r s t r a ß e  vom  M ain zu r  Donau m it  H ilfe  e in e s  K anals  z w is c h e n  
R egnitz  und Altm ühl zu bauen. D ie dort e in zu se tzen d en  Schiffe so l l te n  s e i -  
nen F e ld z u g  gegen  Pannonien unterstü tzen . Nach dem B er ich t  von Einhard  
w u rd e  im  J a h r e  793 m it  d e m  Bau b eg o n n en . E r  b l ie b  a b e r  im  n ä c h s te n  
W inter b e r e i t s  im  Schlam m  steck en . E s  feh lten  d am als  noch in Europa die  
tech n isch en  M öglichkeiten  für größeren  W asserbau .
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1000 J a h re  s p ä te r  le b t  d ie  Id ee  von n eu em  auf. K önig  L u d w ig  I. baute  in  
den Jahren  1836 - 1845 e in en  Kanal von 172 km L änge z w is c h e n  B a m b erg  
und K e lh e im . 101 S c h le u se n  w a r e n  e r fo r d e r l ic h .  E s  v e r k e h r te n  auf d em  
K anal 120 t -S c h i f f e .  S ie  b e fö r d e r te n  in  d e r  b e s te n  Z e i t  250 . 000  t . A b e r  
d e r  K anal kam  zum  E r l i e g e n .  W as w a r  d e r  Grund?

W ir befinden uns zu d i e s e r  Z e it  am  Anfang d e s  E is e n b a h n z e i ta l t e r s .  Mit  
H ilfe  d er  D am pfkraft w ar e s  m ö g lic h  gew orden , große M engen an Gütern,  
in s b e s o n d e r e  M a s s e n g ü te r ,  ü b er  d ie  S c h ie n e  zu b e fö r d e r n .  D ie  B in n e n -  
s c h if fa h r t  h a tte  d em  z u n ä c h s t  n ic h t s  V e r g l e i c h b a r e s  e n t g e g e n z u s t e l l e n .  
S o w eit  d e r  L u d w igsk an a l in  F r a g e  k a m , w ir k te  s i c h  n a c h t e i l ig  a u s ,  daß  
auf d em  d a m a ls  noch  u n r e g u l ie r t e n  M ain  120 t - S c h i f f e  n ic h t  v e r k e h r e n  
konnten.

Gehen w ir  noch e in m a l e inen  S ch r itt  zurück  in d ie  V e r g a n g e n h e it .  E s  i s t  
b em erk en sw er t ,  daß d ie  bedeutende m it t e la l t e r l ic h e  R h e in sch iffah rt  n icht  
von  d e r  S e e ,  s o n d e r n  von  s e in e m  O b e r la u f  h e r  e n t w ic k e l t  w u r d e .  D e r  
Rhein hatte d a m a ls  d ie  A ufgabe, d ie  au s  d em  O r ien t  und a u s  dem  M itte l -  
m e e r r a u m  k o m m en d en  G ü ter  r h e in a b w ä r ts  zu fü h ren . D i e s e  S c h if fa h r t  
war m it ungeheuren K osten b e la s te t .  D ie gesam ten  k le in eren  und größeren  
g e is t l ic h e n  und w e lt l ich en  H e r r sc h a f te n  am Rhein benutzten  d ie  Schiffahrt  
a l s  e in e  ih r e r  H au p th a u sh a ltsq u e llen .  E s  w urde  d e r  R h e in s c h i f f e r  durch  
unzählige geldkostende Z o l l s t e l le n  aufgehalten , aber  auch d as  S tap e lrech t  
d e r  rh e in isch en  Städte w ar  e in e  B e la s tu n g .  Und tr o tz d e m  i s t  d ie  B in n en -  
sch if fa h rt  zu k e in e r  Z e it  zum  E r l ie g e n  gek om m en  o d e r  in F r a g e  g e s t e l l t  
w orden . D as Sch iff  w ar  d e r  e in z ig e  T r a n s p o r t tr ä g e r ,  d e r  d a s  V ie l fa c h e  
von Wagenladungen in s e in e m  K ö rp er  aufnehm en konnte. A u ß erd em  fe h l-  
ten Landstraßen, oder  s ie  w aren  sch lech t ,  und d er  R e isen d e  auf ihnen war  
in dauernder Gefahr, ausgeraubt od er  um gebracht zu w erden.

Wie sieht nun die Entwicklung in der  N eu ze it  aus?
L ed ig lich  die f r a n z ö s is c h e n  K ön ige  haben e in  g r ö ß e r e s  K an a ln etz  erb au t ,  
d as  fast  a l le  großen F l ü s s e  F r a n k r e ic h s  m ite in a n d e r  verb an d . Man hatte  
a lso  in F ra n k re ich  b e r e i t s  g e le r n t ,  m i t t e l s  Ü berw indung d e r  S c h e i te lh ö -  
hen d er  W a s s e r s c h e id e n  durch  K an ä le  F l ü s s e  zu v e r b in d e n .  B e i  F r a n k -  
r e ic h  tr itt  zum e r s te n  M al auch e in e  g e w i s s e  g r e n z ü b e r s c h r e i t e n d e  Id ee  
auf. Ludwig XIV. w ü n sch te ,  auf s e in e n  K anälen  m it  K anonenbooten  nach  
D eutschland fahren  zu können.

Außer F ran k reich  hat in d ie s e r  Z e it  nur Preußen  W a s se r s tr a ß e n  g e s c h a f -  
fen . Der Große K u rfü rst  und F r ie d r ic h  d er  Große bauten K analverb indun-  
gen im  B e r e ic h  d e r  m ä r k is c h e n  W a s s e r s t r a ß e n  s o w ie  W a s s e r w e g e  z w i -  
sehen  O der, W arthe und W e ic h se l .  H ie r  könnte m an von d em  B eg inn  
e in er  W e st-O st-M a g is tr a le  sp rech en . Im übrigen D eutschland aber dachte  
man wegen der K le in s ta a te r e i  nicht im  en tfern testen  an W asserstraß en b au .  
E s  war auch noch n icht d ie  Z e it  g ek o m m en , um an g r e n z ü b e r s c h r e i t e n d e  
Verbindungen zu denken.
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E in  w ic h t ig e s  E r e ig n i s  l i e g t  zu B e g in n  d e s  19. J a h r h u n d e r ts .  Aufgrund  
d e s  W ie n e r  K o n g r e s s e s  w u rd e  im  W ie n e r  F r ie d e n  b e s t im m t ,  daß in Z u -  
kunft auf d em  R hein  f r e i e  Sch iffahrt für  a l le  N ationen  g e lten  s o l l t e .  H ier  
t r i t t  uns  zum  e r s t e n  M ale  in te r n a t io n a le s  D en k en  e n tg e g e n .  E s  i s t  e in e  
g e s c h ic h t l i c h e  M erk w ü rd ig k e it ,  daß d i e s e s  R h e in sta tu t  a l l e  Z e iten  ü b e r -  
d a u e r t  hat. D ie  h e u t ig e  R h e in - Z e n t r a lk o m m is s io n  fußt auf d ie s e m  V e r -  
t r a g s w e r k ,  d a s  186B d u rch  d ie  M a n n h e im e r  A k te  m o d e r n i s i e r t  w u r d e .

Ich kehre je tz t  noch e in m al zu dem beginnenden E isen b ah n zeita lter  zurück. 
E s  fä l l t  z u s a m m e n  m it  d e r  e r s t e n  g ro ß en  I n d u s t r ia l i s i e r u n g s w e l le  in  
D e u tsc h la n d .  D urch  d ie  In d u str ie  w u rd en  a u s  k le in en  O rten  G ro ß stä d te .  
N eue Städte en ts ta n d en . E s  e r g a b  s ic h  e in  u n g e h e u r e r  B e d a r f  an T r a n s -  
p o r t le is tu n g .  An e in e  m o d e r n e  B in n en sch if fa h r t  w ar a b er  tr o tz d e m  noch  
nicht zu denken, w e i l  w ir  uns noch im  Z e i ta l t e r  d e s  B eg in n s  der  R eg u lie -  
ru n g  d e r  S tr ö m e  und F l ü s s e  b e fa n d en . Z w a r  h a t te  m a n  s c h o n  1450 d ie  
K a m m e r s c h le u s e  erfu nden , a b er  e r s t  d ie  W iss e n s c h a f t  d e s  W a sse r b a u e s  
hat g e le h r t ,  d ie  F lu ß s y s t e m e  a l s  h y d r o lo g is c h e s  G an zes  zu e r fa s s e n .  S ie  
sc h u f  aus N a tu r s tr ö m e n  K u ltu r s tr ö m e  und a u s  N atu r lan d sch aften  K ultur-  
la n d sch a ften .  Man v e r m a g  s ich  heute  kaum v o r z u s te l le n ,  w ie  d a m a ls  un- 
s e r e  d eu tsch en  S tr o m -  und F lu ß la n d sch a ften  a u sg e se h e n  haben.

D ie  e r s t e  große Tat d es  W a sserb a u es  war d ie  T u lla 1 seh e  O berrhein -R egu-  
l ieru n g  ab 1817. D ie  M itte lrh e in streck e  zw isch en  Bingen und St. Goar wur- 
de ab 1880 r e g u lie r t ,  der  U nterm ain  in den Jahren 1882 b is  1885.

D ie  fo r tsch re iten d e  S trom regu lieru n g  und d er  E insatz  der  Dampfkraft auch 
fü r  d a s  B in n e n sc h if f  e r m ö g l ic h te n  dann, auch m it  B in n e n sc h if fe n  d e r  E i -  
senbahn v erg le ich b a re  L eistungen  zu erbringen . E s  wurde m öglich , Schiffe  
m it  e in er  Ladefähigkeit von 450 b is  600 t zur Verfügung zu s te l len .

In d ie s e  Z e it  fä llt  d ie  G eburtsstunde d er  m odernen  B in n en sch iffah rt.  Man- 
n er  aus Industrie  und Technik , an ih r e r  Spitze  F r ie d r ic h  H arkort, gründe-  
ten am 25. Juni 1869 den C en tra lvere in  zu Hebung der  deutschen  F lu ß -  und 
K an a lsch if fah rt .  E r  heißt s e i t  1908 " Z e n tr a l -V e r e in  für d e u tsc h e  B innen-  
S ch iffah rt  e . V . 11 und f e i e r t  in d ie s e m  J a h r  s e in  1 0 0 - j ä h r ig e s  B e s t e h e n .  
D e r  Z e n tr a l -V e r e in  v e r la n g te  den Ausbau von S c h if fa h r tss tr a ß e n  und den  
E in sa tz  d er  B in n en sch iffa h r t  im  großen A u sm a ß . E r  w ie s  m it  R ech t  d a r -  
auf h in , daß d ie  nunm ehr anfallenden im m e r  größ eren  T ransportaufgaben  
n ich t  von d e r  E isen b a h n  a l le in  b ew ä lt ig t  w e r d e n  könnten. E r  w o l l te  d a r -  
über hinaus den E isenbahnen  einen  g le ich w ert ig en  zw eiten  V e r k e h r s tr ä g e r  
g e g e n ü b e r s te l le n ,  d am it  e in  T r a n sp o r tm o n o p o l  d e r  E isen b a h n en  v e r m i e -  
den w urde.

D e r  Weg b is  zum Bau d er  e r s te n  künstlichen  W a s se r s tr a ß e  w ar  ab er  noch  
lang. E in z w e ite r  N a m e, d er  von L eo S ym p h er , verd ien t  e b e n fa l ls  f e s t g e -  
halten  zu w erd en . A ls  W a sse r b a u e r  m a ch te  e r  zw e i  große  K a n a lv o r la g en .  
A b er  e r s t  nach J a h ren  kam e s  zum  E r la ß  e in e s  p r e u ß isc h e n  W a s s e r s t r a -  
ß e n g e s e t z e s .  Und nun tra ten  b e s s e r e  Z e ite n  e in .
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In s c h n e l le r  F o lg e  w urden gebaut:
Etwa se it  d e r  Jahrhundertwende: D er  D ortm u n d -E m s-K an a l.  E r  wurde e r -  
r ic h te t ,  w e i l  d a s  D o rtm u n d er  R e v ie r  n ich t zu d e r  ihm  zu k o m m en d en  B e -  
deutung g e la n g en  konnte, w enn e s  k e in en  A u sw e g  zum  M e e r  e r h ie l t .  D ie  
großartige  Entwicklung d e s  D ortm under R e v ie r s  geht auf d ie  Schaffung d e s  
D o rtm u n d -E m s-K a n a ls  zurück.

1914 w urde d e r  R h e in -H e r n e -K a n a l  gebaut und d am it  d ie  b i s h e r  feh len d e  
W e s t-O s tv e r b in d u n g  vom  R h e in  zum  D o r t m u n d - E m s - K a n a l  h e r g e s t e l l t •

1916 wurde m it  dem  Bau d e s  M ittellandkanals  begonnen und zw ar a ls  V e r -  
bindung v o m  D o r t m u n d -E m s -K a n a l  nach  O s te n ,  z u n ä c h s t  b i s  H a n n o v e r .  
1938 e r r e i c h t e  e r  dann d ie  E lb e  b e i  M agd eb u rg .

Z w isch en  dem  1. und 2Ś W eltk r ieg  wurde d er  W e se r -D a tte ln -K a n a l  w egen  
d er  Nordwanderung d er  K ohle gebaut.

1921 kam e s  zu den S ta a ts v e r tr ä g e n  d e s  R e ic h e s  m it  den  b e te i l ig te n  L än -  
dern  über den Bau d er  R h e in -M a in -D o n a u -G ro ß sch if fa h r tss tra ß e  und über  
den Ausbau d e s  N e c k a r s .  A l le  d i e s e  A rb e iten  standen noch unter re in  na-  
t ion a len  G esich tsp u n k ten .

D e r  2 .  W e l t k r i e g  b r a c h t e  d i e  g r o ß e  W e n d e ,  n ä m l i c h  d i e  
E r k e n n t n i s ,  d a ß  e i n  e u r o p ä i s c h e s  W a s s e r s t r a ß e n n e t z  
n o t w e n d i g  w e r d e .  D am it tra t  D e u t s c h l a n d  in den Mittelpunkt d e s  
G e sc h e h e n s ,  denn w ed er  konnte d ie  gew ünschte  e u r o p ä isc h e  B in n en sch if f -  
fahrt d ie  Z e n tr a la c h s e ,  den R hein , benutzen , wenn e r  n ich t  von D e u tsc h -  
land den je w e i l ig e n  V e r k e h r s b e d ü r fn is s e n  en tsp rech en d  au sgeb au t w urde,  
noch konnte  je m a ls  die E u rop astraß e  zum T ragen  kom m en, wenn D eu tsch -  
land nicht den Kanal von N ürnberg nach K elheim  an der Donau baute. 
Deutschland hat s ich  zu beidem  p o s it iv  en tsch lo ssen .

A ber auch je tz t  kam en noch w ie d e r  J a h re  d e s  W artens. D ie  B u n d esk a ssen  
w aren zu d ie s e r  Z e it  noch n ich t  so  gefü llt ,  um W a sse r s tr a ß e n b a u  im  g r ö -  
ß eren  A u sm aß  v o rzu n eh m en . Z w ar  w urde d ie  M it t e lw e s e r  au sgeb au t.  E s  
wurde auch an Main und N eck ar  so w ie  an der  V e r b e sse r u n g  d es  Dortmund-  
E m s - K a n a ls  gebaut. D a s  a l l e s  gen ü gte  a b e r  n ic h t ,  um e in  e u r o p ä is c h e s  
W a sse r s tr a ß e n n e tz  zu sch a ffen .  D ie  e in z ig e  A usnahm e w ar in d ie se n  Jah -  
ren der  M oselausbau , ein G em ein sch aftsw erk  von F ra n k re ich ,  Luxem burg  
und D eu tsch la n d , d e r  in w e n ig e n  J a h ren  e r s t e l l t  w urde  und b e r e i t s  z w e i  
J a h re  nach s e in e r  F e r t ig s t e l lu n g  d as  h ö c h s tg e s c h ä tz te  T ran sp ortau fk om -  
m en übertrifft .  D ie s e  Jahre w aren auch deshalb  für den W asserstraßenbau  
und d ie  B in n en sch if fa h r t  s e h r  s c h w e r ,  w e i l  m it  s c h w e r e m  G e sc h ü tz  von  
anderen Stellen  gegen den Ausbau w e iter e r  W asserstraß en  g esch o ssen  wurde.

E r s t  1965-66  fo lgt d e r  große Durchbruch nach vorn. E s  w erden  3 M il l ia r -  
den DM - v e r te i l t  auf e in e  A nzahl von Jahren - zur  Verfügung g e s te l l t .  S ie  
dienen zum Neubau bzw. Ausbau fo lgen d er  Objekte:
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1. Neubau d e s  E lb e -S e i t e n k a n a ls .  H ierzu  d arf  ich  bem erken: Wenn Ham -  
bürg an e in e  große  m od ern e  W a sse r s tr a ß e  a n g esch lo ssen  se in  wird und 
d er  b a y e r is c h e  S taatshafen  N ürnberg im  Jah re  1972 eröffnet se in  wird,  
verfü gen  fa s t  a l l e  d eu tsch en  G roßstädte  über v o l l  le is tu n g sfä h ig e  W as-  
s e r s t r a ß e n a n s c h l ü s s e .  D ie  w e s e n t l ic h e n  A u sn ah m en  sind  W upperta l,  
M ünchen und A u g sb u r g .

2. E s  w ird  d er  A usbau d e s  g e sa m te n  n ord w estd eu tsch en  K analnetzes  e in -  
sc h l ie ß l ic h  d e s  M itte llandkanals  nach m odernen  internationalen  Grund- 
Sätzen d u rch g efü h rt .  Wie notw endig  das i s t ,  m a g  daraus hervorgeh en ,  
daß d e r  M itte llan d k an a l s e in e r z e i t  für e in  J a h restra n sp o rta u fk o m m en  
von 4 M il l io n e n  t a u s g e le g t  w u rd e , h eute  a b e r  s e i t  lä n g e r e r  Z eit  m it
11 M il l io n e n  t f e r t i g  w erd en  m uß.

G eson d ert  von d ie s e m  F in a n zp ro g ra m m  wird d er  Ausbau d es  R hein-M ain-  
D on au -K an als  von B a m b e r g  über N ürnberg  nach R egen sb u rg  b e s c h lo s s e n .  
Nach d e r  P lanung w ird  d ie  E u rop astraß e  e in sc h l ie ß l ic h  der  V o llk a n a lis ie -  
rung d e r  D onau b i s  z u r  B u n d e s g r e n z e  b is  zu m  J a h r e  1985 v e r w ir k l ic h t  
s e in .

A u s  d em  J a h r e  1968 i s t  s c h l ie ß l ic h  a l s  e r f r e u l ic h  fe s tz u h a lte n ,  daß für  
d ie  w e i t e r e  R e g u l ie r u n g  d e s  M itte lrh e in s  in Zukunft Bund und Länder g e -  
m e in s a m  d ie  K o sten  tragen .

A ber  auch bei u n se r e n  Nachbarn wird im Sinne d e s  eu rop ä isch en  G esa m t-  
V orh ab en s  geb au t.  I n d e n  N i e d e r l a n d e n  und B e l g i e n  s te h e n  d ie  
H interlandverbindungen d er  großen Seehäfen im Vordergrund, und zwar in 
e r s t e r  L inie: d ie  E r w e ite r u n g  d e s  A m ste r d a m -R h e in -K a n a ls ,  d ie  Zufahr-  
ten  d e r  B in n en sch iffa h r t  über M aas und Rhein nach R otterdam  und zu den 
im  E u ro p o o r t-  und D e lta g eb ie t  um R otterdam  entstandenen In d u str iean la -  
gen. H ie r  hat s ic h  d e r  so g .  D eltap lan , d er  ursprünglich  zum Schutze d e s  
G eb ie tes  zw isch en  S ch e ld e-  und Rheinmündung gegen d ie  Einwirkungen des  
M e e r e s  a u f g e s t e l l t  w a r ,  j e t z t  s o  a u sg e w ir k t ,  daß e in  g r o ß e s  G eb ie t  für  
e in e  11H a fe n fr o n t11 d e r  B en e lu x h ä fen  gew onnen  i s t .

E in e  ähnliche E ntw icklung d er  In d u str ia l is ieru n g  von K ü sten stre ifen  bahnt 
s ic h  j e t z t  ü b r ig e n s  auch b e i uns im  B e r e ic h  E m s /J a d e ,  W e s e r  und E lb e  
an.

E in  n ie d e r lä n d i s c h - b e lg i s c h e s  G e m e in sc h a ftsp r o je k t  i s t  d ie  v o r  E in f lü s -  
se n  d e r  hohen S ee  g e sc h ü tz te  W a s s e r s tr a ß e  R h e in -S ch e ld e  z w is c h e n  R ot-  
te rd a m  und A n tw erp en . B e lg ie n  baut d ie  rü ck w ärtigen  V erb indungen  von  
A n tw erp en  a u s .  D i e s e  b e s te h e n  e in m a l  a u s  z w e i  R in gverb in d u n gen  ü b er  
A lb e r t -K a n a l /M a a s  ( L ü tt ich -N a m u r)  nach B r ü s s e l  und von B r ü s s e l  über  
M ons nach  G ent. An d i e s e s  R ingnetz  s c h l ie ß e n  s ic h  V e r lä n g e r u n g e n  zu r  
fr a n z ö s is c h e n  G ren ze  bei Givet und bei V a len c ien n es ,  l e tz te r e  in Richtung  
D ü n k irch en , an; s i e  e r h a lte n  im  f r a n z ö s i s c h e n  W a s s e r s t r a ß e n n e t z  ih r e  
A n s c h lü s s e ,  so  daß d am it  den großen  In d u str ieg eb ie ten  um C h a r le r o i  auf

Walter Althammer - 978-3-95479-721-9
Downloaded from PubFactory at 01/11/2019 10:07:29AM

via free access



I b e lg is c h e r  Se ite  und um L i l le  auf f r a n z ö s i s c h e r  Seite  v o l lw e r t ig e  d u rch ge-  
I hende W a s s e r s tr a ß e n v e r b in d u n g e n  zu den N o r d s e e h ä fe n  geb oten  w e rd en ,  
[ w ie s ie  in den e in g a n g s  erw ähnten  P lanungen  d er  in ternationa len  G rem ien  
[ a n g es treb t  w erden.

In F r a n k r e i c h  s te h t  neben  den erw äh n ten  A n s c h lü s s e n  nach  B e lg ie n  
d ie  M o d e r n is ie r u n g  d e s  u rsp rü n g lich  w e i tv e r z w e ig te n  K a n a ln e tz e s  durch  
Ausbau e in ig e r  M a g is tr a le n  im  V o rd erg ru n d , u . a .  vom  L i l l e r  In d u s tr ie -  
raum im  Norden nach P a r i s ,  f e r n e r  von L e  Havre die S e in e  aufw ärts über  
P a r is  in Richtung M o s e l / lo th r in g is c h e s  Industr iegeb iet .  D ie s e  Verbindung  
s o l l  dem  L o th r in g er  Raum einen  A nsch luß  an das im  w ir tsch a ft l ich en  Auf-  
schw ung b e f in d lich e  S e in e -B e c k e n  b ie ten .  W e iter  g eh ö r t  zu den f r a n z ö s i -  
sehen P rojekten  d ie  R heinkanalisierung unterhalb von Straßburg a ls  deutsch-  
f r a n z ö s i s c h e s  G e m e in s c h a f t s w e r k  und s c h l ie ß l ic h  d e r  A usbau d e r  Rhone  
und ih rer  V erzw eigungen  nach Norden zur M aas, zur M o se l  und zum Rhein. 
Über die R hein-R hone-V erbindung habe ich b ere its  gesprochen .

A u s  u n se r e n  w e ite r e n  N ach b ar län d ern  s e i  im  Süden d a s  i t a l i e n i s c h e  
P r o j e k t  der Verbindung zw isch en  dem  Lago M aggiore  und d er  A dria  e r -  
wähnt, d as  t e i lw e is e  schon vo llendet  i s t  und dem M ailänder Industrieraum  
e in en  v o l lw e r t ig e n  W a s s e r s tr a ß e n a n s c h lu ß  zur S ee  b ie ten  und im  übrigen  
zur w ir tsch a ft l ich en  E rsch ließ u n g  d e s  n ord ita l ien isch en  R aum es beitragen  
so l l .

D ie  B au ten  im  V e r la u f  d e r  Donau w urden  in  den fo lg en d en  R e fe r a te n  b e -  
handelt .

j zu 3.
Noch e in ig e  W orte zu r  R e c h t f e r t i g u n g  d e s  B a u s  v o n  W a s s e r -  
S t r a ß e n :  H ier  m üßte  ich  e ig e n t l ic h  m it  e in em  großen  Lob d e s  W a s s e r s  
beginnen. Ohne W a s s e r  gäbe e s  kein L eben  auf d ie s e r  E rd e .  Ohne dauern-  
de Zufuhr von W a s s e r  v e r d o r r e n  M en sch , T ie r  und P f la n z e .  U n s e r e  B e -  

П völkerungen w achsen  sprunghaft. D as Q u e l lw a sse r  re ich t  bei w eitem  nicht 
m e h r  für u n sere  B e d ü r fn is s e  a u s .  W ir m ü s s e n  auf O b e r f lä c h e n w a s s e r  in 
großem  A usm aß zu rü ck g re ifen .  Heute schon  entnehm en w ir  10 v. H. u n se-  
r e r  T r in k w a sse r v e r so r g u n g  aus dem  O b er f lä ch en w a sser .  D ie s e r  P ro zen t-  
sa tz  w ird s te ig e n .  U n s e r e  S c h w e r in d u s tr ie ,  u n s e r e  c h e m is c h e  und v ie le  
an d ere  Industrien sind auf O b e r f lä c h e n w a s se r  a n g e w ie s e n .  D ie  M ehrzahl  
u n s e r e r  Hütten und Z echen  sind so g .  n a s s e  Z echen .

П Ich d arf  ein ü b erzeu gen d es  B e is p ie l  dafür aus e in e r  le tz th in  veröffen tlich -  
U ten  A r b e it  d e s  P r ä s id e n te n  d e r  W a s s e r -  und S c h if fa h r tsd ir e k t io n  W ürz-  
I bürg, R en n er , anführen . E r  hat f e s t g e s t e l l t ,  daß am  u n teren  Main beim  
Ц S o m m e r w a sse r s ta n d  je d e r  T ropfen  W a s s e r  2 1 /2  m a l durch d ie  Industrie
I läuft.
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D ie  W a s s e r s tr a ß e  hat w egen  d er  M öglich k e it  d er  W asseren tn ah m e wie a ls  
T r a n s p o r t tr ä g e r  große  A n zieh u n gsk raft  auf d ie  A nsied lu ng  von Industrien .  
E in  B e i s p i e l  dafür e r g ib t  s ic h  e b e n f a l l s  a u s  d e r  A r b e it  R enner: b is  1945  
befanden s ich  am  Main 66 In d u str iew erk e .  Nach 1945 sind 271 W erke, das  
h eiß t  d a s  4 fa ch e ,  h in zu g ek o m m en . W ir nennen d i e s e  A nziehungskraft d e s  
W a s s e r s  auf d ie  W ir t s c h a f t  d ie  r a u m b ild e n d e  K r a f t  d e r  W a s s e r s t r a ß e .

W ir  w e r d e n  uns in  Zukunft noch  d a ra n  g ew öh n en  m ü s s e n ,  den Lauf d e r  
vorhandenen  und zu bauenden W a s s e r s tr a ß e n  in u n s e r e  Raum planung e in -  
z u b e z ie h e n .  W ir können e s  uns in u n s e r e m  k le in  g ew o rd en en  Land nicht  
m e h r  l e i s t e n ,  neben  ü b e r fü ll te n  B a l lu n g s r ä u m e n  l e e r e  R äu m e zu haben ,  
in denen s ich  k e in e  a u sr e ic h e n d e  W irtsch aft  en tw ickeln  kann. D as g ilt  für  
die  E u rop astraß e  im  ö s t l ic h e n  B ayern  eb en so  wie für den E lbe-Seitenkanal  
in s e in e r  B ez ieh u n g  zur m e n sc h e n le e r e n  L üneburger H eide.

V e r g e s s e n  w ir  auch n icht, daß d ie  f l ieß en d e  W elle  im  großen A usm aß d er  
E n e r g ie e r z e u g u n g  d ien t  und d a m it  e in  w e s e n t l i c h e r  K o s te n tr ä g e r  für den  
Ausbau d er  W a s s e r s tr a ß e n  i s t .  R eg u lieru n g  von S tröm en  und F lü s s e n  b e -  
deutet außerdem  Zuführung von W a s se r  in trock en e  G ebiete  und Abführung 
von s c h ä d lic h e m  W a s s e r .  D e r  r e g u l ie r te  W a s se r la u f  w ird  so  zum H e lfer  
d e r  L a n d w irtsch a ft .

Neben d ie sen  grundsätz lichen  Bem erkungen für die R echtfertigung der W as-  
s e r s tr a ß e n  i s t  e in  z u s ä tz l ic h e s  Wort über d ie  B eziehung der  W a ssers tra ß e  
zur Schiffahrt zu sa g en . N ie m a ls  i s t  e in e  W a s se r s tr a ß e  e ine  E in zw eck an -  
lä g e .  S ie  d ien t n i e m a ls  nur d er  B in n en sch if fa h r t ,  son d ern  s t e t s  auch den  
a n d eren  aufgeführten  N utzungsarten•

W erd en  d ie  W a s s e r s t r a ß e n  nun in a u s r e ic h e n d e m  M aße von d e r  B in n en -  
sch if fa h r t  in A nspruch  genom m en? H ie r  genügen w en ige  Zahlen: 1968 hat 
die  B innenschiffahrt 231 M illionen Tonnen befördert, d ie Eisenbahn dem ge-  
genüber 345 M ill ion en  Tonnen. D ie s e  M engen d er  B inn en sch iffah rt  können 
von k e in em  a n d eren  V e r k e h r s t r ä g e r  b e w ä lt ig t  w erd en . In den d eu tsch en  
Binnenhäfen wurden im  g le ich en  Z e itrau m  3 2 2 , 4  Mio. t u m g esch la g en , in 
den g esa m ten  d eu tsch en  Seehäfen  nur 115 M io. t. A lle in  d er  U m sch la g  im  
H afen  D u isb u r g  m it  3 9 , 4  M io . t e n t s p r ic h t  d em  U m s c h la g  e in e s  großen  
S e e h a fe n s .  W ir können f e r n e r  f e s t s t e l l e n ,  daß d ie  M ehrzah l u n s e r e r  B in -  
n en flo tte ,  d ie  etw a 4, 5 M io. t b e trä g t ,  m o t o r i s ie r t  i s t  und w e ite r  m o to r i-  
s i e r t  w ird .

Wird s ic h  d ie s e  U m s c h la g s m e n g e  in Zukunft halten? W ir können f e s t s t e l -  
len ,  daß das V erh ä ltn is  d er  von E isenbahn und Binnenschiffahrt um gesch la-  
genen M engen p ro zen tm ä ß ig  s e i t  Jahren  in etw a g le ich  geb lieb en  is t .  W is-  
s e n sc h a f t l ic h e  Institu te  haben außerdem  er r e c h n e t ,  daß s ich  h ieran  in Zu-  
kunft v o r a u ss ic h t l ic h  n ich ts  ändern w ird .

D am it  habe ich b e r e i t s  e inen  B lick  in d ie  Zukunft getan.
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zu 4.
S t il ls tan d  i s t  R ü c k sc h r it t !  Auf a l le n  G eb ie ten  d er  W is s e n s c h a f t  und W irt-  
sch a ft  m ü s s e n  F o r t s c h r i t t e  e r z i e l t  w erd en , wenn w ir  le b e n s fä h ig  b le ib en  
w o llen .  F ü r  d ie  W a s s e r s t r a ß e n  und d ie  B in n e n sc h if fa h r t  h e iß t  das:  W a s -  
s e r s t r a ß e n ,  d ie  auf dem  m o d e r n s te n  Stand gehalten  w erd en , m od ern e  und 
sc h n e l le  S ch iffe ,  m od ern e  und s c h n e l le  H äfen, A npassung von Schiffen und 
Häfen an n eu e  G üter , so  z . B .  an den C o n ta in e r -V e r k e h r ,  B esch leu n igu n g  
d e s  R e i s e w e g e s  d e r  S ch iffe .  H ie r z u  sind  k ü rz l ich  w e r t v o l le  E r s t u n te r s u -  
chungen an d e r  T e c h n is c h e n  U n iv e r s i tä t  K a r lsr u h e  d u rch g efü h rt  w ord en .  
D ie s  so w ie  d ie  a n zu streb en d e  T a g -  und N achtfahrt s t e l l t  an a l le  B e t e i l ig -  
ten , d ie  im  Z e n t r a l -V e r e in  v e r e in ig t  s ind , n ä m lich  an d ie  W ir tsch a ft ,  an 
d ie  W erften , an d ie  B in n en sch iffah rt ,  an d ie  Häfen, an die s taa t l ich e  W as-  
serb a u v erw a ltu n g  und n icht zu le tz t  an d ie  W isse n sc h a ft  große A nforderun-  
gen.

P e r s ö n l i c h  habe ich  k e in e  Z w e ife l ,  daß u n s e r  W eg in d ie  Zukunft e r f o lg -  
r e ic h  s e in  w ird .

L a s s e n  S ie  m ic h  s c h l ie ß e n  m it  e in em  W ort von Goethe aus se in en  G e sp r ä -  
chen m it  E c k e r m a n n  au s  d em  J a h r e  1827: 11Z w e ite n s  m ö c h te  ich  e r le b e n ,  
eine Verbindung der  Donau m it dem Rhein h e r g e s te l l t  zu sehen . . .  e s  w äre  
wohl der  Mühe w ert . . .  e s  noch e in ige  fünfzig Jahre auszuhalten. ״l 
D i e s e r  W unsch  m uß je d e n ,  d e r  s ic h  d e r  A ufgabe d e r  E u r o p a s tr a ß e  v e r -  
sc h r ie b e n  hat, aufs  t ie f s te  anrühren. D ie  heutige G eneration  braucht nicht  
m eh r  50 J a h re  zu w arten , b is  d as  große Werk vo llendet  is t .

1 Johann P e te r  ECKERMANN, G espräche m it  Goethe in den le tz ten  Jahren  
se in e s  Lebens. H rsg. v. Conrad H öfer , L e ip z ig  1913, S. 557. Mittwoch,
den 21. F eb ru ar  1827.
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0. EINLEITUNG

0.1. D i e  B i n n e n s c h i f f a h r t ,  g r ö ß t e r  V e r k e h r s t r ä g e r  i m  
g r e n z ü b e r s c h r e i t e n d e n  V e r k e h r  i n  d e r  

B u n d e s r e p u b l i k  D e u t s c h l a n d

E s  i s t  im  a l lg e m e in e n  w en ig  bekannt, daß d ie  B in n e n sc h if fa h r t  von a l len  
V e r k e h r s tr ä g e r n  in d e r  B u n d e sr e p u b lik  D e u tsc h la n d  den  grö ß ten  g r e n z -  
ü b e r s c h r e i t e n d e n  V e r k e h r  a u fz u w e is e n  h at .  D i e s e r  V e r k e h r  b e tr u g  im  
J a h r e  1968:

1 1 9 , 5  M il l .  t
110,  7 M il l .  t

55 , 4 M i l l .  t
3 3 , 0  M il l .  t

b e i  d e r  B in n e n s c h i f fa h r t  
b e i  d e r  S e e s c h i f f a h r t  
b e i  d e r  E is e n b a h n  
b e im  S tr a ß e n g ü te r f e r n v e r k e h r

D i e s e r  g r e n z ü b e r s c h r e i te n d e  V e r k e h r  d er  B in n e n sc h if fa h r t  k o n z e n tr ie r t  
s ic h  nur auf w en ig e  G r e n z ü b e r g a n g s s te l le n  b e im  R h e in , d e r  M o s e l ,  d e r  
Donau und d e r  E lb e .  E r  v o l lz ie h t  s ic h  im  R h e in s tr o m g e b ie t  und b e i  d e r  
Donau in W irtsch aftsräu m en , d ie  auf dem G ebiete  d er  W a ssers tra ß en  noch 
nicht m ite inander  verbunden sind.

0.2. B e k e n n t n i s  d e r  i n t e r n a t i o n a l e n  I n s t i t u t i o n e n  z u r  
R h e i n M ־ a i n - D o n a u - V e r b i n d u n g

N ation a l w ie  in tern a tio n a l  w erd en  zu r  Z e it  e r h e b l ic h e  A n stren g u n g en  un-  
te r n o m m e n ,  d ie  W a s s e r s t r a ß e n  zu m o d e r n i s i e r e n  und d u rch  den A u s -  
bau w en iger  Verbindungen e in  zu sa m m en h ä n g en d es  e u r o p ä is c h e s  W a s s e r -  
Straßennetz zu schaffen . Dabei i s t  d ie  R h e in -M ain -D on au -V erb in d u n g  das  
e in z ig e  P r o je k t ,  d a s  a l le  d r e i  in tern a t io n a len  In st itu t io n en , d ie  s ic h  m it  
e u ro p ä isch en  V e r k e h r s fr a g e n  b e f a s s e n ,  d a s  sind

d ie  E u r o p ä isc h e  V e r k e h r s m in is t e r - K o n f e r e n z  in P a r i s ,  
d ie  E u ro p ä isch en  G e m e in sc h a fte n  in B r ü s s e l  und
die W ir tsc h a ftsk o m m iss io n  für Europa d er  V ere in ten  Nationen in Genf, 

a l s  ein  P rojek t von e u r o p ä isc h e r  Bedeutung b e z e ic h n e t  haben. In d e r  Tat
i s t  d i e s e  tra n sk o n tin en ta le  W a s s e r s t r a ß e  für  d ie  Schaffung  e in e s  z u s a m -  
m enhängenden  e u r o p ä isc h e n  W a s s e r s t r a ß e n n e t z e s  b e s o n d e r s  w ich t ig .

1. DIE BILDUNG EINER ECE-BERICHTERGRUPPE ZUM STUDIUM DER 
WIRTSCHAFTLICHEN BEDEUTUNG DER 

RHEIN- MAIN- DONAU - VERBINDUNG

Strebten  b ish e r ,  g e o g r a p h isc h  g e s e h e n ,  d e r  R hein  und d ie  Donau v o n e in -  
ander fort, s o  w erden  s i e  m it  H ilfe  d e s  M a in -D o n a u -K a n a ls  e in a n d er  zu-  
gew endet. E s  kann n ich t  a u sb le ib e n ,  daß s ic h  dadurch  auch für d ie  H an-  
delsbeziehungen  zw isch en  den w esteu rop ä isch en  Ländern und Südosteuropa
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v ö l l ig  neue P e r sp e k t iv e n  eröffnen. E s  i s t  daher nicht verw underlich , wenn  
d ie  an d i e s e m  P r o j e k t  i n t e r e s s i e r t e n  L ä n d er  den  W unsch  h atten , d i e s e  
A s p e k te  n ä h e r  zu u n te r s u c h e n .

H ie r z u  bot s ic h  im  R ahm en e in e r  A r b e itsg r u p p e  für d ie  E ntw ick lung d e r  
W a s s e r s t r a ß e n ,  d ie  im  J a h r e  1960 b e i  d e r  W ir t s c h a f t s k o m m is s io n  fü r  
E u rop a  in s  L eb en  g eru fen  w orden w a r ,  e in e  b e so n d e r s  günstige  G e leg en -  
h e it ,  da in d i e s e r  G ruppe a l le  an d e r  E ntw ick lung d er  W a s s e r s tr a ß e n  in -  
t e r e s s i e r t e n  w e s t -  und o s te u r o p ä isc h e n  L änder zu sa m m en a rb e ite ten .  B e -  
r e i t s  auf d er  1. Tagung d ie s e r  A rbeitsgruppe wurde der  Wunsch geäußert,  
d a s  Studium d e r  w ir t s c h a f t l ic h e n  B edeutung  d e r  R h e in -M a in -D o n a u -V e r -  
bindung in d a s  A r b e i t s p r o g r a m m  a u fzu n eh m en . A l le  S taa ten  d e s  R h e in  ־
S tr o m g e b ie te s  und S ü d osteu rop as  ze ig ten  s ich  daran so g le ich  in te r e s s ie r t .  
E s  e r s c h ie n  jed o ch  n icht s in n v o ll ,  d ie  D urchführung e in e r  so lch en  Studie  
e in e m  so  g ro ß en  G r e m iu m  a n z u v e r tra u en .  Auf V o r s c h la g  d e r  B u n d e s r e -  
p u blik  D e u tsc h la n d  w u rd en  d a h e r  d ie  an d i e s e m  P r o je k t  i n t e r e s s i e r t e n  
L än d er  g eb eten ,  s ic h  zu n ä ch st  e ig e n e  V o rs te l lu n g en  über den W irtschaft-  
l i e h e n  E in f lu ß  d e r  R h e in -M a in -D o n a u -V e r b in d u n g  auf ih r  L and zu v e r -  
sch a ffen  und den v o r a u ss ic h t l ic h e n  B e itr a g  ih r e s  L andes zum V erk eh r  auf 
d e r  fü r  d ie  V o l le n d u n g  d i e s e r  V e r b in d u n g  e n t s c h e id e n d e n  T e i l s t r e c k e  
N ü r n b e r g - R e g e n s b u r g  a n z u g e b e n .

D i e s e  U n te r la g e n  l i e f e r t e n  z u n ä c h s t  d ie  B u n d e sr e p u b lik  D e u tsc h la n d ,  
Ö s te r r e ic h  und Ungarn. D ie  A rb e itsgru p p e  b esch lo ß  daher im  Jahre  1964, 
e in e  B e r ic h te r g r u p p e  in s  L eben  zu rufen, d ie  au s  V e r tr e te r n  d i e s e r  d re i  
L änder  b esteh en  s o l l t e  und den A uftrag erh ie lt ,  e ine  "Studie über d ie w ir t -  
s c h a f t l i c h e  B e d e u tu n g  d e r  R h e in -M a in -D o n a u -V e r b in d u n g "  zu f e r t ig e n .

G le ic h z e it ig  wurde auch e ine  B er ich tergruppe für das Studium e in er  Donau- 
Oder( E lb e ) -V e rb in d u n g ,  die aus V ertre tern  d er  T sch ech o s lo w a k e i,  O ster -  
r e ic h s  und P o le n s  bestand , geb ildet.

D ie  B e r ic h te r g r u p p e  für d ie  R h e in -M a in -D o n a u -V erb in d u n g  k o n st itu ier te  
s ic h  am  16. M ä rz  1965 in M ünchen. Später  tra t  auch J u g o s la w ie n  d ie s e r  
B e r ic h te r g r u p p e  a l s  M itg lied  b e i .  D ie  P r ä s id e n te n  b e id er  B e r ic h te r g r u p -  
pen v ere in b a r ten ,  w e c h s e l s e i t ig  an den Tagungen ih r e r  Gruppen a ls  B eob -  
a c h te r  t e i lz u n e h m e n .  D e r  t s c h e c h o s lo w a k is c h e  P r ä s id e n t  d e r  B e r ic h t e r -  
gruppe für die D onau-O der( Elbe) - Verbindung bete il ig te  s ich  daher an allen  
T a g u n g en  d e r  B e r ic h t e r g r u p p e  fü r  d ie  R h e in - M a in - D o n a u - V e r b in d u n g .  
S c h l ie ß l ic h  z e ig te n  s ic h  R um änien  und d ie  D o n a u k o m m iss io n  durch B eo b -  
achter  an den A rbeiten  d er  R hein-M ain-D onau-B erichtergruppe in tere ss ier t .

D ie  B e r ic h t e r g r u p p e  fü r  d ie  R h e in -M a in -D o n a u -V e r b in d u n g  s e t z t e  s ic h  
d a h er  - von d e r  B u n d e sr e p u b lik  D eu tsch lan d  a b g e se h e n  - a u s s c h l i e ß l i c h  
au s  V e r tr e te r n  s ü d o s te u r o p ä is c h e r  Staaten z u sa m m e n . Schon d a ra u s  läßt  
s ich  das lebhafte  I n t e r e s s e  erkennen , das Südosteuropa d ie s e r  Verbindung  
entgegenbringt. D ie  in d u s tr ie l le  Entwicklung d i e s e s  R au m es, d e s se n  W irt-  
sch a ft  w eitgeh en d  auf d ie  Donau a u s g e r ic h te t  i s t ,  verb in d et  m it  d er  V o l l 
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endung d i e s e r  W a s s e r s t r a ß e  n eu e  g r o ß e  H offn u n gen  w ir t s c h a f t l i c h e n  
W a c h s tu m s .

Wenn s ich  auch d ie  anderen w esteu rop ä isch en  Staaten an der A rbeit  d ie s e r  
B er ic h te r g r u p p e  nicht unm itte lbar  b e te i l ig t  haben, so  i s t  doch m it  großem  
Dank zu erw ähnen , daß s ie  d ie  U ntersuchungen d e r  Gruppe durch  U n ter la -  
gen und A uskünfte b e r e i tw i l l ig  und großzügig  u n terstü tz t  haben.

D ie  B e r ic h te r g r u p p e  hat in s g e s a m t  7 Tagungen ab geh a lten . D ie  le tz te  T a -  
gung fand v o m  22. - 25. A p r il  1969 in B e lg r a d  s ta t t .  A uf d i e s e r  Tagung  
w urden  d ie  B e r a tu n g e n  ü b er  d ie  Studie a b g e s c h lo s s e n .

2. DIE GRUNDLAGEN DER STUDIE

2.1 D i e  A u f g a b e

D ie  S tud ie  g l i e d e r t  s ic h  in e in e  V o r b e m e r k u n g  und 6 A b s c h n it te  und i s t  
s e h r  u m fa n g re ich .  Ihr v o l l s tä n d ig e r  T ex t  w ird  nur in d e u t s c h e r  S p rach e  
v erö ffen t lich t  w erden. Auf Wunsch d er  W ir tsc h a ftsk o m m iss io n  für Europa  
(E C E )  hat d ie  B e r ic h te r g r u p p e  au ß erd em  e in e  K u r z fa s s u n g  ih r e r  Studie  
h e r g e s t e l l t ,  d ie  in d ie  3 K o n fe r e n z s p r a c h e n  F r a n z ö s i s c h ,  E n g l ic h  und 
R u s s i s c h  ü b e r s e t z t  und d e r  E C E  a l s  A r b e i t s e r g e b n i s  z u g e l e i t e t  w i r d . 1

A ls  d ie  B er ich terg ru p p e  im Jahre  1965 m it  ih r e r  A rb eit  begann, stand s ie  
v o r  d em  P r o b le m ,  w ie  s i e  d ie  m it  d e r  R h e in -M a in -D o n a u -W a s s e r s tr a ß e  
v e r b u n d e n e  v i e l s c h i c h t i g e  P r o b le m a t ik  in  d en  G r if f  b e k o m m e n  k ö n n te .

D a m a ls  w a r  d ie  K a n a l is ie r u n g  d e s  M ain s  b i s  B a m b e r g  v o l le n d e t  und d ie  
B a u a rb e iten  auf d er  T e i l s t r e c k e  B a m b e r g -N ü r n b e r g  d e s  M a in -D o n a u -K a -  
n a ls  w aren  an ge lau fen . D ie  Donau i s t  b i s  R e g e n sb u r g  s c h if fb a r .  D e r  B e -  
Schluß zu r  V ollendung d er  R h e in -M a in -D o n a u -V erb in d u n g  durch  den Bau  
d er  T e i ls tr e c k e  N ürnberg-R egensburg  war jedoch noch nicht gefaßt worden.

Die Transportabteilung der W irtschaftskom m ission  für Europa (ECE) der  
V ereinten  Nationen in Genf hat die K urzfassung der  E C E -Stud ie  über die  
wirtschaftliche Bedeutung der Rhein-Main-Donau-Verbindung den Mitglied-  
Staaten der ECE a ls  Dokument W /TR A N S/W P34/62 vom 4. August 1969 in 
en g lisch er , fran zös isch er  und r u ss isc h e r  Sprache überm ittelt .  Das Doku- 
ment is t  zur Veröffentlichung zunächst noch nicht freigegeben. Es ist jedoch 
zu erwarten, daß der ECE-Unterausschuß 1,Binnenschiffahrt1' auf se iner  Ta- 
gung vom 3. -5 .  D ezem b er  1969 in Genf d ie se  F re ig a b e  b esch ließ en  wird. 
Für diesen F a ll  wird z. Z. eine deutsche Übersetzung des Dokuments vorbe- 
re ite t ,  die dann bei der Rhein-Main-Donau AG in München käuflich erw or-  
ben werden kann.
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Solange jedoch d i e s e r  le tz te  A bschnitt  n icht v o llen d et  w ar, waren a lle  b i s -  
h e r ig e n  A r b e ite n  an d e r  R h e in - M a in - D o n a u - W a s s e r s t r a ß e  in tern a t io n a l  
g eseh en  w en ig er  in te r e s sa n t;  denn d ie s e  Verbindung kann ihre europäische  
A ufgabe e r s t  e r fü l le n ,  wenn R hein , M ain  und Donau m ite in a n d e r  verb u n -  
den sind . D esh a lb  k o n z e n tr ie r te  d ie  B er ich terg ru p p e  ih re  A rbeit in e r s t e r  
L in ie  auf d ie  m it  d e r  V ollendung d i e s e r  W a s s e r s t r a ß e ,  d . h .  m it  d er  H e r -  
S te llu n g  d e r  le tz te n  T e i l s t r e c k e  N ü r n b e r g -R e g e n s b u r g  verbundenen P r o -  
b le m e .

D ie  A rbeit  d er  Gruppe war b e r e i t s  v o ll  im Gange, a ls  d ie  Bundesregierung  
und d a s  Land B a y ern  am  16. S e p tem b er  1966 in D u isb u rg  den V e r tr a g  un- 
terze ich n eten ,  der  den B aubeschluß  für d ie  F e r t ig s te l lu n g  auch d ie s e r  le tz -  
ten T e i l s tr e c k e  d er  R hein -M ain-D onau-V erb indung enth ie lt .  Die Studie der  
in tern a tio n a len  B e r ic h te r g r u p p e  d e r  E C E s te l l t  d ah er  k e in e  n ach träg lich e  
R e c h t fe r t ig u n g  d i e s e s  B a u b e s c h l u s s e s  d a r .  S ie  i s t  v i e lm e h r  von d i e s e m  
B au b esch lu ß  v ö l l ig  unabhängig begonnen , durchgeführt und a b g e s c h lo s s e n  
w orden . D er  m it  d em  V e r tr a g  von 1966 gefaßte  B aub esch luß  konnte schon  
d e s w e g e n  keinen  E in flu ß  auf d ie  A r b e it  d e r  B e r ic h te r g r u p p e  haben , w e i l  
d ie s e  von v o rn h ere in  e in e  V ollendung d ie s e r  Verbindung u n terste llen  muß-  
te .  A n d ern fa lls  w ä re  ih r  A uftrag , den s i e  zu er fü llen  hatte , n icht s inn vo ll  

. g e w e s e n .

2.2. D e r  E i n f l u ß  d e r  W a s s e r s t r a ß e n  a u f  d i e  W i r t s c h a f t -  
l i e h e  E n t w i c k l u n g  i m R a h m e n  e i n e r  g e s a m t w i r t s c h a f t -  

l i e h e n  B e t r a c h t u n g s w e i s e

W as i s t  d as  nun, d i e s e  R h e in -M a in -D o n a u -W a sse r s tr a ß e ?

Is t  e s  nur ein  V e r k e h r s w e g  für d ie  B in n en sch iffah rt,  d er  in Rotterdam  b e-  
ginnt, in e in e r  L än ge  von 3. 500 km q u er  durch E uropa ver läu ft  und in Su-  
l in a  am  S ch w a rzen  M e e r  endet?

I s t  d am it  nur d ie  F a h rr in n e  gem ein t ,  d ie  innerhalb d e s  R heins, des  M ains,  
d e s  M ain -D onau-K anals  und d er  Donau ver läu ft  und der  Schiffahrt a ls  V er -  
k e h r sw e g  zur V erfügung g e s t e l l t  wird?

O der i s t  d ie  m it  d i e s e r  W a s s e r t ie f e  verbundene V o rste l lu n g  nicht w eit um -  
fa s se n d e r ?

K ann m a n  d ie  V e r k e h r s fu n k t io n  e in e r  W a s s e r s t r a ß e  von ih r e n  a n d e r e n  
F u n k tio n en  i s o l i e r t  b e tr a c h te n ?

D ie  W a s s e r s tr a ß e  benutzt den Rhein, den Main und d ie  Donau, d re i  F lü s s e  
m it  s e h r  u n tersch ied lich en  h y d ro lo g isch en  und g eograp h isch en  V erh ä ltn is -  
s e n ,  d e r e n  L e is tu n g s fä h ig k e it  auch a l s  V e r k e h r s w e g  von den n a tü r lich en  
Bedingungen ih r e r  E in zu g sg eb ie te  abhängig i s t .  D ie lan d sch aftsgesta lten d e  
K raft d e r  F l ü s s e  und d as  E le m e n t  W a s s e r  b ilden d ie  en tsch e id en d en  V o r-
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a u s s e tz u n g e n  für d ie  w ir t s c h a f t l i c h e  B e tä t ig u n g  d e s  M e n sc h e n  in n erh a lb  
d er  von d ie s e n  F lü s s e n  beeinflußten  R äum e. D er  W a sserb a u er  hat d ie  Auf- 
gäbe, d i e s e s  N a tu r g e sc h e n k  in a l le n  s e in e n  W ir k u n g s m ö g l ic h k e i te n  d em  
M enschen  nutzbar zu m ach en . D abei s teh t d ie  R egelung d er  A bflußverhält-  
n i s s e  in jed em  F a l l  an e r s t e r  S te l le .  Hinzu kom m en z a h lr e ic h e  N utzungs-  
m ö g l ic h k e i t e n  w a s s e r w i r t s c h a f t l i c h e r  A r t .  A uch d ie  M ö g l ic h k e i te n  d e r  
E nerg iegew innung  haben lä n g s  d i e s e r  W a sse r s tr a ß e  m ehrfach  den Vorrang  
v o r  d er  Sch iffahrt gehabt. D ie  S ch iffb ark eit  d er  F l ü s s e  i s t  d ah er  nur e in e  
ih r e r  v ie l fä lt ig e n  N u tzu n gsm ög lich k e iten . Auch der  M ain-D onau-K anal hat 
neben  s e in e r  V e r k e h r s fu n k t io n  w ic h t ig e  w a s s e r w ir t s c h a f t l i c h e  A ufgaben  
zu e r fü l le n .

E in e  W a s s e r s t r a ß e  i s t  d a h e r  m e h r  a l s  n u r  e in  V e r k e h r s w e g .  W a s s e r  -  
V e r k e h r  -  E n e r g ie  b ed in gen  e in a n d e r .  D a b e i  i s t  e n t s c h e id e n d ,  w ie  s ic h  
durch  d a s  Z u sa m m e n w ir k e n  d i e s e r  d r e i  K om ponenten  e in  W ir t s c h a f t s g e -  
b ie t  in fo lg e  s e in e r  durch  d ie  W a s s e r s t r a ß e  g e s c h a f fe n e n  S tru k tu r  e n t fa l-  
te t  und ök on om isch  b e leb t .  D ie  w a s s e r - ,  V erk eh rs-  und e n e r g ie w ir tsc h a ft -  
l ieh en  K om ponenten dürfen sonach  nicht getrenn t, s i e  m ü s s e n  v ie lm e h r  in 
ih r e m  Z u s a m m e n s p ie l  b e tr a c h te t  w erd en . Dann w ird o f f e n s ic h t l ic h ,  daß  
die  standortb ildende W irkung d e r  W a s se r s tr a ß e n  um v i e l e s  h öh er  i s t ,  a ls  
wenn m an  d i e s e  K rä fte  auf d e m  w a s s e r w ir t s c h a f t l i c h e n ,  d e m  V e r k e h r s -  
w ir tsc h a ft l ic h e n  und d em  e n e r g ie w ir ts c h a f t l ic h e n  Sektor  getren n t b e r e c h -  
nen und dann addieren  w ollte .  D ie s e r  Erkenntnis i s t  e s  zu verdanken, wenn 
d ie  Kulturnationen in  d er  W elt d er  P f le g e  ih r e r  W a s s e r s tr a ß e n  heute  w ie -  
d er  g r ö ß e r e s  G ew icht b e i le g e n .  Auch d ie  In vest it ion en  in d ie  W a s s e r s t r a -  
ßen können nur unter  d ie s e m  A sp ek t  g e se h e n  und dem  d am it e r z ie l t e n  g e -  
s a m t w ir t s c h a f t l i c h e n  N u tzen  g e g e n ü b e r g e s t e l l t  w e r d e n .  D i e s e r  N u tz e n  
drückt s ic h  aus in d e r  S te ig eru n g  d er  P rod u k tiv itä t  v o r  a l le m  d e r  groß in-  
d u str ie l le n  U nternehm en  an W a s se r s tr a ß e n  und in d er  S ich eru n g  und V e r -  
m ehrung von A rb e itsp lä tzen . S ta t is t is c h e  U ntersuchungen d e s  I fo -Institu ts  
für  W ir ts c h a f t s fo r s c h u n g  in M ünchen für d ie  J a h r e  1955 , 1962 und 1967  
haben d ie  rau m fü llen d e  K raft  d e r  W a s s e r s tr a ß e n  b e s tä t ig t .  D anach ü b er -  
tr if ft  d er  In d u str ieu m sa tz  p ro  Q u a d ra tk ilo m eter  in den an W a s s e r s tr a ß e n  
gelegenen  K re isen  denjenigen  der  nicht an W a ssers tra ß en  gelegenen  K re ise  
um das M ehrfache. D as G le iche  gilt für die Zahl der Industriebeschäftigten.

D ie  E n t s c h lü s s e  zum  A usbau und z u r  E n tw ick lu n g  d e r  W a s s e r s t r a ß e n  in  
d er  B undesrepublik  D eu tsch lan d  e b e n so  w ie  im  frü h eren  D eu tsch en  R eich  
sind a u ssch ließ lich  unter d ie s e r  gesam tw ir tsch a ft l ich en  B etrach tu n gsw eise  
gefaßt w ord en . E b e n s o  hat d ie  E r k e n n tn is  d e r  durch  d ie  W a s s e r s t r a ß e n  
bew irkten  F ö rd eru n g  d er  g e sa m tw ir tsc h a ft l ic h e n  Produktiv ität d ie  Länder  
b ew ogen , d ie  V e r t r ä g e  von 1965 und 1966 m it  d e r  B u n d e sr e p u b l ik  a b zu -  
sch ließ en ,  in denen s i e  s ic h  zu r  Ü bernahm e e in e s  D r i t te ls  d er  K o sten  für  
d ie  M o d e r n is ie r u n g  und d en  A u sb au  d e r  d e u t s c h e n  W a s s e r s t r a ß e n  v e r -  
pflich ten . G le ic h a r t ig e  Ü b er leg u n g en  sind für  den E n tsch lu ß  von Städten  
und G em ein d en  m a ß g eb en d , e in en  H afen  o d e r  e in e  L ä n d e  a n z u le g e n .
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Auch d ie  K anäle , d ie  ü b r ig en s  nur 25 v. H. d e s  g e sa m te n  W a sse r s tr a ß e n -  
n e tz e s  u m fa ssen ,  dürfen in ihren w a sse r w ir tsc h a ft l ic h e n  Funktionen nicht  
u n te r s c h ä tz t  w e r d e n .  So i s t  e r s t  k ü r z l ic h  z w is c h e n  d e m  Bund und d e m  
Lande N o r d r h e in -W e stfa le n  ein  W a sserw ir tsch a ftsa b k o m m en  a b g e sc h lo s -  
s e n  w orden , d a s  auf d ie  W a sse r v e r te i lu n g s fu n k t io n  d e s  K a n a ln e tz e s  auf- 
gebaut i s t .

Man würde d ah er  d e r  Funktion d er  W a sse r s tr a ß e n  im  W ir ts c h a f t s g e s c h e -  
hen nicht g erech t ,  wenn m an s ich  darauf e in la s s e n  w o llte ,  ih re  V e rk eh rs -  
funktion b e tr ie b s w ir t s c h a f t l i c h  zu i s o l i e r e n  und in e in e r  A u s g a b e n - /E in -  
n ahm enrechnung  d ie  B in n en sch iffa h r t  a l s  A l le in b e g ü n st ig te  d a r z u s te l le n .

Ein so  eng b eg ren z ter  Gesichtspunkt hat zu ke iner  Z eit  der G eschichte  der  
d eu tsch en  W a sse r s tr a ß e n p o l i t ik  e in e  en tsch e id en d e  R o l le  g e s p ie l t  für die  
M einungsbildung über d ie  Bauw ürdigkeit  von W a s se r s tr a ß e n .

D ie ökonom ische Aufgabe der  W asserstraßen  in ihren v ie lfä lt igen  Wirkungs- 
m öglichkeiten  kann nur unter e inem  gesam tw irtsch aft l ich en  Aspekt betrach-  
tet werden.

So i s t  auch d ie  R h e in - M a in - D o n a u - W a s s e r s t r a ß e  w e it  m e h r  a l s  nur e in  
V e r k e h r s w e g  d e r  B in n e n sc h if fa h r t .  S ie  s t e l l t  v i e lm e h r  e in  w ir t s c h a f t l i -  
c h e s  P o te n t ia l  dar , d a s  au s  den von ih r  berührten  und b ee in flu ß ten  W irt-  
sc h a ftsr ä u m e n  g eb ild e t  w ird .

3. DIE MIT DER DURCHFÜHRUNG DER STUDIE VERBUNDENEN 
PROBLEME !

I

D ie  B e r ic h te r g r u p p e  hat ih r e  Studie auf d i e s e r  B e t r a c h tu n g s w e is e  aufge-:  
baut. S ie  i s t  d er  M einung, daß nur so  die P e r sp e k t iv e n  erkennbar w erden,  
d ie  s ic h  m it  d e r  V ollen d u n g  d i e s e s  tra n sk o n t in en ta len  W a s s e r w e g e s  für  
d ie  Zukunft a b z e ic h n e n .

D i e s e  P e r s p e k t iv e n  e r g e b e n  s ic h  auf t e c h n is c h e m  G e b ie t  e b e n s o  w ie  im  
w ir t s c h a f t l ic h e n  B e r e ic h .

ו

S ie  b ilden  d ie  G rundlage sow ohl für d ie  konstruktive  G esta ltu n g  d e s  M ain-  
D o n a u -K a n a ls  w ie  für  d ie  E rm itt lu n g  d e s  v o r a u s s ic h t l i c h e n  V e r k e h r s v o -  
lu m e n s .  D i e s e s  w ied eru m  w ird für e inen  K o s t e n - N u tz e n - V e r g le ic h  benö-  
t ig t ,  d e r  auf e in e r  g e s a m t w ir t s c h a f t l i c h e n  B e t r a c h t u n g s w e i s e  b a s ie r t .!

I

3.1 . D ie  t e c h n i s c h e n  P r o b l e m e

L a s s e n  S ie  m ic h  nun z u n ä c h s t  auf d ie  te c h n is c h e n  G e s ic h ts p u n k te  n ä h er  
eingehen , d ie für d ie  Vollendung der  R hein -M ain-D onau-V erb indung  in Be«■ 
tracht gezogen  w erden m ü s s e n ״
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H ier  s te h t  d e r  In g en ieu r  b e i  In fra stru k tu rm a ß n a h m en  im  W a s se r b a u  v o r  
e in e r  b e s o n d e r s  s c h w ie r ig e n  und v e r a n tw o r tu n g sv o l le n  A ufgabe.

W asserb au ten  haben d ie  E ig en sch a ft ,  daß s ic h  ih re  V ollendung über e inen  
v e r h ä ltn ism ä ß ig  langen  Z e itr a u m  e r s t r e c k t ,  daß s i e  e in e  la n g e  N u tzu n gs-  
d a u er  haben  und daß s i e  nur m it  hohen K o ste n  v e r ä n d e r t  w e r d e n  können.  
Sie  m ü s s e n  daher vorau ssch au en d  für e ine  la n g z e it ig e  Entwicklung geplant  
w erden . A n d e r e r s e i t s  a b er  darf der  f in a n z ie l le  Aufwand d ie  M öglichkeiten  
d er  G egenw art n icht ü b e r s te ig e n .

Wenn nun d er  M ain -D on au -K an a l den R hein  über  den Main m it  d e r  Donau  
v e r b in d e n  s o l l ,  s o  m uß e r  so  k o n s tr u ie r t  s e in ,  daß e r  d en  la n g z e i t ig e n  
E n tw ick lu n gsten d en zen  d e r  B in n en sch iffa h rt  sow oh l im  R h e in s tr o m g e b ie t  
w ie  auf d er  Donau R echnung trägt.

Nun befindet s ich  a b er  d ie  B in n en sch iffa h r t  g e g e n w ä r t ig  in b e id en  S tr o m -  
g e b ie te n  in  e in e r  P h a s e  d e r  E n tw ick lu n g , d ie  d u rch  fo lg e n d e  F a k te n  g e -  
k e n n z e ic h n e t  ist:

3. 1. 1. Die Entwicklung der Binnenschiffahrt im Rheingebiet

D ie im R heingebiet tä tige  B innenflotte  i s t  zu 70 - 80 v. H. m o to r is ie r t .  Da-  
b e i  k o n z e n tr ie r e n  s ic h  d ie  F a h r z e u g e  m it  d e r  T en d en z  z u r  V e r e in h e i t l i -  
chung auf Schiffsgrößen von 1000 - 1500 t. D ie s e  V e r h ä ltn is se  werden s ich  
auch in Zukunft n icht ändern , da d er  V e r k e h r  auf dem  Rhein im  W e c h se l-  
v erk eh r  m it  dem  V erk eh r  auf den N eb en f lü ssen ,  den w estd eu tsch en  Kanä-  
len  sow ie  dem W a ssers tra ß en n e tz  anderer  w e s te u r o p ä isc h e r  Staaten steht.  
F ü r  den Ausbau d i e s e r  W a s s e r s t r a ß e n  a b er  b e s te h e n  g e w i s s e  n a tü r l ic h e  
G ren zen , d ie  den E in sa tz  g r ö ß e r e r  E in z e l fa h r z e u g e  a ls  1500 t auch in e i -  
n e r  lä n g eren  Zukunft n icht w a h rsch e in lich  w erden  la s s e n .

D as Typschiff d ie s e r  S ch iffskategorie  i s t  d er  sog  Europakahn", ein Schiff״ .
von 80 m Länge und 9, 50 m B r e ite  m it  e inem  größten T iefgang von 2, 50 m .  
Durch die neuerdings eröffnete  M öglichkeit, auf den w estdeutschen  Kanälen  
E inheiten  von 85 m L änge z u z u la s s e n ,  m a c h t  s ic h  e in e  T en d en z  b e m e r k -  
bar, d i e s e s  Maß auch bei M otorsch iffen  für einen v e r lä n g e r te n  Europatyp  
auszunutzen.

Auf dem  G eb ie te  d e r  S ch u b -S ch iffa h rt  b eob ach ten  w ir  im  R h e in s tr o m g e -  
b iet  fo lgende Entwicklung:

Dem Europakahn en tsp r ich t  ein Schubleichter  von 70 x 9, 50 m . D ie s e r  Typ 
i s t  im R h e in s tr o m g e b ie t  am  h ä u f ig s ten .  F ü r  den V e r k e h r  auf d em  R hein  
se lbst  sind jedoch auch größere  Schubleichter m it A bm essungen von 7 6 ,5 0 m  
Länge und B re iten  b is  zu 1 1 ,4 0  m z u g e la s s e n .  Z w e if e l lo s  w ird d ie  Sch iff-  
fah rt  d a s  B e s t r e b e n  h a b en ,  s p ä t e r  auch  m i t  d i e s e n  S c h u b le ic h t e r n  d ie  
R hein-M ain-Donau-Verbindung zu befahren. D ie s  so l l te  jedoch auf Ausnah-  
m en beschränkt b le ib en . Auch i s t  h ie r z u  d arau f  a u fm e r k s a m  zu m a ch en .
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daß d er  k a n a lis ier te  Main 9 S ch leusen  aufw eist, deren  K am m ern m it einem  
R adius von 5000 m gek rü m m t s ind . Schubzüge m it  L e ic h t e m  von 11 ,40  m  
B r e i t e  können so lc h e  S ch leu sen  nur m it  f lex ib len  V erbänden befahren. An 
e inen  Umbau d ie s e r  S ch leu sen  in a b seh b a rer  Z e it  i s t  n icht zu denken.

3.1. 2. Die Entwicklung der Binnenschiffahrt im Donaugebiet

Auf d e r  Donau beobachten w ir  fo lgen d e  Entw icklungstendenzen:

H ier  wird die Schiffahrt z . Z. v o rn eh m lich  noch m it  Schleppkähnen b e tr ie -  
ben, d ie 70 75 ־ m lang und 9, 00 - 10, 00 m breit  sind bei e in er  m axim alen  
A bladetiefe  von 2 ,3 0  m . D ie s e  V e r h ä ltn is se  werden s ich  jedoch in Zukunft 
ä n d ern , da s ic h  d ie  in te r n a t io n a le  D o n a u sch if fa h r t  in  e i n e r  P e r io d e  d e r  
R a t io n a l is ie r u n g  und U m stru k tu r ieru n g  befindet und s ic h  d abei in sb e s o n -  
d e r e  d er  entscheidenden V e r b e sse r u n g  der  F a h r w a ss e r v e r h ä ltn is se  anpas-  
sen  w ird , d ie  m it  der  F e r t ig s te l lu n g  d er  Stauanlage am E ise r n e n  Tor v e r -  
bunden is t .

D ab ei wird d ie  S ch lep p sch iffah rt  in zunehm endem  Maße von d er  M otorgü-  
te r sc h if fa h r t  und d er  Schubschiffahrt a b g e lö s t  w erden. Nach Auskunft der  
in d e r  D on au sch iffah rt  tä tigen  G e s e l l s c h a f t e n  i s t  in Zukunft m it  M otorgü-  
t e r s c h i f f e n  in  d er  G rößenordnung z w isc h e n t zu rech ־ 1500 1000  n en , d ie  
80, 75 - 8 5 ,0 0  m lan g  und 9 ,0 0  1 1 ,0 0 m ־   b r e i t  s in d . U n te r  B e r ü c k s ic h -  
t ig u n g  d e r  künftigen  V e r h ä l t n i s s e  am  E i s e r n e n  T o r  w ir d  fü r  d ie  B r e i t e  
v o r a u s s ic h t l i c h  10, 65 m  a l s  S tand ard m aß  e in g e fü h rt  w e r d e n .  D ie  m a x i -  
m a le  A b ladung  w ird  im  a l lg e m e in e n  d a b e i  2 , 3 0  m  n ic h t  ü b e r s c h r e i t e n .

B e i  d e r  E ntw ick lung von S ch u b le ich tern  w erd en  B r e ite n  von 1 1 ,4 0  m auf 
A usnahm en  b esch rä n k t  b le ib en . D ie  A b m e ssu n g e n  w e r d e n  s ic h  v ie lm e h r  
in d er  R egel bei den Längen zw isch en  71, 70 7 5 ,0 0 m und b ־  e i  den B reiten  
zw isch en  9, 00 - 11, 00 m halten.

E in e  G eg en ü b erste l lu n g  d er  S ch iffs typ en  b e id e r  S tr o m g e b ie te ,  m it  deren  
V erkehr auf d er  R hein-M ain-D onau-V erbindung in Zukunft zu rechnen se in  
w ird , z e ig t  s o m it ,  daß d ie s e  S ch iffs ty p en  g le ic h a r t ig e  A b m e s s u n g e n  m it  
etw a  g le ic h g r o ß e r  W a sse r v e r d r ä n g u n g  a u fw e ise n  w erd en .

3. 1. 3. Die konstruktive Gestaltung des Main-Donau-Kanals

D ie  konstruktive  G estaltung d e s  M ain-D onau-K anals  i s t  unter B e r ü c k s ic h -  
t ig u n g  d er  E m p feh lu n gen  d e r  E C E  w ie  d e r  In te r n a t io n a le n  B in n e n s c h i f f -  
fa h r tsu n io n  auf e in e n  V e r k e h r  m it  d e r a r t ig e n  S c h if f s ty p e n  e in g e r ic h t e t .  
D e r  K anal hat  e in en  b e n e tz te n  Q u e r s c h n it t  von 178 m ^ und d ie  S c h le u -  
se n a b m e ssu n g e n  betragen  190 x 12 m  b e i e in e r  D r e m p e lt ie f e  von 4 ,0 0  m .  
Auch die am  Main und auf d er  d eu tsch en  D on au streck e  in A u s s ic h t  genom -  
m en en  V er b e sse r u n g e n  w erden s ic h  d ie se n  V e r h ä ltn is se n  an p assen .
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B e i  der  g eg en w ä rt ig  im  Gange b ef in d lich en  U m strukturierung d er  F lo tten  
so llten  s ich  d ie  S c h if fa h r tsg e s e l ls c h a f te n  im  R h ein strom geb ie t  und im  D o-  
nauraum  für  den V e r k e h r  auf e in e r  künftigen  R h e in -M a in ־ D onau־ V erb in -  
dung im  R ahm en d e r  angegeb en en  A b m essu n g en  halten  und im  e ig en en  In- 
t e r e s s e  zu Gunsten e in e r  zü g igen  V erk eh rsa b w ick lu n g  E x tr e m w e r te  m ö g -  
l i e h s t  v erm e id en .  B r e ite n  von 11, 40 m so llten  in jedem  F a l le  auf A usnah־ 
m en beschränkt b le ib en . Wenn d ie  Sch iffahrt d ie sen  Rat b efo lg t ,  kann s i e  
b ei den gew ählten  Q u ersch n itten  und S ch leu sen a b m essu n g en  den M ain -D o-  
nau־ Kanal m it  w ir tsch a ft l ich en  G eschw ind igkeiten  befahren  und m it  e in er  
zügigen  A bfertigung rechnen .

S e it  G enerationen befindet s ich  d er  W a sserb a u er  beim  Bau n eu er  W a s se r -  
Straßen in e in e r  s c h w ie r ig e n  L a g e .  E r  muß se in e  K onstruktion  auf e in en  
b estim m ten  Schiffstyp  au sr ich ten , von dem  e r  annimm t, daß e r  e in er  w e i-  
ten  Z ukunftsentw ick lung R echnung tra g en  w ird . Wenn e r  dann s e in e  B au-  
w erk e  für d ie se n  Sch iffstyp  in gro ß zü g ig er  W eise  bem ißt, s ieh t  d ie  Schiff-  
fahrt darin eine Chance, nun wiederum  m it der Vergrößerung ih rer  Schiffs-  
gefäße bis  an die äußerste  G renze ih rer  Ausnutzbarkeit zu gehen.

M it S o rg e  w erd en  d a h er  V o r s c h lä g e  z u r  Entwicklung n e u e r  S c h if f s ty p e n  
v e r fo lg t ,  d ie  s p e z i e l l  auf d ie  G ren zb ed in gu n gen  d e s  M a in -D o n a u -K a n a ls  
a u sg er ich te t  sind. B estreb u n gen  d ie s e r  Art muß entgegen getreten  werden. 
E x tr e m w e r te  dürfen nicht a ls  R eg e la b m essu n g en  propag iert  w erden . D er  
große V orte il  w ir tsc h a f t l ic h e r  G eschw indigkeiten  und zü g iger  A bfertigung  
würde so n st  w ied er  v e r lo r e n  gehen.

3.2. D ie  w i r t s c h a f t l i c h e n  P r o b l e m e

V o r  noch s c h w ie r ig e r e  P r o b le m e  sah  s ic h  d ie  B e r ic h te r g r u p p e  b e i  d e r  
Beantw ortung d er  F r a g e  g e s t e l l t ,  w e lc h e s  V e r k e h r s  v o l u m e n  künftig  
auf d er  K an a lstreck e  N ü rn b erg -R eg en sb u rg  zu erw arten  se i .

3. 2. 1. Wirtschaft und Verkehr im Einzugsgebiet der 
Rhein-Main-Donau-Wasserstraße und ihre Entwicklungstendenzen

D a s  V e r k e h r sv o lu m e n  kann nur g e s c h ä tz t  w erd en , wenn m an s ic h  zu v o r  
z u v e r lä s s ig e  Inform ationen darüber v er sch a ff t  hat, w elch e  V erk eh rssp a n -  
nungen zw ischen  den zu verbindenden W irtschaftsräum en bestehen , die die  
neue W a sse r s tr a ß e  a u sz u lö s e n  v e r m a g .  Dazu w ar zunächst ein  Ü berblick  
ü b er  W ir tsch a ft  und V e r k e h r  im  E in z u g s g e b ie t  d e r  R h e in -M a in -D o n a u -  
W a ssers tra ß e  er fo rd er l ich .  Um d ie sen  zu erhalten , wurden in F o rm  e in er  
Enquête bei den in F r a g e  kom m enden Behörden, Kommunen, H andelskam -  
m e r n ,  H afenverw altungen, W irtsch aftsverb än d en  und F ir m e n  so w ie  sa c h -  
v e r s tä n d ig e n  P e r s ö n l i c h k e i t e n  a u s  W ir tsc h a f t ,  V erw a ltu n g  und W is s e n -  
sch a ft  in a llen  Staaten a l le  e r r e ic h b a r e n  U nterlagen  b esch afft  und v e r a r  ־
b eite t .  Außerdem wurden d ie  K en n tn isse  und Erfahrungen der  P e r s ö n l ic h -  
k e ite n  genutzt, d ie  in d er  B e r ic h te r g r u p p e  m itg e a r b e ite t  haben. S ch ließ -

Walter Althammer - 978-3-95479-721-9
Downloaded from PubFactory at 01/11/2019 10:07:29AM

via free access



l i c h  w urden  auch d ie  E rfah ru n gen  v e r w e r t e t ,  d ie  an b e r e i t s  e r r ic h te te n  
W a s s e r s t r a ß e n  g e m a ch t  w orden  s ind .

D i e s e  U n tersu ch u n g  hat s ic h  über  m e h r e r e  J a h re  e r s t r e c k t  und w ar  m it  
e in e r  außerordentlichen  K leinarbeit  verbunden. Die E rg eb n is se  d ie se r  E r -  
m itt lu n g en  s t e l l e n  p ra k t isch  die B a s i s  d er  ganzen Studie d a r ,  wenn auch  
nur e in  k le in e r  T e i l  davon in den T ex t  auf gen om m en  w erd en  konnte.

D ie  Z u s a m m e n s e tz u n g  d er  B er ich terg ru p p e  hat d ie s e  U ntersuchung  s e h r  
g e fö r d e r t .  Gab s i e  doch d ie  M ö g lich k e it ,  g era d e  d ie  in S ü d osteu rop a  e r -  
k en n b aren  E n tw ick lu n gsten d en zen  ü b ersch a u b a r  zu m a ch en .

D ie  m it  d ie s e n  U ntersuchungen  verbundene B estan d sau fn ah m e d er  g eg en -  
w ärtigen  V e r h ä ltn is se  auf dem G ebiete d er  W irtschaft und des  V erkehrs im 
E in zu g sb ere ich  von Rhein, Main und Donau gab g le ich ze it ig  die Möglichkeit,
d ie  darin  l ieg en d en  zukünftigen E ntw icklungstendenzen zu erkennen. H ie r -  
b e i  in t e r e s s i e r t e n  w ied eru m  b e so n d e r s  d ie  E ntw icklungsfaktoren  auf dem  
G eb ie te  d e s  M a sse n g u tv e r k e h r s .

N ach dem  B auzeitenp lan  d er  Bundesrepublik  s o l l  d ie Verbindung zw isch en  
N ürnberg und R egensburg  im Jahre 1981 vollendet se in .  E s  wird auch dann 
noch e in e r  g e w is se n  Anlaufzeit bedürfen, ehe s ich  die Handelsbeziehungen  
auf die m it  d ie s e r  neuen Verbindung geschaffenen M öglichkeiten e ingesp ie lt  
haben. D ie  B er ich tergru p p e  hat d ie s e  A nlaufzeit auf 8 Jahre a n g ese tz t  und 
daher a l le  W ir tsc h a fts -  und V erk eh rsp rogn osen  auf das Jahr 1989 bezogen .

D ie s  bedeutet, daß der  vor  uns liegende Entwicklungszeitraum  noch 20 Jah-  
r e  b etragen  w ird . D ie e igen tlich e  Aufgabe d er  Untersuchungen bestand da-  
h e r  darin , d ie in d ie se m  Z eitraum  w ahrschein lichen  w ir tsch a ft l ich en  Ent-  
Wicklungen zu erkennen . S ta t is t isch e  J a h resre ih en  sind dazu nicht a u s r e i -  
chend. V ie lm e h r  is t  dazu eine g e w is se  sch öp fer isch e  P hantasie  unentbehr-  
l i e h .  K om m t e s  doch darauf an, g era d e  d ie jen ig en  E n tw ic k lu n g sm ö g l ic h -  
k e iten  zu erkennen , d ie  a ls  F o lg e  d ie s e r  Verbindung neu entstehen . G era-  
de d ie s e  ab er  können im  s ta t is t is c h e n  M ater ia l nicht enthalten  se in .

Man muß s ic h  v ergegen w ärtigen , um w e lc h e s  W irtschaftspotentia l e s  s ich  
d abei handelt. Zur R heinregion  im  en geren  Sinne gehören  d ie  G eb ie te  am  
R hein  vom  R h e in -M a a s -S c h e ld e -D e lta  b is  zum B o d en see  so w ie  d ie  s c h if f -  
baren  N e b e n f lü sse  d e s  R heins und das nordw estdeutsche K a n a lsy s tem . Im  
w e i t e r e n  S in n e  kann m an  zu r  R h e in r e g io n  a l le  in den  E u r o p ä is c h e n  G e -  
m ein  schäften  z u s a m m e n g e sc h lo s se n e n  Staaten ohne Ita lien  aber  zuzüglich  
d e r  S ch w eiz  rechnen .

D e r  Donauraum umfaßt m it Ö sterre ich  beginnend die D onauanliegerstaaten ,  
jedoch  ohne d ie  UdSSR, da die W irtschaft d ie s e s  Landes w enig  von d er  Do-  
паи b e s t im m t i s t .

So g e se h e n ,  sind d ie  F läch en  d er  R heinregion  und d e s  D onauraum es nahe-  
zu g le ich  groß. D ie  B evö lk eru n g  d er  R heinregion  betrug  1966: 137 M illio-ļ
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nen und d ie  d e s  D onauraum es 78 M illionen . B e id e  z u sa m m e n  w e is e n  e in e  
e tw a s  g r ö ß e r e  B e v ö lk e r u n g sz a h l  a l s  d ie  USA und e in e  e tw a s  k le in e r e  a l s  
d ie  UdSSR auf.

D ie  b i s h e r ig e  V erk eh rsen tw ick lu n g  l i e f e r t  fo lgen d e  Daten:
D e r  R h e in v e r k e h r  hat von 1952 b is  1966 um rund 25 v . H . z u g e n o m m e n ,  
d er  M ain verk eh r  um knapp 80 v. H. D e r  V erkehr auf d e r  g e s a m te n  Donau  
dagegen i s t  in der g le ichen  Zeit  um das 6, 4 -fache  gew achsen . Dabei hat er  
s ich  auf d e r  deutschen  und d er  ö s te r r e ic h is c h e n  Streck e  m e h r  a l s  verd o p -  
p elt .  D ie s  i s t  auf den s tru k tu re llen  W an d lu n gsp rozess  in den s ü d o s te u r o -  
p ä is c h e n  L än d ern  zurück zu fü h ren . D i e s e r  S trukturw andel v e r s t ä r k t  d ie  
M öglich k eiten  d e s  W arenaustausches  zw ischen  Südosteuropa und den w e s t -  
e u r o p ä is c h e n  L ändern  in e n tsc h e id e n d e m  M aße. W eiterh in  i s t  zu b e d e n -  
ken, daß d ie  sü d o steu ro p ä isch en  L ä n d er  auf d ie  Donau a l s  d i e  L e b e n s -  
und V erk eh rsa d er  ih r e s  R aum es au sger ich te t  sind. Die D onau-U ferstaaten  
u n te r n e h m e n  d ah er  auch z . Z. - von d e r  D o n a u k o m m iss io n  w ir k s a m  g e -  
fö r d e r t b ־  eso n d ere  A nstrengungen, um die L e is tu n g sfä h ig k e it  d e r  Donau  
zu v e r b e s s e r n .  D abei r ich te t  s ic h  d e r  B lick  b e r e i t s  heute  auf d ie  V o l le n -  
dung d e r  R hein -M ain -D on au -V erb in d u n g . D ie s  w ied eru m  g ilt  in  b e s o n d e -  
r e m  M aße für Ö s te r r e ic h .

A l le  d i e s e  U ntersuchungen haben erkennen  la s s e n ,  daß im  E in z u g s g e b ie t  
d e r  R h e in -M a in -D o n a u -W a s s e r s tr a ß e  bedeutende E n tw ick lu n gen  b e r e i t s  
v o l l  a n g e la u fen  und a n d e r e ,  n ich t  m in d e r  w e r t v o l le ,  b e r e i t s  im  K e im e  
v o rh a n d en  sind  und nur noch e in e s  z u s ä tz l ic h e n  A n s to ß e s  b e d ü r fe n ,  um  
s ic h  r a s c h e r  und s tä rk er  zu entfalten . W ichtig i s t  dabei zu erkennen , daß 
d ie  R h e in r e g io n  a ls  d as  ä l t e r e ,  a b er  s ic h  auch je tz t  noch  k r ä f t ig  w e i t e r  
en tfa lten d e  G ebiet und d e r  Donauraum  a ls  d ie  jü n g ere  und e in e r  großen  
w ir t s c h a f t l ic h e n  B lü te  e n tg e g e n s tr e b e n d e  R eg ion  s ic h  im  A u s ta u sc h  von  
G ütern  a l l e r  Art a u s g e z e ic h n e t  erg ä n zen  und s ic h  d ah er  g e g e n s e i t i g  en t-  
sch e id e n d  förd ern  können.

3. 2. 2. Die Ermittlung des künftigen Verkehrsvolumens auf der 
Strecke Nürnberg - Regensburg

Auf d a s  E rg eb n is  d i e s e r  U ntersuchungen  konnte nunm ehr b e i d e r  E r m it t -  
lu n g  ü b er  d ie  H öhe d e s  künftigen V e r k e h r s a u fk o m m e n s  au f d e r  S t r e c k e  
z w is c h e n  N ü rn b erg  und R e g e n sb u r g  aufgebaut w erd en .

A l le  Schätzungen künftigen V e r k e h r s  auf noch n icht e r r ic h te t e n  W a s s e r -  
Straßen  enthalten  e in  s p e k u la t iv e s  M om ent. A uch m ü s s e n  dazu  g e w i s s e  
A n n ah m en  und V o r a u sse tz u n g e n  g e m a ch t  w erd en .

In d e r  Studie wird davon ausgegangen , daß d ie  W ir tsch a fts tä t ig k e it  zuneh-  
m e n  w ird ,  und daß a l l s e i t i g  b e i  e in e r  w e iter h in  f r ie d l ic h e n  E n tw ick lu n g  
d e r  W il le  vorhanden i s t ,  den g e g e n s e i t ig e n  G ü te r a u s ta u sc h  zu fö r d e r n .
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H ierd u rch  w ird  s ic h  auch d as  T ra n sp o r tv o lu m e n  erhöhen . D abei kann a ls  
A n h alt  d ie  v o r a u s s i c h t l i c h e  E n tw ick lu n g  d e s  S o z ia lp r o d u k te s  d ien en . E s  
i s t  w e ite r  zu bedenken, daß in w en iger  entwickelten Gebieten das V erk eh rs־ 
a u fk o m m en  s c h n e l l e r  a n s te ig e n  kann a l s  d a s  S o z ia lp r o d u k t ,  w äh ren d  in  
h ö h e r  e n tw ic k e lte n  G eb ie ten  d a s  V e r k e h r sa u fk o m m e n  la n g s a m e r  a l s  d a s  
S o z ia lp ro d u k t  zu s t e ig e n  p f leg t .

F ü r  d ie  V e r k e h r ssc h ä tz u n g e n  auf d e r  K a n a ls tr e c k e  N ü rn b erg -R eg en sb u rg  
hat d ie  B er ich tergru p p e  zw ei v e r sc h ie d e n e  voneinander unabhängige Metho- 
den angewendet: e ine  p ra g m a tisch e  und e ine  s ta t is t is c h e  Methode.

In der  p r a g m a t i s c h e n  M e t h o d e  werden die E rg eb n isse  der  Enquete 
ü b e r  d ie  w ir t s c h a f t l i c h e n  E n tw ic k lu n g s te n d e n z e n  im  E in z u g s g e b ie t  d e r  
R h e in -M a in -D o n a u -W a s s e r s tr a ß e  v e r w e r te t .  D ie s e  E r g e b n is s e ,  d ie  - wie  
b e r e i t s  an gegeb en  - auf d a s  J a h r  1989 p r o j iz ie r t  s ind , s ind  nach den v e r -  
s c h ie d e n e n  V e r k e h r s r e la t io n e n  zu ord n en . D ab e i i s t  z w is c h e n  den in n e r -  
d e u tsc h e n  V e r k e h r sb e z ie h u n g e n  und d em  g r e n z ü b e r s c h r e ite n d e n  V erk eh r  
zu u n te r sc h e id e n .  D e r  in n e r d e u tsc h e  V e r k e h r  w ied eru m  w urde u n ter te i l t  
nach dem  L ok a lv erk eh r  so w ie  dem  V erk eh r  d er  S trecke N ü rn b erg -R eg en s-  
bürg m it  den Häfen d e s  R h e in g eb ie te s  und d e s  D on au geb ietes .  E benso  wur-  
de d e r  g r e n z ü b e r s c h r e i te n d e  V erk eh r  u n ter te i lt  in d ie  V e r k e h r sr e la t io n e n  
m it  W esteuropa  und m it  den D onau ländem , wobei auch der  T ran sitverk eh r  
en tsp rech en d  b erü ck s ich t ig t  wurde.

E s  würde zu w e it  führen, d ie  Schätzungen für d ie  e in ze ln en  R elationen  und 
d eren  B egründung h ie r  anzugeben . D a s  E r g e b n is  d i e s e r  auf e in e r  g e s a m t-  
w ir t s c h a f t l ic h e n  B e t r a c h tu n g s w e is e  b a s ie r e n d e n  E r m it t lu n g  i s t ,  daß fü r  
d a s  Jahr  1989 auf d e r  K a n a ls treck e  N ürnberg  - R eg en sb u rg  ein  V e r k e h r s -  
vo lu m en  von 15, 5 M ill .  t zu erw arten  se in  dürfte.

D i e s e s  G esam tvo lu m en  te i l t  s ich  w ie  fo lg t  auf:

In n erd eu tsch er  V erk eh r  6, 2 M ill .  t
G r e n z ü b e r sc h r e ite n d e r  V erk eh r  9, 3 M ill .  t

Von l e t z t e r e m  en tfa llen  a l le in  auf den Ö ste r r e ic h v e r k e h r  5, 8 M ill .  t.

D i e s e r  V erk eh r  umfaßt d ie  v e r sc h ie d e n a r t ig s te n  Güter. Im innerdeutschen  
V e r k e h r  k o m m en  im  w e s e n t l ic h e n  B a u s to f fe ,  K oh le ,  C h e m ik a l ie n ,  R a ff i-  
n e r ie e r z e u g n i s s e ,  G e tr e id e ,  F u t te r m it te l ,  D üngem itte l  und M eta lle  in B e -  
t r a c h t .  D ie  P a le t t e  d e s  g r e n z ü b e r s c h r e i t e n d e n  V e r k e h r s  i s t  n o ch  r e i c h -  
h a l t ig e r .  H ie r  w e r d e n  neben  den  eb en  gen an n ten  G ü te r a r te n  n o c h  B i m s -  
k i e s ,  M a g n e s it ,  B au x it ,  P y r i t ,  E r z e  und H üttenprodukte, R oh- und Halb-  
fa b r ik a te ,  la n d w ir ts c h a f t l ic h e  P r o d u k te ,  M a sc h in e n ,  in d u s t r i e l l e  A u s r ü -  
stungen , F a h r z e u g e  und auch F e r t ig w a r e n  d e r  v e r s c h ie d e n s te n  A rt t r a n s -  
p o r t ie r t  w erd en .

D ie  B e r ic h te r g r u p p e  hat s ic h  m it  den E r g e b n is s e n  d i e s e r  V e r k e h r s s c h ä t  ־
zung nicht begnügt. S ie hat v ie lm e h r  in ih re  Studie noch e ine  z w e ite  M etho-
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de a u fg en o m m en , d ie  auf d e r  A u sw ertu n g  d e s  h ie r fü r  r e le v a n te n  s t a t i s t i -  
seh en  M a ter ia ls  beruht. Zur E rm itt lu n g  d es  auf das Jahr 1989 p ro jiz ier ten  
v o ra u ss ich t lich en  V erk eh rsvo lu m en s  auf d er  Strecke N ürnberg-R egensburg  
wurde h ierb e i wie folgt verfahren:

D ie  s t a t i s t i s c h e  M e t h o d e  s tü tz t  s ic h  auf d ie  G ü te r b e w eg u n g ss ta t i -  
stik d er  Eisenbahn und die H afenstatistik  von R egensburg für das Jahr 1965. 
S ie  d i f f e r e n z ie r t  d i e s e  W erte  e b e n s o  w ie  d ie  p r a g m a t is c h e  M ethode nach  
den fo lgen d en  V e r k e h r s r e la t io n e n :

In n e r d e u tsc h e r  V e r k e h r ,
G r e n z ü b e r s c h r e i t e n d e r  V e r k e h r ,
T r a n s i tv e r k e h r .

Sodann w erd en  d ie  G ütergruppen  h e r a u s g e s t e l l t ,  d ie  e in e  g ro ß e  A ffin itä t  
zu r  B in n en sch if fa h r t  b e s i t z e n .  D i e s  sind

1. G e tr e id e ,  F u t t e r m it t e l ,  Ö lsa a ten
2. H o lz ,  Z e l l s to f f ,  A ltp a p ie r
3. S te in e ,  Sand, K ie s ,  B a u sto ffe
4. E r z e ,  E i s e n  und Stahl
5. K ohle
6. M in e r a lö le r z e u g n is s e
7. C h e m is c h e  G ru n d sto ffe ,  D ü n g em itte l .

D i e s e  G ütergru p p en  u m f a s s e n  95 v. H. a l l e r  m it  d em  B in n e n s c h i f f  1965  
t r a n s p o r t ie r t e n  G üter .

D an ach  w ird  im  in n e r d e u ts c h e n  V e r k e h r  d ie  V e r f le c h t u n g  d e r  B e z i r k e  
O b er-  und M itte lfranken  so w ie  O b erp fa lz  und N ie d e r b a y e r n  m it  den r e l e -  
vanten an W a sse r s tr a ß e n  g e leg en en  V e r k e h r sb e z ir k e n  d er  B undesrepublik  
zugrunde ge leg t ,  im g ren z ü b e r sch re ite n d e n  V erk eh r  d ie  V erflech tu n g  m it  
den V e r k e h r s b e z ir k e n  d e r  B e n e lu x s ta a te n  s o w ie  d e r  D o n a u -U fe r s ta a te n .  
D ie  T s c h e c h o s lo w a k e i  und d ie  UdSSR w erd en  n ich t  b e r ü c k s ic h t ig t .  Auch  
s o n s t  sind s e lb s tv e r s tä n d l ic h  g e w i s s e  M odifikationen  zu m a c h e n .

Auf d ie s e r  Grundlage wird d as  V erk eh rsau fk om m en  für 1965 e r m it te l t  und 
auf d ie  beiden  V e r k e h r s tr ä g e r  E isen b a h n  und B in n en sch if fa h r t  a u fg e te i l t .  
D a s  s o  e r m it te l t e  p o te n t ie l le  T ra n sp o r tv o lu m en  d e r  B in n en sch if fa h r t  auf 
d e r  K a n a ls tr e c k e  N ü rn b erg R ־  e g e n s b u r g  w ird  dann u n ter  B e r ü c k s i c h t i -  
gung der v o ra u ss ich t l ich en  a llg em ein en  W achstum sraten  auf das Jahr 1989 
p r o j iz ie r t .  D ab ei w erd en  d ie  E r g e b n i s s e  d e r  V e r k e h r s p r o je k t io n e n  v e r -  
w e r te t ,  d ie  d as  I fo -In st itu t  für W ir tsc h a f ts fo r sc h u n g  in München b is  zum  
J a h re  1980 durchgeführt hat.

Nach d ie s e r  M ethode e r g ib t  s ic h  e in  v o r a u s s ic h t l i c h e s  V e r k e h r sv o lu m e n  
auf der  K analstrecke N ü rn berg-R egensburg  im Jahre 1989 von 12, 6 Mill. t.

Walter Althammer - 978-3-95479-721-9
Downloaded from PubFactory at 01/11/2019 10:07:29AM

via free access



ע  v00064850

D ie s e s  V erk eh rsv o lu m en  ze ig t  fo lgende Aufteilung:

In n erd eu tsch er  V erkehr 5, 1 M il l .  t
G ren zü b ersch re iten d er  V erk eh r  6 ,0  M ill .  t 
T r a n s itv e r k e h r  1 ,5  M ill .  t

D as  nach d er  s ta t is t is c h e n  Methode err e c h n e te  T ransportvolum en is t  nied-  
r ig e r  a ls  das  nach d er  pragm atisch en  Methode g esch ä tz te .  D ie s  war - wie  
b e r e i t s  angedeutet ־ in sb eson d ere  aus folgendem  Grunde zu erwarten:

D ie  s t a t i s t i s c h e  M ethode kann d as  z u s ä tz l ic h e  T ran sp ortau fk om m en , d as  
aus d e r  W irtsch a ftsb e leb u n g , d ie  d er  M ain -D on au -K an al in den v e r s c h ie -  
denen R egionen  v e r u r sa ch en  wird, n icht b erü ck s ich t ig en .  D as g le ich e  gilt  
auch für t ie fg r e i fe n d e  Ä nderungen d e s  A u ß en h an d els ,  d ie  durch  d ie  V o l l  ־
endung d e s  M a in -D o n a u -K a n a ls  m ö g lich  w erd en . D ie  in den A n te i lsä tz en  
d er  B innensch iffahrt am potentie llen  V erkehr  und b e i den W achstum sraten  
in der  s ta t is t isch en  Methode zum Ausdruck kommenden Strukturwandlungen 
beruhen auf T endenzen , d ie  s ich  unter den heute gegebenen  Umständen e r -  
kennen  l a s s e n .  D e r  M a in -D o n a u -K a n a l sch a ff t  a b e r  g e r a d e  für  den Süd-  
Osthandel t e i lw e is e  neue G egebenheiten . V ollkom m en neue H an d e lss tröm e  
ab er  kann die s ta t i s t i s c h e  Methode, d ie auf dem M ater ia l von 1965 b as ier t ,  
nicht e r fa s s e n .

E s  kam nun darauf an zu en tsch e id en , w e lc h e s  V erk eh rsv o lu m en  dem  Ko-  
s te n -N u tz e n -V e r g le ic h  zugrunde zu legen  s e i .  Da die p ragm atisch e  Metho-  
de eb en so  w ie  d ie  s ta t i s t i s c h e  Methode m it  F aktoren  rechnen  m ü s s e n ,  de-  
ren Annahmen nur unter b es t im m ten  V orau sse tzu n gen  zutreffen  und daher  
m it  g e w is s e n  U n s ic h e r h e ite n  behaftet s ind , en tsch loß  s ic h  d ie  B e r ic h te r -  
gruppe, a ls  M itte lw ert b e id er  Schätzungen e in  v o r a u ss ic h t l ic h e s  V erk eh rs-  
vo lum en  auf d e r  K a n a ls tr e c k e  N ürnberg  - R eg en sb u rg  für 1989 von

14 M ill .  t

d em  K o s t e n -N u tz e n - V e r g le ic h  zugrunde zu le g e n .  D i e s e r  V e r k e h r  w ird  
s ic h  auf d ie  b e id en  V e r k e h r s r ic h tu n g e n  w ie  fo lg t  au fte i len :

R ichtung W e s t -O s t  8 M il l .  t
R ichtung O s t - W e s t  6 M ill .  t

D e r  V erkehr  ze ig t  so m it  e ine  in beiden Richtungen gut a u sg eg lich en e  T en -  
denz, w as sowohl für d ie  Ausnutzung d er  Kapazität d e s  K anals  w ie  für die  
B inn en sch iffah rt  günstig  is t .

D a s  v o r a u s s ic h t l ic h e  V erk eh rsv o lu m en  i s t  von d e r  B e r ic h te r g r u p p e  seh r  
v o r s ic h t ig  a n g e s e tz t  w orden . Noch im m e r  konnte d ie  E rfah ru n g  g em a ch t  
w erden , daß die V erk eh rssch ätzu n gen  für p ro jek tier te  W a sser s tra ß en  spä-  
t e r  von der  W irklichkeit w eit übertroffen  wurden.
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4. DER KOSTEN-NUTZEN-VERGLEICH

4.1. A b g r e n z u n g  a u f  d i e  S t r e c k e  N ü r n b e r g - R e g e n s b u r g

D ie Z ah l von  14 M ill .  t i s t  e in  b e s o n d e r s  w ich t ig er  F a k to r  für  den K osten -  
N u tz e n -V e r g le ic h ,  den d ie  B er ich tergru p p e  nunm ehr in ih r e r  Studie durch-  
führte.

K o s te n -N u tz e n -A n a ly se n  für In vest it ion en  d er  ö ffen tlich en  Hand sind heute  
m o d e r n .  D e r  Staat w i l l  s ic h  d a m it  e in e  V o r s te l lu n g  v e r s c h a f f e n ,  ob d a s  
i n v e s t i e r t e  K ap ita l auch v o lk s w ir t s c h a f t l ic h  r e n ta b e l  a n g e le g t  i s t .

Im  v o r l ie g e n d e n  F a l l e  w a r  d a b e i  zu n ä ch st  d ie  F r a g e  zu p rü fen ,  w e lc h e r  
T e i l  d er  R h e in -M ain -D on au -V erb in d u n g  e in er  so lch en  W ir tsch a ft l ich k e its -  
berechnung unterw orfen  w erden  s o l l .  G rundsätzlich  w äre e in e  Berechnung  
für d ie  g e s a m te  R hein -M ain -D on au -V erb in d u n g  v o rzu z ieh en . D er  Main i s t  
jedoch schon  k a n a lis ie r t  und d er  Kanal b is  Nürnberg geht s e in e r  Vollendung  
entgegen . D ie s e  T e i le  der  W a sse r s tr a ß e  würden daher durch einen K osten-  
N u tz e n -V e r g le ic h  nur nachträg lich  b eu rte ilt .  B e i  dem  A bschn itt  N ürnberg-  
R e g e n s b u r g  a b er  i s t  d i e s  n ich t  d e r  F a l l .  H ie r  kann e in e  W ir t s c h a f t l i c h -  
k e itsb erech n u n g  e in e  ech te  H ilfe  b e i d er  B eantw ortung d e r  F r a g e ,  ob d ie -  
s e r  A b sch n itt  vom  ö k o n o m isch en  Standpunkt aus bauwürdig i s t ,  s e in .  D e r  
K o ste n -N u tz e n -V e r g le ic h  befaßt s ic h  daher nur m it  d ie s e m  A bschnitt .  D a-  
b e i  muß m an  s ich  v o r  Augen halten , daß e s  s ich  bei d ie s e r  S treck e  um die  
S c h e ite ls tr e c k e  d er  g esa m ten  Verbindung handelt, d ie  naturgem äß  m it  den  
auf d ie  S tr e ck en e in h e it  b ezo g en en  h ö ch sten  In v e s t i t io n sk o s te n  b e la s te t  i s t  
und durch ein  G ebiet führt, d as  in d u str ie l l  noch w en ig  e r s c h lo s s e n  is t .

A ußerdem  i s t  fo lg en d es  zu bedenken:
D ie  W ir tsc h a f t l ic h k e itsb e r e c h n u n g  für  d ie  S tr e c k e  N ü r n b e r g -R e g e n sb u r g  
hätte  an s ic h  bedingt, daß für  jeden  A n l ie g e r s ta a t  an d er  R h e in -M a in -D o -  
паи-V erb indung  e in e  g e s a m tw ir t s c h a f t l ic h e  B erech n u n g  d u rch gefü h rt  und 
außer der internen v o lk sw ir tsch a ft l ich en  Rendite auch die W echselw irkung  
auf d ie  V o lk s w ir t s c h a f t e n  d e r  ü b r ig e n  A n l ie g e r s t a a te n  e r m i t t e l t  w ü rd e .  
D ie s  aber hätte d ie  M öglich k eiten  d e r  B er ich terg ru p p e  w eit  ü b ersch r it ten ,  
da d ie  dazu notwendigen Unterlagen größtente ils  nicht zur Verfügung stehen.

A l s  e in z ig e r  N u tzen fa k to r ,  d e r  so w o h l d ie  V o r t e i l e  d e r  V o lk s w ir t s c h a f t  
d er  Bundesrepublik  w ie  auch a l le r  anderen N u tzer  d e s  M ain-D onau-K anals  
umfaßt, haben s ich  led ig l ich  d ie  F r a c h te r s p a r n is s e ,  d ie  m it  dem  Abschnitt  
N ü rn b erg-R egen sb u rg  erm ö g lich t  w erden, quantitativ e r fa s s e n  la s s e n .  D ie  
B er ich terg ru p p e  hat d ah er  zunächst e inen  K o s te n -N u tz e n -V e r g le ic h  unter  
A nsatz  d e r  g esa m ten  F r a c h t e r s p a r n is s e  a u fg es te l lt .  D am it  wurde eine g e -  
sa m tw ir tsch a ft l ich e  Rendite  e r m it te l t ,  d ie  auch N utzenfaktoren e inbezieht,  
d ie  den V o lk sw ir tsch a ften  a l l e r  A n lieg ers ta a ten  zugute kom m en.
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In e in er  w eiteren  V ariante  d es  K o sten -N u tzen -V erg le ich s  beschränkte sich  
d ie  B er ic h te r g r u p p e  dann auf die E rm itt lu n g  d e r  R en d ite ,  d ie  die F e r t ig -  
S te llu n g  d e r  R h e in -M a in -D o n a u -V e r b in d u n g  für  d ie  V o lk s w ir ts c h a f t  d e r  
Bundesrepublik  hat. Zu d ie se m  Zweck hat die B erichtergruppe den aus den 
F r a c h t e r s p a r n is s e n  im  V e r k e h r  z w isc h e n  d er  B u n d esrep u b lik  und e in em  
anderen Staat erw ach sen d en  Nutzen nur zur Hälfte der  V olksw irtschaft  der  
B undesrepublik  zu g erech n et  und die F r a c h te r s p a r n is s e  im  T ran sitverk eh r  
ganz außer B etra ch t  g e la s s e n .  Dam it wurde an n äh eru n gsw eise  eine in n er-  
d eu tsch e  g e s a m tw ir tsc h a ft l ic h e  Rendite e r m it te lt .

D er  K o ste n -N u tz e n -V e r g le ic h  i s t  z w e ife l lo s  d er  w ich tigste  T e il  der Studie. 
E r  wurde daher auch von der  B er ich tergru p p e  b e so n d e r s  eingehend behan-  
d elt .  Auf d ie  w ic h t ig s te n  E r g e b n is s e  d i e s e s  V e r g le ic h s  m ö c h te  ich daher  
noch kurz eingehen:

4 . 2 .  R e c h n u n g s m e t h o d e  u n d  B e o b a c h t u n g s z e i t r a u m

In d e r  V o lk s w ir t s c h a f t s le h r e  sind d r e i  v e r s c h ie d e n e  R ech n u n gsm eth od en  
en tw ick elt  worden, um d ie  V orte ilh aftigk e it  e in e r  In vest it ion  zu erm itte ln :  
E s  sind  d ie s  d ie  D is k o n t ie r u n g s m e th o d e ,  d ie  A n n u itä ten m eth od e  und d ie  
M ethode d e s  in tern en  Z in s fu ß e s .  In d e r  Studie wurde d ie  M ethode d e s  in-  
tern en  Z in sfu ß es  angew endet, w e il  s i e  den V o r te i l  hat, d ie  e ffek tive  V e r -  
z in su n g  e in e s  P r o j e k te s  w ied erzu geb en .

A ls  B eob ach tu n gsze itrau m  wurde die Z eitspanne von 1969 b is  2000 zugrun-  
de g e le g t .  A ls  B a s is z e i tp u n k t  für d ie  A b zin su n g  w urde d a s  Jah r  1969 g e -  
wählt, w e il  in d ie se m  Jahr m it  dem Bau der  S trecke N ürnberg-R egensburg  
begonnen w ird . Mit d em  J a h re  2000 w urde e in e  Z ä s u r  v o r g e n o m m e n , da 
P ro g n o sen  über d ie se n  Zeitpunkt hinaus seh r  u n sich er  sind. Da jedoch der  
Kanal auch danach noch Nutzen bringen  w ird , wurde d ie s  im  R e s tw er t  b e -  
rü ck s ich t ig t .

4 . 3 .  F a k t o r e n  d e s  K o s t e n - N u t z e n - V e r g l e i c h s

In e inen  K o s te n -N u tz e n -V e r g le ic h  können s e lb s tv e r s tä n d l ic h  nur quantifi-  
z ie r b a r e  Faktoren e ingehen . F o lgen d e  Faktoren kom m en dafür in Betracht:

Auf d er  K osten se ite :
1. D ie  Baukosten d er  K an a lstreck e  N ürnberg-R egensburg
2. D ie  Baukosten d er  Häfen und Länden
3. D ie  V er lu ste  durch V erk eh rsver lageru n gen
4. D ie  laufenden K osten  für Verwaltung, B etr ieb  und Unterhaltung.

Auf d er  N utzenseite:
1. D ie  T ran sp ortk osten ersp arn is
2. D er  w a sse r w ir tsc h a ft l ic h e  Nutzen
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3. D e r  N utzen  durch  d a s  W achstum  d e s  V o lk se in k o m m en s
4. D e r  R e s tw e r t  im  J a h r e  2000.

B e i  d er  Q uantif iz ierung  d ie s e r  F aktoren  waren te i lw e is e  erheb liche  Schwie-  
rigkeiten  zu überwinden.

4. 3.1. Kostenfaktoren 

Die Baukosten
D ie  B a u k o sten  d e r  K a n a ls tr e c k e  und die B au k osten  d e r  Häfen und Länden  
sind bekannt und konnten vorhandenen A nschlägen  entnom m en werden. D ie  
B a u k o sten  d e r  133 km la n g en  S tr e c k e  N ü r n b e r g -R e g e n s b u r g  b e tra g en
1. 330  M i l l .  D M . D e r  I n v e s t i t io n s a u fw a n d  fü r  d i e s e n  T e i la b s c h n i t t  d e r  
R h e in -M a in ־ D o n a u -V e r b in d u n g  b e tr ä g t  s o m i t  10 M il l .  D M /k m .  H ie r z u  
s e i  m i r  fo lg e n d e  B e m e r k u n g  g e s ta t te t :

E s  handelt s ic h  bei d i e s e r  S treck e  um d as  au fw en d igste  T e i ls tü c k  d e r  g e -  
s a m te n  R h e in -M a in -D o n a u -V e r b in d u n g .  D e r  In v est it io n sa u fw a n d  für d ie  
an d eren  T e i l s t r e c k e n  i s t  w e s e n t l ic h  g e r in g e r .  D ie  B a u k o sten  d e r  R hein -  
M ain-D onau-V erb indung  ha lten  s ich  daher b e i g le ic h e r  L e is tu n g sfä h ig k e it  
d e s  V e r k e h r s w e g e s  durch au s  im  Rahm en der  Infrastrukturkosten  auch an- 
d e r e r  V e r k e h r s t r ä g e r  in v e r g le ic h b a r e m  G elä n d e .  E s  t r i f f t  d ah er  n ich t  
zu, wenn im m e r  w ie d e r  behauptet w ird , W a s s e r s tr a ß e n  s e ie n  b e s o n d e r s  
te u e r .

D i e s e  K o s te n fa k to r e n  b e d u r f te n  in n e r h a lb  d e r  B e r ic h t e r g r u p p e  k e in e r  
w e i t e r e n  E r ö r t e r u n g .

Die V erluste  durch V erkehrsverlagerungen
Zu e in er  lebhaften  D is k u ss io n  führte dagegen d ie  Q uantif iz ierung  d er  V e r -  
lu s te  durch V e r k e h r sv e r la g e r u n g e n .

E in  T e i l  d e r  B e r ic h te r g r u p p e  w ar d er  A n s ich t ,  daß d ie  v o lk sw ir t s c h a f t l i -  
chen K osten  d e r a r t ig e r  V e r la g e r u n g e n  aus w ir t s c h a f t s th e o r e t i s c h e r  Sicht  
n ich t  im  K o s t e n - N u t z e n - V e r g le i c h  zu b e r ü c k s ic h t ig e n  s e i e n .  V e r k e h r s -  
V er la g eru n g en  s e i e n  K r i t e r i e n  e in e r  d y n a m is c h e n  W ir ts c h a f t .  Ohne s i e  
g eb e  e s  k e in en  t e c h n is c h - ö k o n o m is c h e n  F o r t s c h r i t t .

Ein a n d erer  T e i l  d er  B e r ic h te r g r u p p e  v e r tr a t  jedoch  d ie  A n sich t ,  daß für  
e in e  Ü b e r g a n g sz e it  V e r lu s te  durch V e r k e h r s v e r la g e r u n g e n  a l s  B e la s tu n g  
in den K o s te n -N u tz e n -V e r g le ic h  au fgen om m en  w erd en  s o l l t e n .

D ie  B er ich terg ru p p e  sch lo ß  s ic h  sc h l ie ß l ic h  d er  le tz te r e n  A nsich t  an, um 
auf d er  s ic h e r e n  S e ite  zu b le ib en  und e inem  v erm eid b a ren  Einwand zu ent-  
gehen. S ie hat d ie  V e r lu s te  durch V erk eh rsv er la g eru n g en  von 1981 - 1985
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anste igen  la s s e n  und für d ie  Jahre 1985 1989 ־ auf 40 M ill .  D M /Jahr ange-  
se tz t .  Nach 1989 w erd en  s i e  langsam  sinken, aber im Jahre 2000 noch im -  
m e r  16 M il l .  DM b e tr a g e n .  D ab e i w urde  a u ß erd em  b e r ü c k s ic h t ig t ,  daß 
d a s  b esteh en d e  W a s s e r s tr a ß e n n e tz  b e s s e r  a u s g e la s t e t  w ird . Mit d ie s e m  
Ansatz hat die B er ich tergru p p e  d ie  V er lu ste  durch V erkehrsver lageru n gen  
noch v o r s ic h t ig e r  e in g e sc h ä tz t  a ls  d er  B u n d esta g sa b g eo rd n ete  R aw e, der  
im Bundestag den F ra ch ta u sfa ll  der  Deutschen Bundesbahn durch den Rhein- 
M ain-Donau-Kanal auf jährlich  25 Mill. DM geschätzt  hatte.

D ie laufenden Kosten  
D ie  laufenden K osten  für Verw altung, B e tr ieb  und Unterhaltung der  Kanal-  
s t r e c k e  e in s c h l ie ß l ic h  d e r  e r fo r d e r l ic h e n  P u m p k o sten  w erd en  h ö c h s te n s  
7 M ill .  D M /Jahr  b e tra g en . Um d ie  F r a g e  d e r  Schiffahrtsabgaben  nicht zu 
präju d iz ieren  und d ie s e  K osten  nicht a ls  K o sten e lem en t  der  B in n en sch iffs -  
frachten  zu b etrach ten , wurden s ie  im K o s te n -N u tz e n -V e r g le ic h  in v o l ler  
Höhe getrennt a u s g e w ie s e n .

I
ł
I

4. 3. 2. Nutzenfaktoren

Die Transportkostenersparnisse 
B e i  den Nutzenfaktoren i s t  d ie E rm ittlung  der  T ra n sp o r tk o sten ersp a rn isse  
m it schw ier igen  F ra g en  verbunden. D ie e in z ige  M öglichkeit, d ie se  E rsp a r-  
n i s s e  zu quantif iz ieren , besteh t  darin , daß die F rach td ifferen zen  erm itte lt  
w erd en  und dabei u n te r s t e l l t  w ird , daß s i e  im  großen  und ganzen  d ie  K o-  
s te n d if fe r e n z e n  w ie d e r s p ie g e ln .

D ie Berechnung wurde nach den e inzelnen  V erk eh rsre la tion en  d ifferenziert.  
B e i  der  Bahn wurden dazu d ie  n ied r ig sten  A usn ah m etar ife  und bei d er  Bin-  
n ensch iffahrt die B e fö r d e r u n g s p r e is e  d e s  F r a c h t -  und T a r i fa n z e ig e r s  und 
d e s  R otterdam er R h e in frach ten m ark tes  zugrunde g e leg t .  Dadurch i s t  man  
in jedem  F a l le  auf d er  s ich eren  Seite  geblieben . W eiterhin wurden die Um -  
w egfaktoren  für d ie  u n te r sc h ie d l ic h e  T ra n sp o r t lä n g e  z w is c h e n  B ahn - und 
W a s se r w e g  b e r ü c k s ic h t ig t .

Im g r e n z ü b e r s c h r e i te n d e n  V e r k e h r  und im  T r a n s i tv e r k e h r  w urde  d e r  
F r a c h t s a tz  für  d ie  n ich td e u tsc h e n  S treck en  g e s o n d e r t  a u s g e r e c h n e t .

D ie Berechnungen sind im e inzelnen  seh r  um fangreich und ergeben für jede  
V e r k e h r s r e la t io n  a n d e r e  T r a n s p o r t k o s t e n e r s p a r n is s e .  I n s g e s a m t  erg ib t  
s ich  eine d u rchschn itt liche  F ra ch tk o sten ersp a rn is  der B innenschiffahrt ge-  
genüber d er  E isenbahn von rd. 9, 50 D M /t ,  d. s .  bei 14 M ill .  t 132, 8 Mill. 
D M /Jahr.

W ie  b e r e i t s  a u s g e fü h r t ,  s ind  in d i e s e m  B e t r a g  auch F r a c h t e r s p a r n i s s e  
enthalten , d ie  den V o lk sw ir tsc h a fte n  a u ß e rd eu tsch er  L ä n d er  zugute kom -
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I m e n .  W erd en  d i e s e  e l im in ie r t ,  dann k o m m t m an zu e in e r  F r a c h tk o s te n -  
[ e r s p a r n i s  von 76, 1 M ill .  DM.

L ü er  K o s te n -N u tz e n -V e r g le ic h  wurde fü r  beide W erte  durchgeführt.

I Der wasserwirtschaftliche Nutzen
ļ E s  i s t  b e a b s ic h t ig t ,  den  M a in -D o n a u -K a n a l  g l e i c h z e i t ig  im  w a s s e r w i r t  ־

sc h a ft l ic h e n  I n t e r e s s e  zu r  W a sse r ü b e r le i tu n g  von d er  Donau in den N ürn-  
b erg er  Raum zur A nreicherung  d er  R edn itz /R egn itz  zu benutzen. Der Vor-  
t e i l  e in e r  so lch en  V erw endung d es  K anals  erg ib t s ich  d a ra u s ,  daß man die  
h ier fü r  aufzuwendenden K osten  m it  den K osten  v e r g le ic h t ,  d ie  ein  E r s a tz -  
p ro jek t  h e r v o r r u fe n  w ü rd e . D i e s e r  N u tzen  b e r e c h n e t  s ic h  zu 11, 7 M ill .  
D M /J a h r .

I Der Nutzen durch das Wachstum des Volkseinkommens
I S c h l ie ß l ic h  w ar  noch  d e r  Nutzen zu q u a n tif iz ieren ,  d e r  a l s  F o lg e  d e s  K a-  
ï n a ls  durch  d a s  dadurch b ew irk te  z u s ä tz l ic h e  W achstum  d e s  V o lk se in k o m -  
[ m e n s  e n ts te h e n  w ü r d e .  H ie r z u  konnte s ic h  d ie  B e r ic h t e r g r u p p e  auf E r -  
[ m it t lu n g en  d e s  B a t t e l le - I n s t i t u t s  in Genf b ez ieh en ,  d ie  d i e s e s  Institu t im  
[ J a h re  1967 zum g le ic h e n  K om plex  durchgeführt hatte . D a s  Institut hat d a ־
I zu die w irtschaftlichen  Auswirkungen von 16 W asserstraß en  vom Standpunkt 
[ i h r e r  T ran sp ortfu n k tion  a u s  a n a ly s ie r t .  E s  kam  d ab e i zu d e m  E r g e b n is ,  
( d a ß  d i e s e  U n tersu ch u n gen  d ie  A nnahm e e in e r  z u s ä tz l ic h e n ,  von d er  W as־ 

s e r s t r a ß e  h errü h ren d en  jä h r lich en  W a ch stu m sra te  d e s  V o lk se in k o m m en s  
von + 0 ,5  v . H.  g es ta tten . D as  B a tte l le -In s t itu t  führt dazu au s , daß "d iese  
Schätzung  um so  e h e r  g e r e c h t f e r t ig t  i s t ,  je  m e h r  d ie  ö f fe n t l ic h e  G ew alt  
die  W a sse r s tr a ß e  a l s  ein  la n d e sp la n e r is c h e s  Instrum ent betrachtet und ihr  
ih re  U nterstützung angedeihen läß t."

A u s  G ründen d er  S ic h e r h e i t  hat d ie  B e r ic h te r g r u p p e  d i e s e  S t e ig e r u n g s -  
quote n ie d r ig e r  a n g e se tz t ,  näm lich  für den Raum A schaffenburg-N ürnberg  
nur m it  0 , 1 v . H.  d e s  N etto in la n d sp ro d u k ts  und fü r  den  Raum  N ü rn b erg -  
P a s s a u ,  d e r  nach z w e i  S e ite n  e in e n  W a s s e r s t r a ß e n a n s c h lu ß  e r h ä lt ,  m it
0, 4 v . H.  D i e s  fü h rte  zu e in e m  J a h r e s e r t r a g  von 56 M il l .  DM.

Dam it sind die quantifiz ierbaren K osten .und Nutzenfaktoren kurz erläutert ־

5. ERGEBNISSE UND SCHLUSSFOLGERUNG

Dei* K o s te n -N u tz e n -V e r g le ic h  kom m t m it  d ie se n  W erten  zu fo lgenden  E r -  
gebn issen :

B erücksich tig t  man d ie  vo lle  F rach tk osten ersp arn is  in Höhe von 132, 8 Mill. 
D M /Jahr, dann erg ib t s ich  ein in tern er  Zinsfuß von + 6, 3 %.
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B e r ü c k s ic h t ig t  т а л  nur d ie  d er  deutschen  V o lk sw ir tsch aft  zugute kom m en-  
de F r a c h te r s p a r n is  von 76, 1 M ill. D M /Jah r , dann erg ib t  s ich  ein in terner  
Zinsfuß von + 4, 0 % .

D ie  B e r ic h te r g r u p p e  i s t  in ih r e r  Studie b e im  A n satz  d e r  F ak toren  im  К о-  
s te n -N u tz e n -V e r g le ic h  außerordentlich  v o rs ich t ig  vorgegangen. Nicht quan- 
t i f i z ie r b a r e  N utzenkom ponenten  wurden außer A n sa tz  g e la s s e n .  In sb eson -  
d e r e  geht d er  b ed eu tsa m e  w ir tsc h a f tsp o l i t is c h e  V o r te i l  d er  b e s s e r e n  V e r -  
te i lu n g  d er  W ir tsch a fts tä t ig k e it  im  Raum in den K o s te n -N u tz e n -V e r g le ic h  
nicht ein.

D ie  B er ic h te r g r u p p e  i s t  s ic h  daher bewußt, daß d ie  e r m it te l te n  Z in s sä tz e
n ic h t  a l s  f ix e  G röß en  a n z u s e h e n  s in d .  D a fü r  d ie  P r o g n o s t i z i e r u n g  und 
Q u a n tif iz ie ru n g  v o lk s w ir t s c h a f t l i c h e r  Daten ü b er  e in en  Z e itra u m  von  32 
J a h ren  b e s t im m t e  A nnahm en g em a ch t  w erd en  m u ß ten , d e r e n  R ich t ig k e it  
e r s t  d ie  zukünftige E ntw icklung e r w e ise n  w ird , können s ich  d ie  an gegeb e-  
nen V erz in su n g sfa k to ren  le tz t l ic h  noch erhöhen o d er  v erm in d ern . M odell-  
rech n u n gen  haben  jed o ch  e r g e b e n ,  daß s ic h  d ie  R e a g ib i l i tä t  d e r  V e r z in -  
su n g sfa k to ren  auch dann noch in e in e r ,  d ie  p o s i t iv e  B e u r te i lu n g  d e s  P r o -  
jek ts  nicht beein trächtigenden  Bandbreite  hält, wenn d ie  P r ä m is s e n  erh eb -  
l ie h  ungünstiger  a n g e leg t  w erden, a ls  aus g egen w ärtiger  Sicht w ah rsch e in -  
l ie h  is t .

D ie  B e r ic h te r g r u p p e  k o m m t d a h er  zu dem  E r g e b n i s ,  daß fü r  d ie  K a n a l-  
s t r e c k e  N ü r n b e r g -R e g e n s b u r g  e in e  für In fra s tru k tu rm a ß n a h m en  d i e s e r  
A rt a n g e m e s s e n e  g e s a m t w ir t s c h a f t l i c h e  R en d ite  g e w ä h r le i s t e t  i s t .

D ie  F r a g e  nach d er  W irtsch aftl ich k eit  der  K an a lstreck e  N ü rn b erg-R egen s-  
bürg i s t  daher uneingeschränkt zu bejahen.
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Werner Guinpel

Besondere Aspekte des Donauverkehrs

D e r  D o n a u w a s s e r w e g  i s t  dadurch  g e k e n n z e ic h n e t ,  daß e r  e in e  V e r k e h r s -  
Verbindung z w isch en  Ländern schafft ,  d ie  d r e i  v e r sc h ie d e n e n  W ir tsch a fts  ־
g ru p p ieru n g en  an g eh ö ren :  D ie  B u n d e sr e p u b lik  D e u tsc h la n d  und d ie  nach  
F e r t ig s te l lu n g  d er  R h ein -M ain -D on au -G roß sch iffah rtsstraß e  m it  der  Donau 
verbundenen R h e in -A n lieg ers ta a ten  gehören  d er  E u ropäischen  W ir tsch a fts  ־
g e m e in s c h a f t  (EW G ) an, Ö s t e r r e ic h  d e r  E u r o p ä is c h e n  F r e ih a n d e l s z o n e  
(E F T A )  und d ie  s ü d o s te u r o p ä isc h e n  s o z ia l i s t i s c h e n  S taaten  d em  R at für  
g e g e n s e i t ig e  W ir t s c h a f t s h i l f e  ( RGW o d e r  C O M EC O N ).

D ie  A ufte ilung  E u r o p a s  in d r e i  W ir tsc h a ftsb lö c k e  kann von k e in em  Ökono-  
m en  gut g eh e iß en  w erd en . Dennoch i s t  auf a b seh b a re  Z e it  kein W andel zu 
erw a rten .  Ganz b e s o n d e r s  u n w ah rsch e in lich  i s t  e ine  V e r s c h m e lz u n g  oder  
ein g e g e n se it ig e s  Ineinanderaufgehen von EWG und RGW. Aus d ie sem  Grun- 
d e  sc h e in t  d ie  F r a g e  w ich t ig  und in t e r e s s a n t ,  w e lc h e  E n t w i c k l u n g s -  
m ö g l i  c h  к e i t e n  f ü r  d e n  D o n a u v e r k e h r  i n n e r h a l b  d e s  S p a n -  
n u n g s f e l d e s  v o n  EWG u n d  RGW gegeben sind.

D ie  B ean tw ortu n g  d e r  F r a g e  hat davon a u s z u g e h e n ,  daß d ie  nach  d em  2. 
W e ltk r ie g  b e tr ie b e n e  f o r c i e r t e  I n d u s t r ia l i s i e r u n g  n eb en  d e m  im  R h e in -  

(M a in -G e b ie t  b es teh en d en  in d u s tr ie l le n  H auptkern E u r o p a s  im  s o z i a l i s t i -  
Í s e h e n  B e r e i c h  S ü d o s te u r o p a s  zu r  E n tw ick lu n g  e in e s  in d u s tr ie l l e n  R an d -  
jk ern s  geführt hat, d er  noch im m e r  in s ta r k e r  E xpansion  begriffen  is t .  Ein  
z w e i t e r  R andkern  en tsta n d  im  o s t e u r o p ä i s c h e n  R au m , wo d ie  A u s lä u fe r  
d e s  w e s te u r o p ä isc h e n  H auptkerns e in e  e ig en stä n d ig e  E ntw ick lung nahm en  
(D D R , P o le n ) .

F ü r  die w e itere  Entwicklung der  genannten Industriezentren  sind zw ei Mög- 
l ichkeiten  denkbar:

1. D ie  W irtschaft im  B e r e ic h  d er  v ersch ied en en  g e s e l ls c h a f t l ic h e n  und po-  
l i t i s c h e n  S y s te m e  en tw ick e lt  s ic h  i s o l i e r t  von e in an d er . D as  w ürde bedeu-  
ten , daß d ie  in d u s tr ie l le  Entw icklung im  " s o z ia l i s t i s c h e n  L a g e r 11, a lso  im  
RGW, auf A utarkie  a b g e s te l l t  i s t  und daß auch innerhalb  d er  EWG autaki-  
s t i s c h e  B es treb u n g en  s ich  d u r c h z u se tz e n  v e r m ö g e n .

W ä re  d as  d e r  F a l l ,  so  w ürde e in  zu n eh m e n d e r  W a r e n a u s ta u sc h  und e in e  
w achsende in d u s tr ie l le  K ooperation  zw isch en  den s o z ia l i s t i s c h e n  Ländern  
e i n e r s e i t s  und z w is c h e n  den M itg l ie d s s ta a te n  d e r  EWG a n d e r e r s e i t s  b e i  
e in em  M inim um  von B ez ieh u n g en  d e r  b e id en  W ir ts c h a f ts b lö c k e  u n tere in -  
ander die F o lg e  se in .  D a s se lb e  g ilt ,  wenn nur e in er  der  beiden B löcke eine  
P olit ik  a u ta rk is t isch er  Iso lieru n g  betreibt.
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2. E ine  w e itere  Entwicklung der Randkerne in O st-  und Südosteuropa unter 
Nutzung d er  V o r te i le  d e r  in ternationalen  A rb e its te i lu n g , d . h .  b e i  s te ig e n -  
dem  W arenaustausch  z w isch en  den den v ersch ie d e n e n  W irtsch aftsgru p p ie-  
rungen angehörenden L ändern.

In beiden F ä l le n  w ären Auswirkungen auf den internationalen Donauverkehr  
unausbleiblich:

Im M odell e in s  w ürde d e r  V erk eh r  im  B e r e ic h  d e r  m it t le r e n  und unteren  
Donau (nach der  E in te ilung  der internationalen D onau-K om m ission) außer-  
ordentlich  stark  s te ig e n ,  während im  B e r e ic h  der  oberen  Donau die in ter -  
nationalen V ersch iffungen  abnehmen od er  s tagn ieren  würden. D ie  V e r s tä r -  
kung d es  In tra -E W G -H a n d e ls  w ürde v o r  a l lem  den V erk eh r  auf den капа-  
l i s i e r t e n  S treck en  v e r m e h r e n .

Im M odell  z w e i  w ü rd e ,  u n ter  Z u g ru n d e leg u n g  d e s  B e s t e h e n s  d e r  R h e in -  
M a in -D o n a u -G r o ß s c h if fa h r ts s tr a ß e ,  d e r  V e r k e h r  im  g e s a m te n  D onaube-  
r e ic h  an d er  A usdehnung d e r  H a n d e lsb ez ieh u n g en  p a r t iz ip ie r e n .

D ie  V erwirklichung d e s  M odells  e in s  ersch e in t  unw ahrscheinlich. Die Grün- 
de dafür sind nicht p o l i t i s c h e r ,  sondern  ö k o n o m isch er  N atur. Im w e se n t-  
l ie h e n  sind e s  fünf G ründe, d ie  gegen  d ie  dort an gen om m en e Entw icklung  
sprechen:

1. D er  Handel d er  Südost-Staaten  m it  den Ländern der  EWG, in sb eson d ere  
m it  d e r  B undesrepublik  D eu tsch lan d , hat in den verg a n g en en  J a h ren  eine  
ständ ige  E rw e iteru n g  und k e in e  E inschränkung er fah ren . D a s  kann b eso n -  
d e r s  von Rumänien g esa g t  werden, d e s se n  w ich tigster  H andelspartner nach 
d er  Sowjetunion heute d ie  Bundesrepublik  is t .

2. Mit Einführung d e s  neuen ök on om isch en  S y s te m s  in Ungarn und B u lga-  
r ien  und v e r s c h ie d e n e r  R eform en  in Rumänien i s t  nicht nur m it  e in er  w e i-  
t e r e n  Z un ahm e d e s  I n tr a -R G W -H a n d e ls  zu r e c h n e n ,  v i e l m e h r  w ird  d ie  
R eform  d e s  A u ß e n h a n d e ls sy s te m s  auch zu e in e r  E rw eiteru n g  d e s  H andels  
m it den m ark tw irtsch aftl ich  o r ien t ier ten  Ländern W esteuropas führen. Die  
R eform en  im  B e r e ic h  d e s  A ußenhandels  sind gerad e  auf e in e  E rw eiteru n g  
d e r  B eziehungen  m it  den  w e s t l ic h e n  Staaten a b g e s te l l t .  D ie  U n tern eh m en  
in B u lg a r ien , R um änien , Ungarn und d er  T sc h e c h o s lo w a k e i  e r h ie l te n  ( in  
den einzelnen Ländern in u n tersch ied lich em  Ausmaß) das Recht zu e igenen  
A u ß en h a n d e ls tra n sa k tio n en , d ie  t e i lw e i s e  n icht nur den E x p o r t ,  son d ern  
auch  den Im port b e tr e f fe n .

3. D ie  fo r tsc h r e ite n d e  In d u str ia l is ie r u n g  der  w ir tsch a ft l ich  noch  schw ach  
en tw ick e lten  s ü d o s te u r o p ä isc h e n  Staaten e r fo r d e r t  zu n eh m en d e  R o h sto ff-  
tra n sp o r te ,  d ie  nur zum  g er in g en  T e i l  aus e ig en en  V o rk o m m en  s ta m m en  
und zum größ eren  T e i l  im p o r t ie r t  w erden  m ü ss e n .  D er  zunehm ende indu-  
s t r i e l l e  R eifegrad  e r m ö g l ic h t  e s  d ie s e n  Ländern in s te ig e n d e m  Maße, In- 
d u s tr ie g ü te r  zu f e r t ig e n  und d i e s e ,  wenn s i e  W e ltm a r k tn iv e a u  e r r e i c h t
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haben , auf den w e s t l ic h e n  M ärkten anzub ieten . D e m e n tsp r e c h e n d  w erden  
d ie  B e z ü g e  a u s  w e s t l ic h e n  Ländern zunehm en. B ekanntlich  i s t  d er  Handel 
zw isch en  in d u s tr ie l l  en tw ickelten  Ländern b eso n d ers  in ten siv .  G le ichze itig  
bedeutet d i e s e  Entw icklung ab er  auch, daß, la n g fr is t ig  betrachtet, die süd-  
o s te u r o p ä isc h e n  Staaten d er  R ohstoffabhängigkeit  von d er  Sowjetunion en t־ 
gehen und ih r e  R oh sto ffe  in anderen  Ländern einkaufen können. Ein In ter-  
e s s e  d a ra n  b e s te h t  s e i t  la n g e m ,  da d ie  an d ie  S ow jetu n ion  zu zah len d en  
P r e i s e  w e it  über  den W eltm a rk tp re isen  und auch über den P r e i s e n  l ie g e n ,  
d ie  d ie  UdSSR für d ie  g le ic h e n  G üter von w e s t l ic h e n  H an d elsp artn ern  fo r -  
d e r t .  F ü r  d ie  B u n d e sr e p u b lik  könnte e in e  s o lc h e  E n tw ick lu n g  v o r  a l le m  
auf dem  E n e r g ie s e k to r  in te r e s s a n t  se in ,  da d ie  Länder Südosteuropas un- 
te r  e in em  zu n eh m en d en  E n e r g ie d e f iz i t  le id e n .  Auf K oh len tran sp orte  aber  
wirkt der W a s se r w e g  b eso n d ers  anziehend. E s  muß jedoch wiederholt w er-  
d en , daß d i e s e  M ö g l ic h k e it  nur la n g f r i s t ig  in s  A uge gefaß t w erd en  kann.

4. D er s e i t  m eh r  a l s  zw an zig  Jahren anhaltende In d u str ia l is ieru n g sp ro zeß  
hat dazu gefü h rt,  daß d ie  s ü d o s te u r o p ä isc h e n  Staaten  in den  vergan gen en  
J a h ren  e in e n  R e ife s ta n d  e r r e i c h t  haben , d e r ,  w enn d a s  w ir t s c h a f t l i c h e  
W achstum nicht gefährdet w erden s o l l ,  d ie Kontaktnahme m it den industri-  
e l l  am w e ite s ten  en tw ickelten  Ländern er fo rd er t .  D as n äch stge legen e  hoch 
en tw ick e lte  Industrie land i s t  aber  die B undesrepublik  D eutschland, die zu -  
dem  (a ls  T e i l  des  eh em aligen  Deutschen R eich s)  der trad it ionelle  Handels-  
partner  d i e s e r  Staaten i s t .  Auf Grund d es  e r r e ic h te n  w irtsch aft l ich en  E nt־ 
W icklungsstandes benötigen  d ie  sü d o s te u r o p ä isc h e n  L än d er  heute  In v es t i -  
t io n s g ü te r  und I n d u s tr ie a u s r ü s tu n g e n ,  von d en en  n u r  e in  T e i l  im  RGW-  
B ere ich  h e r g e s te l l t  w ird. D as  en tw ick e lts te  RGW-Land, die DDR, hat, bei 
s te igendem  E igenbedarf,  in so lch  großem  Maße Verpflichtungen gegenüber  
d e r  Sowjetunion ü b ern eh m en  m ü s s e n ,  daß e s  n ich t  in d e r  L a g e  i s t ,  auch  
noch den B ed arf  der  anderen RGW-Staaten zu b efr ied igen . D ie südosteuro-  
p ä isch en  L änder  w erd en  a ls o  in zunehm endem  Maße gezw ungen  se in ,  das  
w e s te u r o p ä is c h e  K e r n g e b ie t  z u r  E rg ä n zu n g  und zum  Aufbau d e r  e ig e n e n  
W irtsch aft  h e r a n z u z ie h e n .

5. Gegen e in e  a u ta r k is t is c h e  I so l ie r u n g  sp r ic h t  d ie  b is h e r ig e  Entwicklung  
in d er  W ir ts c h a f t s o r g a n is a t io n  RGW: D ie  F o r m e n  und M eth oden  d er  Z u -  
s a m m e n a r b e i t  w aren  ungenügend . D ie  h ä u f ig e  N ic h te in h a ltu n g  von V e r  ־
pflichtungen führte zu P lanrückständen und vo lksw irtschaft l ichen  Verlusten.  
N a tio n a le r  E g o is m u s  v e r h in d e r te  b is h e r  e in e  für  a l le  S e iten  v o r te i lh a f te  
In tegration , so  daß e in e  Ausdehnung d e s  W esth a n d e ls  an A ttraktiv itä t  g e -  
wonnen hat. Auch d ie  K onferenz von Moskau, die vom 23. - 26. April 1969 
stattfand, hat keinen  grundlegenden  W andel g eb ra ch t ,  zu m a l d ie  V o r s te l -  
lungen  ü b er  d ie  zukünftige  A r b e i t  d e s  RGW b e i  den  e in z e ln e n  M itg l ie d s -  
län d ern  zu w e it  a u s e in a n d e r g e h e n .

D ie  Zukunft wird a ls o  nicht nur kein Zurück zu a u ta r k is t is c h e r  Iso lieru n g  
d e r  S ü d ost-S taaten , sondern  v ie lm e h r  e in e  E r w e ite r u n g  d e r  Z u sa m m e n -  
a rb e it  z w isch en  S ü d ost-  und W esteu ro p a  b r in gen . D as  he iß t jedoch  nicht,  
daß die Z u sa m m en a rb e it  z w isc h e n  Südost־ und O steuropa  s ta g n ieren  oder
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g a r  abnehm en m ü ß te . S ie  w ird , im  G eg en te i l ,  eb en fa lls  w e iteren tw ick e lt  
w erd en , e b e n s o  w ie  d ie  w ir t s c h a f t l ic h e  Z u sa m m e n a r b e it  z w isc h e n  W e s t-  
und O steu rop a  zunehm en wird. G raphisch  l i e ß e  s ich  der  Vorgang in F o rm  
e in e s  D r e ie c k s  d a r s te l le n ,  zw isch en  d e s s e n  Endpunkten ( je w e i ls  in gegen-  
lä u f ig e r  Richtung) s ta rk e  V e r k e h r s s tr ö m e  f l ieß en . Der Ausbau der Hafen-  
kapazitä ten  im  g e sa m te n  D onaubereich  und d ie  Zunahme d e s  in ternationa-  
le n  D o n a u v e r k e h r s  in den  v e r g a n g e n e n  J a h r e n  er lau b en  den Sch luß , daß  
d ie  D on au -A n liegerstaaten  eine so lch e  Entwicklung erwarten (vgl. folgende  
T a b e l l e ) .

D er  G ü teru m sch lag  in den w ichtigsten  Donauhäfen (in  1000 t)

1965 1966 1967
Häfen beladen entladen beladen entladen beladen entladen

Ism a il 2 . 0 4 4 , 6 2. 214 ,3 2 .4 9 6 ,  2 2. 611, 7 2. 591, 3 2. 781 ,9
Reni 3. 975, 3 2. 380, 6 5. 027, 9 2 . 7 4 0 , 6 5. 110, 2 2. 660, 3
Galati 1. 0 2 5 ,0 403, 0 9 5 6 ,0 9 9 0 ,0 987 , 0 1. 2 0 8 ,0
B ra ila 622 , 0 820, 0 596 , 0 1. 156 ,0 783 , 0 1. 2 0 3 ,0
Ginogin 598, 0 329, 0 600, 0 456 , 0 635 , 0 4 9 6 ,0
R o u ssé 123 , 0 1. 882, 8 110, 4 2 . 0 3 3 , 6 158, 5 2 .4 2 5 ,  6
P rahovo 2 8 4 ,0 2 4 9 ,0 4 3 9 ,0 310 ,0 4 3 1 ,0 392, 0
B eograd 124, 0 2 . 5 9 2 , 0 63 , 0 2. 878 ,0 3 8 , 0 3 . 0 7 7 , 0
Dunanjváros 13 , 5 1. 702, 9 3 0 ,0 2 . 3 9 1 , 6 15, 8 2. 184 ,8
B udapest 390, 9 2. 869 , 2 511, 1 3 . 4 4 5 , 8 571, 8 3. 229 , 2
K om arno 2. 098, 0 2. 843, 0 3. 116, 0 3. 9 8 1 ,0 2 9 4 ,0 2. 3 3 2 ,0
B r a t is la v a 1. 626 , 0 1. 313 , 0 1. 815 , 0 1 . 3 3 5 , 0 1 . 0 0 9 , 0 2 9 6 ,0
Wien 689, 0 1. 726 , 0 691 , 0 2. 208, 0 458 , 0 2. 2 2 3 ,0
Linz 1. 0 8 9 ,0 2. 415, 0 1 . 1 1 1 , 0 2 . 5 3 6 , 0 1. 125, 0 2 . 0 3 2 , 0
R egen sb u rg 1. 471, 8 1. 638 , 0 1. 439 , 4 1 . 7 0 5 , 6 1. 076, 6 1. 704, 7

Q uelle: S tatistiČ eskij  ežegodnik Dunajskoj K o m iss i i  za 1966 god, S. 62 
StatistiČ eskij ežegodnik Dunajskoj K o m is s i i  za 1967 god, S. 76

Anm erkung: D er  G esam tu m fan g  der  B eförderungen  auf der  Donau v e r m in -  
d e r t e  s ic h  1967 g e g e n ü b e r  1966 um 0 , 8  vH. und b e l i e f  s ic h  a u f  4 4 , 5  
M il l io n e n  T on n en . D ie  S ch ru m p fu n g  w u rd e  h a u p tsä c h l ic h  d u r c h  e in e  
V e r r in g e r u n g  d e r  K a b o ta g e -B e fö r d e r u n g e n  um 3, 3 vH. und d ie  ungün־ 
s t ig e n  N ay ig a t io n sb ed in g u n g en  im  v ie r te n  Q uartal h e r v o r g e r u fe n .  D ie  
i n t e r n a t i o n a l e n  B e fö r d e r u n g e n ,  d ie  für  d ie  A u s sa g e n  d e r  v o r l i e  ־
genden A rb e it  a l le in  a u ssch la g g eb en d  s ind , nahm en jed och  um 2, 9 vH. 
zu und b e l ie f e n  s i c h  auf 16, 1 M il l .  t. A uch  d ie  B e fö r d e r u n g e n  d u rch  
den S u lin a-K an al nahm en zu. A lle in  im  Jah r  1967 w u ch sen  s i e  um 7 ,9  
vH. und betrugen 1 ,3  M ill .  t. (V g l .  StatistiČ eskij ežegod n ik  Dunajskoj  
K o m is s i i  za  1967 god, S. 36) .
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!H ier  können a l lerd in g s  zw ei A rgum ente angeführt werden, die augenschein-  
l l i c h  g e g e n  e in e  E r w e ite r u n g  d e s  O s t - W e s t - V e r k e h r s  und d a m it  d e s  V e r -  
Ik e h r s  auf d e r  Donau sp rech en :

1. Die h an d elsh em m en d en  B estim m u n gen  d er  EGW gegenüber Drittländern;
2. D er  Bau d e s  D o n a u -O d er-E lb e -K a n a ls .

w

D ie  B e s t im m u n g e n  d er  EWG und d ie  E inführung von M arktordnungen s t e -  
hen e in e r  E r w e ite r u n g  d e s  H a n d e lsv e r k e h r s  und dam it d e s  D onau verk eh rs  
jedoch n ich t  en tgegen . Von den R estr ik t ion en  d er  W ir tsch a ftsg em e in sch a ft  
w erd en  f a s t  a u s s c h l ie ß l ic h  A grarprodukte  b etro ffen , wenn von e in ig en  an-  
d eren  G ütergruppen ( z . B .  T extil ien )  abgesehen  wird, d ie  vor  a l lem  durch  
n a t io n a le  O rdnungen an d e r  A usfuhr  in den EW G -R aum  b eh in d ert  w erd en .  
S ie  sind im  a l lg e m e in e n  für den B in n en sch iffsv erk eh r  von g e r in g e r  B edeu-  
tung. A b e r  auch A g r a r g ü te r  haben  b e im  in te r n a t io n a le n  D o n a u -V e r k e h r  
e in e  v ö l l ig  u n tergeord n ete  Bedeutung. Nach den S tatistiken  d er  In ternatio -  
n a len  D o n a u -K o m m is s io n  fa l le n  s i e  nur b e i e in e m  Land, n ä m lic h  B u lg a -  
r ien ,  in s  G ew icht. W ichtig sind dagegen d ie  T ran sp orte  von E r z e n ,  B renn-  
s to ffen , D ü n gem itte ln  und B a u m a ter ia l ien .  Im V erkehr m it  Rum änien w er-  
den in zu n eh m en d em  Maße E rdölprodukte  e in e  R o lle  s p ie le n ,  d ie  von k e i-  
nen  R e s tr ik t io n e n  b etro ffen  s ind . D a s  wird v o r  a l le m  dann d e r  F a l l  s e in ,  
w enn  e s  d e n  R u m än en  g e l in g t ,  d ie  R o h ö l - I m p o r te  a u s  d e m  N a h o s tr a u m  
w e ite r  zu v e r g r ö ß e r n ,  da d ie  e ig en e  R ohölförderung kaum noch g e s te ig e r t  
w erden  kann. D afür, daß Erdölprodukte eine im m e r  w ich t igere  Stellung im  
r u m ä n isc h e n  A ußenhandel e in n eh m en  w erd en , sp r e c h e n  auch d ie  A usbau-  

ļp lāne für  d en  S c h w a r z m e e r h a fe n  K o n sta n za ,  d e s s e n  G ü te r u m s c h la g  ( im  
;Endausbaustand 69 Mill. t Jahreskapazität) zu fa st  zw ei Dritteln  (41 M ill .t )  
a u s  E r d ö l -  und E rd ö lp ro d u k ten  b e s te h e n  w ir d .  E in e  e n t s p r e c h e n d e  E n t-  
W icklung d ü r fte  d e r  r u m ä n is c h e  V e r k e h r  auf d e r  Donau n e h m e n .

D ie  EWG i s t  a lso  kaum e in  H em m n is  für d ie  Ausdehnung d es  V e r k e h r s  auf 
e in e r  R h e in -M a in -D o n a u -G r o ß sc h if fa h r ts s tr a ß e ,  zum al d ie  für den Schiff-  
fa h r tsw e g  w ic h t ig s te n  G üter n ich t  durch e in en gen d e  M aßnahm en b etro ffen  
w e r d e n .  W a s  a b e r  d ie  A g r a r g ü te r  b e tr if f t ,  s o  w e r d e n  s i e  im  E W G -S ü d -  
Osthandel m it  zunehm ender  w ir tsc h a ft l ic h e r  Entw icklung d e s  S üdostraum s  
im m e r  m eh r  an G ew icht v e r l ie r e n .  G le ich ze it ig  wird die R h ein -R eg ion  a ls  
H a n d e ls p a r tn e r  an B ed eu tu n g  g ew in n en . D ie  E n tw ick lu n g  d e s  j u g o s la w i -  
se h e n  A ußenhandels  i s t ,  u n tersu ch t  m an ihn auf s e in e  r e g io n a le  Struktur,  
e in  tre f fe n d e s  B e i s p i e l  h ier fü r .

D ie  B u n d esrep u b lik  D eu tsch la n d  hat a l s  w ic h t ig s t e r  w e s t l i c h e r  H a n d e ls -  
partner d er  sü d osteu rop ä isch en  Länder im Donaubereich  im  Rahm en e in er  
w eitgeh en den  L ib e r a l i s ie r u n g  gegen ü b er  d ie s e n  Staaten fa s t  a l le  H a n d e ls -  
h e m m n is s e  b e s e i t ig t ,  so  daß auch e in e r  E n tw ick lu n g  d e s  D o n a u v e r k e h r s  
n ic h ts  im  W ege s teh t .

W as den gep lan ten  D o n a u -O d e r -E lb e -K a n a l  b e tr i f f t ,  so  bin ic h  d e r  M e i-  
nung, daß e r  k e in  K on k u rren t  d e s  R h e in - M a in - D o n a u - W a s s e r w e g e s  i s t .
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E r  v e r b e s s e r t  und v e r b i l l ig t  d ie  V erk eh rsm ö g lich k e iten  zw isch en  den Rand- 
kernen  in O st  und Südost. F r e i l i c h  kann e r  zu e in e r  U m le itu n g  von G üter-  
s t r ö m e n  füh ren , d ie  ohne s e in  B e s t e h e n  zu den R h einm ündungshäfen  g e -  
l e i t e t  w ord en  w ä ren . Wenn e s  a b e r  im  B e r e ic h  d e s  RGW kein  Zurück zu 
e i n e r  A u ta rk iep o li t ik  gibt und d a m it  b e i  z u n e h m e n d e r  I n d u s tr ia l i s ie r u n g  
d e r  o s t -  und sü d o ste u r o p ä isc h e n  Staaten d e r  g r e n z ü b e r sc h r e ite n d e  G üter-  
v e r k e h r  zu n im m t, s o  erh ä lt  auch d e r  D on au verk eh r  e in  n e u e s  E in z u g sg e -  
b iet  und zw ar nicht nur in Richtung auf den m it t le r e n  und unteren, sondern  
auch auf den oberen  Abschnitt und über die k an a lis ier te  Strecke in Richtung 
Rheinmündung. Mit zunehm ender In d u str ia l is ieru n g  wird d ie  zu befördern-  
de G üterm enge zunehm en. D ie b ish er ig e n  Erfahrungen an d er  kanalis ierten  
S t r e c k e  d e s  M a in s  z e ig e n ,  daß auf Grund von  I n d u s tr ie a n s ie d lu n g e n  d ie  
dort e r z ie l t e  V erk eh rszu n a h m e das g e sa m tw ir tsc h a ft l ic h e  W achstum über-  
t r i f f t .  So w u ch s  d e r  U m s c h la g  auf d e r  M a in s tr e c k e  A s c h a f fe n b u r g -B a m -  
b e r g  nach Angaben d er  R h e in -M a in -D o n a u -A k tien g ese l lsch a ft  von 4 ,5  M ill. 
t im  J a h r e  1954 auf 12 M il l .  t im  J a h r e  1967. Auf d e r  D o n a u s tr e c k e  R e -  
g e n s b u r g -J o c h e n s te in  d agegen  w ar im  se lb e n  Z eitrau m  ein  B e fö r d e r u n g s -  
a n s t i e g  von 2, 5 M il l .  t auf nur 3, 3 M il l .  t zu v e r z e ic h n e n .  F ü r  den  A b -  
schnitt  N ü rn b erg -R eg en sb u rg  rechnet die E C E -B er ich terg ru p p e  m it  e inem  
jä h r lich en  G ütervolum en von 1 3 - 1 6  M ill .  t.

V e r k e h r s w e g e  haben in m a r k tw ir tsc h a f t l ic h  o r ie n t ie r te n  L ändern  e ine  b e -  
s o n d e r s  s ta r k e  s ta n d o r tg e s ta lte n d e  K raft .  A b er  auch in P la n w ir tsc h a ften  
kann von e inem  K ostenfaktor, wie ihn d ie  T ransportkosten  d a rs te l len ,  nicht 
a b g e se h e n  w erd en , zu m al wenn e s  darum  geht, Fuß auf neuen M ärkten zu 
f a s s e n .  Auch d e r  P la n e r  muß e in e  M in im ie r u n g  d e r  T r a n s p o r tk o s te n  an-  
s treb en .  D esw eg en  w erden sowohl d ie  R h e in -M ain -D on au -G roß sch iffah rts-  
s tr a ß e  a l s  auch d e r  D o n a u -O d e r -E lb e -K a n a l  e in e  V ie lz a h l  von Industrien  
a n z ieh en ,  d ie  für den W a s s e r tr a n sp o r t  em pfänglich  s ind . E in  g r o ß e r  T e il  
j e n e r  W ir t s c h a f t s z w e ig e  jed o ch , d ie  b e im  I n d u s t r ia l i s i e r u n g s p r o z e ß  d er  
o s t -  und s ü d o s t e u r o p ä is c h e n  S ta a ten  S ch w erp u n k te  b i ld e n ,  t e n d ie r e n  in 
ih r e r  Standortbildung zur W a s s e r s tr a ß e .  Dazu gehören  u . a .  vor  a l lem  e i -  
sen erzeu g en d e , erd ö lverarb e iten d e  und ch em isch e  Industrie. Insofern dürf- 
te  auch d er  Bau d e s  D o n a u -O d e r -E lb e -K a n a ls  e in e  ü b e r d u r c h sc h n it t l ic h e  
V e r k e h r s s te ig e r u n g  bringen , an d er  d er  D o n a u w a sserw eg  p a r t iz ip ie r t  und 
von d er  d er  V erk eh r  auf d er  W a s se r s tr a ß e  neue Im pulse  erhä lt .

Ob d e r  D o n a u -O d e r -E lb e -K a n a l  überhaupt gebaut w ird  und wann d a s  g e -  
s c h ie h t ,  s te h t  a l l e r d in g s  in F r a g e .  D e r  B aub eg inn  w ar u r sp r ü n g l ic h  auf 
1971 f e s t g e le g t  und w urde  dann auf 1975 v e r s c h o b e n .  D ie  zu s e in e r  V e r -  
w ir k l ic h u n g  e r f o r d e r l i c h e n  I n v e s t i t io n e n  e r fo r d e r n  e in e n  hoh en  K a p ita l -  
e in s a t z .  B e i  d e r  g e g e n w ä r t ig e n  L a g e  in den o s te u r o p ä is c h e n  L än d ern  i s t  
e s  f r a g l ic h ,  ob a u s r e ic h e n d e  Sum m en zu r  V erfügung g e s t e l l t  w erd en  kön-  
nen. L e tz t l ic h  i s t  e s  m it  d em  Bau d e s  K a n a ls  a l le in  n ich t getan , sondern  
e s  bedarf auch noch d er  R egu lieru n g  bzw. d e s  Ausbaus von O der und E lbe,  
wenn d e r  K anal ta t s ä c h l ic h  ö k o n o m isc h  s in n v o ll  s e in  s o l l .  M ehr a l s  zw e i  
D r i t t e l  (n ä m l ic h  267 von 318 km ) d e s  g ep la n ten  W a s s e r w e g s  s o l l e n  auf  
t s c h e c h o s lo w a k is c h e m  B oden v e r la u fen .  Ob d ie  T s c h e c h o s lo w a k e i  b e i der
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g e g e n w ä r t ig e n  w ir t s c h a f t l i c h e n  S itu a t ion  in d e r  L a g e  i s t ,  K a p ita l ,  A u s  ־
r ü s tu n g en  und A r b e i t s k r ä f t e  fü r  d en  B au  a u fz u b r in g e n ,  m u ß  b e z w e i f e l t  
w e rd en .  D u rch  d ie  E r e i g n i s s e  d e s  A u g u st  1968 w ird  d ie  w ir t s c h a f t l i c h e  
S a n ieru n g  lä n g e r  a l s  z u n ä c h s t  a n g e n o m m e n  auf s ic h  w a rten  l a s s e n .  M it  
d em  neuen W a s s e r w e g  kann a l s o  wohl nur auf la n g e  F r i s t  g e r e c h n e t  w e r -  
den.

Doch auch wenn e s  w id er  E rw a rten  zu e in e r  b a ld igen  V e r w ir k lic h u n g  d e s  
K a n a l-P r o je k t s  k o m m en  s o l l t e ,  so  kann e s  kaum  a l s  e in  M itte l  zu e r n e u -  
t e r  a u ta r k is t is c h e r  I so l ie r u n g  d e r  s o z ia l i s t i s c h e n  Staaten b e tr a ch te t  w e r -  
den. V ie lm e h r  w erd en  s ic h  e in e  le i s tu n g s fä h ig e  R h e in -M a in -D o n a u -W a s-  
s e r s t r a ß e  und e in  le i s tu n g s fä h ig e r  D o n a u -O d e r -E lb e -W a s s e r w e g  im  Rah-  
m en e in e s  g e sa m te u r o p ä isc h e n  W a s se r s tr a ß e n n e tz e s  g e g e n s e i t ig  ergänzen  
und dam it zu e in e r  In ten s iv ieru n g  d e r  g ren zü b ersch re iten d en  G ü ters trö m e  
in Europa b e itragen .
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György Fekete

Die quantifizierbaren Vorteile der 
Großsdiiifahrtsstraße Donau •Main •Rhein, dargestellt am Beispiel 

der Kostentriagramme des indirekten und direkten Verkehrs

Ich m öch te  im  Rahm en d i e s e s  T h em as  d iejen igen  V o r te i le  behandeln, w el-  
che in Europa durch die Entstehung d er  transkontinentalen G roßschiffahrts-  
s tr a ß e  D on au -M ain -R h ein  en tsteh en  w erd en , und w elch e  m it  den h ier  d a r -  
zu legen d en  Methoden q u an tif iz ierb ar  sind.

E in e r  d e r  w ic h t ig s te n  N a c h te i le  d e r  Inanspruchnahm e d e s  B in n e n w a ss e r -  
t r a n s p o r t e s  i s t  d a r in  zu s e h e n ,  daß d ie  S ch iffah rt  ih r e  D ie n s t le is tu n g e n  
im a llg em ein en  nur in Verbindung m it  anderen V erkehrsträgern  vollw ertig  
d a r z u b ie te n  v e r m a g .  D ie  Z u- und A b tr a n sp o r te  fa l le n  d a h er  s c h w e r w ie -  
gend ins  Gewicht, wenn in e in er  g e w is se n  Relation die Um leitung der Güter 
auf d em  W a s s e r w e g  in B e tr a c h t  g e z o g e n  w ird . J e  g r ö ß e r  d ie  G esa m ten t-  
fe rn u n g  d e s  T r a n s p o r t e s ,  d e s to  g r ö ß e r  i s t  auch d ie  W a h r sc h e in l ic h k e it ,  
daß e in e  in d irek te  T r a n sp o r tk e tte  ( mi t  Um laden) in A nspruch genom m en  
w erd en  muß.

A ußer den zu sam m en w irk en d en  T ra n sp o r tzw e ig en  sp ie le n  auch Umladung  
und L agerung  e in e  bedeutende R o lle ,  w e lch e  unter Um ständen die G esam t-  
k osten  d e s  T r a n sp o r te s  in b eträch tl ich em  Maße b ee in f lu ssen  können.

Im I n t e r e s s e  d er  Senkung d er  G e sa m tk o s te n  d e s  v o lls tä n d ig en  T ra n sp o r t-  
P r o z e s s e s  können w ir  d ie  m it  d e r  g e o g r a p h isc h e n  W eiterb e fö rd eru n g  zu -  
sam m en h än gen d en  K o sten ,  w ie  Z u tran sp ort ,  e ig en t l ich e  S ch iffs tra n sp o rt-  
und A b tr a n sp o r tk o ste n ,  s o w ie  d ie  m it  d e r  g e o g r a p h isc h e n  O rtsb ew eg u n g  
nicht zusam m enhängenden  K o ste n e le m e n te  u n tersch e id en , unter denen die  
K o sten  für B e -  und E ntladung, U m ladung und für  e tw a ig e  L a g eru n g  und 
S p eicherung  zu nennen sind. Dazu, daß d ie  E inschaltung d es  W a sse r tr a n s-  
p o r te s  in e inen  g e w is s e n  T ran sp ortp rozeß  die e r fo r d e r l ic h e  W irksam keit  
aufw eisen  kann, sind kom plexe Maßnahmen erford er lich , Maßnahmen, w el-  
che zw ar  d ie  erw ähnten  K o ste n e le m e n te  e in ze ln  untersuchen  und a n a ly s ie -  
r e n ,  jed o ch  v o m  G e s i c h t s p u n k t  d e r  T r a n s p o r t ö k o n o m i e ,  
V e r k e h r s p o l i t i k  u n d  V o l k s w i r t s c h a f t  i n  i h r e r  G e s a m t -  
W i r k u n g  b e w e r t e n .

Im L aufe  d e r  A n a ly s ie r u n g  können für d ie  e in z e ln e n  konkreten  F ä l l e  d ie -  
je n ig e n  M aßnahm en e r m i t t e l t  w e r d e n ,  durch  w e lc h e  so w o h l d ie  m it  d e r  
B e fö r d e r u n g  zu sa m m en h ä n g en d en , wie auch d ie  durch U m s c h la g  u! d L a -  
geru n g  v e r u r sa c h te n  K o sten  g e se n k t ,  o d e r  s o g a r  e in ig e  von d ie s e n  gän z-  
l i e h  e l im in ie r t  w erden  können. E s  i s t  e in e  s e lb s tv e r s tä n d l ic h e  s ie d lu n g s -  
p o l i t i s c h e  F o r d e r u n g ,  daß b e r e i t s  b e im  P la n e n  e in e r  G ro ß a n la g e  d e r e n  
Standort d e r a r t ig  gew ählt  w erd en  s o l l ,  daß d er  Z u- und A b tran sp ort  auf
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ein  M indestm aß  b esch rän k t o d er  im  gü n stig s ten  F a l l  v o l ls tä n d ig  w egfä llt  
b e i  e in e m  d irek t  an d e r  W a s s e r s t r a ß e  a n g e le g te n  W erk, wo u n m it te lb a r  
in W a s s e r fa h r z e u g e  u m g e sc h la g e n  w erd en  kann. D ie  b is h e r  f e r t ig g e s t e l l -  
ten  A b sch n it te  d e r  D o n a u -M a in -R h e in -W a s s e r s t r a ß e  b ie ten  h ie r fü r  z a h l-  
r e ic h e  a u s g e z e ic h n e te  B e i s p ie l e .

Z w is c h e n  S ü d osteu rop a  und N o r d w e s te u r o p a  kann d e r  V e r k e h r  zu r  Z e it  ־ 
in E r m a n g e lu n g  e in e r  d irek ten  W a s s e r s tr a ß e n v e r b in d u n g nur m ־  it  in d i-  
r e k te m , a l s o  m it  U m laden  v erb u n d en em , T r a n s p o r t  a b g e w ic k e lt  w erd en ,  
w a s  d ie  G e sa m tk o s te n  d e r  v e r fr a c h t e t e n  G ü ter  b e tr ä c h t l ic h  erh ö h t .  Mit  
a n d eren  Worten: d ie  feh len d e  W a s se r s tr a ß e n v e r b in d u n g  z w is c h e n  D onau-  
rau m  und R h e in g e b ie t  b ee in flu ß t  auch  d ie  W e ttb e w e r b s fä h ig k e it  auf d em  
Außenhandelsm arkt in ungünstiger W e ise ,  eben wegen der  höheren G esam t-  
kosten  der  T ransportkette .

E in e  d e r  w ir k s a m s te n  M ethoden zu r  Senkung d e r  T r a n sp o r tk o s te n  i s t  d ie  
O rgan is ieru n g  m ö g lic h s t  d irek ter  T ran sp orte  an S te lle  d er  indirekten . A ls  
e in  h eute  schon  a l s  k la s s i s c h  a n z u sp r e c h e n d e s  B e i s p ie l  dafür kann d ie  in 
Ungarn auf d er  Donau b e r e i t s  im Jahr 1934 e ingeführte  d irek te  D onau-See-  
s c h if fa h r t  ohne U m la d en  erw äh n t w e r d e n ,  w odurch  e s  e in e m  Land ohne  
K ü ste  und e ig e n e  S e eh ä fen  ge lu n gen  w a r ,  d ie  V erb in d u n g  m it  d e m  M e e r  
h e r z u s te l le n  und se in e  A ußenhandelsverbindungen m it  dem  Nahen O sten  zu 
fördern .

In den R elationen m it  W esteuropa und Ü b e r se e  s tröm en  d ie  G ü tertran sp or-  
te gegenw ärtig  noch im V erkehr  m it  Um laden. R egensburg, a l s  F lu ß /L an d -  
U m sc h la g sp la tz ,  i s t  d ie  o b ere  E nd sta tion  d er  D o n a u -W a s s e r s tr a ß e .  Z w i-  
seh en  R egen sb u rg  und W esteuropa  so w ie  den Atlantikhäfen w erden d ie  Gü- 
t e r  ü b er  B ahn o d e r  S tr a ß e  w e i t e r g e l e i t e t .  D ie  t r a n s k o n t in e n t a le  G r o ß -  
sc h if fa h r ts s tr a ß e  D o n a u -M a in -R h e in  w ird  e s  e r m ö g l ic h e n ,  daß d i e s e  Gü- 
t e r s t r ö m u n g  ohne U m la d en ,  m it  d ir e k te m  T r a n s p o r t  r e a l i s i e r t  w e r d e n  
kann. D e sse n  Bedeutung wird durch d ie  V o r te i le  d er  b is  zu dem  Zeitpunkt 
v o r a u s s ic h t l ic h  schon  w e ite r e n tw ic k e lte n  C o n ta in e r isa t io n  noch m e h r  un- 
te r s tr ic h e n  w erden .

Ich m öchte ־ nach d ie s e r  a llgem ein en  Einführung - den V erg le ich  der durch 
d ie  V e r w ir k l ic h u n g  d e r  D o n a u - M a in - R h e in - W a s s e r s t r a ß e  e n ts te h e n d e n  
T ran sp ortvar ian ten  und -m ö g l ic h k e i te n  v e r su c h e n .  B e i  d e r  d a r g e s te l l t e n  
M ethode gehe ich  von e in em  A llg e m e in fa l l  aus und u n tersu ch e  den T r a n s -  
port e in e s  P ro d u k te s  m it  e in e r  H e r s te l lu n g sk o s te n z a h l  Kjļ z w is c h e n  zw e i  
p r im ä ren  v e r k e h r sg eo g r a p h isc h e n  Punkten A und B . B is  zum  Zeitpunkt  
d e r  Eröffnung d e r  D o n a u -M a in -R h e in -W a s s e r s t r a ß e  muß für  den T r a n s -  
port z w isc h e n  d em  D onauraum  und d e m  R h e in g e b ie t  im  a l lg e m e in e n  d e r  
in d irek te  T r a n sp o r t  in B e tr a c h t  g e z o g e n  w e rd en .  Mit d i e s e r  T r a n s p o r t -  
m ethode w erde ich d ie  K ostenausw irkungen  d e s  d irek ten  T ra n sp o r te s ,  d es  
ind irekten  C o n ta in e r tr a n sp o r te s  s o w ie  d e s  d ir e k te n  C o n ta in e r tr a n s p o r te s  
verg le ich en . B e im  A llg em ein fa l l  habe ich z w e im a l ig e s  Um laden v o ra u sg e -  
setz t;  in der  P r a x is  kann d as  auch w en iger  oder  m eh r  se in .
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D ie Z usam m enhänge  zw isch en  den en tstehenden  K osten  b e im  indirekten  
T ransport (m it  U m laden), beim  direkten  T ransport und unter Benützung 
von C onta inern  so w ie  den T ra n sp o rten tfern u n g en  sind  auf d em  verg le i-  
chenden K o ste n m o d e ll  Abbildung А - l  e r s ic h t l ic h .  Auf d er  horizontalen  
A chse  sind die geographischen  Entfernungen, auf der senkrechten die ent- 
stehenden Kosten auf getragen.

Ausgehend von dem  Hauptziel der O perationsforschung, und zwar der Auf- 
gäbe d er  O p tim a lis ieru n g ,  i s t  u n ser  Z ie l ,  b e i  d e n  G e s a m t k o s t e n  
d e r  H e r s t e l l u n g  u n d  B e f ö r d e r u n g  d e s  P r o d u k t e s  e i n  
M i n i m u m  z u  e r z i e l e n .  Der V erkehr kann se lb stverstän d lich  keinen 
direkten Einfluß auf die H erste llungskosten  ausüben, daher werden wir im 
folgenden К ц  a ls  konstant annehmen und nur die Möglichkeiten der Senkung 
d er  auf dem D iagram m  A 1 ־  oberhalb Kjj aufkomm enden K ostenelem ente  
vom  G esichtspunkt d e s  schon erwähnten direkten  T ra n sp o r te s  und der 
C on ta in er isa t ion  u ntersuchen . D a s  h ie r  g e z e ig te  M odell e r m ö g lic h t  den 
g le ic h z e i t ig e n  Ü b erb lick  über  d ie  v e r s c h ie d e n e n  T ransporta lternativen  
s o w ie  d ie  W ahrnehm ung d er  Verknüpfung d e r  V ar ian ten  untereinander  
( sy n ch ro n -o p t isch e  D arste llu n gsm eth od e)  . D ie  ausführliche  A nalyse  ist 
in ihren Hauptlinien in den F o rm eln  / 1 /  b is  / 1 9 /  sow ie  den dazugehörigen 
Erklärungen enthalten. Ich v erw e ise  auf die "Zeichen", ohne deren Kennt- 
n is  w ed er  die F o r m e ln ,  noch die Abbildungen verstän d lich  w ären  (siehe 
Anlage 1, 2 /a  und 2 / b) .

D ie  H e r s te l lu n g s -  und T r a n sp o r t-G esa m tk o sten  d e s  P rod u k tes  im  Falle 
d e s  i n d  i r  e k t  e n  T r a n s p o r t e s  (m i t  Um laden) b e z o g e n  a u f  die Ent- 
fernung AB können m it  der  F o r m e l  / 1 /  e r r e c h n e t  w erden .

D ie H e r s te l lu n g s־ und Transportkosten  in sg esa m t im F a l le  d es  d i r e k -  
t e n  T r a n s p o r t e s  ( ohne U m laden) b ezo g en  auf d ie  Entfernung AB 
können m it  d er  F o r m e l  / 2 /  e r r e c h n e t  w erden .

Auf ähnliche W eise erhalten wir m it der F o rm el / 3 /  die H erste llu n gs־ und  

T ransport-G esam tkosten  des  Produktes im F a l le  des i n d i r e k t e n  C o n  ־
t a i n e r t r a n s p o r t e s  und m it  der F o r m e l  / 4 /  im F a l le  des  d i r e k t e n  
C o n t a i n e r t r a n s p o r t e s  bezogen auf die Entfernung AB.

D ie  Erhöhung d er  W ettb ew erb sfäh igk e it  kann unter a n d erem  durch ver- 
sc h ie d e n e  P r e is e r m ä ß ig u n g e n  e r r e ic h t  w erd en . D ie  E in sp aru n gen , die 
durch die versch iedenen  Transportvarianten und Containerisation imPunkt 
В zu erre ich en  sind ( "Delta" Д  ) ,  bezeichnen diejenigen P re iserm äß igun' 
gen , w e lc h e  m an im  Punkt В geben  kann. Mit anderen  W orten:  
M ö g l i c h k e i t  d e r  E r w e i t e r u n g  d e s  A u ß e n h a n d e l s m a r k t e s  
d u r c h  d e n  V e r k e h r i ־  n  u n s e r e m  k o n k r e t e n  F a l l  с и г с h 
d i e  M ö g l i c h k e i t  d e s  d i r e k t e n  W a s s e r t r a n s p o r t e s  ü b e r 
d i e  D o n a u - M a i n - R h e i n - W a s s e r s t r a ß e  - und die Containerise 
tion können m it den einfachen F orm eln  / 5 / ,  / 6 /  u n d  / 7 /  nurnn1e 
r i s c h  a u s g e d r ü c k t  w e r d e n .
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Anlage 1
©  FEKETE

Z E I C H E N

Ind *־   irekter Transport (ohne Index)
D פ  irekter Transport ( Index0)
 c '  Conta iner-Transport(lndeyc )

D irekte r Container-Transport (lndexCD)

Sfp -  Kostengraphischer Aequivalent 
K h »  Herstellungskosten des Produktes 
Kp *  Verpackungskosten
Kp =  Verpackungskosten beim Container-Transport 
К g as Beladungskosten
Kg =  Beladungskosten beim Container-Transport 
Ku1jK u2 Umschlagskosten
Kui? Ku2 ** Umschlagskosten beim Container-Transport 

Ke =* Entladungskosten 
£

Ke =  Entladungskosten beim Container-Transport 
Kl1> K lz j K l»»K1_4>״-K Ln-Lagerungskosten

| k l =  Summe der Lagerungskosten von der ersten bis n-ten Lagerung 
Ktr1 =  Transportkosten des ersten Transportzweiges 
KTR2 =  Transportkosten des zweiten Transportzweiges 
KTr3 s  Transportkosten des d r it te n  Transportzw eiges
Ktri ־ ־ Transportkosten des ersten Transportzweiges m it Container 
Kjr2 — Transportkosten des zweiten Transportzweiges m it Container 
KyR3« Transportkosten des d r it te n  Transportzweiges m it Container

AK =  D ifferenz der Kosten (m it den entsprechenden Indices und Exponenten) 
в

ZK =  Gesamtkosten des Produktes im Punkt В beim indirekten traditionellen Transport
В n
XK = Gesamtkosten des Produktes im Punkt В beim direkten Transport 
в c
X K  -  Gesamtkosten des Produktes im Punkt В beim indirekten Container-Transport 

X K D~ Gesamtkosten des Produktes im Punkt В beim direkten Container-TransportА
AK = Gesamtkostendifferenz des Produktes im Punkt В beim direkten Transport
AK° = Gesamtkostendifferenz des Produktes im Punkt В beim indirekten Container-Transport
AK0C= Gesamtkostendifferenz des Produktes im  Punkt В beim direkten Container-Transport

ĵ d = Index der wettbewerbsfähigkeitserhöhenden Wirkung des direkten Transportes

= Index der wettbewerbsfähigkeitserhöhenden Wirkung des indirekten Container-Transportes 
*1 = Index der wettbewerbsfähigkeitserhöhenden Wirkung des direkten Container-Transportes 
AK s r ־ D ifferenz der statischen Gesamtkosten beim Container-Transport
AKDyN־-D ifferenz der dynamischen Gesamtkosten beim Container-Transport

ács t  -  Statischer Wirksamkeitsindex des Container-Transportes 
&dyn־= Dynamischer W irksamkeitsindex des Container-Transportes 
6C = Allgem einer W irksam keitsindex des Conta iner-TransportesaD ^
־ *  Index der Erweiterung des Außenhandels-Aktionsradius beim direkten Transport
f c = Index der Erweiterung des Außenhandels-Aktionsradius beim Container-Transport
?Dc = Index der Erweiterung des Außenhandels-Aktionsradius beim direkten Container-Transport
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FORMELN

I Anlage -2/0

©  FEKETE

£  К =КН+Кр + [(КВ +Ки1 4־К U2 +КЕ) *(Кц+ KL2 ־* Kl3+ Кц)+(К TR1 + Ķtr2+ Ç tr3)]—  ̂^
׳----------V----------י

в в
Г KD = Кн + Kp + [(K.. КЕ) ♦ ( К״  + к12 ) ♦ ( К? [ ( , /2 ״  /

і  кс= кн ♦ Kp + [ f Kj ♦ к£, + k52 + к |  ) + ( KÍR1+ кст, г + kÇ״ ) ] ------------------ /э /
A Cl b

/ 8 /

/ 9 /

/1 0 /

־ ' ׳  V-

I kDC Kh + К p + [(Kj+ KEC ) +K% ] _______________________________________ / 4 /

в воД к 2 ־ K - 2 K 5 ״ / /
А А

ДКС 5 ־ К * 5 /КС / 6־
А А

Д К 0С= 1  К- 5  К1*  1 7 1

« * О  А к—= ׳ד
2  К
А

А Кс 
' 8 
5К
А

п с

ос Л к“с
% ר*5 ־

А

(Кр-К?)^(Кв־ К̂ ) + (Ки1-К$1)+(Киг־ К$,) + (К£-К^)+ £ kl =

ДКр ♦ ДК  ̂ + ДК5, ♦ ДК^ ♦ Л К 2 /К = ДКІт /11ן +

f с ДКр +дк$*дк51-»дкиі+дк?+ ік ,
О j *r־ ------------------------------ -------------------------------------------- J . -------  ļ

Kp ł К! ♦ к и1 + киІ ♦ kk+ ^ kl
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I Anloge—2/Ь

© FEKETE

в
( * T R I  + Í ^ T R 2 י  “  ^ T R 2  ) + ( ^ T R 3  "  K t r 3  )

A к О a D b

/13/Ä tS TR3Ä T̂R2AKTM

/ И /

Ѳ
AKtCr1 + £KtCr2 f AK?n

a ь в
Ķt*1 ♦  HTR2 ־*־ Ķ t r 3  д а р

DY*

j T ♦ A K q y n _______________________  /1 5 /

ДК«Т + ÛK§YH
/ 1 6 /

ï ( 4 kc) ■ дк״  +дк£

Û*ST + ÛKqyh

Кр+(КВ + Ки1 +KW+ке )+(KTRi +KTR2 + кТй3 ) + ^ KŁ

OB д к т 1*
/1 ־— /7 ־ ד = AB

оС Д к т с
f  ^ ־ ך ׳  י * ׳

ос Д кт00
? ■ - Д —  т ,
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D ie d ie  W ettbewerbsfähigkeit erhöhende Wirkung der  e inze lnen  Maßnahmen 
können w ir m it  den F o rm eln  / 8 / ,  / 9 /  und / 1 0 /  berechnen , wobei D den In- 
dex d e r  die W ettbewerbsfähigkeit erhöhenden Wirkung d e s  direkten, С des  
C o n ta in er -T ra n sp o r te s  und DC d es  d irekten  C on ta in er־*Transportes bedeu-  
te t ,  a l le  auf d ie  Grundentfernung AB bezogen .

Wenn w ir  d ie  K osten e lem en te  d e s  C on ta in ertran sp ortes  s e lb s t  untersuchen, 
können w ir  f e s t s t e l l e n ,  daß d ie  e r r e ic h b a r e n  E in sp a ru n g en  g ru n d sä tz l ich

beim  V erp ack en ,
beim  B e - ,  U m - und E ntladen ,
bei d er  L ageru n g  (o d e r  L a g e r u n g e n ) ,
beim  T ra n sp o r t  (o d e r  T ra n sp o r ten )

au ftreten .

D ie  s  t a t i s  с h e n E l e m e n t e  d e r  E in s p a r u n g e n ,  w e lc h e  m it  d e r  g e o -  
graphischen  O rtsveränderung nicht im  Z usam m enhang stehen , treten beim  
V e r p a c k e n ,  b e im  B e - ,  U m -  und E n tlad en  s o w ie  b e i  d e r  L a g eru n g , d ie  
d y n a m i s c h e n  E l e m e n t e  jedoch, w elche m it der  geographischen O rts-  
Veränderung im Zusam m enhang s teh en , bei den T ran sp ort le is tu n gen  e in e s  
oder m e h r e r e r  T ra n sp o rtzw e ig e  auf.

D i e  a u s  d e n  s t a t i s c h e n  E l e m e n t e n  z u s a m  n i e  n g e s e t z t e n  
E i n s p a r u n g e n  sind in d e r  F o r m e l  / 1 1 /  enthalten  ( Д К д ^ ) ;  daraus kann 
d e r  Index d er  s ta t is c h e n  W ir k sa m k e it  d e s  C o n ta in e r tr a n s p o r te s  ( c f  g*!1) 
nach F o r m e l  / 1 2 /  a b g e le i te t  w erd en , w orin  d ie  S u m m e d e r  L a g e -
ru n g sk o s ten  für 1 b is  n L ageru n gen  b ed eu te t .

D ie  F o r m e ln  / 1 1 /  und / 1 2 /  s ind  auch im  F a l l e  d e s  d ir e k te n  C o n ta in e r -  
tr a n sp o r te s  gültig, nur steh t h ie r  durch F o r t fa l l  d er  U m ladungskosten  im  
Z ä h ler  d e s  B ru ch es  bei der  F o r m e l  / 1 2 / :

Д К и1 = K u1' und Д к и 2  = KU 2' weÜ KU1 = ° K ׳ U2 ” °

und b e i d er  F o r m e l  / 1 1 / :

( KU1 ־ Ku ļ )  = к ш > und ( KU2 " K U2^ " Ku 2

D ie  a u s  d e n  d y n a m i s c h e n  E l e m e n t e n  e n t s t e h e n d e n  E r -  
s p a r n i s s e  ergeb en  s ich  aus den K o sten d ifferen zen  d e s  C o n ta in er tra n s-  
p o r te s  und der trad itionellen  G üterbeförderung. A nfänglich, und auch spä-  
t e r  in e in ze ln en  F ä l le n ,  können d ie  1'E r s p a r n i s s e 1' auch n e g a t iv  s e in ,  s o -  
lange, b is  die T a r ifsä tze  m it der  Ausweitung der C onta inerisation  en tsp re-  
chend g e ä n d e r t  w erd en  können , z u g u n s te n  d e s  C o n t a in e r t r a n s p o r t e s .  
D ie  a u s  den  d y n a m isch en  E le m e n te n  z u s a m m e n g e s e t z t e n  E in sp a ī  ungen  
( A  K j3y n ) können m it  F o r m e l  / 1 3 /  e r r e c h n e t  w e r d e n ,  w ährend  d e r  
I n d e x  d e r  d y n a m i s c h e n  W i r k s a m k e i t  d e s  C o n t a i n e r -  
t r a n s p o r t e s  (</]3y n ) d a r a u s  durch  E in s e t z e n  d e r  F o r m e l  / 1 4 /  g e -  
wonnen w ird .
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D ie  V o r t e i l e  d e r  C o n ta in e r isa t io n ,  u n ter  S u m m ieru n g  d er  s ta t i s c h e n  und 
d y n a m isch en  E r s p a r n i s s e ,  s ind m it  F o r m e l  / 1 5 /  zu b erech n en , während  
d ie  F o r m e l  / 1 6 / ,  d . i .  d e r  I n d e x  d e r  a l l g e m e i n e n  W i r k s a m -  
k e i t  d er  C on ta in er isa tion , d ie  quantifiz ierbaren  W erte der  V o rte ile  bzw. 
der W irk sam k eit  erg ib t.

S e lb s tv e r s tä n d l ic h  sind s ä m t l ic h e  B erech n u n g en  auf d ie  G rundentfernung  
AB b ezo g en .

D a s  g le ic h e  s y n c h r o n -o p t i s c h e  M od ell  und d ie  g le ic h e n  F o r m e ln  können  
auch im F a l le  e in e r  jeden anderen  T ran sp ortk ette  verw endet w erden. D as  
z w e im a l ig e  U m la d en  i s t  für  d a s  Z u -  und A b tr a n sp o r tm o d e l l  c h a r a k t e r i -  
s t is c h ;  das e r s t e  U m laden  g e sc h ie h t  n äm lich  vom  Z u tr a n sp o r t -V e r k e h r s -  
m itte l  auf das H au p ttra n sp o rt-F a h rzeu g , während das zw e ite  Umladen von 
d ie s e m  auf d as  A b tran sp ort-G efäh rt  vorgen om m en  wird. D ie  V o r te i le  d e s  
direk ten  und d e s  C o n ta in er tra n sp o r tes  können auch in d ie s e r  V e r s io n  zah-  
len m ä ß ig  r e a l i s i e r t  w erden.

Auf d er  Abbildung A 1 ־  befinden  s ic h  auf den e x tr a p o l ie r te n  L in ien  in n e r -  
halb d e s  s c h r a ff ie r te n  G e b ie te s  s ä m t l ic h e  m ö g lich en  V ar ian ten -K om b in a-  
t ionen; e s  kann n ä m lic h  zu j e d e m  d e r  auf d ie s e n  L in ien  a n g e n o m m e n e n  
Punkte e in  m ö g l ic h e r  M a r k tp r e is -E r m ä ß ig u n g s w e r t  Л К  und d ie  d a z u g e -  
h ö r ig e  A u ß e n h a n d e ls -R a d iu sa u sb r e itu n g  Д  km zu g eo rd n et  w e r d e n .  D i e  
T e n d e n z  d e r  g e o g r a p h i s c h e n  A u s w e i t u n g  d e s  A u ß e n h a n -  
d e l s  k a n n  ü b e r a l l  a u f  d e r  g a n z e n  W e l t  b e o b a c h t e t  w e r -  
d e n ,  d e n n  d i e  V e r g r ö ß e r u n g  d e s  A k t i o n s r a d i u s  b e d e u t e t  
g l e i c h z e i t i g  d i e  M ö g l i c h k e i t  d e r  E r s c h l i e ß u n g  w e i t e r e r  
A u ß e n h a n d e l s m ä r k t e .

Auf Grund d e s  d a r g e s te l l t e n  M o d e lls  können nun d ie  In d exzah len  d e r  E r -  
W eiteru n g  d e r  e in z e ln e n  A k t io n s r a d ie n  b e s t i m m t  w e r d e n ,  und z w a r :

mit F o r m e l  / 1 7 /  der Index der E rw eiterung d es  Außenhandels-Aktions-  
radius d es  d i r e k t e n  T r a n s p o r t e s  ( f í ®)  ; 

m it F o rm e l  / 1 8 /  der Index der  E rw eiterung d es  Außenhandels-Aktions־ 
radius d es  C o n t a i n e r t r a n s p o r t e s  ( 3*^ ) 1  

m it F o rm el / 1 9 /  der Index der E rw eiterung des  Außenhandels־ Aktions-  
radius d e s  d i r e k t e n  C o n t a i n e r t r a n s p o r t e s  ( f  DC) .

D С DCln Abbildung A sind d ־ 1 ie  Entfernungen AB, AB , AB , AB k o s t e n -  
g e o g r a p h i s c h  ä q u i d i s t a n t e  E n t f e r n u n g e n ,  da auf d ie se n  E nt-  
fernungen - w enngleich  auch unter Inbetrachtziehung v e r sch ie d e n e r  T ra n s-  
portmethoden - d ie  g l e i c h e n  G e s a m t k o s t e n  auftreten.

Sehen wir erneut d ie  F o r m e ln  / 1 /  b is  / 4 /  an, deren  e in ze ln e  Komponenten  
ich zusam m engezogen  und m it  I . , I I . , und III. b eze ich n et  habe. Som it ent-  
hält
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I. d ie  H e r s te l lu n g s -  und V erp ack u n gsk osten  d e s  Produktes;
II. d ie  aufkom m enden B e - ,  U m - und E ntladungs- so w ie  L a g eru n g s-  

kosten;
III. d ie  T r a n sp o r t -  ( B e fö r d e r u n g s - )  kosten .

D ie  a b s o l u t e  G r ö ß e  und di e  g e g e n s e i t i g e  B e z i e h u n g  (d ie  
P roportionen  innerhalb der  G esam tk osten )  d ie s e r  drei Kostenhauptgruppen  
kann nach G üterarten, R elationen, Hafenplätzen, Transportm itteln  usw. sehr  
v e r s c h ie d e n  s e in ,  d ie  e in z e ln e n  K o s te n e le m e n te  können jedoch  in kőnkre-  
ten B e i s p ie le n  ohne g r ö ß e r e  S ch w ier ig k e iten  b e s t im m t  w erden .

«

Zum b e s s e r e n  Ü b e r b lic k  d e r  a b so lu te n  G röße und d e r  g e g e n s e i t ig e n  B e -  
Ziehung d er  aus Abbildung А - l  im  entsprechenden  Maßstab übernom m enen  
K ostengruppen  I . ,  II. und III. habe ich  e in  T r ia g r a m m s y s te m  en tw ick e lt ,  
w e lc h e s  in Abbildung A -2  d a r g e s te l l t  i s t .  U nter Verwendung d es  P r in z ip s  
d e r  Ä h n lich k e it  d e r  g l e i c h s e i t i g e n  D r e ie c k e  i s t  e s  g e lu n g en , D r  e i  v a -  
r i a n t e n - Z u s a m m e n h ä n g e  g l e i c h z e i t i g  d a r z u s t e l l e n ,  wobei 
- tro tz  d e r  b loß a n g e n o m m e n e n ,  f ik t iv e n  W erte  d e r  A bbildung A - l  - d ie  
g e g e n s e i t i g e n  Z u s a m m e n h ä n g e  und g le ic h z e it ig  auch die num m e-  
r isc h e n  und g ra p h isch en  W erte  d e r  V o r t e i l e  d u r c h  d i e  d i r e k t e n  
T r a n s p o r t m ö g l i c h k e i t e n ,  w e l c h e  d u r c h  d i e  E r ö f f n u n g  
d e r  t r a n s k o n t i n e n t a l e n  G r o ß s c h i f f a h r t s s t r a ß e  D o n a u -  
M a i n - R h e i n  e r m ö g l i c h t  w e r d e n ,  s e h r  g u t  w a h r n e h m b a r  
s i n d .

E s  w erden  h ie r  d ie  Seiten längen  d er  g le ic h s e i t ig e n  D r e ie c k e  proportioneil  
m it den G e sa m tk o ste n  d er  b etreffen d en  V arian te  a u fg eze ich n et  und, wenn  
d ie s e  L ä n g e  a l s  100 % a n g e n o m m e n  w ird ,  auf d ie  e in z e ln e n  S e i te n ,  
w elche d ie  en tsprechenden  K ostengruppen ( I . ,  II. und III. ) d a r s te l le n ,  die  
d ie  e in z e ln e n  V e r h ä l t n i s s e  und P r o p o r t io n e n  s y m b o l i s i e r e n d e n ,  z u s a m -  
m e n g e h ö r ig e n  P r o z e n t s ä t z e

x У i z
D D D

x У ״ z
С С С

X у . z
DC DC DC

x У ״ z

a ls  D r il l in g sp ro p o r t io n en  au fg etra g en . D ie s e  T r ia g r a m m e  - d eren  a u s g e -  
dehnte A nw endung ic h  auf d e r  III. K o n fe r e n z K״  y b e r n e t ik  im  V e r k e h r s -  
w esen 11 vom 22. - 24. April 1969 in Budapest in e inem  V ortrag v o rg esch la -  
gen habe - sind zum Ü berblick  bzw. D a rste l lu n g  von s ä m t l i c h e n  D r e i -  
f a c h  - Z u s a m m e n h ä n g e n  g e e i g n e t .

D i e  T r i a g r a m m e  e r m ö g l i c h e n  a u f  e i n e n  B l i c k  s o f o r t i g e  
u n d  g l e i c h z e i t i g e  O r i e n t i e r u n g  ü b e r  d i e  v e r s c h i e d e n e n  
V a r i a n t e n ,  d i e  Z u s a m m e n h ä n g e  z w i s c h e n  d e n  V a r i a n t e n  
u n d  i n n e r h a l b  d e r  e i n z e l n e n  V a r i a n t e n  u n d  e r l e i c h t e r n
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Darstellung verschiedener Transportmöglichkeiten 
mit Kostengruppen-Triagrammen

Direkter Transport (ohne Umladung)Indirekter Transport (mit Umladung)

ПІ

Direkter Container-TransportContainer-Transport
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d a d u r c h  d i e  k o m p l e x e  I n f o r m a t i o n s a u f n a h m e  u n d  b i e t e n  
w e r t v o l l e  H i l f e  b e i m  T r e f f e n  v o n  e n t s p r e c h e n d e n ,  o p «  
t i m a l e n  E n t s c h e i d u n g e n .

Wenn w ir d ie  U n g l e i c h m ä ß i g k e i t e n  innerhalb d er  Zusammenhänge  
a u sd r ü c k lic h  betonen  w o lle n ,  genügt e s ,  d ie  in n eren  D r e ie c k e  d er  T r ia -  
g r a m m e ,  w e lch e  e in em  Strauß ähnlich  s ind , zu s c h r a ff ie r e n .  Da d ie  F lä -  
chen d er  D r e ie c k e ,  w elch e  den Strauß bilden, m it dem Quadrat der Seiten-  
län gen  p rop ortion a l s ind , e rh a lten  w ir  e in e  q u a d r a t i s c h e  V e r z e r -  
r u n g  z u r  k r a f t v o l l e n  v e r s t ä r k t e n  H e r v o r h e b u n g  d e r  U n -  
g l e i c h  m ä ß i g k  e i t e n .  E in  d e r a r t ig e r  "Strauß" i s t  in Abbildung A -3  
d a r g e s t e l l t .

Zurückkehrend zu r  W a s se r s tr a ß e  D onau-M ain-R hein  habe ich a ls  B e isp ie l  
für d ie  Anwendung m e in e r  T r ia g r a m m e  d ie  Z u s a m m e n h ä n g e  d e r  
d r e i  W a s s e r s t r a ß e n  b e z ü g l i c h  i h r e r  L ä n g e n  u n d  i h r e s  
G ü t e r v e r k e h r s  d a r g e s t e l l t ,  v g l .  Abbildung A - 4. E s  z e ig t  s ic h  h ie r  
s e h r  a n s c h a u l ic h ,  daß a u s  d e r  3. 505 , 2 km  G e s a m t lä n g e  d e r  genauinten  
W a s s e r s tr a ß e  nach d er  endgü ltigen  H e r s te l lu n g  d er  Verbindung

15, 3 v . H.  d e r  L än ge  auf den Rhein,
1 5 , 9  v . H.  auf Main und Sch iffahrtskanal und 
68, 8 v . H.  auf d ie  Donau entfa llen;

während g le ic h z e i t ig  im  g eg en w ä rtig en  G ü terverk eh r

d ie  Donau nur m it
Main und d er  b is la n g  f e r t ig g e s t e l l e  K anal m it  
d er  Rhein m it  

b e te i l ig t  i s t .

D ie  m it  d ie se n  D r e i e r p r o p o r t i o n e n  a u s g e d r ü c k t e n  und in den 
T r i a g r a m m e n  d a r g e s t e l l t e n  U n gle ich m äß igk eiten  w e isen  darauf 
hin, daß e s  n i c h t  v e r f r ü h t  i s t ,  ü b e r  d i e  r e c h t z e i t i g e ,  z e i t •  
g e m ä ß e  u n d  p r o p o r t i o n a l e  E n t w i c k l u n g  d er  zu verw irk lichen-  
den e u r o p ä isc h e n  tra n sk o n tin en ta len  G r o ß s c h if fa h r ts s tr a ß e  zu s p r e c h e n .

Ich m öch te  hoffen, daß ich m it  d ie se n  über die re in  w a sserb a u lich en  und 
Schiffahrtsfragen  h inausgehenden Betrachtungen über den Außenhandel und 
die  Q u a n tif iz ieru n g  d e r  V o r te i l e ,  d ie  a u s  den d irek ten ,  durch d ie  E r ö f f -  
nung d i e s e r  W a s se r s tr a ß e  erm ö g lich ten  T ra n sp o r te  en tsteh en , auch m e i -  
n e r s e i t s  e inen  b esch e id en en  B e itr a g  zu r  zukünftigen F ö rd eru n g  und wirk-  
sa m e n  A usnutzung  d i e s e r  g ro ß zü g ig en  W a s s e r s t r a ß e  b e is t e u e r n  konnte.

19 , 9  v .H .
9, 8 v. H. und 

7 0 , 3  v .H .
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Darstellung verschiedener Transportmöglichkeiten 
miit quadratisch betonten Kostengruppen-Triagrammen

Direkter Transport (ohne Umladung)Indirrekter Transport (m it Umladung)

Direkter Container-TransportContainer-Transport
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Darstellung ■der inneren Proportionen der transkontinentalen 
Großschiffahrtsstraße Donau-Rhein-Main

A) mit Triagrammen

b) noch Gütertransport* Proportionena) nach Längenproportionen

70,3 %
RheinRhein

15,3*1(»

B) mit quadratisch betonten Triagrammen

b) nach Gütertransport-Proportionena) nach Längenproportionen

RheinRhein
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Rudolf Vadiuda

Die Donau-Oder-Е1Ы-Verbindung und ihre Auswirkungen

E in e s  der  Fundam ente d er  Entwicklung der V o lk sw irtsch aft  i s t  das W asser ,  
ohne d a s  e s  kein L eben  und keinen F o r ts c h r i t t  geben kann. D ie a llgem ein en  
B em ühungen , d ie  W a sse r k r a f t  zur  E rzeu gu n g  e le k tr i s c h e r  E n erg ie  zu nut־ 
zen , e r s p a r e n  d e r  V o lk sw ir tsc h a ft  an d ere  E n e r g ie q u e l le n ,  w ie  K ohle und 
M in e r a lö le ,  d ie  z . B .  im  B e r e ic h e  d e r  C h em ie  b e s s e r e  Ausnutzung finden  
könnten.

D er  groß e  A ufschw ung d e r  ök o n o m isch  v o r te i lh a ften  W a sse r k r a f tw e r k e  
kann zu r  F o lg e  hab en , daß d ie  Sch iffah rt  nur a l s  e in  T e i l  d e r  ö f fen t-  
l ie h e n  W a sse r a u sn u tz u n g  a n g e se h e n  und n ich t  genügend g e w e r te t  w ird .  
E in e  d e r a r t ig e  A n s ic h t  w ird  dann v e r t r e t e n ,  w enn  k e in e  M e h r z w e c k  ־
L ö su n g  für a l le  an d e r  W a sse r a b n a h m e  und -a u sn u tzu n g  B e te i l ig te n  g e s i -  
c h e r t  i s t .  E s  i s t  d a h e r  k e in  W under, daß w ir  auch  h eu te  noch  A n s ic h te n  
begegnen , daß d ie  B in n en sch iffah rt  v e r a lte t ,  la n g w ier ig  und ein  U berb le ib -  
s e i  s e i .  D ie s e  A nschauungen  sind in d e r  A e r a  d e s  A u fsch w u n gs  d e s  S tr a  ־
ß en v erk eh rs ,  d e s  F lu g w e s e n s  und d er  s tr a to sp h ä r isc h e n  und in terp lan eta -  
r isc h e n  F lü g e  v ie l le ic h t  erk lä rb a r .  A n d e r e r s e i t s  w äre  e s  ab er  ein  F e h le r  
zu sch w eigen  zu s a t ir i s c h e n  B em erkungen  wie: "Schneckengeschw indigkeit  
am  W a s s e r  heute  im  Jahrhundert d e s  Rundfunks, F e r n s e h e n s ,  d er  A to m  ־
e n e r g ie  und K o sm o sf lü g e " .  E s  i s t  notw endig , bei a l l e r  re ifen  B eu rte ilu n g  
d e r  b e s te h e n d e n  E r r u n g e n s c h a f te n  und w e i t e r e r  k ü h n er  P lä n e  " s ic h  am  
B o d en  zu halten"  und T a t s a c h e n  n ich t  a u ß er  A cht zu l a s s e n .

D ie  E ntw ick lung d e s  S c h if fa h r tv e r k e h r s  in E u rop a  i s t  a n g e s ic h t s  d e s  g e -  
w altigen  F o r t s c h r i t t s  in a l len  Zw eigen d er  V o lk sw ir tsch a ft  erh eb lich . Wir  
in d er  T sch ech o s lo w a k e i  sa g en , daß d ie  T h eo r ie  durch das Leben b estä tig t  
w erden  muß. Ich frage:  wo sind a l le  d ie s e  T h eo r ien , d ie  behaupteten, daß 
d e r  L a s tw a g en v erk eh r  b is  50 km  E ntfernung d e r  V o r te i lh a f te s te  s e i ,  d er  
E ise n b a h n tr a n sp o r t  fü r  E n tfern u n gen  von 200 -  300 km  und d e r  B in n e n  ־
sch if fa h rts tra n sp o rt  für so lc h e  über 300 km . Wo sind a l le  d ie s e  T h eor ien ,  
daß die G üterbeförderung zu W a s s e r  s ich  nur dort loh n e , wo d ie  E in  und ־
A u s la d e s te l le  am F l u s s e  l ie g t  und nur a u s n a h m s w e ise ,  in Verbindung m it  
anderen Orten, ein k om b in ier ter  V erkehr günstig  s e i .  Ein V orte il  der B in-  
n en sch iffah rt  s o l l t e  nur dann gegeb en  s e in ,  wenn d ie  D is ta n z  d er  Z u  und ־
Abfuhr vom F l u s s e  3 b i s  4 m a l k ü r z e r  a l s  d ie  Länge d e r  B e fö r d e r u n g  auf  
dem  W a sserw eg e  w ä re .  W ir a l le  w is s e n ,  daß d ie  W irk lichkeit  an d ers  v e r  ־
laufen  i s t .  D ie  D u rch sch n ittsen tfern u n g  b e i  d er  B in n en sch iffah rt  i s t  200 - 
250 km , d er  L a stw a g en v erk eh r  hat d ie  angenom m ene th e o r e t isc h e  G ren ze  
überschritten D ־ . ie B eförderung der  Kohle vom Ruhrgebiet nach Linz wäre  

lnach der alten T heorie  undenkbar.
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In d er  T sc h e c h o s lo w a k e i  bem ühen w ir  uns um d ie  Bildung e in e s  e in h e it l i -  
ch en  V e r k e h r s s y s t e m s ,  e i n e s  S y s t e m s ,  d a s  in s e i n e r  E n d lö su n g  k e i n e 1 
K on k u rren z  d e r  v e r s c h ie d e n e n  T r a n s p o r t z w e ig e  kennt.

E n tsch eid en d  für d ie  V er te i lu n g  d er  T ra n sp o rtm en g en  sind d ie  V olksw irt-  
sch a ft l ich en  Aufwendungen und d ie  s ic h  d arau s  ergeb en d e  T a r ifeb en e  d er  
v e r s c h ie d e n e n  T r a n s p o r t z w e ig e .  E in z e ln e  V e r k e h r s u n te r n e h m e n  hab en  
e in e  g e w i s s e  F r e ih e i t ,  ih r e  e ig e n e  T a r ifp o l i t ik  d u rch zu fü h ren .

G era d eso  w ie  w ir  s c h r i t t w e is e  nach e in e m  e in h e it l ich en  V e r k e h r s s y s te m  
im  R ahm en d e s  V e r k e h r s  a l s  e in e s  G anzen  s tr e b e n ,  förd ern  w ir  s tu fe n -  
w e is e  v o r  a l le m  In v es t i t io n en  von g e s a m tw ir t s c h a f t l i c h e m  N utzen .

Die K apitalanforderungen d er  v ersch ied en en  R e s s o r t s  werden zum Zwecke  
der Erm äßigung der g esa m ten  Investit ionsansprüche  vere in ig t.  Die S icher-  
Stellung d e r  dauernden Ausnutzung e in e r  In vest it ion  w ird vom  Standpunkt 
d er  g e s a m te n  V o lk sw ir tsc h a ft  au s  b e tra ch te t .

E in e  s o lc h e  In v e s t i t io n  i s t  auch d ie  K a n a lv erb in d u n g  D o n a u - O d e r -E lb e .  
U n sere  R eg ieru n g  w idm et d er  F r a g e  erh eb lich e  Beachtung. Im Jahre  1966 
wurden e r s t e  Studienarbeiten  beendet. Im A ufträge d er  R egierung  hat man  
m it  e in e r  h öh eren  Stufe, n ä m lich  m it  d e r  G e sa m tlö su n g  d er  K analverbin•  
dung D o n a u -O d e r -E lb e ,  begonnen.

E s  i s t  bekannt, daß d ie  Verbindung D on au -O d er-E lb e ,  ebenso  wie d ie  Ver-  
bindung R h e in -M a in -D o n a u ,  G egenstand  d er  V erhandlungen  d e r  A r b e ite -  
gruppe für d ie  Entwicklung d er  W a sse r s tr a ß e n  bei d er  E uropäischen  W irt-  
s c h a f t s k o m m is s io n  d e r  V e r e in te n  N ation en  i s t .  A uf d e r  20. J u b i lä u m s -  
Sitzung d er  E u rop ä isch en  W ir tsc h a f tsk o m m iss io n  wurden d ie s e  K an alver-  
bindungen in das V erze ich n is  d er  1'Europaprojekte" aufgenomm en, das sind 
d ie  P r o je k te ,  d ie  für d ie  M eh rh e it  d e r  e u r o p ä isc h e n  L ä n d er  von N u tzen  
sind .

D ie A rbeitsgruppe für die Entwicklung d er  W a ssers tra ß en  der  E u r o p ä i -  
s e h e n  W i r t s c h a f t s k o m m i s s i o n  hat zw ei B e r i c h t e r g r u p p e n  
k o n s t i tu ie r t ,  e in e  zu m  Studium  d e r  F r a g e  d e r  V erb in d u n g  R h e in -M a in -  
Donau und e in e  z u m  S t u d i u m  d e r  V e r b i n d u n g  D o n a u - O d e r •  
E l b e .  D ie  Studie d e r  B e r ic h te r g r u p p e  R h e in -M a in -D o n a u  i s t  p ra k t isch  
f e r t ig g e s t e l l t 1 . U n s e r e  S tu d ien a rb e iten  fü r  d ie  V erb indung D on au -O d er-  
E lb e  w e r d e n  m e in e r  S ch ätzu n g  nach  in  d e r  z w e ite n  H ä lf te  1970 zu  Ende  
geführt s e in .  D ie  Z e i t d i f f e r e n z  i s t  d ad u rch  e n ts ta n d e n ,  daß e s  s i c h  ura 
e in e  Z u sa m m e n a r b e it  m it  ö s t e r r e ic h i s c h e n  und p o ln isch en  K o lle g e n  han« 
delt. Man a rb e ite t  ohne p rak tisch e  Erfahrungen im  Ausbau und in d er  Aus- 
nutzung schon  f e r t ig g e s t e l l t e r  A bschn itte  - im  G egen sa tz  zu r  Studienkom•  
m is s io n  R hein-M ain-D onau  - ,  a lso  ohne P r a x is ,  d ie  nicht nur d ie  Studien

1 vgl. E rich  SEILER, D ie R hein-M ain-D onau-V erbindung und ih re  Auswir!  
kungen auf Südosteuropa. S. 36 ff. d ie s e r  Südosteuropa-Studie.
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e r g e b n i s s e  b e s tä t ig e n ,  so n d ern  auch durch  A r g u m e n te  d ie  G e g n e r  e in e s  
s o lc h e n  m e h r z w e c k ig e n  W e r k e s  ü b e r z e u g e n  w ürde.

D ie  B e r ic h te r g r u p p e  hat d ie  Studie d e r  V erb indung D o n a u -O d e r -E lb e  a l s  
ein m e h r z w e c k ig e s  Werk aufgenom m en. Wir haben die geo log ischen , hydro-  
l o g i s c h e n  und m e t e o r o lo g i s c h e n  F r a g e n  s o w ie  d ie  te c h n is c h e n  P r o b le m e  
d e r  T r a s s e  g e m e in s a m  g e lö s t ,  auch den  g e g e n w ä r t ig e n  Stand d e s  G ü te r  ־
t r a n s p o r t e s ,  den Stand d e r  L a n d w ir tsch a ft ,  d e r  E n e r g ie v e r s o r g u n g ,  d er  
A n s ie d lu n g  in den G e b ie te n  d e r  künftigen  W a sse r s tr a ß e n v e r b in d u n g ,  d ie  
W a s se r n u tz u n g  und d ie  S tr ö m e  d e s  G ü te r tr a n sp o r ts  u n te r su c h t .

D ie  ö k o n o m is c h e n  F r a g e n  b em ü h en  w ir  uns auf Grund d e r  w e c h s e lb a r e n  
V a r ia n ten  d er  e in z e ln e n  W ir ts c h a f t s z w e ig e  zu lö s e n .  E s  handelt  s ic h  um 
s o lc h e  W ir t s c h a f t s z w e ig e ,  d ie  a l s  B e n u tz e r  d e r  neuen  V erb indung  in B e -  
tr a c h t  k om m en . E in e  w e c h s e lb a r e  V arian te  für d ie  B in n en sch iffah rt  kann 
d ie  E isen b ah n  s e in ,  im  E n e r g ie v e r s o r g u n g s b e r e ic h  i s t  e s  d e r  Aufbau an-  
d e r e r  E n e r g ie t r ä g e r .

Nun z u r  t e c h n i s c h e n  L ö s u n g :  D ie  D o n a u -O d e r -E lb e -V e r b in d u n g  
s o l l  a l s  e in e  W a s s e r s t r a ß e  d e r  G röße K la s s e  IV d er  in tern ation a len  W as-  
s e r s t r a ß e n  gebaut w erd en .

D a s  D o n a u - O d e r - E l b e - S y s t e m  h a t  d r e i  Z w e i g e :  den Donau-,  
den O d e r -  und den E lb e z w e ig .  D ie  T r a sse n fü h r u n g  d i e s e r  Z w e ig e  w urde  
durch genaue und u m fa n g r e ic h e  V e r g le ic h e  d e r  m ö g l ic h e n  V a r ia n ten  g e -  
prüft.  D ie  o p t im a le n  T r a s s e n  s in d  h eu te  im  P r in z ip  f e s t g e l e g t .

D e r  D o n a u z w e i g  knüpft an den  S ta u s p ie g e l  d e r  M arch  ( 1 4 1 m  ü b er  
d e r  O s t s e e )  an, den m an durch d as  gep lan te  ö s t e r r e i c h i s c h - t s c h e c h o s lo -  
w a k isch e  W a sserk ra ftw erk  an d er  Donau b e i W o lfs th a l-B r a t is la v a  ( P r e ß -  
bürg) erre ich en  könnte. D ie  T r a s s e  wird überwiegend b is  zum W eh rB ëlov  
b e i  O tr o k o v ic e  (O tr o k o w itz )  im  F lu ß b e tt  d e r  M arch  g e fü h rt .  Ih re  F o r t -  
Setzung  b ild et  e in  l in k s u f r ig e r  K anal,  d e r  d ie  BeČva ( B e t s c h w a )  k r e u z t ,  
die  Stadt P rero v  (P rera u )  w estl ich  umgeht und durch das Flußtal d e r B e c v a  
zu r  Stadt H ranice  gelangt, von wo s ie  d as  Flußbett d er  B e c v a  ausnutzt und 
zum B ecken  bei T e p l ic e  a u fs te ig t .  D ie G esa m tlä n g e  d e s  D on au zw eiges  b e -  
trä g t  209 km. D er  g e s a m t e  Z w e ig  i s t  a u fs te ig en d , d e r  H ö h en u n tersch ied  
von 134 m wird durch 13 Stufen überw unden.

D er  O d e r z w e i g  knüpft an den D o n a u zw eig  im  B e c k e n  von T e p l ic e  an 
und s te ig t  zum G ip fe ls tau b eck en , d as  d ie  T a ls p e r r e  bei d er  Stadt Jesenxk  
an d er  Oder (F re iw a ld a u )  ( 285 m über d er  O s ts e e )  b ildet.  Von h ie r  fä llt  
e r  in das Odertal hinab und verbindet s ich  m it d er  Oder unterhalb der Stau- 
stu fe  b e i der  G em ein d e  B a r to Š o v ic e .  E r  führt dann im  F lußbett  d er  O der  
b ei O strava  (O strau) b is  in d ie  geplante T a ls p e r r e  bei R acibórz  (R atibor)  
in d er  Volksrepublik P o len  w e iter .  Auf po ln ischem  G ebiet führt die T r a s s e  
von d ie s e r  T a ls p e r r e  durch e inen  Kanal in d as  z w e ite  Staubecken d e s  G li-  
w ic e  ( G le iw i t z ) -K a n a ls  ( 182 m  über  d e r  O s t s e e ) .  D ie  G e s a m t lä n g e  d e s
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O d e r z w e ig e s  b e tr ä g t  auf t s c h e c h o s lo w a k is c h e m  G eb ie t  70 k m , auf polni-j 
s c h e m  49 k m . D en  a u fs te ig e n d e n  T e i l  d e s  O d e r z w e ig e s  b i ld e t  b e i  e iner!  
Länge von 10 km e in e  Staustufe  m it  e in e m  G efä lle  von 10 m . D ie abfallend  
de S tr e ck e  w e is t  auf t s c h e c h o s lo w a k is c h e m  G eb ie t  6 Staustufen  m it  e in e m  
G e s a m tg e fä l le  von 96 m auf.

D er  E l b e z w e i g  v erb in d et  s ich  m it  dem  D onauzw eig  b e i d er  Stadt P r e -  
rov  ( P r e r a u ) ,  von wo a u s  d ie  T r a s s e  a l s  K anal d u rch  d a s  T a lg e b ie t  d e r  
M arch  um  d ie  Stadt O lo m o u c  (O lm ü tz )  h e r u m g e fü h r t  w ir d ,  d ie  M a r c h  
k reu zt  und in d as  S a m m e lb e c k e n s y s te m  d e s  T f e b u v k a - F lu s s e s  e inm ündet.  
Von h ie r  führt s i e  zum  S c h if f s h e b e w e r k  P e tr u v k a  und d u rch  e in e n  K a n a l  
in d a s  S taubecken  w e s t l ic h  d e r  Stadt C e s k á  T r e b o v á  ( B ö h m is c h  Trübau)  
( 4 2 5  m  ü b e r  d e r  O s t s e e ) .  A u s  d i e s e m  G ip fe l s ta u b e c k e n  fü h rt  s i e  z u m  
S c h if f s h e b e w e r k  Z a l s i  und fä l l t  dann in s  T a l  d e s  L o u č n a - F l u s s e s  hinab,  
D er A nschluß sui d ie  sch if fb a re  E lbe  wird am n o rd ö st l ich en  Rand d er  Stadt 
P a rd u b ice  (P a rd u b itz )  gep lant, wo e r  an den S c h if fa h r ts sp ie g e l  d e s  E lb e -  
s t a u w e r k e s  anknüpft ( 216 , 8 m  ü b er  d e r  O s t s e e ) .  D ie  G e s a m t lä n g e  d e s  
E lb e z w e ig e s  beträgt 160 km . D er  Z w e ig  überwindet durch d ie  au fste igende  
T r a s s e  m it  H ilfe  von 7 Stufen e inen  H öhenuntersch ied  von 201 m . D er  ab- 
fa llen d e  A bschn itt  hat 5 Stufen und ein  G e sa m tg e fä l le  von 207 m .

D a s  D o n a u -E lb e -O d e r -K a n a lv e r b in d u n g ssy s te m  m ach t  s ic h  d ie  vorhande-  
nen R e g u l ie r u n g e n  d e r  M arch  und d e r  O d er  s o w ie  d ie  an d ie s e n  F lü s s e n  
e r r ic h te te n  A nlagen  zu n u tze .  E s  knüpft an d ie  fü r  d ie  n ä c h s te n  J a h r e  ge- 
planten w a s se r w ir t sc h a f t l ic h e n  Bauten an, w ie d as  W a sse r b e c k e n  bei Tep* 
l i c e ,  d ie  S c h if fb a r m a c h u n g  d e r  E lb e  b i s  P a d u b ic e ,  d ie  R e g u l ie r u n g  d e t  
M arch  im  A b sc h n it t  D yje  ( T h a y a ) -H o d o n in (  G ö d in g ) , d ie  T a l s p e r r e  bei 
J e s e n ik  und d ie  R e g u l ie r u n g  d e s  G r e n z a b s c h n i t t e s  d e r  O d e r .

I

V e г к e h r  s s с h ä t  z и n g e n f ü r  d i e  Don а и - Od e г - E lb  e - V e r  bi nj 
d u n g :

I

F ü r  d ie  zu e rw a r ten d en  V e r k e h r s s t r ö m e  auf d e r  D o n a u -O d e r -E lb e -V e r i  
bindung wurden von d e r  B e r ic h te r g r u p p e  Schätzungen  v o r g e n o m m e n ,  auļ 
d er  B a s i s  d e r  G esa m th ö h e  d er  Im p o rte  d e r  e in z e ln e n  L ä n d er . |

I

E s  wurden acht W arengruppen f e s tg e s e tz t .  - A ls  A usgangsjahr wurde I960( 
gew ä h lt ,  u n ter  d e r  A n n ah m e, daß d ie  K a n a lv erb in d u n g  s c h o n  ausgebauj  
w ä re .  - D ie  M itg l ie d s lä n d e r  haben lau t S ta t is t ik  d ie  G ü te r s tr ö m e  festge*  
s te l l t ,  d ie  nach ih r e r  Art und ih rem  U m fange für den W a s se r w e g  geeignei 
se in  würden.

D ie  B e r e c h n u n g  hat e r g e b e n , a ־  l l e r d in g s  nur a l s  O r ie n t ie r u n g s w e r t  - 
daß 1980 auf d e r  W a s s e r s t r a ß e  D o n a u -O d e r -E lb e  32 M ill .  T onnen b e fö r  
dert  w erd en  können. H ierv o n  e n tfa l len  auf:

I

Walter Althammer - 978-3-95479-721-9
Downloaded from PubFactory at 01/11/2019 10:07:29AM

via free access



)64850 0צי

K o h le  und K ok s 1 2 ,0 0  M il l .  t
H ü t t e n e r z e u g n is s e 5 ,0 0 I f

G e tr e id e  und Ö lsa m e n 0 , 1 5 r i

E r z 1 , 5 0 f l

K u n std ü n g em itte l 2 ,0 0 f l

E rd ö lp ro d u k te 2 ,0 0 f f

B a u m a te r ia l

оо
%

*יי f t

s o n s t i g e s 5, 35 I I

in s g e s a m t 3 2 ,0 0  M il l .  t

D ie  d u r c h s c h n it t l ic h e  T r a n s p o r t lä n g e  w ird  m it  325 km  a n g e n o m m e n .

A uf d e r  l e t z t e n  V . S itzu n g  d e r  B e r ic h te r g r u p p e  in W ien E n d e  1968 haben  
w ir  b e s c h lo s s e n ,  d ie  b ish e r ig e n  Angaben für 1980 genauer zu fo rm u lieren .  
A ußerdem  so l le n  w e i t e r e  B erech n u n gen  für  d ie  Jah re  1990 und 2000 e r fo l -  
gen . Ich g laube, daß u n s e r e  V erk e h r ssc h ä tz u n g e n  dann gen au er  s e in  w e r -  
den. D ie  Sowjetunion, Rum änien, Jugoslaw ien  und Ungarn, die zum e r s te n  ־
m a l  a l s  B e o b a c h te r  an d e r  S itzu n g  te i ln a h m en , haben uns d ie  e r f o r d e r l i -  
chen  Angaben z u g e s a g t .

W ie  i s t  nun u n s e r  V e r h ä l t n i s  z u r  К a n  a l  v e  r  b i n  d и n g R h e i n -  
M a i n - D o n a u  und zur W a s s e r s tr a ß e  R otterdam -Sulina?  Ich kann sagen:  

, s e h r  p o s it iv .  W ir h a lten  d ie  K analverb indung D o n a u -O d e r -E lb e  n ich t  für  
e in e  K onkurrenz d er  Verbindung R hein־ M ain-Donau. B e id e  W a ssers tra ß en  
haben ih re  e ig e n e  Bedeutung, jed e  W a s s e r s tr a ß e  hat ih ren  e igen en  A n z ie -  
h u n g sb e r e ic h .  Wenn ich  a l s  P a tr io t  d e r  Donau sp r e c h e n  kann: D ie  b e id en  
Verbindungen können den Donau verk eh r  auf e ine  so lch e  Höhe anheben, w e l-  

lohe d e r  B ed eu tu n g  d e r  z w e i te n  W a s s e r s t r a ß e  in E u ro p a  e n t s p r ic h t .  Ich  
glaube, daß zum T ran sp ort  d er  tsch ech o s lo w a k isch en  E xp ort-  und Im port-  

tgüter , d er  g r ö ß te n te i ls  nach Südost geht, auch e in  T ra n sp o r t  nach W esten  
h in zu k om m en  w ird . D ie  V o r a u sse tz u n g e n  sind  z w e i f e l lo s  vorhanden . D ie  
m o d e r n e  Industr ie  i s t  in d er  T sc h e c h o s lo w a k e i ,  vorw iegen d  in d er  S low a-  
k e i ,  w e iterh in  im  Aufbau. D i e s e s  G eb ie t  befindet s ic h  im  E in z ie h u n g sb e -  

jr e ic h  d er  M a g is tr a le  R o tterd a m -S u lin a .

D ie  К a n  a l  v e r  b i n d u n  g D o n a u - O d e r - E l b e  s o l l t e  f o l g e n d e  
P r o b l e m e  l ö s e n :

!1) E in e  d e r a r t ig e  V erbindung d e r  Donau m it  den e u r o p ä isc h e n  H au p tw as-  
s e r s t r a ß e n ,  daß e in  I n te g r a ln e tz  von e n t s p r e c h e n d e n  K a p a z itä te n  im  
R ahm en  d e r  G e s a m t h e i t  e u r o p ä i s c h e r  W a s s e r s t r a ß e n  g e b i ld e t  w ir d .

2) D ie  E r r ic h tu n g  von k ü r z e s t e n  S ch if fa h r tsv e r b in d u n g e n  z w is c h e n  d em  
D on au geb ie t  und den  H aupthäfen  an d e r  K ü ste  d e r  N o r d -  und O s t s e e .

3) Die Büdung von direkten Verbindungen zw ischen  den wichtigen Industrie-  
Zentren und B ergbaugeb ieten  in Europa, w ie  z . B .  O b e r sc h le s ie n ,  Ruhr-  
gebiet, D onezgeb iet  usw.
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4) D ie V erg rö ß eru n g  d e s  A n z ieh u n g sb ere ich es  d er  E lb e ,  Oder und Donau, 
die A ktivierung d e s  gesam ten  Sch iffahrtnetzes  zw ischen  d ie se n  Ström en  
sow ie  im  angrenzenden nordw estlichen , m itte lö s t l ich en  und südöstlichen  
G eb iet  ( M itte llan d k an al,  d ie  W a s s e r s tr a ß e n  d e r  M ark, D o n a u -T h e iß  ־
kanal u sw . )

Z u r  Erhöhung d e r  T ra n sp o r tm en g en  auf d e r  Donau w ä re  e s  m . E .  e r f o r -  
d er lich ,  d ie  H afen־ und L agergebühren  s tu fen w eise  einander anzugleichen,  
ebenso  die T ar ife  und N orm en der  E in- und A usladearbeiten . Dadurch wür־ 
den e in h e it l ich e  Bedingungen an d er  Donau g esch a ffen .  S ie sind b is h e r  zu 
v e r sc h ie d e n  und oft auch zu hoch im  V erh ä ltn is  zur angebotenen L e is tu n g  
und zu den gew ährten  D ien sten .

D e r  G edanke, d r e i  d e r  größ ten  F l ü s s e  E u r o p a s  zu v e r b in d e n ,  i s t  k e in e  
Entdeckung u n s e r e s  Jahrhunderts .  Schon K arl d er  G roße hat s ich  bemüht, 
den W esten  m it  d em  O sten  zu verb in d en  und d ie  W a s s e r s c h e id e  E u ro p a s  
m it t e l s  e in e s  K a n a ls  zu ü b erw in d en . K a is e r  K a r l  IV. w a r  b e s t r e b t ,  e in  
ä h n l ic h e s  W erk fo r tz u s e tz e n  und durch d a s  H e r z  E u ro p a s  den  Süden m it  
d em  N orden  und N o rd o sten  zu verb inden . E s  i s t  jed och  e r s t  d ie  T echn ik  
d e s  20. Jah rh u n d erts ,  d ie  dem  groß artigen  Gedanken e in e  k onkrete  te ch -  
n is c h e  F o r m  geben  kann. D ie  m o d ern e  In d u str ie ,  d ie  für ih r e  R o h sto f fe  
und E r z e u g n is s e  b i l l ig e  T ran sp ortw ege  sucht, b ie te t  a n d e r e r s e i t s  e r s t  die  
M ö g lich k e it  d e r  ö k o n o m isch en  A usnutzung d i e s e s  W e r k e s .  E s  v e r b in d e t  
die  W a sse r s tr a ß e n  im  W esten  m it  dem  N etz  d er  W a sse r s tr a ß e n  im  O sten  
E u r o p a s ,  e s  v e r b in d e t  auf d e m  k ü r z e s te n  W ege d ie  B a lk a n h a lb in s e l  und 
d a s  S c h w a r z e  M e e r  m it  den K ü sten  d er  N o rd -  und O s t s e e .

V ie l  höher a ls  d as  I n t e r e s s e  an H andelsbeziehungen  und In d u str ieen tw ick -  
lung steht d ie  Idee d er  Annäherung d er  V ölker . D ie s e  Idee i s t  r e a l  gew or-  
den durch die Entwicklung d er  Beziehungen zw isch en  den Völkern und Län־ 
d ern , durch d ie  B e s e i t ig u n g  d e r  D if feren zen ,  d ie  aus n a tü r lich en  und g e -  
s e l l s c h a f t l ic h e n  Bedingungen en tsteh en .

D ie  t sc h e c h o s lo w a k isc h e n  W is s e n s c h a f t le r  und T ech n ik er  haben ihr  S tr e -  
ben zu r  R e a l i s ie r u n g  d i e s e s  bedeutenden  W e r k e s  u n s e r e s  J a h r h u n d e r ts  
v e r e in ig t .  S ie  g lauben , daß d ie  V erw irk lich u n g  n icht n u r  e in  In s tru m en t  
für e in e  w e ite r e  Entw icklung d er  W irtsch aft  ganz E u ro p a s ,  son d ern  auch  
ein  Symbol für die Z u sa m m en a rb e it  d er  V ölker und Staaten se in  wird; ein  
Sym bol der  Z u sa m m en a rb e it  in dem  B e s tr e b e n  nach F r ie d e n  und in tern a-  
t ionaler  Z usam m enarbeit  für noch größeren Wohlstand und für eine b e s se r e  
Zukunft der M enschen.

Walter Althammer - 978-3-95479-721-9
Downloaded from PubFactory at 01/11/2019 10:07:29AM

via free access



Vinzenz Kotzina

Österreichs Donaulage unter europäischen Aspekten

K a um  e in  a n d e re s  La n d  E u ro p a s  is t  a u f G rund  s e in e r  L a g e , a b e r auch aus 
s e in e r  h is to r is c h e n  E n tw ic k lu n g  h e ra u s  m e h r  dazu b e ru fe n , s ic h  m i t  d e r  
F u n k t io n  und B e d e u tu n g  d e r  D onau a ls  e u ro p ä is c h e  W a s s e rs tra ß e  a u s e in  ־
a n d e rz u s e tz e n  a ls  Ö s te r re ic h .  D ie s e r  U m stand  b r in g t  f ü r  das ö s te r r e ic h i־ 
sehe S taa tsw esen und se ine  W ir ts c h a ft  Aufgaben und V e rp flic h tu n g e n , eben- 
so a b e r  auch  C h ance n  m i t  s ic h ,  d ie ,  w ie  m a n  le id e r  im m e r  w ie d e r  fe s t -  
s te lle n  m u ß , noch  n ic h t  a l ls e i t s  in  je n e m  M aße g e w ü rd ig t w e rd e n , w ie  es 
im  In te re s s e  Ö s te r r e ic h s ,  a b e r auch im  e u ro p ä is c h e n  In te re s s e  d e r  F a l l  
s e in  s o l l te .

D as E in z u g s g e b ie t d e r  Donau u m fa ß t m i t  817. 000 Q u a d ra tk ilo m e te rn  e tw a 
e in  Z w ö lf te l des e u ro p ä isch e n  K o n tin e n ts  und is t  v ie rm a l so g roß  w ie  jenes 

des R ׳ h e ins . Z w e i D r i t t e l  h ie rv o n  gehörten  e in s t zum  S taa tsgeb ie t d e r ö s te r -  
I re ic h is c h -u n g a r is c h e n  D o n a u m o n a rc h ie . K e in  a n d e re s  G ro ß re ic h  w a r  je -  

m a ls  in  se inem  fü r  das V e rk e h rs s y s te m  entsche idenden N e tz  s e in e r F lü s s e  
und Ta lsenkungen  so s ta rk  auf e in e , a lle  V e rä s te lu n g e n  zusam m enfüh rende , 
S ch la g a d e r k o n z e n tr ie r t  w ie  das Ö s te r re ic h  v o r  1918. D e r  ö s te r re ic h is c h -  
u n g a ris c h e  D o nau absch n itt e r re ic h te  zudem  m it  1. 340 km  etw a d re i F ü n fte l 
d e r  m it  D a m p fs c h iffe n  be fah renen  F lu ß s tre c k e .

D ie  auf e tw a e in  V ie r te l  d e r  c is le ith a n is c h e n  R e ic h s h ä lfte  re d u z ie r te  ö s te r -  
re ic h is c h e  R e p u b lik  w u rd e  g e o g ra p h is c h  noch  a u s g e p rä g te r  e in  "L a n d  am  
S tro m 11 a ls  das V ie lv ö lk e r r e ic h  z u v o r. D e r  ö s te r re ic h is c h e  S tre c k e n a n te il 
an d e r  Donau b l ie b  s ic h  n ä m lic h  m i t  ru n d  350 km  g le ic h .  M it  A u s n a h m e  
von  V o ra r lb e r g  g e h ö rt das g e sa m te  ö s te r re ic h is c h e  B u n d e sg e b ie t o ro g ra -  
p h is c h  zum  E in z u g s b e re ic h  d e r  Donau.

W ohl is t  Ö s te r re ic h  e in  G e b irg s la n d , dessen sü d lich e  T e ile  du rch  d ie  A lpen 
von d e r  D o n a u re g io n  im  k o n k re te n  S inne a b g e sch n itte n  s in d . Im m e rh in  b e  ־
fa n d e n  s ic h  je d o c h  sch o n  n a ch  d e m  e rs te n  W e ltk r ie g  e tw a  55 v .H .  a l le r  
in d u s t r ie l le n  A r b e its p lä tz e  im  D o n a u ra u m  b z w . es w u rd e  d ie  s ie d lu n g s -  
m äß ige  und w ir ts c h a f t l ic h e  K o n z e n tra t io n  am  S trom  noch a u g e n fä llig e r  a ls  
z u v o r.

O b w o h l das 6 2 4 .0 0 0  k m ^  g ro ß e  W ir ts c h a f ts g e b ie t  d e r  M o n a rc h ie  s ic h  in  
d ie  V ie lz a h l d e r  N a c h fo lg e s ta a te n  a u fs p l i t te r te ,  d ie  s ic h  zu n ä ch s t aus n a  ־
t io n a le n  G ründen vo n e in a n d e r a b sch lo sse n  und nach A u ta rk ie  s tre b te n , e r -  
w ie s  s ich  d ie  v ö lk e rv e rb in d e n d e  und g re n zü b e rw in d e n d e  D yn a m ik  des S tro  ־
m e s  b innen  w e n ig e r  J a h re  vo n  neuem  a ls  g e s ta lte n d e  K r a f t .  D e r  "D o n a u - 
ra u m "  b lie b  e ine  R e a litä t  in  d e r  e u ro p ä is c h e n  P o l i t ik  und im  W ir ts c h a f ts -
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v e rk e h r .  W a r  e in e r s e i ts  das p o li t is c h e  G e sch e h e n  d e r  z w a n z ig e r  J a h re  
w e itgehend  von  dem  B e s tre b e n  b e s t im m t, an d ie  S te lle  d e r  e in s tig e n  O rd -  
nungsm ach t d e r  D o n a u m o n a rch ie  neue K o n s te lla tio n e n  zu setzen, so e r fu h r  
t r o tz  a l le r  n a t io n a lw ir ts c h a f t l ic h e n  T endenzen  g e ra d e zu  z w a n g s lä u fig  d e r  
g e gen se itig e  W a rena us ta usch  d e r L ä n d e r des D onauraum es eine n e u e rlic h e  
B e le bun g . E r  w u rd e  w ie d e ru m  zu e in e r  D o m in a n te  des A ußenhande ls . Be- 
r e i t s  1924 e r r e ic h te  d e r  A n te i l  d e r  u n te re n  D o n a u a n lie g e r  44 v . H .  des 
ö s te r re ic h is c h e n  Im p o r te s  und 39 v .H .  d e s  E x p o r tv o lu m e n s .

E in  B e re ic h ,  in  w e lc h e m  d ie  e in s t ig e  H e g e m o n ie  Ö s te r re ic h s  im  D onau- 
ra u m  fo r t le b te ,  w a r  d ie  D o n a u s c h iffa h r t.  W oh l h a tte  Ö s te r re ic h  e inen be- 
a c h tlic h e n  T e i l  s e in e r  F lo t te  an d ie  N a ch fo lg e s ta a te n  a b tre te n  m üssen  und 
d a d u rc h  g ro ß e  E inbuß en  e r l i t t e n ,  a b e r noch im m e r  v e rb lie b e n  d e r  ö s te r  ־
re ic h is c h e n  D o n a u s c h if fa h r t  a l l  d ie  g roß en  und w e it lä u f ig e n  B e s itz u n g e n , 
w e lc h e  d e r  e in s t  g rö ß te n  B in n e n re e d e re i d e r  W e lt  im  e u ro p ä is c h e n  Süd- 
o s te n  g e h ö r te n , -  A g e n tie g e b ä u d e , L a g e rh ä u s e r ,  W e r f te n ,  B e rg w e rk e ,  
e ig e n e  B a h n lin ie n  u s w . U nd noch  im m e r  w u rd e n  auch  lo k a le  L in ie n  des  
P e rs o n e n v e rk e h rs  in  U n g a rn  und s e lb s t  d e r  G ü te r v e r k e h r  in  B u lg a r ie n  
von d e r  DDSG b e tre u t .  D ie  ö s te r re ic h is c h e  D o n a u flo tte  e r r e ic h te  auch  
za h le n m ä ß ig  und in  ih r e r  K a p a z itä t w ie d e ru m  e inen  m aß ge b liche n  U m fang . 
D u rc h  d ie  ö s te r re ic h is c h e  In i t ia t iv e  z u r  B ild u n g  von B e tr ie b s g e m e in s c h a f-  
ten und Q u o t is ie ru n g s -  sow ie  T a r ifa b k o m m e n  w u rd e  d ie  F la g g e  R o t-W e iß -  
R ot au f d e r  Donau von neuem  zum  S ym bo l in te rn a t io n a le r  Z u s a m m e n a rb e it 
am S tro m , d ie  s ic h  so g a r noch b e w ä h rte , a ls  d ie  ö s te r re ic h is c h e n  S ch iffe  
an de re  F a rb e n  h is s e n  m uß ten .

S ow e it n u r  e in ig e  S t r e i f l ic h te r  z u r  g le ic h s a m  h i s t o r i s c h e n  B e g r ü n -  
d u n g  d e r  e u r o p ä i s c h e n  B e t r a c h t u n g s w e i s e ,  d ie  s ic h  f ü r  das 
1945 w ie d e re rs ta n d e n e  Ö s te r re ic h  a ls  D onau land e rg a b  und in  den le tz te n  
zw e i J a h rz e h n te n  m anche  neue A sp e k te  e r fa h re n  ha t.

W enn w i r  uns d a ra n  e r in n e r n ,  daß na ch  d e m  z w e ite n  W e ltk r ie g  E u ro p a  
d u rch  den sogenannten E is e rn e n  V o rh a n g  h e rm e tis c h  in  e ine  w e s tlic h e  und 
ö s t lic h e  H ä lf te  g e tre n n t w u rd e  und d ie se  w e ltp o lit is c h e  D e m a rk a t io n s lin ie  
so g a r m it te n  d u rc h  Ö s te r re ic h  g ing , so m üssen  w i r  uns w oh l e inges tehen , 
daß g e ra d e  in  Ö s te r r e ic h  d ie  ta ts ä c h lic h e  E n tw ic k lu n g  w e it  ü b e r  a l l  das 
h in a u sg in g , w as s e lb s t g rö ß te  Z u v e rs ic h t  zu ho ffen  w agte. Denken w ir  n u r  
d a ra n , daß n ic h t e tw a d ie  ö s te r re ic h is c h e  Donau n u r b e i Enns in  e ine  w e s t- 
lie h e  und ö s t lic h e  S tre cke  g e te ilt  w a r, sondern  d iese  Zonengrenze  im  o b e r-  
ö s te r re ic h is c h e n  A b s c h n it t  im  S tro m  s e lb s t v e r l ie f  und das N o rd u fe r  vom  
sü d lich e n  sch ie d . F ü r  fa s t d r e i J a h re  w a r d e r G ü te rv e rk e h r  au f d e r  ö s te r -  
r e ic h is c h e n  D onau  p r a k t is c h  la h m g e le g t,  ganz zu s c h w e ig e n  vo n  e in e m  
g re n z ü b e rs c h re ite n d e n  V e rk e h r ,  d e r  in fo lg e  des R o h s to ffb e d a rfs  d e r  w ie -  
d e r im  A ufbau b e fin d lic h e n  L in z e r  S c h w e rin d u s tr ie  e rs t  1948 a llm ä h lic h  im  
W e s tv e rk e h r  v ia  R e g e n s b u rg  in  G ang k a m , je d o c h  in  ö s t l ic h e r  R ic h tu n g  
1950 noch kaum  e ine  ha lbe  S ch le p p e rla d u n g  e r re ic h te .  E s  w a re n  je n e  P e r -  
s ö n lic h k e ite n  und In s t i tu t io n e n ,  w e lc h e  s e in e r z e it  an d e r  G rü n d u n g  des  
ö s te r re ic h is c h e n  K a n a l-  und S c h if fa h r ts v e re in s  b e te i l ig t  w a re n , w e lc h e
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sich von d e r t r is te n  S itu a tio n  n ic h t en tm u tige n  lie ß e n , sondern  in  d e r Ü b e r- 
seugung, daß d ie  w ir ts c h a fts b e le b e n d e  K ra f t  des S tro m e s  s tä rk e r  se in  w ü r-

de a ls  d ie  S c h ra n k e n  p o l i t is c h e r  B lo c k b ild u n g e n , d a ra n g in g e n , d ie  ö s te r -  
re ic h is c h e  D o n a u flo tte , H a fe n e in r ic h tu n g e n  und donaugebundene W ir ts c h a fts  ־
be z ie h u n g e n  in  z u k u n fts g e r ic h te te r  W e ise  neu auszubauen und anzubahnen. 
V on m anchen  S e iten  w u rd e n  d ie  Bem ühungen s k e p tis c h  v e r fo lg t , und v ־  e r  ־
s c h ie d e n t lic h  r in g t  m an  s ic h  s o g a r auch heute  n u r  s c h w e r zu d e r  E rk e n n t-  
n is  d u rc h , daß d e r  g e w a lt ig e  W i r t s c h a f t s a u f s c h w u n g ,  den ö s t e r -  
r e ic h  s e it  d e m  K r ie g e  g e n o m m e n  h a t, s e h r  w e s e n t l i c h  a u f  d i e  
D o n a u l a g e  Ö s t e r r e i c h s  u n d  d e n  t  r  a n  s p о r  t  b i  I l i  g e  n M a s -

den D re iß ig e r ja h re n  d ie  s tä rk s te  W ir ts c h a fts e x p a n s io n  zu v e rz e ic h n e n  ha t 
und d e r In d u s tr ie p ro d u k t io n s in d e x  auf rund  das V ie r fa c h e , d e r Außenhandel 
g e w ic h ts m ä ß ig  a u f e tw a  das Z w e ie in h a lb fa c h e , w e rtm ä ß ig  je d o ch  au f m e h r  
a ls  das D re ifa c h e  a n g e s tie g e n  is t ,  so is t  d ie s  n ic h t  z u le tz t  d e r  D o n a u v e r- 
b u n d e n h e it d e r  ö s te r r e ic h is c h e n  V o lk s w ir t s c h a f t  zu  v e rd a n k e n .  D ie s e  
k o m m t e tw a  n ic h t  n u r  in  e in e r  u n m itte lb a re n  A n te iln a h m e  am  W a s s e ru m  ־
s c h la g  zum  A u s d ru c k , so n d e rn  is t  auch d u rc h  v ie l fä l t ig e  S e k u n d ä rw irk u n - 
gen b e g rü n d e t. D as W ir ts c h a fts w a c h s tu m  O b e rö s te r re ic h s  e tw a , das v o r  
dem  K r ie g  zu  8 v .H .  an d e r  g e s a m tö s te r re ic h is c h e n  In d u s tr ie p o te n z  und 
am  A u s fu h rv o lu m e n  b e te i l ig t  w a r ,  heu te  h inge gen  zu ru n d  e in e m  V ie r te l ,  
und das dem nach  in  a b so lu te m  Sinne auf m e h r a ls  das N eunfache zugenom - 
m en  ha t, b a s ie r t  in  e r s te r  L in ie  w oh l auf den M ö g lic h k e ite n , d ie  s ich  e in e r 
:E n tfa ltu n g  d e r  L in z e r  S c h w e r in d u s tr ie  d u rc h  den D o n a u v e rk e h r e rö ffn e te n , 
ebenso  a b e r  auch  a u f d ie  A g g lo m e ra t io n s w ir k u n g ,  d ie  a u f den g e sa m te n  
o b e rö s te r re ic h is c h e n  Z e n tra lra u m  sow ie  au f a lle  w ir ts c h a f t l ic h e n  S ch w e r- 
p u n k te  im  L a n d e  a u s s tra h lte .  Ä h n lic h e  E rs c h e in u n g e n , w enn  auch  no ch  
n ic h t  in  so a u s g e p rä g te r  W e is e , s in d  im  W ie n e r  R a u m  zu b e o b a c h te n  - 
w enn w i r  an d ie  R o h ö l v e ra rb e ite n d e  In d u s tr ie  denken  - s o w ie  in  N ie d e r -

D e r  ö s t e r r e i c h i s c h e  D o n a u u m s c h l a g  e r r e ic h te  1968 m it  7, 78 
M il l io n e n  T o n n e n  ru n d  das F ü n ffa c h e  des  jä h r l ic h e n  U m s c h la g e s  in  d e r  
Z w is c h e n k r ie g s z e it .  58 v .H .  h ie rv o n , n ä m lic h  nahezu 4 ,5  M il l io n e n  T o n - 
nen, e n tf ie le n  a u f das In d u s tr ie z e n tru m  L in z ,  nahezu 3 M il l io n e n  Tonnen  
a u f d ie  H ä fen  d e r  B u n d e s h a u p ts ta d t W ie n , d e r  R e s t a u f den H a fe n  K re m s  
und andere  U m s c h la g s te lle n . D e r  A n te il des D o n a u v e rke h rs  am  g re n z ü b e r- 
sch re ite n d e n  G ü te rv e rk e h r  Ö s te r re ic h s  e rh ö h te  s ic h  im  V e rg le ic h  zu 1967

Im  G egensatz z u r  V o rk r ie g s z e it ,  in  d e r  neben R o hö l h a u p ts ä c h lic h  G e tre i-  
de und H a n d e lsg ü te r sow ie  in d u s t r ie l le  F e r t ig w a re n  fü r  d ie  G üte rbew egung 
a u f d e r Donau c h a ra k te r is t is c h  w a re n , s in d  heu te  K o h le  und E r z ,  a ls o  In -  
d u s tr ie ro h s to f fe ,  und a n d e re rs e its  E rz e u g n is s e  d e r  S c h w e r-  und M a sse n - 
g u t in d u s tr ie  d ie  w ic h t ig s te n  G ü te rk a te g o r ie n .  D ie s e r  S tru k tu rw a n d e l is t  
ke n n ze ich n e n d  f ü r  d ie  G e s a m te n tw ic k lu n g  d e s  D o n a u v e rk e h rs ,  d e r  1968

s e n g ü t e r w e g  d e s  S t r o m e s  z u r ü c k z u f ü h r e n  is t .
4

W enn Ö s te r r e ic h  vo n  a l le n  M itg l ie d s lä n d e rn  d e r  O E C D  im  V e r g le ic h  zu

Ö s te r re ic h  im  B e re ic h  von K re m s .

von 18 auf 24 v .H .
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w oh l an d ie  5 0 -M illio n e n -T o n n e n -G re n z e  h e ra n g e rü ck t se in  d ü rfte  -  genaue 
D a te n  lie g e n  no ch  n ic h t  v o r und d ־  a m it  das  s ie b e n fa c h e  J a h re s v o lu m e n  
d e r  Z w is c h e n k r ie g s z e it  e r r e ic h t  h a t. D e r  f r e ie  in te rn a t io n a le  G ü te rv e r -  
k e h r  a u f d e r  e u ro p ä isch e n  W e s t-O s t-T ra n s v e rs a le  is t  w ie d e r W ir k l ic h k e it  
g e w o rd e n  -  und e r  h a t e in e n  U m fa n g  e r r e ic h t  w ie  n o ch  n ie  z u v o r .  W enn 
w i r  den U rs a c h e n  h ie r f ü r  n a c h s p ü re n , so t r i t t  uns a ls  w ic h t ig s te  K o m p o - 
nente d e r  In d u s tr ia lis ie ru n g s p ro z e ß  entgegen, d e r s ich  im  gesam ten Donau- 
ra u m  v o l lz ie h t  und in  den in d u s t r ie l l  schon  s e it  la n g e m  h o c h e n tw ic k e lte n  
Staaten Ö s te r re ic h  und d e r  CSSR ebenso fo r ts c h re ite t  w ie  in  den e in s t ü b e r-  
w ieg end  a g r a r w ir t s c h a f t l ic h  o r ie n t ie r te n  u n te re n  D o n a u a n lie g e rn , w o d ie  
re la t iv e n  Z u w a ch sq u o te n  n a tu rg e m ä ß  noch  g rö ß e r  s in d  a ls  im  m it te le u ro -  
p ä isch e n  R aum .

Im  V e rg le ic h  e tw a  z u r  R h e in re g io n  t r i f f t  d e r  U m sta n d  d e r  r e la t iv  s tä rk e -  
re n  W ir ts c h a f ts -  und V e rk e h rs e x p a n s io n  je d o ch  fü r  d ie  Donau und den D o  ־
n a u ra u m  in  s e in e r  G e s a m th e it zu. W ährend  z .B .  d e r  In d e x  d e r  In d u s tr ie -  
p ro d u k t io n  im  D u rc h s c h n it t  a l le r  se ch s  D o n a u lä n d e r im  e n g e re n  S in n e , 
n ä m lic h  Ö s te r r e ic h ,  CSSR, U n g a rn , J u g o s la w ie n , R u m ä n ie n  und B u lg a - 
r ie n ,  a u f e tw a  das S ie b e n fa ch e  d e r  V o r k r ie g s z e it  a n g e s tie g e n  is t  und da- 
m i t  d ie s e lb e  S te ig e ru n g  e r fu h r  w ie  d e r  G ü te rv e rk e h r  am  S tro m , t r a t  in  
d e r  R h e in re g io n  h in s ic h t l ic h  d e r  In d u s tr ie p ro d u k t io n  im  V e rg le ic h  zu 1937 
e in e  In d e x s te ig e ru n g  a u f n u r  e tw a s  m e h r  a ls  das  Z w e ie in h a lb fa c h e  e in , 
e ine  Z unahm e, d ie  vom  G ü te rv e rk e h r  au f d e r  d ic h te s t be fah renen  W a ss e r- 
S traße d e r  W e lt n u r  knapp e r r e ic h t  w ird .

W as ze ig e n  uns d ie s e  V e rg le ic h s d a te n ?  S ie m achen  d e u t lic h ,  daß d ie  Do* 
паи und d e r D onau raum  w ir ts c h a f t l ic h  und d a m it auch v e rk e h rs m ä ß ig  noch 
zu den s ta rk  e n tw ic k lu n g s fä h ig e n  G eb ie ten  E u ro p a s  gehören  und d a h e r au f 
J a h rz e h n te  h in a u s  hohe W a c h s tu m s ra te n  zu e rw a rte n  se in  w e rden .

E s  is t  s y m p to m a tis c h , daß ä h n lich  w ie  a lle  V o rausschä tzungen  h in s ic h t l ic h  
des B in n e n s c h if fa h r ts v e rk e h rs  im  a llg e m e in e n  auch je n e  b e zü g lic h  d e r  G ü־ 
te rb e w e g u n g  au f d e r  Donau d u rc h  d ie  ta ts ä c h lic h e n  G egebenhe iten  b e i w e i-  
te m  ü b e r t ro f fe n  w e rd e n . E in e  1959 von  den ö s t lic h e n  D o n a u a n ra in e rn  im  
R ahm en d e r  D o n a u k o m m is s io n  a u s g e a rb e ite te  V o rs c h a u  b e sa g te , daß b is  
1965 e ine  Zunahm e des G e s a m tg ü te rv e rk e h rs  auf d e r  Donau b is  zu 35 M il-  
l io n e n  Tonnen  e in tre te n  w e rd e . T a ts ä c h lic h  b e tru g  das V e rk e h rs v o lu m e n  
b e re its  45 M il l io n e n  T o n n e n , a ls o  um  e tw a  30 v .H .  m e h r .  D ie  w e ite re n  
V o ra u sb e re c h n u n g e n  e rg a b e n  f ü r  1975 e in  jä h r l ic h e s  G e s a m tv o lu m e n  von 
50 M il l io n e n  T o n n e n , das a b e r ,  w ie  e rw ä h n t,  b e r e its  w e s e n t l ic h  f r ü h e r  
b zw . v e r m u t l ic h  schon  im  le tz te n  J a h r  e r r e ic h t  w o rd e n  s e in  w ir d .  Z u r  
I l lu s t r a t io n  s e i a n g e fü h rt, daß auch in  d e r  B u n d e s re p u b lik  D e u tsch la n d  d ie  
B in n e n s c h if fa h r t  1968 um  7 v .H .  m e h r  G ü te r  b e fö rd e r te  a ls  im  v o rh e rg e -  
gangenen J a h r .

D ie  w i r t s c h a f t l i c h e  B e d e u t u n g  d e s  D o n a u v e r k e h r s  f ü r  
Ö s t e r r e i c h  u n d  d i e  e u r o p ä i s c h e  M i t t e  in  ih  r e r  G e s a m th e it  
v e ra n s c h a u lic h e n  uns w ie d e ru m  e in ig e  V e rg le ic h s d a te n . V o rw eggenom m en
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s e i,  daß Ö s te r re ic h  ge rade  in fo lg e  d e r  In d u s tr ia l is ie ru n g  in  e h e r noch g rö -  
ß e re m  U m fa n g  a ls  v o r  dem  z w e ite n  W e ltk r ie g  e in  L a n d  m i t  e inem  g roß en  
M a s s e n g ü te rb e d a r f und u m g e k e h rt auch M a s s e n g ü te ra u fk o m m e n  gew orden 
is t .  A l le in  90 v .H .  d e r  ö s te r re ic h is c h e n  Im p o r te ,  d ie  g e w ic h ts m ä ß ig  d ie  
d re ifa c h e  M enge e r re ic h e n  w ie  1937, s in d  R o h - und B re n n s to ffe .  E tw a  60 
v .H .  d e r  ö s te r re ic h is c h e n  A u s fu h re n , w e lch e  d e r  T on nag e  nach  im  V e r -  
g le ic h  zu 1937 a u f das  3, 3 fach e  g e s tie g e n  s in d , se tze n  s ic h  aus S c h w e r-  
g ü te rn  z u s a m m e n . D ie  T ra n s p o r tk o s te n  s in d  a ls o  f ü r  d ie  W ir ts c h a f t  des 
B in n e n la n d e s  Ö s te r re ic h  von  z u k u n fts s c h w e re r  B e d e u tu n g . S ie  lie g e n  b e i 
D u rc h s c h n it ts g ü te m  b e im  S ieben fachen  d e r  T ra n s p o r tk o s te n b e la s tu n g  fü r  
d ie  K o n k u r r e n z in d u s t r ie  in  d e r  R h e in re g io n . B e i M a s s e n g ü te rn  s in d  d ie  
U n te rs c h ie d e  v ie lfa c h  no ch  g rö ß e r .  D ie  R o h s to ffb e z ü g e  d e r  ö s te r r e ic h i -  
sehen S c h w e r in d u s tr ie  s in d  m it  80 v .H .  und m e h r  d u rc h  T ra n s p o r tk o s te n  
b e la s te t .  D ie  ö s te r re ic h is c h e  S c h w e r in d u s tr ie  h a t m i t  K o h le -  und E r z k o -  
s te n  zu k a lk u l ie r e n ,  d ie  m e h r  a ls  e in  D r i t t e l  ü b e r  je n e n  l ie g e n ,  d ie  f ü r  
je ne  in  d e r B u n d e s re p u b lik  D eu tsch land  ge lten , w obe i se lb s t d o r t d e r T re n d  
fe s tz u s te lle n  is t ,  m i t  den H ü tte n w e rk e n  u n m it te lb a r  an d ie  N o rd s e e h ä fe n  
h e ra n z u rü c k e n .

D ie  A u s w irk u n g e n  d e r  T ra n s p o r tk o s te n  auf d ie  R o h s to ffv e rs o rg u n g  d e r  In -  
d u s t r ie  so w ie  a n d e re rs e its  d ie  V e r f le c h tu n g e n , d ie  s ic h  d u rc h  d ie  Donau 
und  den W a n d e l in  d e r  G ü te rb e fö rd e ru n g  f ü r  d ie  ö s te r re ic h is c h e n  W e lt -  
m a rk tv e rb in d u n g e n  e rg e b e n , d e m o n s t r ie r t  d ie  T a ts a c h e , daß in fo lg e  des 
E in s a tz e s  von G ro ß fra c h te rn  im  H o c h s e e v e rk e h r und d e r  Inansp ruchnahm e 
d e s  D o n a u w e g e s  ab R e g e n s b u rg  d a s  b r a s i l ia n is c h e  E r z  f ü r  d ie  L in z e r  
S c h w e r in d u s tr ie  b e i z w a r  d o p p e lte m  E is e n g e h a lt ,  a b e r  t r o t z  e in e s  ü b e r  
T a u se n d e  von K i lo m e te rn  e r fo rd e r l ic h e n  A n tra n s p o r te s  im  E n d e ffe k t p ro  
T o n n e  um  100 S c h il l in g  b i l l i g e r  zu s tehen  k o m m t a ls  das  h e im is c h e  E r z ,  
das le d ig lic h  ü b e r e ine  S tre c k e  von 145 km  h e ra n g e fü h rt w e rden  m uß. A ls  
no tw end ig e  F o lg e ru n g e n  aus d ie s e r  T a tsa ch e  s ind  S tru k tu ru m s c h ic h tu n g e n  
im  Rahm en d e r  ö s te r re ic h is c h e n  W ir ts c h a ft  s e lb s t zu e rw a r te n , d ie  ih r e r -  
s e its  w ie d e ru m  a n d e rw e it ig e  v e rk e h rs p o lit is c h e  M aßnahm en e r fo rd e rn . E s 
l ie g t  zum  B e is p ie l au f d e r  H and , daß dann, wenn d ie  d e rz e it  d is k u t ie r te n  
B ezüge d e r  L in z e r  S c h w e r in d u s tr ie  an ö s te r re ic h is c h e m  E rz  im  In te re s s e  
d e r  in te rn a t io n a le n  W e ttb e w e rb s fä h ig k e it  a u f la n g e  S ic h t n ic h t  u n e in g e -  
s c h rä n k t a u fre c h te rh a lte n  w e rd e n  können , den N e b e n w irk u n g e n  in  e r s te r  
L in ie  d u rc h  e in e  V e rb e s s e ru n g  d e r  I n f r a s t r u k tu r  b e g e g n e t w e rd e n  m u ß , 
w o b e i in  d ie s e m  Z u s a m m e n h a n g  z u n ä c h s t d e m  A u s b a u  d e s  ö s t e r r e ic h i -  
sehen F e rn s tra ß e n -  und A u to b a h n n e tze s  in  se inen  N o rd -S ü d -T ra n s v e rs a -  
le n  besondere  B edeu tung  z u k o m m t.

D a s  B e is p ie l d e r  E rz b e z ü g e  von L in z  is t  k e n n z e ic h n e n d  f ü r  d ie  aus  den 
F ra c h tv o r te i le n  d e r  M a s s e n g ü te r in d u s tr ie  re s u lt ie re n d e  K o n z e n tra t io n s -  
dyn am ik  am S tro m , w e lche auch in  d e r B evö lkerungsbew egung ih re  P a ra lle le  
f in d e t.  D ie  a ls  V o re rh e b u n g  fü r  e in e  N e u b e w e rtu n g  des  ö s te r re ic h is c h e n  
B undess traß enne tzes  d u rc h g e fü h rte n  U n te rsuchungen  ü b e r d ie  kü n ftig e  E n t-  
W ick lung d e r S ie d lu n g s s tru k tu r  fü h r te n  zu d e r P rog nose  w e ite re r  B a llungen  
im  D onauraum , d ie  g le ic h fa lls  sow oh l fü r  d iesen  B e re ic h  a ls  auch z u r  H a r 
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m o n is ie ru n g  d e r  w ir ts c h a f t l ic h e n  und s ie d lu n g s m ä ß ig e n  G e s a m ts t ru k tu r  
des B u n d e sg e b ie te s  d ie  S cha ffung  n e u e r bzw . den w e ite re n  A usbau  besteh 
h e n d e r S tra ß e n v e rb in d u n g e n  e r fo rd e rn .

G ew iß , d ie  zu e rw a rte n d e  w e ite re  W ir ts c h a fts k o n z e n tra t io n  im  D onauraum  
w ird  noch m anche S tru k tu ru m s c h ic h tu n g e n  d e r  ö s te rre ic h is c h e n  W ir ts c h a ft  
m i t  s ic h  b r in g e n ,  d ie  au ch  P ro b le m e  v e ru rs a c h e n .  L e tz t l ic h  w i r d  s ic h  
a b e r  e in e  B e re in ig u n g  d e r  S tru k tu r  in  dem  S inne v o llz ie h e n , daß  je n e  in - 
d u s t r ie l le n  K a p a z itä te n , d ie  d u rc h  e inen  großen M a s s e n g u tu m s c h la g  s e h r 
f ra c h te n e m p f in d lic h  s in d , f ü r  d ie  a b e r  a n d e re rs e its  d ie  T ra n s p o r td a u e r  
e ine  g e r in g e re  R o lle  s p ie lt ,  s ich  eben ta ts ä c h lic h  s ta n d o rtm ä ß ig  nach dem 
W a sse rw e g  o r ie n t ie re n  w e rd e n . H ie rd u rc h  w e rden  a b e r, im  gesam ten  ge* 
sehen, d ie  W e ttb e w e rb s n a c h te ile  des B in n e n la n d e s  Ö s te r re ic h  g e m ild e r t ,  
d ie  K o s te n s itu a t io n  d e r  ö s te r re ic h is c h e n  V o lk s w ir ts c h a f t  v e rb e s s e r t  une 
ih r e  K o n k u r re n z fä h ig k e it  g e s tä rk t .

V o r a u s s c h ä t z u n g e n  f ü r  T r a n s p o r t k o s t e n  a u f lä n g e re  S ic h t 
zu geben, is t  im m e r  p ro b le m a t is c h ,  w e i l  in  d e r  P r a x is  d ie  E n tw ic k lu n g  
d e r  F r a c h t ta r i fe  n ic h t a l le in  von den K o s te n fa k to re n  abhäng ig  is t .  B e re c h  ־
nungen fü r  ü b e rs e e is c h e  B ezüge  von C e re a lin  f ü r  den W ie n e r  R aum  haber 
je d o c h  e rg e b e n , daß n a ch  A u fn a h m e  d e s  d u rch g e h e n d e n  W a s s e rs tra ß e n  
V e rk e h rs  auf dem  R h e in -M a in -D o n a u -W e g  d ie  F ra c h t s ich  um 20 b is  3 0 v .H  
e rm ä ß ig e n  d ü r f te .  Je  na ch  dem  k ü n ft ig e n  V o rh a n d e n s e in  und N iv e a u  von 
A u s n a h m e ta r ife n  bewegen s ic h  d ie  S chätzungen fü r  d ie  F ra c h te rm ä ß ig u n g  
b e i den K o h le -  und E rz b e z ü g e n  d e r  S c h w e r in d u s tr ie  im  L in z e r  R aum  aui 
ä h n lich e n  Sätzen ( 15 -  30 v .H .  ) .  U m  w e lche  Sum m e es h ie rb e i geh t, lä ß t 
d e r  H in w e is  e rkennen , daß e tw a d ie  F ra c h t  be i ü b e rse e isch e m  E rz  fü r  den 
g e b ro ch e n e n  B a h n -D o n a u -W e g  ca. 22 D M / t  b e trä g t.  D as ö s te r re ic h is c h e  
In s t i t u t  f ü r  R a u m p la n u n g  h a t a ls  R e s u lta t  d e r  R h e i n - M a i n - D o n a u  ־
V e r b i n d u n g  f ü r  d i e  ö s t e r r e i c h i s c h e  V o l k s w i r t s c h a f t  e i -  
n e  F  r  a c h t  к  о s t  e n e r  s p a r  n i  s v o n  1 M i l l i a r d e  S c h i l l i n g  e r- 
re c h n e t. E s  se i d a h in g e s te l lt ,  d ie s e  S chä tzungen  a ls  R ic h tg rö ß e  a n z u e r  
kennen , s ic h e r  is t  je d o c h , daß s ic h  d ie  S ta n d o rtla g e  d e r  ö s te r re ic h is c h e n  
W ir ts c h a f t  w e s e n tlic h  g ü n s t ig e r  g e s ta lte n  w ird .

W ie  s teh t es nun in  A n b e tra c h t d ie s e r  A u ss ich te n  und E rw a rtu n g e n  ta tsäch- 
l ie h  um d ie  P o s i t i o n  Ö s t e r r e i c h s  i m  R a h m e n  e i n e s  g e s a m t  ־
e u r o p ä i s c h e n  W a s s e r s t r a ß e n n e t z e s .

D e r  b e re its  1953 von d e r  K o n fe re n z  d e r  e u ro p ä is c h e n  V e r k e h r s m in is te r  
a ls  w ic h t ig s te r  B e s ta n d te il e in e s  k o n tin e n ta le n  W a s s e rs tra ß e n s y s te m s  be- 
z e ic h n e te  1'E u ro p a -K a n a l R h e in -M a in -D o n a u "  is t  d u rc h  den  am  16. Sep* 
te m b e r  1966 z w is c h e n  d e r  d e u ts c h e n  B u n d e s re p u b lik  und d e m  F r e is ta a t  
B a y e rn  g e sch lo sse n e n ״  D u is b u rg e r  V e r t r a g "  g e w is s e rm a ß e n  b e r e i ts  zu  
e in e r  R e a litä t  g e w o rd e n . E r  s ie h t d ie  F e r t ig s te l lu n g  d e r  V e rb in d u n g  b is: 
1981, den Ausbau d e r  ja  von  d e r G ro ß s c h if fa h r t  schon s e it  la n g e m  b e fa h l 
rene n , ab e r noch n ic h t g a n z jä h r ig  fü r  das 1 3 5 0 -to ־ S c h iff gee igneten bayeri«! 
sehen D onau b is  1989 v o r .  Ö s te r r e ic h  m uß  s ic h  s o m it  d a ra u f  e in s te lle n *1
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daß in  e tw a  12 b is  13 J a h re n  d ie  S c h if fa h r t  den  V e r k e h r  v o m  R h e in  z u r  
D onau a u fn e h m e n  w ir d .  D ie  e u ro p ä is c h e  T ra n s v e rs a le  von  d e r  N o rd s e e  
z u m  S c h w a rz e n  M e e r  w ir d  d a m it  W ir k l ic h k e i t  g e w o rd e n  s e in .  F r e i l i c h  
w e rd e n  ka u m  T ra n s p o r te  ü b e r  d ie  G e sa m tlä n g e  d e r  3 .4 0 0  km  gehen, so n - 
d e rn  n u r  ü b e r  T e i ls t r e c k e n .  E in e  g ro ß e  R o lle  w e rd e n  d ie  R e la tio n e n  vo n  
den  S eehäfen in  den m it te le u ro p ä is c h e n  R aum  s p ie le n . D a s  T r a n s p o r tv o -  
lu m e n  a u f d e m  R h e in -M a in -D o n a u -K a n a l b z w . d e r  e ig e n t l ic h e n  V e r b in -  
d u n g s s tre c k e  z w is c h e n  den  b e id e n  F lu ß s y s te m e n  von  N ü rn b e rg  n a ch  R e -  
g e n s b u rg  w ird  au f 14 M il l io n e n  T onnen  g e s ch ä tz t. D e r  A n te i l  Ö s te r re ic h s  
d ü r f te  s ic h  zw isch e n  d r e i und v ie r  M il l io n e n  Tonnen  bew egen.

D e r  U m s ta n d , daß d ie  Z e its p a n n e  b is  z u r  F e r t ig s te l lu n g  d e r  R h e in -M a in -  
D o n a u -V e rb in d u n g  u n te r  dem  G e s ic h ts p u n k t des A usbaues d e r  ö s te r r e ic h i-  
sehen Donau fü r  den u n b e h in d e rte n  V e rk e h r  des E u ro p a -G ü te rs c h if fe s  von 
1350 Tonnen ke in e sw e g s  g ro ß  is t ,  sonde rn  im  G e g e n te il,  höchs te  E i le  ge - 
b o te n  s c h e in t,  h a t den B u n d e s m in is te r  f ü r  B a u te n  und T e c h n ik  1967 v e r -  
an laß t, das 11D o n a u k u r a t o r i u m 11 in s  Leben zu ru fe n . D iesem  F o ru m , 
dem  a lle  m a ß g e b lich e n  S te lle n  a n geh ö ren , o b lie g t  d ie  A u fg a b e , d ie  in  Z u -  
sam m enhang m it  dem  D onauausbau zu w ahrenden  In te re s s e n  zu k o o rd in ie -  
re n  und d e r  B u n d e s re g ie ru n g  en tsp rechende  E m p feh lun gen  und V o rs c h lä g e  
zu e rs ta tte n .

S e lb s tv e rs tä n d lic h  r ic h t e t  d a s  D o n a u k u ra to r iu m  s e in  A u g e n m e rk  a u ch  
au f das ande re  fü r  Ö s te r re ic h  bedeu tsam e e u ro p ä isch e  W a s s e rs tra ß e n p ro -  
je k t ,  n ä m lic h  d ie  V e rb in d u n g  z w is c h e n  D o nau , E lb e , O d e r .  E b e n s o  w ie  
f ü r  d ie  R h e in -M a in -D o n a u -V e rb in d u n g  e ine  e ig e n e  B e r ic h te rg ru p p e  d e r  
E C E  b e s te h t, w e lch e  v o r  k u rz e m  ih r e  S tud ie  ü b e r d ie  w ir ts c h a f t l ic h e  B e - 
d e u tu n g  d e r  W a s s e rs tra ß e  v o lle n d e t  h a t, i s t  au ch  b e z ü g lic h  d e r  D o n a u - 
E lb e -O d e r -V e rb in d u n g  e in e  d e r a r t ig e  E x p e r te n g ru p p e  e in g e s e tz t.  N a ch  
den von ts c h e c h o s lo w a k is c h e r  S e ite  b is h e r  v o rg e le g te n  P lanungen  s o l l d ie  
W a s s e rs tra ß e  von d e r  Donau d ie  M a rc h  a u fw ä rts  und sodann a ls  K a n a lv e r -  
b indung  ü b e r P re ra u  zum  O d e r -G le iw itz -K a n a l bzw . im  w e ite re n  z u r  O d e r 
fü h re n . B e i P re ra u  s o l l  e in e  V e rb in d u n g  nach  P a rd u b itz  an d e r  E lb e  g e - 
b a u t w e rd e n . E in  d e t a i l l ie r t e s  P r o je k t  l ie g t  a l le r d in g s  n o c h  n ic h t  v o r ,  
e b e n so w e n ig  e in  F in a n z ie ru n g s p la n .  F ü r  e in e n  d u rc h g e h e n d e n  V e r k e h r  
nach d e r O stsee  bzw . ü b e r d ie  E lb e  nach H a m b u rg  m üßten auch noch O d e r 
und E lb e  fü r  den 1 3 5 0 -to -K a h n  ausgebau t w e rd e n . A l le rd in g s  w ä re  schon 
a l le in  d ie  V e rb in d u n g  von d e r  Donau nach  P r e r a u  und P a rd u b itz  f ü r  den  
K o h le tra n s p o r t  von  g ro ß e r  B e d e u tu n g .

Im  Z usam m enhang  m i t  dem  D o n a u -O d e r-K a n a l is t  fü r  W ie n  d ie  F ra g e  e i-  
nes  S tich ka n a ls  z u r  M a rc h  w e s e n t lic h . Im  D o n a u k u ra to r iu m  is t  m an s ic h  
d a rü b e r  e in ig  g e w o rd e n , daß z u m in d e s t d ie  M ö g lic h k e it  e in e r  k ü n ft ig e n  
E r r ic h tu n g  e in e r  d e ra r t ig e n  Z w e ig v e rb in d u n g  s ic h e rg e s te llt  w e rden  m üß te .

W ie  is t  es nun je doch  um d ie  Donau se lb s t b e s te llt?  D ie  au f G rund d e r B e l-  
g ra d e r  D o n a u ko n ve n tio n  von  1948 in s  L e b e n  g e ru fe n e  D o n a u k o m m is s io n  
in  B udapest, d e r Ö s te r re ic h  1960 b e ig e tre te n  is t ,  hat 1963 E m p fe h lu n g e n
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b e s c h lo s s e n , w onach  d e r  A u s b a u  d e r  D o n a u  z u r  G ro ß s c h if fa h r ts -  
S traße in  z w e i E ta p p e n  e r fo lg e n  s o l l .  D ie  e rs te  E tappe , d ie  u rs p rü n g lic h  
b is  1970/71 e r r e ic h t  w e rd e n  s o llte ,  sah fü r  d ie  Donau u n te rh a lb  W ien  eine 
M in d e s tfa h rw a s s e r t ie fe  von 2, 5 m  und o b e rh a lb  d e r B undeshaup ts tad t e ine  
so lche  von  2 m  v o r .  D ie  F a h rw a s s e r r in n e  von 2 m  T ie fe  is t  auf d e r  ö s te r -  
re ic h is c h e n  D o n a u s tre c ke  fa k tis c h  fa s t ü b e ra ll v e r w ir k l ic h t .  D ie T ie fe  von
2, 5 m  u n te rh a lb  W ie n  w ir d  b is  1970/71  r e a l is ie r t  se in a ־ , l le rd in g s  eben 
n u r in  Ö s te r re ic h .  B e i den  s ü d ö s tlic h e n  D o n a u a n ra in e rn  w ird  z w a r  d u rc h  
den Stau d e r  K ra f tw e rk s s tu fe  am E is e rn e n  T o r  B e lg ra d  m it  H o c h s e e s c h if-  
fen b is  zu e tw a  5 .0 0 0  T onnen  e r re ic h b a r  w e rd en , donauau fw ärts und in ־  s -  
besondere au f d e r  ts c h e c h o s lo w a k is c h -u n g a ris c h e n  G re n zs tre cke w ־  ird  d ie  
von d e r  D o n a u k o m m is s io n  em p foh len e  e rs te  A usbauetappe b is  2, 5 m  noch 
e rh e b lic h e  Z e i t  au f s ic h  w a rte n  la s s e n , z u m in d e s t jedoch  b is  1980. E s  is t  
e r s ic h t l ic h ,  daß n ic h t  n u r  e tw a  fü r  den d e rz e it  g rö ß te n  U m s c h la g p la tz  an 
d e r  o b e re n  D o n a u , d a s  In d u s t r ie z e n t r u m  L in z ,  d e r  A u sb a u  d e r  ö s te r -  
re ic h is c h e n  D onau m i t  d e r  B l ic k r ic h tu n g  au f d ie  R h e in -M a in -D o n a u -V e r -  
b in d u n g  von  z u k u n fts e n ts c h e id e n d e r  B e d e u tu n g  is t ,  so n d e rn  auch f ü r  d ie  
B u nde shaup ts ta d t W ien bzw . fü r  G e s a m tö s te rre ic h  und ebenso fü r  den m it -  
te le u ro p ä is c h e n  Raum  im  gesam ten .

In  d ie s e m  Z u s a m m e n h a n g  e rw e is t  s ic h  d e r  A usbau  d e r  ö s te r re ic h is c h e n  
Donau z u r  K r a f tw e r k s k e t te  n ic h t  n u r  vom  e n e rg ie w ir ts c h a f t l ic h e n  S tand- 
punkt aus a ls  e in  V o rh a b e n  von  g ro ß e r  T ra g w e ite  fü r  d ie  ö s te r re ic h is c h e  
V o lk s w ir ts c h a f t ,  s o n d e rn  ebenso auch in  v e r k e h rs p o l i t is c h e r  B e z ie h u n g , 
E s  is t  fa c h l ic h  e rw ie s e n , daß d ie  ö s te r re ic h is c h e  D o n a u s tre c k e  ohne d ie  
E r r ic h tu n g  von  S taustu fen  n ic h t a u f d ie  von d e r  D o n a u ko m m iss io n  em pfoh- 
le n e  F a h rw a s s e r t ie fe  von  2, 70 m  b e i N W  ausgebau t w e rd e n  kann . E s  is t  
ebenso d u rc h  E x p e rte n u n te rs u c h u n g e n  fe s tg e s te l l t ,  daß d ie  K o s te n  e in e s  
n u r  d e m  V e r k e h r  d ie n e n d e n  S tu fe n a u sb a u e s  a u f e tw a  d ie  H ä lf te  g e s e n k t 
w e rd e n  kö n n e n , w enn e r  m i t  d e m  B au von  K r a f tw e r k e n  g e k o p p e lt w i r d .  
Abgesehen davon , daß d ie  D o n a u e n e rg ie  in  A n b e tra c h t d e r  langen  L e b e n s - 
d a u e r d e r  K ra f tw e rk e  und ih r e r  K a p a z itä t noch im m e r  a ls  b i l l ig s te  S tro m - 
gew innung zu e ra c h te n  is t ,  kann s ie  n ic h t  re in  von e le k t r iz i tä ts w ir ts c h a f t -  
l ic h e r  W a rte  aus b e u r te i l t  w e rd e n , son de rn  es m uß d ie  g e s a m tw ir ts c h a ft-  
l ie h e  F u n k tio n  d e r  D o n a u s tu fe n  b e rü c k s ic h t ig t  w e rd e n .

E n ts p re c h e n d  e in e r  E m p fe h lu n g  des D o n a u k u ra to r iu m s  w ird  nach F e r t ig -  
S te llu n g  des D o n a u k r a f t w e r k e s  W a l l s e e - M i t t e r k i r c h e n  a ls  
n ä ch s te  K ra f tw e rk s s tu fe  an d e r  Donau O t t e n s h e i m - W i l h e r i n g  ge• 
bau t w e rd e n , das  an d ie  S tu fe  A sch a ch  a n s c h lie ß t und das m it  d e r  Ü b e r -  
Stauung des A s c h a c h e r-  und B ra n d s tä t te r  K a c h le ts  das g röß te  S c h if fa h r ts -  
h in d e rn is  d e r  ö s te r re ic h is c h e n  Donau e n d g ü ltig  s a n ie r t .  E s  w ird  a u f d iese  
W e ise  s ic h e r g e s te l l t ,  daß d e r  v o llb e la d e n e  1350 T o n n e n -K a h n  im  R h e in - 
M a in -D o n a u -V e rk e h r  u n b e h in d e r t L in z  e r re ic h e n  kann.

O tte n s h e im  kann  je d o c h  n u r  e in  G lie d  d e r  F o r ts e tz u n g  des A u sb a u e s  de r! 
g e s a m te n  ö s te r re ic h is c h e n  D o n a u s tre c k e  s e in . D enn f ü r  W ie n  w ir d  d ie l 
R h e in -M a in -D o n a u -G ro ß s c h if fa h r ts s tra ß e  g le ic h fa lls  von g rö ß te r  W ich tig ^
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k e i t  s e in . A ls  v o rw ie g e n d  dem  U m s c h la g  von R o h ö l und Ö lp ro d u k te n  d ie -  
n e n d e r  U m s c h la g p la tz  w ir d  W ie n  a u f den B au  und d ie  B e tr ie b s a u fn a h m e  
von  P ip e lin e s  w e s e n tlic h  e m p f in d lic h e r  re a g ie re n  a ls  L in z ,  w o K o h le  und 
E r z  d ie  w ic h t ig s te n  U m s c h la g g ü te r  s in d . W ie n  i s t  d a h e r  a ls  D onauha fen  
g e g e n ü b e r S tru k tu rä n d e ru n g e n  im  M a s s e n g u tv e rk e h r  b e s o n d e rs  a n fä l l ig .  
D ie  von  v e rs c h ie d e n e n  ö s te r re ic h is c h e n  S te lle n  v e r t r e te n e  A n s ic h t ,  daß 
nach  M ö g l ic h k e it  a u f d e r  ö s te r re ic h is c h e n  D onau e in  V e rk e h rs b ru c h  zu 
v e rm e id e n  w ä re ,  l ie g t  d a h e r v o r  a l le m  auch  im  In te re s s e  des  ö s t l ic h e n  
B u n d e sg e b ie te s  bzw . von W ie n  und N ie d e rö s te r re ic h .  S ie  e n ts p r ic h t  dem  
g e s a m tö s te r re ic h is c h e n  W ir ts c h a f ts in te re s s e ,  d a s  d a ra u f g e r ic h te t  se in  
m u ß , von  d e r  b is h e r  von d e r  In d u s t r ie  s ta n d o r tm ä ß ig  no ch  so w e n ig  g e - 
n ü tz te n  D onau lage im  g röß e re n  U m fange G e b rau ch  zu m achen . In  d e r Z w i-  
s c h e n k r ie g s z e it  w u rd e n  a l l jä h r l ic h  an d e r  ö s te r re ic h is c h e n  Donau knapp 
e in e in h a lb  M il l io n e n  Tonnen u m g e sch la g e n , h ie rv o n  e tw a 60 v .H .  in  W ien  
und L in z  s o w ie  40 v .H .  a u f den L ä n d e n  a n d e re r  O r te .  1968 w u rd e n  7 ,8  
M il l io n e n  Tonnen an d e r  ö s te r re ic h is c h e n  Donau u m g e sch la g e n ; 96, 5 v .H .  
h ie rv o n  e r re ic h te  d e r  U m sch la g  von L in z  und W ien , le d ig lic h  d e r R est von
3, 5 v .H .  e n t f ie l  a u f den H a fe n  K re m s  und den L ä n d e n v e rk e h r .  D o r t ,  wo 
ge ländem äß ig  d ie  V o ra u sse tzu n g e n  gegeben s in d , w ird  d ie se s  V akuum  k e i-  
n e s fa l ls  b e s te h e n  b le ib e n . D as A s c h a c h e r  b z w . E fe r d in g e r  B e c k e n , d ie  
H a fenp läne  fü r  E nns, g le iche rm a ß en  jedoch  auch d ie  n ie d e rö s te rre ic h is c h e  
D o n a u s tre c k e  im  B e re ic h  von  P ö c h la rn  und vo n  K r e m s  f lu ß a b w ä r ts  s in d  
in  d ie s e r  H in s ic h t  H o ffnu ngsg eb ie te  fü r  d ie  Z u k u n ft.  D as g le ic h e  g i l t  auch 
fü r  den u n te re n  Inn , d e r ja  f rü h e r  b e re its  von D a m p fs c h iffe n  be fah ren  w u r-  
de und b e i dessen  K ra f tw e rk s s tu fe n  w a s s e r re c h t l ic h  d ie  A u fla g e  gegeben 
is t ,  daß d ie  M ö g lic h k e it  e in e s  s p ä te re n  S ch le u se n e in b a u e s  g e w ä h r le is te t  
s e in  m uß.

S e lb s tv e rs tä n d lic h  s ind  a lle  d ie se  E rw ägungen  und P lä n e  P ro je k te  auf w e i-  
te  S ic h t, d ie  zum  e rh e b lic h e n  T e i l  e r s t  nach A u fn a h m e  des R h e in -M a in -  
D o n a u -V e rk e h rs  A k tu a li tä t  ge w inne n  w e rd e n . D ie  R a u m p la n u n g  und F lä -  
c h e n w id m u n g  m uß  a l le r d in g s  b e r e i t s  je t z t  d a ra u f  B e d a c h t n e h m e n  und  
g le ic h e rm a ß e n  auch a lle  M aß nahm en , d ie  e in e r  V e rb e s s e ru n g  d e r  I n f r a -  
s t r u k tu r  d ie n e n .

E s  w ird  von  n ie m a n d e m  b e s t r i t te n ,  daß ebenso  w ie  d ie  im  A u ft rä g e  d e r  
ö s te r re ic h is c h e n  B u n d e s re g ie ru n g  e ra rb e ite te n  R a u m o rd n u n g s g u ta c h te n  
auch das G e s a m tv e rk e h rs k o n z e p t n ic h t m e h r  a ls  e rs te  G ru n d la g e n  fü r  e in  
k o n z e p tiv e s  V o rg e h e n  se in  kön nen , w e lch e  im m e r  w ie d e r  neue U n te rs u -  
chungen, P ro g ra m m e  und A npassungen  e r fo rd e rn .  D as E n tsch e id e n d e  is t  
je d o c h  d ie  T a ts a c h e , daß ü b e rh a u p t e r s tm a ls  n a ch  w is s e n s c h a f t l ic h e n  
M ethoden e rw o rb e n e  U n te rs u c h u n g s e rg e b n is s e  z u r  F e s tle g u n g  g ru n d s ä tz  ־
l i c h e r  L e itg e d a n k e n  h e ra n g e zo g e n  w u rd e n  und d ie  B a s is  f ü r  e in e  z ie lb e -  
wußte R a u m o rd n u n g s - und V e rk e h r s p o l i t ik  g e sch a ffe n  w u rd e . D ie se  m uß 
a lle  V e rk e h rs trä g e r  e rfa sse n  und s c h lie ß t d a h e r auch d ie  S traße und S ch ie - 
ne in  d ie  Ü b e rleg ung en  b e z ü g lic h  des D onauausbaues und e in e r  d o n a u v e r-  
bundenen S ta n d o r tp o lit ik  m it  e in .
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D u rc h  d e re n  T ra g w e ite  f ü r  den ö s te r re ic h is c h e n  A u ß e n h a n d e ls ve rke h r und 
d ie  V ö lk e r so ־ w ie  lä n d e rv e rb in d e n d e  F u n k tio n  des S tro m e s  is t  auch  d ie s ; 
e in  A k t  ö s te r re ic h is c h e r  D o n a u p o lit ik , d e r  n u r  im  L ic h te  d e r  eu ro p ä isch e n  
A u fg ab e  Ö s te r re ic h s  a ls  D onau land  und n e u tra le  B rü c k e  d e r  k o n tin e n ta le n  
M it te l  v e rs ta n d e n  und b e u r te i l t  w e rd e n  kann.
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Davor Sokolic

Die Binnenwasserstraßen Jugoslawiens in internationaler Sicht

In  m e in e n  A u s fü h ru n g e n  ü b e r  d ie  B in n e n w a s s e rs tra ß e n  J u g o s la w ie n s  in
+  *

in te r n a t io n a le r  S ic h t s o l l  z u n ä c h s t e in  Ü b e rb l ic k  ü b e r  d ie  B in n e n s c h if f -  
fa h r ts w e g e  J u g o s la w ie n s  und d ie  P lä n e  f ü r  ih re n  w e ite re n  A usbau , sodann 
ü b e r  d ie  w ic h t ig s te n  d e r  B in n e n s c h if fa h r t  d iene nd e n  H ä fe n  J u g o s la w ie n s  
gegeben und s c h lie ß lic h  d ie  in te rn a t io n a le n  V e rk e h rsb e z ie h u n g e n  J u g o s la - 
W iens u n te r  b e s o n d e re r  B e to n u n g  des D o n a u v e rk e h rs  m i t  e n tsp re ch e n d e n  
S chä tzungen  f ü r  d ie  Z u k u n ft b e h a n d e lt w e rd e n .

1) Di e  B i n n e n w a s s e r s t r a ß e n  J u g o s l a w i e n s

D ie  Länge  d e r  B in n e n s c h iffa h r ts w e g e  Ju g o s la w ie n s  b e tru g  1967 1. 832 k m . 
W enn w i r  d ie  D if fe re n z  von 1. 791 km  des D o n a u s tro m e s  ( 2. 379 km  m in u s  
588 k m , w e lc h e r  T e i l  d u rc h  J u g o s la w ie n  fü h r t )  d a z u z ä h le n , e r g ib t  s ic h  
e in e  L ä n g e  vo n  3. 623 k m . B e i g ü n s tig e n  W a s s e rs tä n d e n  e rh ö h t s ic h  f ü r  
k le in e r e  S c h if fs e in h e ite n  d ie  L ä n g e  d e r  W a s s e rs tra ß e n  um  199 k m  und 
z w a r  90 k m  F lu ß n e b e n a rm e , 69 k m  K u p a  von  S isa k  b is  P o k a p s k o  und 40 
k m  B o s u t.

T a b . 1 - B in n e n w a s s e rs tra ß e n  in  J u g o s la w ie n  1967, in  k m  m it  t / T r a g -
fä h ig k e it

Länge  d e r  W a s s e rs tra ß e n  in  km  fü r  F a h rz e u g e  m it  
T ra g fä h ig k e it  b isF lu ß

150 t 400 t 650 t 1500

D onau 588 588 588 588
Save 653 593 593 593
T h e iß 164 164 164 164
D ra u 151 105 72 51
T a m is 3 3 3 3
K upa 5 5 5 5
В  e gej 77 77 77 77
G ro ß e r  B a ć k a -K a n a l 123 123 • -

K le in e r  B a ć k a -K a n a l 68 68 «

1481150217261832Z usa m m en

»uelle: S aobraca j i  V eze. - S ta t is t iČ k i B ilte n . S avezn i Zavod za S ta tis t ik u , 
S o c ija lis tiČ k a  F e d e ra tiv n a  R epub lica  J u g o s la v ia ,  B eograd . (T ra n s -  
p o r t  and C o m m u n ic a t io n s . F e d e ra l In s t i tu te  fo r  S ta t is t ic s  S F R J)
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A u f d e r  Suche nach g e e ig n e te n  L ö su n g e n  f ü r  d ie  E n tw ic k lu n g  des F lu ß v e r-  
k e h rs  im  In -  und A u s la n d s t ra n s p o r t  w u rd e n  P lä n e  a u s g e a rb e ite t ,  d ie  in  
den fo lg e n d e n  J a h re n  d ie  S c h iffa h r ts b e d in g u n g e n  a u f den F lü s s e n  und Ka• 
n ä le n  v e rb e s s e rn  s o lle n .

Z u s a m m e n  m i t  R u m ä n ie n  in v e s t ie r t  J u g o s la w ie n  g ro ß e  M it te l  im  H y d ro - 
e n e rg ie und S ־ c h if fa h r ts s y s te m  K a t a r a k t e n ,  w o d u rc h  s ic h  d ie  S c h iff-  
fa h rtsb e d in g u n g e n  au f d ie se m  T e i l  d e r  Donau bedeutend v e rb e s s e rn  werden, 
M i t  d ie s e m  A u s b a u  w ir d  e in  W a s s e r rü c k s ta u  v o n  d e r  S c h if fs s c h le u s e -  
S ta u w e rk  b is  nach  S la n ka m e n  in  e in e r  L ä n g e  von  276 k m  g e sch a ffe n , d e r  
e ine  genügende F a h rw a s s e r t ie fe  s ic h e r t  und g le ic h z e it ig  den negativen E in - 
f lu ß  d e r  F lu ß s trö m u n g  e l im in ie r t ,  w o d u rch  m an d ie  Bedingungen eines s t il-  
le n  W a sse rs  e rh ä lt .  D ie  b is h e r ig e  D u rc h s c h n it ts tra g fä h ig k e it  bewegte s ich 
z w is c h e n  600 und 1. 000 T o n n e n . N a ch  F e r t ig s te l lu n g  d e s  H y d ro e n e rg ie -
S c h if fa h r ts s y s te m  K a ta ra k te n  w ir d  d ie  D u rc h s c h n it ts t ra g fä h ig k e it  1 .000  -
1. 500 Tonnen f ü r  F lu ß s c h if fe  und b is  zu 5. 000 Tonnen f ü r  F lu ß -S e e s c h iffe  
b e tra g e n . D ie  Z e it  d e r  K a ta ra k te n p a ssa g e  e ines  S ch iffszu g e s  w ird  s ich  von 
120 a u f 31 Stunden in  be iden  R ich tu n g e n  v e rk ü rz e n . A u ß e rdem  w ird ,  in  be 
zug a u f d ie  V e rp f l ic h tu n g  gegenüber d e r  D o n a u k o m m is s io n , d ie  E in h a ltu n j 
d e r  M in d e s t fa h rw a s s e r t ie fe  b e i N ie d r ig w a s s e r  a u f d e m  ju g o s la w is c h e n
D o n a u te il e r m ö g l ic h t .

D ie  S a v e  is t  auf e in e r  Länge  von 593 km  s c h if fb a r .  Da wegen d e r Seicht* 
s te l le n  w ä h re n d  d e r  N ie d e rw a s s e rp e r io d e n  d ie  N u tz u n g s m ö g lic h k e it  s ie l 
v e r r in g e r t ,  w u rd e  e in  B e s c h lu ß  ü b e r  d ie  R e g u lie ru n g  d e r  Save und ih re  
S c h if fb a rm a c h u n g  b is  Z a g re b  ( S is a k -Z a g re b  50 k m )  g e fa ß t.

M it  d e r  V e rb e s s e ru n g  d e r  S ch iffa h rtsb e d in g u n g e n  au f d e r  Save und m it  den 
B au des p r o je k t ie r te n  K a n a l s  S a v e - D o n a u  m i t  e in e r  L ä n g e  von 60 
km  z w is c h e n  B o s n is c h  S am ac und V u k o v a r  w ir d  e in  g r ö ß e re r  T ra n s p o r t  
um fang  au f dem  F lu ß w e g , be sond e rs  au f d e r  V e rb in d u n g  D o n a u -S a ve -A d ria  ׳
t is c h e s  M e e r, e rm ö g lic h t.

D e r  K a n a l S a ve -D o n a u  v e r k ü r z t  den G ü te r t ra n s p o r tw e g  aus dem  G ebiet«  
d e r  o b e re n  Donau um  420 k m , aus dem  G e b ie te  d e r  u n te re n  Donau um  8( 
k m . D ie s e r  K a n a l w ir d  n ic h t  n u r  d ie  T ra n s p o r te n tfe rn u n g e n  zw isch e n  de! 
e in z e ln e n  H ä fe n  an den F lü s s e n  Save und D onau, s o n d e rn  auch d ie  T ra n ą  
p o rte n tfe rn u n g e n  a u f e in ig e n  E is e n b a h n s tre c k e n  um  94 b is  163 km  v e r k ü r  
zen . D ie s e  T ra n s p o r tw e g v e rk ü rz u n g e n  w e rd e n  e in e n  bedeu tenden  E in f lu ļ 
a u f d ie  d u rc h s c h n it t l ic h e n  T ra n s p o r tk o s te n  haben .

M it  d e r  R e g u lie ru n g  d e r  Save b is  S isa k  bzw . b is  Z a g re b , fe r n e r  m it  deri  
B au des  S a veha fe ns  Z a g re b  und d e r  E r w e ite r u n g  d e r  K a p a z itä te n  in  de! 
e in ze ln e n  H ä fen  kann m an f ü r  1975 e inen  T ra n s p o r tu m fa n g  von 8 M il l io n e i 
T onnen  v e rs c h ie d e n e r  G ü te r  e rw a r te n .  E s kann angenom m en w e rd e n , dal 
e in e n  b e d e u te n d e n  P la tz  in  d e r  W a r e n l is te  d e r  T r a n s p o r t  vo n  E is e n e r i 
e in n e h m e n  w ir d ,  w e lc h e s  a u f dem  Seewege b is  zum  H a fe n  B a k a r  g e la n g ļ 
sch ä tzu n g sw e ise : 1975 6 M ill io n e n  T onnen , 1980 9 M il l io n e n  Tonnen, и ni
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!h a u p ts ä c h lic h  f ü r  Ö s te r re ic h ,  d ie  T s c h e c h o s lo w a k e i, U n g a rn  und J u g o s la -  
w ie n  b e s t im m t is t .  H ie rv o n  kann m an fü r  den F lu ß tra n s p o r t  ü b e r den Save- 
ha fen  Z a g re b  1975 m it  rd .  3 M il l io n e n  und 1980 m it  rd .  4, 5 M ill io n e n  T o n - 
nen re ch n e n .

D e r  A u sb a u  des M e lio r a t io n s -  und S c h if fa h r ts s y s te m s  D o n a u - T h e i ß -  
D o n a u ,  w e lc h e s  1973 m i t  e in e r  L ä n g e  von  737 k m , davon  566 km  o d e r  
24 v .H .  s c h if fb a rg e m a c h te r  a l te r  K a n a l,  a b g e sch lo sse n  w ir d ,  e rm ö g lic h t  
den A n s c h lu ß  d ie s e s  W ir ts c h a f ts g e b ie te s  an das N e tz  d e r  B in n e n w a s s e r -  
S tra ß e n .

ID e r  Kanad D o n a u -T h e iß -D o n a u  ha t 13 S c h iffs s c h le u s e n , d ie  d ie  D u rc h -  
I sch le u su n g  d e r  S c h iffs e in h e ite n  des D onau- und R h e in typ s  b is  zu 1350 T o n - 
In e n  T r a g fä h ig k e it  e rm ö g lic h e n .  D ie  T ie fe  d e s  K am a ls  b e t r ä g t  a u f e in e r  
IL ä n g e  von  258 k m  o d e r  53, 4 v .H .  ü b e r  3 m , au f 109 k m  2, 5 b is  3 m  und 
la u f  1. 114 km  2, 5 m . S o lche  F a h rw a s s e r t ie fe n  haben n ic h t e in m a l n a tü r l i -  
Ic h e  S c h if fa h r ts w e g e  a u f v ie le n  F lü s s e n .  B e i S ta r i  B e č e j (T h e iß )  i s t  d e r  
!B a u  e in e s  S ta u w e rke s  m it  e in e r  S c h iffs s c h le u s e  vo rg e se h e n . D a m it w ü rd e  
[ d e r  O b e r la u f d e r  T h e iß  vo n  B e č e j b is  S zeged in  (U n g a rn )  f ü r  S c h if fs e in  ־
Ih e ite n  b is  zu 1 .0 0 0  T onnen  T ra g fä h ig k e it  s c h if fb a r  g e m a ch t. G le ic h z e it ig  
!w e rd e n  d ie  S c h iffa h r ts b e d in g u n g e n  a u f dem  U n te r la u f  d e r  T h e iß  d .h .  von  
I B e č e j b is  z u r  M ündung  in  d ie  Donau b e i S lam kam en v e rb e s s e r t .

! N ach ve rsch ie d e n e n  P rog nose n  kann m i t  d e r  F re ig a b e  a ille r  K a nä le  fü r  den 
!V e r k e h r  e r w a r te t  w e rd e n , daß s ic h  d a s  T ra n s p o r ta u fk o m m e n , das  1966 
S nu r 270. 000 t  b e tru g , 1975 a u f rd .  8 M il l io n e n  T onnen  v e rs c h ie d e n e r  G ü - 
I t e r ,  h a u p ts ä c h lic h  la n d w ir ts c h a f t l ic h e  E rz e u g n is s e , e rh ö h t.
ו3
;L a u t  P lan  is t  d ie  R e g u lie ru n g  d e r  D r a u  von B a rć  b is  z u r  M ündung in  d ie  
v Donau au f e in e r  Lä nge  von  151 km  v o rg e s e h e n . D ie s e  R e g u lie ru n g s a rb e i-  
ten  beziehen s ic h  h a u p ts ä c h lic h  auf d ie  B e g ra d ig u n g  von F lu ß la u fb ie g u n g e n , 
um  d ie  S c h iffa ih r t k le in e r e r  K o n v o is  in  d e r  B e rg -  und T a d r ic h tu n g  zu e r -  
m ö g lic h e n .

A u f d e r K u p a  s in d  e b e n fa lls  R e g u lie ru n g s a rb e ite n  g e p la n t und z w a r b is  
K a r lo v a c . D a m it w ird  d e r  A bstand  zw isch e n  den B in n e n w a s s e rs tra ß e n  und 
dem  A d r ia t is c h e n  M e e r  a u f 176 E is e n b a h n -k m  b zw . a u f 128 S tra ß e n -k m  
v e r r in g e r t .

H in s ic h t l ic h  d e r  R e g u lie ru n g  d e r  V e l i k a  M o r a v a  ( G roße M o ra v a ) l i e -  
gen heute m e h re re  P ro je k te  v o r .  D ie  S c h iffb a rm a c h u n g  d e r  V e lik a  M o ra va  
von  d e r M ündung b is  C u p r i ja  s te l l t  d ie  e rs te  E tappe  des gesaunten Kanad- 
P ro je k te s  V e lik a  M o ra v a -V a rd a r -Ä g ä is c h e s  M e e r  d a r .

E s  is t  gep lan t, daß d ie se  A rb e ite n  a l le  in  d e r  Z e it  von 1980 b is  1985 abge- 
sch lossen  w erden .

Bayerische
Sîaetebib'-otnek!
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Autonome P rov inz  Wojwodina 
Netz d e r  Hauptkanüle im  System

DONAU ־ THEISS - DONAU

povntoe же odvodajavanje hidroiincmom DTD •
Za eniwlaaemde Fliehe Im Hydrotyiiem Donau * TbeiB - Doaau

natürlich cDWUMtt( Fläche 
SM ООО ha 
548 ООО h•

1 07е ООО hi

meliorierte Rache 
339 000 ha 
423 000 he
762 ŌŌŌ hä

Banchka
Banat
1a*ge»amt
роѵпім и aavodnjavanjc hi DTD ■
Zu bewiacradc Flache lm Hydrotystem Dona и ■ ТЪеів * Donau

210 000 he 
lftO 000 he

Baochka
Batut

Duoav • Donau Novi Sad Я Иешаи
Drava ■ Drau Vrtac 9 Wenchciz
Sava • Save Bela Crkva 9 Weiekirchen
TUe ■ Theiß Ztenjanin 9 GroBbetschkerek
Backe ■ Baachka Zem ил Ж Sémiin
Beograd ■ Belgrad

!chiffrerer Kenal 
nicht schiffbare! Kanal 
Schleuse 
Hebewerk
Schleiae mH Hebewerk
Sichert! ei (мсМеи»е 
Ршлрмайоо

plovni kanall 
neplovni kaneli 
utteva
prevodnJca
uiteve m rpovodnicom 
ngurnoina usiava 
erpoa nanica

1 »gesamt 360 000 ha
dutioe kanala DTD •
lange der Kanale Im SyMcm Doaau - TheiB ׳ Donau

-л
f־
e

tutimmco 
418. в km 
420.9 km

nlcbi tchiifbat 
65.3 km 

110.8 km

tchlffber 
3U, 3 km 
310, 1 km

Baachka
Banat

839. b kmИв. 1 km663.4 kmloagesamt
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2) D i e  w i c h t i g s t e n  d e r  B i n n e n s c h i f f a h r t  d i e n e n d e n  Hä f e n  
J u g o s l a w i e n s

D as s te ig e n d e  G ü te ra u fk o m m e n  in  den H ä fe n  in  den le tz te n  J a h re n  e r f o r -  
d e r t  den  B a u  n e u e r und d ie  E rw e ite ru n g  b e s te h e n d e r H ä fe n .

D e r  P la n  s ie h t den w e ite re n  Ausbau fo lg e n d e r  H ä fen  v o r :  B e lg ra d , K o s to -  
la c , P ra h o v o , A p a tin , V u k o va r und N o v i Sad an d e r Donau; S isak, B osn isch  
B ro d , B rc k o ,  áabac an d e r  Save; O s ije k  und B e lis ć e  an d e r  D ra u . E s  b e - 
gannen d ie  A rb e ite n  am  A usbau  d e r  H ä fe n  Z a g re b  und S re m s k a  M it r o v ic a  
an d e r  S ave , S m e d e re v o  an d e r  Donau s o w ie  Z re n ja n in  am  K a n a l D o n a u - 
T h e iß -D o n a u .

T ab . 2 -  G ü te ra u fko m m e n  in  den B innenhä fen  Ju g o s la w ie n s  1960 b is  1967, 
in  1000 t

A u s fu h r  E in fu h r  T r a n s i tIn la n d s v e rk e h r  
E in - /A u s la d g .

J a h r  G ü te r -  S te ig e ru n g  
a u fk o m m e n  i n v .  H.

5. 893 100 4. 511 692 690 4.  152
6. 220 105, 5 4. 839 719 662 3. 714
5. 666 96, 1 4. 173 757 736 3. 854
6. 869 116, 5 5. 194 784 891 3. 964
8. 083 137, 1 6. 175 817 1. 091 4. 829
8. 539 144, 9 6. 664 849 1. 026 4. 176
9. 919 168, 3 7. 541 1. 143 1. 235 5. 651

10 .5 14 178, 4 7. 933 1. 106 1. 475 4. 996

P ro g n o s e n  ( l t . e in ig e n  S chä tzungen )

1 4 .5 0 0 - 11. 000 1. 500 2. 000
1 8 .6 0 0 - 1 2 .8 0 0 2. 300 3. 500
2 1 .7 0 0 15. 400 4. 000 5. 300
3 0 .2 0 0 - 18 .2 00 5. 000 7. 000

1960
1961
1962
1963
1964
1965
1966
1967

1970
1975
1980
1985

Q u e lle : S aobraća j i  V eze. ■ S ta tis t iČ k i B ilte n . Savezn i Zavod za S ta tis t ik u , 
S o c ija lis t ic k a  F e d e ra tiv n a  R epub lica  J u g o s la v ia ,  B eograd . (T ra n s -  
p o r t  and C o m m u n ic a tio n s . F e d e ra l In s t itu te  fo r  S ta t is t ic s  (S F R J)

E in e n  bedeutenden P la tz  in  d e r  A u s - und E in fu h r  nehm en an d e r  Donau d ie  
H ä fe n  P ra h o v o  und V u k o v a r  e in , es fo lg t  B e lg ra d . A n  d e r  Save s in d  d ie  
H ä fen  Šabac fü r  d ie  A u s fu h r und B osn. B ro d  fü r  d ie  E in fu h r ,  an d e r T he iß  
E le m ir  f ü r  d ie  A u s fu h r  w ic h t ig .  D ie  nachstehenden  Z a h le n  b e s tä tig e n  d ie  
vo rg e se h e n e n  P lä n e  fü r  den B au n e u e r und d ie  E rw e ite ru n g  b e s te h e n d e r 
H ä fe n  in  den fo lg e n d e n  J a h re n .
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T a b . 3 -  G ü te ru m s c h la g  in  e in ze ln e n  B in n e n h ä fe n  J u g o s la w ie n s  1967, in
1000 t

A u s fu h r  E in fu h rZ u sa m m e n  In la n d s v e rk e h r
E in - /A u s la d g .

F lu ß /
H a fen

31
322

24
69

16
384

293
175

2
130

4
98
15

6
2

342

10
178

102 
61 

621 
3. 018 

290 
278 
114 

97

623
590
324
557
102

135 
513 
649 

3. 115 
305 
284 
132 
823

628
883
499
567
283

91182

D o n a u
A p a tin
V u k o v a r
N o v i Sad
B e lg ra d
PanČevo
S m e d e re vo
K la d o v o
P ra h o v o

S a v e
S isak
B o s n is c h  B ro d  
B rč k o
S re m  ska  M it r o v ic a  
Šabac

D r a u
O s ije k

2
4

314

18

45
46 

208

169

47
50

522

187

T h e i ß
Senta
S ta r i B e če j 
E ie m ir

B e g e  j  
Z re n ja n in

Q u e lle : S aobraća j i  V eze. ■ S ta t is t ic k i B ilte n . Savezni Zavod za S ta t is t ik u , 
S o c ija lis t ič k a  F e d e ra tiv n a  R epub lica  J u g o s la v ia ,  B eograd . (T ra n s -  
p o r t  and C o m m u n ic a tio n s . F e d e ra l In s t itu te  f o r  S ta t is t ic s  (S F R J)

H a f e n  B e l g r a d

D e r  H ilfe n  B e lg ra d  n im m t - m i t  in te rn a t io n a le n  A usm aß en  -  e in e n  bedeu« 
te n d e n  P la tz  im  T ra n s p o r ts y s te m  J u g o s la w ie n s  e in . D e r  A u sbau  des H a - 
fe n s  e r fo lg t  in  m e h re re n  E ta p p e n . D e r  B a u a b sch lu ß  d e r  e rs te n  E ta p p e  
kann  1969 e rw a r te t  w e rd e n . D e r  H a fe n  B e lg ra d  is t  dann in  d e r  L a g e , ab 
E nde  1969 5 b is  6 M il l io n e n  Tonnen G ü te r  a l le r  T ra n s p o r ts y s te m e  umzu< 
sch la g e n .
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D ie  e r s te  E ta p p e  des  H a fe nba us  u m fa ß t e inen  T e i l  des G e lä n d e s  b e rg w ä r ts  
(de r P a n c e v o e r  B rü c k e  b is  z u r  e le k t r is c h e n  Z e n t ra le  und is t  r d .  150 ha 
!g ro ß . A u f  d ie s e m  G e lä n d e te il b e f in d e t s ic h  e in  H a fe n b a s s in  und e in  U m -  
[s c h la g s k a i von  770 m  L ä n g e . T a lw ä r ts  d e r  E in fa h r t  in  d a s  H a fe n b e c k e n  
[w urden  370 m  U fe r  gebaut. D ie s e r  U fe ra b s c h n itt  is t  auch fü r  den U m sch la g  
von  S c h ü ttg u t v o rg e s e h e n . Neben den G le is -  und S tra ß e n a n s c h lü s s e n  w u r -  
den L a g e r rä u m e ,  und z w a r  1 0 0 .0 0 0  qm  g e d e ck te  und 2 0 0 .0 0 0  qm  o ffe n e , 
g e b a u t, f e r n e r  M a g a z in e  f ü r  N a h ru n g s m it te l,  P a p ie r  und a n d e re  G ü te r ,  
e in  K ü h lh a u s , e in e  M a rk th a lle ,  e in  S ilo  f ü r  G e tre id e  m i t  e in e r  K a p a z itä t  
von 40. 000 Tonnen, e in  Z e m e n ts ilo  m it  e in e r  K a p a z itä t von 10. 000 Tonnen, 
e ine  B e to n a u fb e re itu n g sa n la g e  usw.

in  den nä chs te n  fü n f J a h re n  w e rd e n  fü r  d ie  W ir ts c h a fts o rg a n is a t io n e n  w e i-  
te re  L a g e r f lä c h e n , und z w a r  ge deck te  L a g e r  b is  200. 000 qm  und e b e n so - 
v ie l o ffe n e , gescha ffen . E in e  besondere  A u fm e rk s a m k e it w ird  d e r Z o l l f r e i -  
ha fe nzon e  m it  e tw a  50. 000 qm  ge deck ten  und ebenso g roß en  F r e i la g e r f lä -  
chen g e w id m e t.

An U m s c h la g s e in r ic h tu n g e n  v e r fü g t  d e r  H a fe n  B e lg ra d  ü b e r:
8 P o r ta lk rä n e  m it  je  5 Tonnen, 3 m it  je  3 Tonnen T ra g fä h ig k e it ;  3 B rü c k e n - 
k rä n e  m i t  je  3 T on nen  und e in e r  m i t  50 T on nen  H e b e k ra f t .  Im  a lte n  T e i l  
Ides S avehafens s tehen  2 K rä n e  m it  je  1 ,5  t  und 2 m i t  je  5 T onnen  T ra g fä -  
h ig k e it .

D ie  w e ite re  P lan ung  s ie h t d ie  F o r ts e tz u n g  des H afenausbaues ta lw ä r ts  d e r 
P a n c e v o e r B rü c k e  b is  z u r  H a lb in s e l Ada H u ja  v o r .  D ie s e r  T e i l  des H a fens 
m it  e in e r  F lä c h e  von  350 ha, e in s c h lie ß lic h  d e r  H a lb in s e l A d a  H u ja ,  is t  
fü r  d ie  A n s ie d lu n g  von V e re d e lu n g s - und D ie n s tle is tu n g s b e tr ie b e n  b e s tim m t. 
F ü r  s p ä te r  d e n k t m an  an den A usbau  e in e s  In d u s tr ie g e b ie te s  in  d e r  Z o l l -  
ifre ih a fe n z o n e  am  lin k e n  D o n a u u fe r und z w a r  in  H öhe des je tz ig e n  H a fe n s .

!) ie n s tle is tu n g e n  des H a fe n s  s in d  v o r  a lle m  d e r  U m s c h la g s d ie n s t m i t  m e -  
h a n isch e n  U m s c h la g s e in r ic h tu n g e n , d ie  L a g e ru n g  und d ie  D ie n s t le is tu n -  
;en f ü r  In d u s tr ie b e t r ie b e .  E in e n  b e s o n d e re n  P la tz  n im m t d e r  D ie n s tb e -  
r ie b  d e r  Z o llf re ih a fe n z o n e  e in .

Sine g roße  B edeutung w ird  d e r  H a fen  B e lg ra d  nach F e r t ig s te l lu n g  des H y -  
Iro e n e rg ie -  und S c h if fa h r ts s y s te m s  K a ta ra k te n  b e k o m m e n , da d a m it  d ie  
Ic h if fa h r t  m it  g roß en  S c h if fs e in h e ite n , und z w a r  b is  5. 000 T o n n e n  T r a g -  
ä h ig k e it ,  e rm ö g lic h t  w ir d .  D ie  F e r t ig s te l lu n g  d e r  k ü n ft ig e n  E is e n b a h n -  
in ie  B e lg ra d -B a r  m it  e in e r  Länge von 476 km  ( D o n a u -A d r ia t is c h e s  M e e r) 
n den J a h re n  1972 /1975  und d ie  F e r t ig s te l lu n g  des R h e in -M a in -D o n a u k a -  
ta ls  1982 w e rd en  d ie  B e deu tu ng  des an d e r  M a g is t ra le  D o n a u -R h e in  bzw . 
► u lin a -R o tte rd a m  ge legenen  H a fe n s  B e lg ra d  b e s tä tig e n .Walter Althammer - 978-3-95479-721-9
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H a f e n  P a n c e v o

N eben d e m  H a fe n  B e lg ra d  b e fin d e t s ic h  ta lw ä r ts  d e r  T a m is m ü n d u n g  a u f 
dem  lin k e n  U fe r  d e r  F luß -S eeha fen  P ancevo  (H a fenbecken ) fü r  S ch iffe  b is  
zu 5. 000 Tonnen  im  B au , d e r  zu den g rö ß e re n  e u ro p ä is c h e n  H ä fen  zäh len  
w ird .  Im  H a fen  is t  neben den U m s c h la g s e in r ic h tu n g e n  und L a g e rk a p a z itä -  
ten  auch d e r  Bau e in e r  m o d e rn e n  S c h if fs re p a ra tu rw e r f t  gep lan t.

K ü r z l ic h  w u rd e  e in  G e tre id e s i lo  m i t  e in e r  K a p a z itä t  von  5. 000 W aggons 
gebau t. D ie  b a ld ig e  In b e tr ie b n a h m e  e in e r  A s p h a lta u fb e re itu n g s a n la g e  und 
a n d e re r  O b je k te  is t  zu e rw a r te n .

3) Di e  i n t e r n a t i o n a l e n  V e r k e h r s b e z i e h u n g e n  J u g o s l a -  
w i e n s  u n t e r  b e s o n d e r e r  B e r ü c k s i c h t i g u n g  d e s  Do n a u -  
V e r k e h r s

D ie  Donau v e rb in d e t d ie  W ir ts c h a fts g e b ie te  d e r D o n a u lä n d e r und ü b e r d ie - 
se d ie  W ir ts c h a fts g e b ie te  a n d e re r  L ä n d e r E u ro p a s . D ie  A n te ile  d e r Donau- 
lä n d e r  an d e r  L ä n g e  d ie s e s  S c h if fa h r ts w e g e s  s in d  v e rs c h ie d e n : D ie  Bun- 
d e s re p u b lik  D eu tsch land  ha t e inen D o n a u w a sse rs tra ß e n a n te il von 5, 5 v . H . ,  
Ö s te r re ic h  10 ,1  v . H . ,  d ie  T s c h e c h o s lo w a k e i 5 ,1  v . H , ,  U n g a rn  8 ,5  v .H N 
Ju g o s la w ie n  18, 1 v . H . , B u lg a r ie n  14, 5 v . H . , R um än ien  33, 1 v .H .  und d ie  
UdSSR 5, 1 v .H .  A m  D o n a u w a s s e rs tra ß e n a n te il gem essen  n im m t Ju g o s la - 
w ie n  den z w e ite n  P la tz  und nach  d e r  g e o g ra p h is c h e n  L a g e  den z e n tra le n  
P la tz  an d ie s e m  in te rn a t io n a le n  F lu ß  e in . E r  h a t d a h e r  f ü r  J u g o s la w ie n  
b e s o n d e re  v e r k e h r s w ir ts c h a f t l ic h e  B e d e u tu n g .

In fo lg e  s e in e r  z e n tra le n  La g e  an d e r Donau kann m an  d ie  Außenhandelsbe- 
Z iehu n ge n  J u g o s la w ie n s  m i t  den ge nann ten  L ä n d e rn  n a ch  O s t und W e s t! 
o d e r  in  d e r  S c h iffa h r ts s p ra c h e  a u sg e d rü c k t nach T a lv e r k e h r  und B e rg v e r-  
k e h r  von B e lg ra d  aus gesehen, e in te ile n .

D ie  J a h re s tra n s p o r tm e n g e  a l le r  V e rk e h rs z w e ig e  in  E in -  und A u s fu h r  be- 
t ru g  1967 21, 5 M ill io n e n  Tonnen, h ie rv o n  e n tfie le n  12 ,7  M ill io n e n  Tonnen 
o d e r  55, 9 v .H .  a u f d ie  E in fu h r  und 8, 7 M il l io n e n  T on nen  o d e r 44, 1 v . H^ 
a u f d ie  A u s fu h r .
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Tab. 4 -  J a h re s t r a n s p o r tm e n g e  d e r  einzelnen V erkehrszw eige  in Jugoslawien 
und Ausfuhr 1967, in 1000 t und v .H .

in Ein-

T ra n s p o r t - Anteile d e r  V erkehrszw eige ,  davon
m enge
in sg esam t Eisenbahn Straßen- Flußschiff- Seeschiff- Luftver-
ohne T ra n s i t v e rk eh r fahrt fahrt kehr

1000 t 21. 529,7 8. 214 1. 275 2. 581 9.456 3 ,7
v .H . 100

davon
Einfuhr

38, 1 5 ,9 11,8 CO * <o 0 ,3

1000 t 12. 787,7 4. 775 537 1.475 5.998 2 ,7
v .H . 100

Ausfuhr

37,3 4 ,0 11,0 46, 9 0 ,8

1000 t 8. 742 3.439 738 1. 106 3.458 1,0
v .H . 100 39,3 8 ,4 12, 6 39, 5 0 ,2

Nach G ü te ra r te n  aufgeteilt  e rg ib t sich folgendes:

Tab. 5 - J a h re s t ra n sp o r tm e n g e  d e r  e inzelnen V erkehrszw eige 
und Ausfuhr nach G ütern  1967, in 1000 t

in Jugoslawien in Ein-

Anteil d e r  V erkehrszw eige  in 1000 t

Eisenbahn S traßen- F lußschiff-  Seeschiff■
v e rk e h r  fahr t  fah rt

T ra n s p o r t -  
menge insge 
sam t in 
1000 t

G ü ter

69 
2. 691 

24 
423 
435 
243 
257 

1

433
4
1

494
20

1
4

59
110

2
3
4 

110
22

43
161
280

50
589
421
102

1.451

366 
3. 395 

310 
477 

1. 522 
794 
382 

1.456

E i n f u h r

E rz e  und K onzentrate
M ineralö le
Bolz
Weizen
Düngem ittel
M eta lle
Wah rungsm itte l  
[andere

1. 292

229
195

2
181
116

2

259
315

108
254

11
8
3

25
15

276
79

38
146

304
793
576
367

37
219
207
808

1.880 
1. 123 
1.081 

749 
293 
449 
477 
813

( A u s f u h r
[Erze und Konzentrate
INI ineralö le
[Holz
[Weizen
[Düngemittel
!Metalle
p a h ru n g sm it te l
l in d e re

Quelle: Saobraćaj i Veze. » StatistiČki Bilten. Savezni Zavod za S tatistiku , SocijalistiČka 
F edera tivna  Republica Jugoslav ija ,  Beograd. (T ra n s p o r t  and C om m unications. 
F ed e ra l  Insti tu te  fo r  S ta t is t ic s  SFRJ)
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Den A u ß e n han d e l J u g o s la w ie n s  m i t  e in z e ln e n  L ä n d e rn  und den je w e il ig e n  
A n te i l  von  E is e n b a h n , F lu ß -  und S e e s c h if fa h r t  an d e r  G ü te rb e fö rd e ru n g  
z e ig t  T a b e lle  6.

T a b . 6 -  E in -  und A u s fu h r  J u g o s la w ie n s  nach  L ä n d e rn  und V e rk e h rs z w e i<  
gen 1967, in  1000 t

L ä n d e r  A n te i l  d e r  V e rk e h rs z w e ig e  in  1000 t
E isen bah n  F lu ß s c h if fa h r t  S e e s c h iffa h rt

E i n f u h r  ( ohne T ra n s it )

Ö s te r re ic h  149 89
B u lg a r ie n  245 17
T s c h e c h o s lo w a k e i 751 15
U n g a rn  720 7
R u m ä n ie n  - 99
B u n d e s re p u b lik  D e u tsch la n d  266 128
UdSSR 364 1 .11 6  1 .374

62
80

B e lg ie n
F ra n k re ic h
I ta l ie n  297 - 107
D eu tsche  D e m o k ra tis c h e  Rep. 220
P o le n  292
G ro ß b r ita n n ie n  - - 137

A u s f u h r  ( ohne T r a n s it )

Ö s te r re ic h  340 386
B u lg a r ie n  153 217
T s c h e c h o s lo w a k e i 281 2
U n g a rn  347 5
R u m ä n ie n  - 31
B u n d e s re p u b lik  D eu tsch la nd  164 281 33
UdSSR 131 179 640

15
395

B e lg ie n
H o lla n d
I ta l ie n  1 .037  - 1 .029
D e u tsche  D e m o k ra tis c h e  Rep. 283 - 75
P o le n  125
G ro ß b r ita n n ie n ־ 264 - 

Q u e lle : S a o b ra ća j i  V eze . -  S ta t is t is k i B ilte n .  S avezn i Zavod za S ta t is t ik !
S o c ija lis t iČ k a  F e d e ra t iv n a  R e p u b lica  J u g o s la v ia ,  B e o g ra d . (T ra n ^  
p o r t  and C o m m u n ic a tio n s . F e d e ra l In s t itu te  fo r  S ta t is t ic s  SFR J) |
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E in e  A n a ly s e  d e r  A u ß e n h a n d e ls tra n s p o r te  m i t  den L ä n d e rn  d e s  D o n a u g e - 
b ie te s  von  B e lg ra d  aus in  d e r  B e r g -  und T a lr ic h tu n g  gesehen  e r g ib t :

T a b . 7a -  A u ß e n h a n d e ls tra n s p o rt J u g o s la w ie n s  m it  den D o n a u lä n d e rn , von
B e lg ra d  in Berg■■ und T a l fa h r t  gesehen , E isenbahn■- und F lu ß
s c h if fa h r t 1967, in  1000 t

-  B e rg fa h r t E i n f u h r - T a lfa h r t

F lu ß s c h if f - L a n d F lu ß s c h if f - E is e n -
fa h r t fa h r t bahn

281 1. B u n d e s re p . D e u tsch . 128 266
386 2. Ö s te r re ic h 89 149

2 3. T s c h e c h o s lo w a k e i 15 751
5 4. U n g a rn 7 729

-  T a lfa h r t E i n f u h r - B e rg fa h r t

217 5. B u lg a r ie n 17 245
31 6. R u m ä n ie n 99 -

179 7. UdSSR 1. 1 ’ « 364

E is e n -
bahn

164
340
281
347

153

131

ab. 7b -  A u ß e n h a n d e ls tra n s p o r t  J u g o s la w ie n s  m i t  den  D o n a u lä n d e rn ,  
F lu ß s c h i f f a h r t ,  n a ch  G ü te rn ,  1967, in  1000 t

h ie rv o n  in  d ie  L ä n d e r  s . T a b . 7aE in fu h rü te r
in s g e s a m t 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7.

Sohle 1. 614 1 5 3 «» 460
M in e ra lö le 3. 395 - - 6 9 44 374
E rze  und K o n z e n tr . 366 0, 5 - 0, 5 - 1 25
M e ta lle rz e u g n is s e 107 - - - - - -

N ic h tm e ta lle rz e u g n . 276 - - - -  - - -

D ü n g e m itte l 1. 522 120 81 1 8 47 237
S e tre id e 477 - - - - - -

3 ü te r A u s fu h r h ie rv o n  in d ie  L ä n d e r  s . T a b . 7a
in s g e s a m t 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7.

KLohle 157 — _ •

M in e ra lö le 1. 123 - 315 - - - •
E rz e  und K o n z e n tr . 2 .0 8 4 254 - — 4 1 6 100
M e ta lle rz e u g n is s e 449 - ־ - - - 11
[ i ic h tm e ta l le rz e u g n . 227 2 - - - - 19
D ü n g e m itte l 293 - ־ - -  213 5 33
B e tre id e 108 20 68 - ־ 19 1

b u e lle : S aobraća j i  V eze. -  S ta t is t ič k i B ilte n . S avezn i Zavod za S ta t is t ik u ,
S o c ija lis t ič k a  F e d e ra tiv n a  R e p u b lica  J u g o s la v ia ,  B e og rad . (T ra n s -  
p o r t  and C o m m u n ic a t io n s . F e d e ra l In s t i tu te  f o r  S ta t is t ic s  S F R J)
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N a ch  S chätzungen kann  m an  1970 im  F lu ß s c h if fa h r tv e rk e h r  e in  T ra n s p o r t -  
a u fk o m m e n  b is  zu 15 M il l io n e n  T onnen  e rw a r te n ,  davon  58 v .H .  In la n d s -  
und 42 v .H .  A u s la n d s tra n s p o r t .

N ach  den g le ic h e n  S chä tzungen  kann m a n  in  d e r  B e rg r ic h tu n g  ab B e lg ra d
gesehen  -  B r a t is la v a ,  W ie n , R e g e n s b u rg e ־  tw a  1 M i l l .  t  e rw a r te n ,  und 
z w a r: B a u x it e tw a 300. 000 t ,  M in e ra lö le  150. 000 t ,  Z e llu lo s e n h o lz  50. 000 t,  
S in te rm a g n e s it  5 0 .0 0 0  t ,  G e tre id e  2 0 0 .0 0 0  t ,  B a u x ite le k tro d e n  ( A lu )  
20. 000 t ,  N a h ru n g s m itte l 60. 000 t  und an de re  G ü te r , in  d e r  G egenrich tung : 
K a lid ü n g e r  200 .000  t  sow ie  ande re  G e n e ra lla d u n g e n .

Im  k o m b in ie r te n  T ra n s p o r t  E is e n b a h n -F lu ß w e g  kann m an  1975 im  g le ichen  
G e b ie t E r z t r a n s p o r te  von  e tw a  500. 000 t  e rw a r te n ,  w o b e i e in e  E rh ö h u n g  
b is  zu 2 M i l l .  t  n ic h t  a u sg e sch lo sse n  is t .  D e s g le ic h e n  können G ü te r t ra n s -  
p o r te  aus d e r  T s c h e c h o s lo w a k e i und U n g a rn  ü b e r  den H a fe n  B e lg ra d  f ü r  
den A d r ia h a fe n  B a r  bzw . ü b e r  d ie  B a h n ve rb in d u n g  B e lg ra d  - B a r  e rw a r te t 
w e rd e n .

N ach  w e ite re n  S chä tzungen  s in d  d ie  T ra n s p o r te rw a r tu n g e n  im  F lu ß s c h if f -  
fa h r tv e rk e h r  fü r  1975: 19 M i l l .  t ;  1980: 25 M i l l .  t  und 1985: b is  34 M i l l .  t ,  
davon  In la n d s tra n s p o r te  25 M i l l .  t  und A u s la n d s tra n s p o r te  9 M i l l .  t.

D ie s e  V e rk e h rs e rw a r tu n g e n  fü r  d ie  F lu ß s c h if fa h r t  e n tsp re ch e n  d e r gep lan - 
ten  E n tw ic k lu n g  d e r  T ra n s p o r tk a p a z itä te n .

Ju g o s la w ie n  v e r fo lg t  d ie  E n tw ic k lu n g  des A usbaus d e r  W a ss e rs tra ß e  R h e in - 
M a in -D o n a u  m it  A u fm e rk s a m k e it .  W ir  sehen d ie  g roß e  B edeu tung  d ie s e r  
W a s s e rm a g is tra le ,  w e lc h e  d ie  W ir ts c h a fts g e b ie te  des  R h e in s  und s e in e r  
N e b e n flü s s e  m it  d e r  D onau und dem  S c h w a rz e n  M e e r  v e rb in d e t.  F ü r  d ie  
p o te n t ie lle n  G ü te rm e n g e n  und G ü te rs trö m e  nach In b e tr ie b n a h m e  des R h e in - 
M e in -D o n a u -K a n a ls  se i T a b e lle  8 ü b e r den Außenhande l Ju g o s la w ie n s  nach 
L ä n d e rn  und A n te i l  d e r  V e rk e h rs z w e ig e  a m  G ü te r t r a n s p o r t  1964 a ls  A n -  
h a lts p u n k t b e ig e fü g t. D anach b e tru g  d e r  G ü te r t ra n s p o r t  J u g o s la w ie n s  m it  
den L ä n d e rn  des R h e in g e b ie te s , d e re n  N e b e n flü s s e n  und K a n ä le n  1964 in  
E in -  und A u s fu h r  in s g e s a m t 1. 911. 279 T o n n e n , da von  w u rd e n  b e fö rd e r t  
d u rc h

E is e n b a h n  654. 148 t  o d e r  34, 2 v .H .
S e e s c h if fa h r t  879. 593 t  o d e r  46 , 0 v . H .
F lu ß s c h if fa h r t  323. 750 t o d e r  17, 0 v .  H .
S tra ß e n v e rk e h r  54. 255 t  o d e r  2, 8 v . H .

M i t  d e r  F e r t ig s te l lu n g  d e s  R h e in -M a in -D o n a u -K a n a ls  is t  e in e  Z u n a h m e  
d e s  A u ß e n h a n d e ls a u s ta u s c h e s  m i t  den L ä n d e rn  W e s t-  und N o rd e u ro p a s  
und auch  e in  w a c h s e n d e r A n te i l  d e r  F lu ß s c h if fa h r t  am  G ü te r t ra n s p o r t  zu 
e rw a r te n .
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T ra n s p o r t B e lg ie n
L u x e m b u rg

H o lla n d F  ra n k re ic h B u n d e s re p u b lik
D eu tsch land

Schweiz G ro ß b rita n n ie n D ä nem ark
N orw egen
Schweden

G ü te r  in sg e sa m t 27 .274 223.848 215.074 1. 335. 971 109.112 282. 835 84. 958

E isenbahn 18.093 65 .515 75.279 449.098 46. 163 44. 578 26. 562
S e e s c h iffa h rt 7. 881 152. 471 133.348 528.667 57. 226 237.269 56. 967
F lu ß s c h if fa h r t - 102 763 322. 415 470 - -

St ra ß e n v e rk e h r 

E i n f u h r

1. 300 5. 760 5. 681 35.791 5. 723 988 1. 419

G ü te r  in sg e sa m t 

davon p e r

14.288 167.055 158. 395 301. 250 15.791 126. 981 36. 484

E isenbahn 9. 872 37. 193 35.503 144.180 8. 353 25. 826 12. 290
S e e s c h iffa h rt 3. 900 128.611 120. 806 113.834 7. 186 100.764 24 .090
F lu ß s c h if fa h r t - 102 763 38 .130 • •

S tra ß e n v e rk e h r

A u s f u h r

516 1. 149 1. 323 5. 106 237 391 104

G ü te r  in sg e sa m t 

davon p e r

12. 986 56. 793 56. 676 1. 034 .718 93 .808 155. 854 48 .464

E isenbahn 8. 221 28 .322 39 .776 304. 915 37. 180 18.712 14.272
S e e s c h iffa h rt 3 .981 23. 860 12. 542 414.833 50. 500 136. 505 32. 777
F lu ß s c h if fa h r t - - - 284.185 470
S tra ß e n v e rk e h r 784 4. 611 4. 358 30. 685 5. 486 597 1. 315

Q u e lle : S aobraća j i  V eze . » S ta t is t is k i B ilte n . Savezni Zavod zu S ta t is t ik u , S o c ija lis t iČ k a  F e d e ra tiv n a  R e p u b lica  
J u g o s la v ia ,  B e og rad . ( T ra n s p o r t  and C o m m u n ica tio n s . F e d e ra l In s t itu te  fo r  S ta t is t ic s  SFR J)
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Todor D. Zotsdiew
I

i

Besondere Aspekte Bulgariens 
im Zusammenhang mit dem Donauverkehr

D ie  in  V a rn a  e rs c h e in e n d e  Z e itu n g ״  C e rn o  m o r e "  ( ״ S c h w a rz e s  M e e r " )  
s c h re ib t  im  J a h re  1891, a ls o  13 J a h re  nach d e r  B e fre iu n g  B u lg a r ie n s  von 
d e r  T ü rk e n h e r rs c h a f t ,  fo lg e n d e n  b e m e rk e n s w e rte n  Satz:

״ W ir  b ra u ch e n  S c h iffe  f ü r  See und F lu ß . U n e n d lich e  W a sse rw e ite n  u m - 
geben uns, und w i r  können d ie se  n ic h t e in fa ch  m it  bloßen Füßen d u rc h - 
w a ten . W ie  la n g e  w ird  das noch so b le ib e n ?  "

E s  s o l l te  je d e n fa lls  m e h r  a ls  d r e iv ie r t e l  J a h rh u n d e r t  d a u e rn , b is  B u lg a - 
r ie n  e in e  n e n n e n s w e rte  e ig e n e  F lo t te  b e ka m .

N achdem  L lo y d 1 s R e g is te r  o f S h ip p in g  A n fa n g  1969 ih re  e rs te  A g e n tu r im  
S ch w a rzm e e rh a fe n  V a rn a  e rö ffn e t ha t und nachdem  d ie  gesam te b u lg a ris c h e  
See- und F lu ß s c h if fa h r ts f lo t te  d ie  G rö ß e n o rd n u n g  von rund  1 M i l l .  t  Lade• 
fä h ig k e it  ( td w )  e r r e ic h t  h a t, kan n  m a n  B u lg a r ie n  m it  F u g  und R e c h t und 
m i t  e tw a s  N a c h s ic h t zu  den jü n g s te n  m a r i t im e n  N a tio n e n  re c h n e n .

Z u r  Z e it  des A b s c h lu s s e s  des e rs te n  V e r tra g e s  ü b e r H ande l und S c h iffa h r t 
und ü b e r d ie  G rün dun g  d e r b u lg a r is c h -s o w je t is c h e n  gem isch ten  S c h iffa h rts -  
g e s e lls c h a ft ״  K o rb s o "  m i t  d e r  S o w je tu n io n  am  1 .4 . 1948 besaß  B u lg a r ie i i  
5 S c h iffe , 35 K ä hne  und e in ig e  k le in e re  E in h e ite n  m it  in s g e s a m t 22. 684 \ 
(B e s ta n d  v o r  1944: 9 S c h iffe  m it  3 0 .0 0 0  t ) .  In  den zw anz ig  J a h re n  b is  An< 
fa n g  1968 e rw e ite r te  B u lg a r ie n  se ine  S ch iffs to n n a g e  au f1 :

I

120 Ü b e rs e e s c h iffe  m it  634. 000 td w  (P la n  1970: 1 .0 0 0 .0 0 0 ) j
18 T a n k e r  m it  2 0 8 .0 0 0  tdw  (P la n  1970: 4 0 0 .0 00 ) ļ

115 S c h le p p e r und K ähne  m it  150. 000 tdw  (P la n  1970: 244. 000) Ì
In s g e s a m t 992. 000 tdw  (P la n  1970: 1. 644. 000)

I

B is  M it te  d e r  s ie b z ig e r  J a h re  s o l l  d ie  b u lg a r is c h e  H a n d e ls f lo t te  (e in{  
s c h lie ß lic h  T a n k e rs c h if fe )  d ie  G röß eno rdnung  von 2 ,5  M i l l .  td w  e rre ic h e n ] 
Im  J a h r fü n f t  b is  1975 is t  d e r  B au von 66 Ü b e rs e e s c h iffe n  m i t  1, 2 M i l l .  \ 
S c h iffs ra u m  vo rgesehen . B u lg a r ie n  u n te rh ä lt z u r  Z e it  einen S c h iffs v e rk e h r] 
d e r  s ie b e n  fe s te  R ou ten  m i t  M i t t e lm e e r -  und w e s te u ro p ä is c h e n  L ä n d e rn  
u m fa ß t2 .

״ 1 D ie  W ir ts c h a ft  des O s tb lo c k s " , Bonn, 31. 5. 1968.
P צ r iv a te  O s t- In fo rm a tio n  N r. 34 vom  22 .8 . 1962, S. 2, h rsg . von R. PlatoW 

F ra n k fu r t /M .
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!D ie s  v e rd ie n t  in s o fe rn  h e rv o rg e h o b e n  zu w e rd e n , a ls  d ie  B u lg a re n  e h e r  
ja is  e rd v e rb u n d e n e  und w a s s e rs c h e u e  M e n s c h e n  g e lte n ,  d ie  ih r e  B e rg e ,  
[W ä ld e r  und F e ld e r  im m e r  zu b e s in g e n  w uß ten , s ic h  a b e r  aus den a n g re n - 
zenden G e w ä s s e rn  (S c h w a rz e s  M e e r  und D onau) kaum  e tw a s  g e m a ch t h a - 
ben . W enn d ie  D onau  o d e r  a n d e re  F lü s s e  im  V o lk s e p o s , in  d e r  D ic h tu n g  
o d e r  so n s t in  d e r  L i t e r a t u r  V o rk o m m e n , so w e rd e n  d ie s e  G e w ä s s e r m e i-  
s te n s  in  das S tre b e n  des V o lk e s  nach  F r e ih e i t  und na ch  E in ig u n g  e in b e z o - 
gen, a b e r n ic h t m it  d e r  See- o d e r W a s s e rro m a n tik  in  V e rb in d u n g  g e b ra ch t.

D ie  E n tw ic k lu n g  und d ie  P ro b le m e  d e r  b u lg a r is c h e n  D o n a u s c h iffa h r t m ü s -  
sen im  Z u sa m m e n h a n g  m it  d e r  g esam ten  In d u s t r ia l is ie r u n g  und N e u o r ie n -  
t ie ru n g  B u lg a r ie n s  nach dem  Z w e ite n  W e ltk r ie g  gesehen w e rd e n . F o r c ie r -  

I te  In d u s t r ia l is ie r u n g  s c h le c h th in , S ch a ffu n g  e in e r  e igenen  S c h iffs b a u in d u - 
I s t r ie ,  E rw e ite ru n g  d e r  See- und D onauhande ls flo tte  und Zunahm e des G ü te r-  
! t ra n s p o r te s  p e r  S c h if f  v o r  a lle m  im  V e rk e h r  m it  d e r  S o w je tu n io n  ge hö ren  
|z u  e in e m  in te rd e p e n d e n te n  G anzen.

■Ü ber d ie  O r g a n i s a t i o n  d e r  b u lg a r is c h e n  W a s s e rv e rk e h rs w ir ts c h a f t  
! ( s ie h e  auch A u fs te llu n g  A  im  Anháhg) se i h ie r  n u r  s o v ie l gesag t, daß B u i-  
Ig a r ie n  a ls  s o z ia l is t is c h e s  La n d  m it  Z e n tra lV e rw a ltu n g s w ir ts c h a f t  und m it  
■ s ta a t lic h e r  L e itu n g  a l le r  B e tr ie b e  und W ir ts c h a fts z w e ig e  den V o r te i l  h a t, 
■eine u n g e h in d e rte  und konsequen te  V e r k e h r s p o l i t ik  zu b e tre ib e n . A u f d e r  
■anderen S e ite  m üssen  d ie  v ie lfä lt ig e n  N a c h te ile  in  K a u f genom m en w e rd e n , 
■w elche das b ü ro k ra t is c h e ,  o f t  m a rk t f re m d e  und d a h e r u n ö ko n o m isch e  S y- 
■stem  von W ir ts c h a fts p la n u n g  und B e tr ie b s fü h ru n g  m it  s ich  b r in g t.  F r e i l ic h  
!s p ie le n  g e ra d e  b e i d e r  V e r k e h r s p o l i t ik  in  a lle n  L ä n d e rn  d e r  W e lt a u ß e r-  
■ öko nom isch e  G e s ic h ts p u n k te  im m e r  e in e  R o lle .

b e r  S c h i f f b a u  is t  im  w e s e n tlic h e n  in  V a rn a  am  S chw arzen  M e e r und 
!fin R usse an d e r  Donau k o n z e n t r ie r t ;  S c h if fs re p a ra tu re n  w e rd e n  in  V a rn a , 
IB u rg a s , M its c h u r in  und R usse  d u rc h g e fü h r t  (s ie h e  A u fs te l lu n g  A  im  A n -  
& hang).

m i t  5 .000 B e s c h ä ftig te n  z ä h lt d ie  W e r f t  1*G eorg i D im i t r o v ”  in  V a r n a  zu 
den größten S üdosteuropas. In  23 Ja h re n  (b is  1968) s ind  d o r t rund 550F a h r-  
z e u g e  gebaut w o rd e n , davon ü b e r 300 in  s o w je tis c h e m  A u fträ g e . Nach den 
E rw e ite ru n g e n  d e r  W e r f t -  und H afenan lagen h o fft  m an A n fang  d e r s ie b z ig e r 
£ a h re  K o h le - und E r z f r a c h te r  b is  zu 35. 000 t  bauen zu können; s p ä te r s o l-  
ļe n  T a n k e r b is  zu 60. 000 t  au f S tape l g e le g t w e rden .

D ie  W e rft  1'Iv a n  D im i t r o v 11 in  R u s s e  g i l t  a ls  m o d e rn  und a u s b a u fä h ig ; 
d e r  e rs te  A b s c h n it t  i s t  f e r t ig  und b e s te h t aus 5 W e rk h a lle n  und 9 S ta p e l-  
p lä tze n . E s w e rden  S ch le p p e r, S ch u b sch iffe  und Schleppkähne m it  M o to re n  

* iS  zu 1. 600 PS und e in e r  G e s c h w in d ig k e it  von 1 2 - 1 3  S tu n d e n k ilo m e te rn  
la u f B e rg fa h r t  und e in e r  S c h u b k ra ft b is  6. 000 t  gebau t; fe r n e r  können See- 
f r a c h te r  b is  2. 200 t  und B u n k e rs c h if fe  b is  1. 200 t  L a d e k a p a z itä t  gebau t 
w e rd e n . Z u m  P ro d u k t io n s p ro g ra m m  d e r  W e r f t  z ä h le n  n o ch : F is c h e r e i -  
fa h rz e u g e , T r a w le r ,  T a n k e r ,  P a s s a g ie rs c h if fe ,  H a fe n k rä n e  b is  zu 16 t
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H u b k ra f t  und a n d e re  te c h n is c h e  A u s rü s tu n g e n . J ä h r l ic h  w e rd e n  b is  zu 35 
S c h le p p e r g e b a u t, 20 davon  f ü r  d ie  S o w je tu n io n . Z u r  Z e i t  b a u t d ie  W e r f t
u. a. 11 B u n k e rs c h if fe  m it  D ie s e la n tr ie b  von je  1. 200 t  f ü r  d ie  S ow je tun ion.

D ie  b u lg a r is c h e n  W e r f te n  s in d  m i t  s o w je t is c h e r  U n te rs tü tz u n g  e r r ic h te t  
w o rd e n ; in  V a rn a ,  B u rg a s  und R u sse  s te h e n  no ch  g ro ß e  E rw e ite ru n g e n  
d e r  W e r f t und H ־ a fe n a n la g e n  b e v o r .  D e r  G ü te ru m s c h la g  in  B u rg a s  s o l l  
1975 12 -  13 M i l l .  t  (1 9 6 7 : 5, 8 M i l l .  t )  und in  V a rn a  10 M i l l .  t  (1 9 6 7 :
5, 3 M i l l .  t )  e r re ic h e n .  E s  w e rd e n  F a h rz e u g e  a l le r  A r t  f ü r  den  e igen en  
B e d a r f und f ü r  den E x p o r t  gebaut. W ic h t ig s te s  A u ftra g s la n d  is t  d ie  S ow je t- 
u n io n . E in ig e  F a h rz e u g e  h a t B u lg a r ie n  b is h e r  a u ß e rd e m  an P o le n  und an 
U n g a rn  g e l ie fe r t .  D ie  S o w je tu n io n  k a u fte  z .B .  im  J a h re  1967 von den b u i-  
g a r is c h e n  W e r fte n  S c h if fe  f ü r  20, 7 M i l l .  R u b e l und l ie f e r t e  z u g le ic h  Spe- 
z ia lfa h rz e u g e  und v o r  a l le m  A u s rü s tu n g s m a te r ia l f ü r  12, 7 M i l l .  R u b e l. 
B u lg a r ie n  e r b l ic k t  im  S ch iffb a u  p o te n t ie l le  M ö g lic h k e ite n , se inen  E x p o r t  
nach  d e r  S o w je tu n io n  au f la n g e  S ic h t zu s te ig e rn .

S c h iffs n e u b a u te n  in  B u lg a r ie n 1
( E in h e ite n /L a d e fä h ig k e it  in  t)

1965 1966 1967

F r a c h ts c h i f fe  1 /3 2 0 0  6 /1 7 3 1 2  5 /1 5 7 7 6
F is c h e re ifa h rz e u g e  1 /3 0  3 / 1 ־ 20
S ch le p p kä h n e  2 9 /3 1 0 0 0  3 0 /3 2 5 0 0  3 2 /3 3 8 0 0
P a s s a g ie r s c h if fe /P lä tz e  2 /2 0 0  1 /1 5 0  1 /1 5 0

D u rc h  d ie  p o l i t is c h e  und w ir t s c h a f t l ic h e  A u s r ic h tu n g  B u lg a r ie n s  a u f d ie  
S o w j e t u n i o n  h a t d e r  G ü te r t r a n s p o r t  a u f d e m  W a s s e rw e g e  e in e  e n t-  
sche ide nde  B edeu tung  f ü r  den b u lg a r is c h e n  A uß enhande l e r la n g t .  V on den 
19. 1 М Ш . t  G ü te rn , d ie  B u lg a r ie n  im  J a h re  1967 im p o r t ie r t  und e x p o r t ie r t  
h a t, s ind  b e fö rd e r t  w o rden2 :

10 ,58  M i l l .  t  = 5 5 ,4  v .H .  p e r S e e s c h iffa h rt
4 ,51  M i l l .  t  = 23, 6 v .H .  p e r  D o n a u s c h iffa h rt
3, 79 M i l l .  t -  19, 8 v .H .  p e r  E isenbahn
0 ,2 0  M i l l .  t  = 1 ,0  v .H .  p e r  S tra ß e n v e rk e h r und
0, 03 M i l l .  t  = 0, 2 v . H . p e r L u f tv e rk e h r

19, 11 M i l l .  t  =100 ,0  v .H .

7 ,4 1  M i l l .  t  o d e r 70 v .H .  d e r  S e e tra n s p o rte  und 4, 33 M i l l .  t  o d e r 96 v. H j 
d e r  D o n a u tra n s p o rte  e n tfa lle n  da be i a u f den V e rk e h r  m it  d e r  S ow je tun ion3] 
n u r  180. 000 t  o d e r  4 v .H .  d e r  D o n a u tra n s p o r te  w e rd e n  d e m n a ch  m it  an- 
d e re n  L ä n d e rn  a b g e w ic k e lt .

1 S ta t is t ič e s k i go d išn ik  na NR B à lg a r ia  1968, S. 123.
2 Ebenda, S. 313.
״ 3 RabotniČesko d e lo " , S o fia , vom  1. 4 .1968.
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D ie  F r a c h t l e i s t u n g  d e r  b u lg a r is c h e n  H a n d e ls f lo t te  im  in te rn a t io n a -  
le n  V e r k e h r  ha t s ic h  fo lg e n d e rm a ß e n  e n tw ic k e lt  ( 1. 000 t ) 1 :

S e e v e rk e h r  D o n a u v e rk e h r

289 308
766 1. 128

9 . 4 5 4  2. 688
11. 287 2. 813

I E in  V e r g le ic h  z w is c h e n  d e m  V o lu m e n  d e r  im p o r t ie r te n  und e x p o r t ie r te n  
I G ü te r  p e r  S e e s c h if fa h r t  ( 1967: 10, 58 M i l l .  t )  b z w . p e r  D o n a u s c h if fa h r t  
I (4 , 51 M i l l .  t )  und d e r  F ra c h t le is tu n g  d e r  e igenen S e e flo tte  ( 11, 29 M i l l .  t)
I b zw . D o n a u flo tte  ( 2, 81 M i l l .  t )  z e ig t ,  daß B u lg a r ie n  b e s tre b t  is t ,  s e in e  
I F r a c h te n  m i t  e ig e n e n  S c h iffe n  zu b e fö rd e rn  b z w . s ic h  s tä r k e r  in  den  in -  
te ן rn a t io n a le n  F r a c h tv e r k e h r  e in z u s c h a lte n .

! M i t  d e r  g e p la n te n  E r w e ite r u n g  d e r  D o n a u flo tte  von  150. 000 t  L a d e fä h ig -  
I k e it  ( 1968) au f 244. 000 t  nach 1970 w i l l  B u lg a r ie n  den g rö ß te n  T e i l  s e in e r  
1 D o n a u fra c h t m i t  e ig e n e n  S c h if fe n  b e fö rd e rn  und z u g le ic h  F r a c h te n  v o n  
!S c h ie n e  und S tra ß e  a u f d ie  Donau v e r le g e n . F ü r  den A u sb a u  des  b u lg a r i -  
Is c h e n  E x p o r ts  von  F r is c h g e m ü s e , B e e re n , O b s t und F rü c h te n  in  d ie  B u n -  
jd e s r e p u b l ik  D e u ts c h la n d  w u rd e  1968 e in e  D e u t s c h - B u l g a r i s c h e  
Ï G  e s e i l  s с h a f t  zum  Bau und B e tr ie b  von zw e i T ie fk ü h l-C o n ta in e r -S c h if -  
I ' fe n  vo n  je  1. 000 t  und zu m  B e t r ie b  d e s  e r fo r d e r l ic h e n  P a r k s  vo n  L a s t -  
tk ra f tw a g e n  f ü r  den W e ite r t r a n s p o r t  d e r  S c h if fs f ra c h t  vo n  R e g e n s b u rg  zu
Id e n  süd d e u tsch e n  V e r t e i le r bzw ־ . V e rb ra u c h e rm ä rk te n .
V
i-
!?Der B au  d e r  S c h iffe  s o l l  in  G e m e in s c h a fts a rb e it  e r fo lg e n ,  in d e m  d ie  B u i-  
■ g a re n  den S c h if fs k ö rp e r ,  d e u ts c h e  F i r m e n  dagegen  d ie  K ü h la n la g e n  und 
d ie  m e is te n  A u s rü s tu n g e n  l ie fe r n .  D ie  B a u ko s te n  w e rd e n  m it  3 M i l l .  D M  
p ro  S c h iff  v e ra n s c h la g t.  N ach den V o ra u s b e re c h n u n g e n  s o lle n  d ie  T r a n s -  
p o r tk o s te n  p e r  C o n ta in e r -S c h if f  g e g e n ü b e r S ch iene  und L k w

von 45 D o l la r  je  Tonne
a u f 20 D o l la r  je  T o n n e , d .h .
um  25 D o l la r  je  T on ne  und F a h r t

gesenk t w e rd en2 . P ro  La d u n g  ( 1. 000 t)  und F a h r t  e rg ib t  s ic h  e ine  ( r e c h -  
n e r is c h e )  K o s te n e rs p a rn is  von 25. 000 D o lla r .  D ie  S c h iffe  s o lle n  d r e im a l 
im  M o n a t von den b u lg a r is c h e n  D onauhä fen  na ch  R e g e n s b u rg  fa h re n  und 
au f d e r  R ü c k re is e  d e u tsch e  E x p o r te rz e u g n is s e , im  w e s e n tlic h e n  S tückg u t 
(M a s c h in e n  und In d u s tr ie e rz e u g n is s e  a l le r  A r t ) ,  au fn ehm en .

1950
1960
1967
1968

1 S ta tis t ič e s k i god išn rk  na NR B á lg a r ia  1968, S. 265, 266. - ״ S ta t is t ic e s k i 
iz v e s t ia " ,  S o fia  1969, N r .  4, S. 27, 28.

1 "W ir ts c h a fts -C o rre s p o n d e n t" ,  H a m b u rg , vom  8 .6 .1 9 6 8 .
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A ußer du rch  d iese zw e i T ie fk ü h ls c h iffe  und außer du rch  V e rg rö ß e rung  sei 
nes so n s tig e n  F a h rze u g b e s ta n d e s  fü r  F ra c h te n  w i l l  s ic h  B u lg a r ie n  auch 
s tä rk e r  in  den P a s s a g i e r v e r k e h r  auf d e r  Donau e inscha lten . Dazu 
d ienen zunächst d ie  T ra g flä ch e n b o o te  "R a k é ta 11 und das z w e im a l g rö ß e r  
B oo t ״ M e te o r '1. M it  65 km  in  d e r Stunde und 116 P assag ie ren  an B o rd  legt 
d ie  "M e te o r "  d ie  S trecke  R u s s e -W id in  (298 km ) in  6 Stunden zu rü ck ; f 
d ie  g le iche S trecke benötigen d ie  tra d it io n e lle n  P a ssa g ie rsch iffe  20 Stunden

Später w i l l  B u lg a rie n  seine P a s s a g ie rs c h iffa h rt nach B e lg ra d  und Budapest 
s tro m a u fw ä rts  und nach G a la tz , B ra ila  und Is m a il s tro m a b w ä rts  ausbauen

Z u m  Schluß se ien  m it  e in ig e n  Sätzen d ie  B e d e u t u n g  u n d  d i e  P e r -  
s p e k t i v e n  d e r  D o n a u s c h i f f a h r t  und d e r d a m it Zusammenhängen- 
den W ir ts c h a fts z w e ig e  f ü r  d i e  g e s a m t e  b u l g a r i s c h e  V o l k s -  
W i r t s c h a f t  u m r is s e n 1 •

Schon d ie  T a tsache , daß auf d e r Donau üb e r e in  V ie r te l des tonnagemäßi-. 
gen Im p o r ts  ( 1967: 27, 9 v .H .  = 3. 918. 000 t)  und ü b e r  e in  Z e h n te l des 
E x p o rts  (1967: 11, 7 v .H (t ־ 592.000 .  B u lg a rie n s  b e fö rd e rt w erden, läßt 
e rke n n e n , w ie  w ic h t ig  in z w is c h e n  d ie  Donau a ls  V e rk e h rs -  und V e rb in  ־
dungsw eg m it  dem  A u s la nd  gew orden is t .  A lle rd in g s  t r i f f t  d ie s  zunächst 
h a u p tsä ch lich  fü r  den b u lg a ris c h e n  G ü te rv e rk e h r  m it  d e r  Sow jetun ion zu. 
D e r  Ausbau des D o nau ve rkeh rs  m it  den s tro m a u fw ä rts  liegenden  Ländern 
s te h t noch b e v o r . Daß h ie r  g roß e  M ö g lic h k e ite n  v o rh a n d e n  s in d , steht 
außer Z w e ife l.  A l le in  d e r W a re n ve rk e h r zw ischen B u lg a r ie n  und d e r Bun- 
d e s re p u b lik  D eu tsch land  b e trä g t g e g e n w ä rtig  rund  300 .000  t ( 1968: deut- 
sehe E in fu h r  aus B u lg a rie n  172. 702 t  und deutsche A u s fu h r nach Bulgarien 
( 122. 067 t ) , von denen n u r e in  unbedeutender T e il p e r Donauschiffen trans- 
p o r t ie r t  w ird .  D ie  80. 000 t O bst, Gemüse und K onse rven , w elche d ie  Bun- 
d e s re p u b lik  1968 aus B u lg a rie n  im p o r t ie r t  hat, re ichen re ־  in  rechnerisch 
gesehen -  fü r  d ie  A us las tung  e in e r beach tlichen  D onauflo tte  aus.

D ie  Donau e rw e is t  s ic h  fü r  B u lg a r ie n  n ic h t n u r  a ls  e ine  tra n s p o rtm ä ß ig  
und ko s te n m ä ß ig  g ü ns tig e  W a s s e rs tra ß e  fü r  d ie  A b w ic k lu n g  des b u lg a ri-  
sehen Außenhandels. D u rc h  den Ausbau s e in e r D o n a u flo tte  is t  B u lga rien  
in  d e r  La g e , den G ü te r tra n s p o r t  im  Im p o r t  und E x p o r t  in  e ig e n e r Regie 
d u rc h z u fü h re n  und d a m it D ev isen  zu sp a re n . D ie s  is t  b e so n d e rs  w ich tig  
im  V e rk e h r  m it  den m a rk tw ir ts c h a ft l ic h e n  L ä n d e rn , wo d ie  T ra n sp o rtko - 
sten in  h a rte n  D evisen  gezah lt w erden m üssen. W e il d e r b u lg a ris ch e  Han- 
d e l m it  dem  W esten u n te r dem  chron ischen M angel w e s tlic h e r  Devisen le i- 
de t, p ro f i t ie re n  a lle  B e te il ig te n  davon, wenn B u lg a r ie n  d ie  T ra n s p o rtk o - 
s te n  senkt bzw . d ie  T ra n s p o r t le is tu n g  s e lb s t a u fb r in g t.  In  d ie s e m  F a ll 
kann B u lg a r ie n  um  so m e h r  von den b e g e h rte n  G ü te rn  im  W esten kaufen 
und d a m it A u fträ g e  an w e s tlic h e  F irm e n  e r te ile n .

1 Siehe h ie rüber insbes. : V. DAKOV, Reka Dunav i  neinoto stopansko zna^enie 
za B u lg a ria  (D e r F luß  Donau und seine־w irtscha ftliche  Bedeutung fü r  Bulga- 
r ie n ) , Sofia 1964, 234 Seiten״
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Auch d ie  E rw e ite ru n g  und d ie  M o d e rn is ie ru n g  d e r b u lg a ris c h e n  S ch iffbau - 
industrie  b e rü h re n  u n m itte lb a r  d ie  w ir ts c h a ft lic h e n  In te re sse n  B u lg a rie n s  
und des A u s la n d e s . D e r  b u lg a r is c h e  E x p o r t  von S ch iffe n  und S c h iffs a u s - 
r ü s t u n g e n  s p ie lt  b e re its  e ine  b e a c h tlic h e  R o lle .  D u rc h  d ie  b i l l ig e n  A r -  
b e its k rä fte  e ig n e t s ic h  B u lg a r ie n  ganz b e so n d e rs  f ü r  den Bau von  F a h r -  
zeugen und E in rich tu n g e n  m it  hohem L o hna n te il. D ie  w e s tlichen  In d u s tr ie n  
können h ie r  f ü r  Z u lie fe ru n g e n  e inen neuen A b s a tz m a rk t e rs c h lie ß e n  und 
m it  d e r Z e it  s ic h e r l ic h  auch F e r t ig u n g s a u fträ g e  an b u lg a r is c h e  W e rfte n
vergeben.

W eil S ch iffbau und S c h iffs v e rk e h r  te ch n o lo g isch , ökonom isch  und k o n k u r-  
renzm äßig d ie  am  m e is te n  in te rn a tio n a l a u sg e rich te te n  und en tsprechend 
in te rn a tio n a l v e r f lo c h te n e n  W ir ts c h a fts z w e ig e  s in d , e rh ä lt  d ie  gesam te  
bu lgarische V o lk s w ir ts c h a ft  von d ie s e r Seite h e r bedeutende und w e rtv o lle  
Impulse z u r E n tw ick lung  und V e rvo llkom m nung  ih re r  Technik und In d u s tr ie .

D ie P e rs p e k tiv e n  f ü r  e ine  g e d e ih lich e  d e u t s c h - b u l g a r i s c h e  Z u -  
s a m m e n a r b e i t  auf dem G ebie t des Sch iffbaus und des S ch iffs ve rk e h rs  
sind zw e ife lsohne  gegeben; m an kann n u r wünschen, daß s ie  auch genutzt 
werden.

Daß d e r S tä rke re  b e i e in e r  so lchen P a rtn e rs c h a ft k o m m e rz ie lle s  G ew inn- 
streben, p o lit is c h e  V e ran tw ortung  und H ilfs b e re its c h a ft m ite in and e r paaren 
muß, ve rs te h t s ich  von se lbst. E n tw ick lu n g sh ilfe  bedürfen n ich t n u r V ö lk e r 
in A fr ik a , sondern auch a lte , in d u s t r ie l l  jedoch  zu rückgeb liebene  K u ltu r -  
länder in  E u ro pa , - und d ie  Donau is t  w ir k l ic h  näher a ls  d e r Kongo. A b e r 
auch d ie  B u lg a re n  m üssen  s ich  a n s tre ng en  und n ic h t w ie  b is h e r  fa s t aus- 
sch lie ß lich  donauabw ärts  nach Is m a il  b lic k e n , sondern  m it  m e h r  S e lb s t-  
ve rtra u e n  und Z u v e rs ic h t  auch s tro m a u fw ä r ts  nach B e lg ra d , B u d a p e s t, 
Wien und R egen sbu rg  A usschau  h a lte n .
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Anhang

A. ORGANISATORISCHES bis 1. 10. 1969

D e r  s ta a t l ic h e n  W ir ts c h a f ts v e r e in ig u n g ״  B a ig a r s k i  t a r g o v s k i  f l o t '  
( B u lg a r is c h e  H a n d e ls f lo t te )  u n te rs te h e n  d r e i  s ta a t l ic h e  U n te rn e t  
m u n g e n :

״ .1 K o r a b o s t r o e n i e 11 (S c h if fb a u ) ,  V a rn a , u m fa ß t fo lg e n d e  Be 
t r ie b e :
S c h if fb a u w e rk e  " G e o rg i D im i t r o v 11, V a rn a ,
U n te rn e h m e n  f ü r  S c h if fb a u e rz e u g n is s e , V a rn a ,
S c h if fb a u -  und R e p a ra tu rw e rk ״  Iv a n  D im i t r o v " ,  R u sse , 
S c h if fb a u -  und R e p a ra tu rw e rk ״  Iv a n  B o ja d ž ie v " ,  B u rg a s ,  
S c h if fb a u u n te rn e h m e n  "S tra n d Ž a " ,  M i t  s c h u r in .

״ .2 K o r a b o p l a v a n e "  ( S c h i f f a h r t ) , S o fia , b e tre u t :
״ B ä lg a r s k i  m o r s k i  f l o t "  B M T  ( B u lg a r is c h e  S e e f lo t te ) ,  Ѵ а гш
1,B ã lg a rs k a  tankova  f lo ta "  B T F  (B u lg a r is c h e  T a n k e r f lo t te ) ,  B u rga i 
״ B ä lg a rs k o  recno  p la va n e " B R P  (B u lg a r is c h e  F lu ß s c h if fa h r t,  Ruse 
11In f lo t " ,  A g e n tu r f ü r  aus länd ische  S ch iffsg e se llsch a fte n  und Buchui

gen von S c h iffs k a rte n , S ofia ,
״ B u l f r a c h t " ,  C h a r te rg e s e l ls c h a f t  f ü r  b u lg a r is c h e  S c h if fe ,  S o f i 
״ D e s p re d " , C h a r te r -  und F ra c h td ire k t io n  des g le ich n a m ig e n  staa 

lie h e n  H a n d e lsu n te rn e h m e n s , S o fia ,
S c h if fs re p a ra tu rw e rk  in  V a rn a .

3. " P r i s t a n i s t a "  (H ä fe n ) ,  S o fia , b e a u fs ic h tig t und b e w ir ts c h a ft! 
s ä m tlic h e  H äfen  am  S chw arzen  M e e r und an d e r  Donau.

Weitere Unternehmungen bzw. Filialen

" Т е х і т "  ( Im p o r t  von M a s c h in e n  und A u s rü s tu n g e n ) ,  S o fia , 
״ B a lk a n tra n s "  (S c h if fs v e rs o rg u n g ) ,  S o fia ,
״ M o r s t r a d "  ( V e rs ic h e ru n g s g e s . ) ,  S o fia ,
״ M o rs k a  tä rg o v s k a  banka (S e e h a n d e ls b a n k ), S o fia , 
11K o ra b o im p e x "  ( A u ß en han de l m it  S c h iffe n , S c h if fs -  und (

H a fe n a u s rü s tu n g e n ), V a rn a . t

I

Q uelle : N a c h ric h te n  fü r  den Außenhandel, F ra n k fu r t  am M a in , vom  2. 8. 68| 
In te rn a t io n a l T ra d e  C e n tre  U N C T A D /G A T T , F o re ig n  T ra d e  Enté 
p r is e s  in  E a s te rn  E u ro p e , G enève 1968, S. 5 -1 8 . |

I

I

I
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RGANISATORISCHES ab 1. 10. 1969

i t  W irk u n g  ab 1. O k t. 1969 is t  e ine  neue G ru p p ie ru n g  bzw . e ine neue 
e r te i lu n g  d e r  U n te rn e h m u n g e n , d ie  m i t  dem  S e e tra n s p o rt zu tun  h a - 
en, v o rg e n o m m e n  w o rd e n . Zu  den w ic h tig s te n  V e rä n d e ru n g e n  zäh len :

. D ie  s ta a t l ic h e  W ir ts c h a f ts v e re in ig u n g ״  B a lg a r s k i  ta r g o v s k i f l o t "  
( B u lg a r is c h e  H a n d e ls f lo t te )  m i t  den d a r in  zu sa m m e n g e fa ß te n  U n - 
te rn e h m  ungen
"K o ra b o p la v a n e "  (S c h if fa h r t )
" P r is t a n is t a "  ( H ä fe n )
״ B a lk a n t ra n s 11 ( S c h if fs v e rs o rg u n g )  
w e rd e n  in  e in e  neue V e rb in d u n g  ü b e rg e fü h r t :
" V o d e n  t r a n s p o r t "  W a s s e r t ra n s p o r t )
m i t  S itz  in  V a rn a  und m i t  fo lg e n d e n  A u fg a b e n : B e fö rd e ru n g  vo n  
G ü te rn  und P e rs o n e n ; R e p a ra tu r  b u lg a r is c h e r  und a u s lä n d is c h e r  
S c h if fe ;  In s ta n d h a ltu n g  d e r  H a fe n a n la g e n .

2. D e r V e re in ig u n g ״  Voden t r a n s p o r t "  (W a s s e r tra n s p o r t)  u n te rs te h e n  
fo lg e n d e  s ta a t lic h e  U n te rnehm ungen :
״ B ä lg a rs k i m o rs k i f lo t "  (B u lg .  S e e flo tte ) ,  V a rn a ;
״ B a lg a rs k i ta n k e re n  f lo t "  (B u lg .  T a n k e r f lo t te ) ,  B u rg a s ;
״ B ä lg a rs k i re c n i p la v a n ia "  (B u lg .  F lu ß s c h if fa h r t ) ,  R usse ; 
״ B a lk a n tra n s "  (S c h if fs v e rs o rg u n g ) ,  S o fia ;
H a fe n v e rw a ltu n g e n  V a rn a , B u rg a s , R usse , L o m ; 
S c h if fs re p a ra tu rw e rk  V a rn a ;

״ B u lf rä c h t " ,  S o fia .

3. D ie  U n te rn e h m u n g  " I n f lo t " ,  S o fia , w ir d  d e r  u n m it te lb a re n  Z u s tä n -  
d ig k e it  des M in is te r iu m s  fü r  T ra n s p o r tw e s e n  u n te r s te l l t .

D ie  U n te rn e h m u n g ״  K o ra b o s tro e n ie "  (S c h iffs b a u ) w ird  vom  T r a n s  ־
p o r tm in is te r iu m  zum  M a s c h in e n b a u m in is te r iu m  ü b e rg e fü h r t.

" M o rs k a  tä rg o v s k a  b a n k a " (S e e h a n d e ls b a n k ) w ir d  ü b e rg e fü h r t  in  
"B a lg a rs k a  v á n á n o - tá rg o v s k a  b a n k a "  (B u lg .  A u ß e n h a n d e ls b a n k ).

V e rs ic h e ru n g s g e s e lls c h a ft ״  T r a k ia "  ge h t in ״  B u ls t r a d "  e in .

" T e x im "  (R e e x p o r t ,  K o m p e n s a tio n , S p e z ia lim p o r te  und -e x p o r te )  
w ird  dem A u ß e n h a n d e ls m in is te r iu m  u n te r s te l l t .

" M o r s t r o j "  ( W a s s e rb a q ) g e h t ü b e r  in :  " P r is t a n iš t a "  (H ä fe n )  b e i 
( " T r a n s s t r o j "  ( T r a n s p o r tb a u ) .
I

j i e l l e : ״  T r u d 11, S o fia , v o m  14. 11. 1969
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В. LEISTUNG DER SCHIFFSFLOTTE UND DER HÄFEN BULGARIENS 

1. Seeschiffahrt - Gütertransport (in 1.000 t)

J a h r  In te rn a t io n a le r  K ü s te n v e rk e h r  Insge sam t
V e rk e h r

1950 289 40 329
1960 766 298 1.064
1967 9 . 45 4  155 9 .609
1968 1 1 .2 8 7  100 11.387

Q u e lle : S ta t is t ic e s k i g o d is n ik  na NR B a lg a r ia  1968, S. 265. ־ 
1'S ta t is t ic e s k i iz v e s t ia " ,  S o fia  1969, N r .  4, S. 27.

2. Seehäfen - L e is tu n g  ( in  1 .0 0 0  t)

J a h r E in fu h r A u s fu h r T r a n s i t
K ü s te n -
v e rk e h r In s g e s a m t

davon üb e r 
B u rg a s  V a rn a

1950 351 327 34 147 859 396 354
1960 1. 066 540 243 626 2. 475 913 1. 211
1967 8. 662 2. 273 20 349 11 .304 5. 818 3. 290

Q u e lle : S ta t is t ic e s k i g o d is n ik  na NR B a lg a r ia  1968, S. 265.

3. D o n a u s c h iffa h r t - G ü te r t ra n s p o r t  ( in  1 .00 0  t)

J a h r  In te rn a t io n a le r  K ü s te n v e rk e h r  Insge sam t
V e rk e h r

1950 308 123 431
1960 1 . 128  428 1.556
1967 2 .6 8 8  174 2 .862
1968 2 .8 1 3  117 2.930

Q u e lle : S ta t is t ic e s k i g o d is n ik  na NR B a lg a r ia  1968, S. 266. - 
11S ta t is t ic e s k i iz v e s t ia 11, S o fia  1969, N r .  4, S. 28.

4. D onauhäfen ־ L e is tu n g  ( in  1 .000  t)

_  _  K ü s te n - . davon ü b e r
J a h r E in fu h r A u s fu h r T ra n s it v e rk e h r In s g e s a m t Russe L o m

1950 281 326 6 298 911 368 11
1960 1. 196 402 163 1. 172 2. 933 1. 198 501
1967 3. 873 562 13 2. 933 7. 381 2. 584 1. 693

Q u e lle : S ta t is t ič e s k i g o d is n ik  na NR B a lg a r ia  1968, S. 266.
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5. D onauhäfen U ־  m s c h la g  1967 ( in  1 .0 0 0  t)

H ä fen B e la d u n g E n tla d u n g In s g e s a m t

S i l is t r a \  4 6 ,1 3 9 6 ,5 442, 6
T u tra k a n * 1 3 ,9 117, 1 131, 0
R usse 158, 5 2 .4 2 5 , 6 2. 584, 1
S v iš to v 115, 6 1 . 3 2 3 , 5 1 .4 3 9 , 1
S o m o v it 39, 7 598, 6 638, 3
O rja c h o v o 2 0 ,4 1 2 2 ,0 1 4 2 ,4
L o m 242, 2 1 .4 5 0 ,4 1. 692, 6
V id in 2 0 ,9 2 1 7 ,8 238, 7

In s g e s a m t 657, 3 6. 6 5 1 ,5 7. 3 0 8 ,83

Ohne den U m s c h la g  e in ig e r  k le in e r e r ,  von d e r  in -  
i te rn a t io n a le n  S ta t is t ik  n ic h t  e r fa ß te r ,  H ä fe n  von
' 72. 200 t.

!Q ue lle : A n n u a ire  S ta t is t iq u e  de la  C o m m is s io n  du Danube p o u r  1967, 
B udapest 1968, S. 76 bzw . 140.

6. G ü te ru m s c h la g  d e r  b u lg a r is c h e n  D onauhäfen 1967 ( in  1 .0 0 0  t)

B e la d u n g  E n tla d u n g  In s g e s a m t v . H .ü te r

!G e tre id e 13, 5 11, 6 25, 1 0 , 22

O b s t, G em üse , F rü c h te ,  
K o n s e rv e n , Saat, p f l.  
ö le ,  T a b a k , G e trä n k e 3 7 1 ,9 9 0 ,8 462, 7 4, 14

D ü n g e m itte l 2 ,9 387, 6 390, 5 3 ,4 9

[E is e n e rz - 923, 7 9 2 3 ,7 8, 26

[And. M in e ra lie n  ( ohne 
B re n n s to ffe ) 3. 214, 2 3. 2 1 5 ,0 6 .4 2 9 , 2 5 7 ,4 3

K o h le  und K o ks 2,1 1. 3 4 9 ,4 1. 35 1 ,5 1 2 ,0 7

!E rd ö l und D e r iv a te 16, 5 26 4 ,0 280, 5 2, 52

M e ta l le 9 1 ,8 704, 9 796, 7 7, 12

!A nde re 217, 8 31 5 ,4 533, 2 4, 75

7. 2 6 2 ,4  11. 193, 1 1 0 0 ,03. 9 3 0 ,7In s g e s a m t

ļu e lle : A n n u a ire  S ta t is t iq u e  de la  C o m m is s io n  du Danube p o u r 1967, 
B udapest 1968, S. 95.
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C. AUSSENHANDEL DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND MIT 
BULGARIEN (in Mill. DM)

1964 1965 1966 1967 1968 *964־1968
________________________________________ 1■nsgesarnt

Einfuhr^ ( - )  121, 0 165, 3 171, 0 177, 6 212, 0 846,9

Ausfuhrb ( + ) 155, 8 221, 1 433, 0 339, 7 303, 4 1.453,0

Ausfuhrüberschuß( + )  34, 8 55, 8 262, 0 162, 1 91, 4 606,1

a bBulgarien a ls  Herstellungsland. - Bulgarien a ls  Verbrauchsland.

1. Einfuhr der Bundesrepublik Deutschland aus Bulgarien nach Waren 1968

Güter 1.000 t Mill. DM v. H.

Gem üse, Obst, Beeren und 
Konserven davon 81, 1 62, 5 29,5

Tabak 12, 1 49, 6 23,4
Nahrungsmittel t ier ischen  Ursprungs 4 ,9 10, 6 5 ,0
Andere E rzeugnisse  der Ernährungs- 

Wirtschaft 23, 3 14,5 6, 9

E rzeugnisse  der Ernährungswirt- 
schaft insgesam t 121,4 137, 2 64, 8

E rzeugnisse  der gewerblichen  
Wirtschaft insgesam t (Rohstoffe, 
Halbwaren, V orerzeugnisse,  
Enderzeugnisse) 50, 8 66, 1 31, 1

Einfuhr insgesamt 172, 7 212,0 100, 0

cl Einschließlich Rückwaren

2. Ausfuhr der Bundesrepublik Deutschland nach Bulgarien nach Waren 19(

Güter 1.000 t Mill. DM v.H .

Weizen u .a . Nahrungsmittel 31, 0 9, 9 3, 3
Rohstoffe 3 ,7 6 ,2 2,1
Eisen , Bleche u. a. Halbwaren und

Vorerzeugnisse 61,4 86, 1 28,4
Gewerbliche F ertigerzeu gn isse 25, 7 198,9 65, 6

3-Ausfuhr insgesam t 122, 1 303, 3 100, 0

a Einschließlich Rückwaren für 2, 2 Mill. DM = 0, 6 v .H .

Quelle: Statistisches Bundesamt Wiesbaden, Außenhandel, Reihe 1 und 3, 
Dezem ber 1968.
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Anhang : 
Aus Ansprachen anläßlich der Besichtigung des Hafens in Regensburg

Dipl.-Ing. August W. Adler
,Direktor der Hafenverwaltung Regensburg

R egensburg  is t  e ine  ü b e r 2 .00 0  J a h re  a lte  H a fe n s ta d t. D em nach , so d a r f  
ich  annehm en, ha t es b e re its  k e lt is c h e , g e rm a n isch e  und rö m is c h e  H a fen - 
m e is te r  h ie r  gegeben. Im  gesam ten  M it te la l te r  ha t d ie  Donau und d e r  H a - 
fen  R e g e n sb u rg  f ü r  den O r ie n tv e rk e h r  e ine  b e so n d e re  B e d e u tu n g  gehab t. 
Z u r  Z e it  w ic k e lt  s ich  das H a fengeschehen  in  d r e i B e re ic h e n  des H a fenge - 
b ie te s  ab: an d e r  D onau lände , am  W estha fen  m it  P e tro le u m h a fe n  und am  
neuerbauten O stha fen . D ie  U m sch lagsm engen  des J a h re s  1968 s te llte n  e i-  
nen R e ko rd  d a r. E s  w u rden  an S c h iffs g ü te rn  3. 642. 000 t  und an tro ck e n e n  
G ü te rn  -  im  re in e n  L a n d /L a n d - V e r k e h r  in n e rh a lb  des H a fe n g e b ie te s  - 
812 .000  t ,  das s in d  zu sa m m e n  fa s t  4, 5 M i l l .  t  G ü te r  zum  U m s c h la g  ge - 
b ra c h t.  D e r  H a fe n  R e g e n s b u rg  b e fin d e t s ic h  d a m it  an 11. S te lle  d e r  68 
ö ffe n t lic h e n  B in n e n h ä fe n  d e r  B u n d e s re p u b lik .1

Am  H a fengeschehen  s in d  a lle  D o n a u a n lie g e rs ta a te n  b e te i l ig t ,  das s in d  in  
d e r R e ih e n fo lg e  d e r  im  J a h r  1968 am  m e is te n  t ra n s p o r t ie r te n  G ü te rm e n - 
gen: Ö s te r re ic h ,  d ie  B u n d e s re p u b lik  D e u tsch la n d , J u g o s la w ie n , U nga rn ,
R um än ien , B u lg a r ie n ,  d ie  T s c h e c h o s lo w a k e i und d ie  UdSSR.

A ls  H a u p tg ü te ra rte n  nenne ic h : K o h le , E rz ,  C o ils ,  B le ch e , B a u x it,  P y r i t ,  
D ü n g e m itte l, M in e ra lö l,  Sande und K ie s e  sow ie S tückgut a l le r  A r t .

D ie  U m s c h la g s k a p a z itä t des H a fens  f ü r  W a s s e rg ü te r l ie g t  b e i d e r  d e rz e i-  
tigen  G ü te rzusam m ense tzung  von ca. 70 v .H . M assengut und 30 v .H . S tück- 
gut e tw a b e i 4, 5 M i l l .  t  p ro  J a h r .  D a w i r ,  w ie  schon e rw ä h n t, im  J a h re
1968 b e re its  ü b e r 3, 6 M i l l .  t  W a s s e rg ü te r zum  U m sch la g  ge b rach t haben, 
hat d ie  H a fe n ve rw a ltu n g  P läne  e n tw ic k e lt f ü r  den w e ite re n  Ausbau d e s Ö s t-  
ha fens. D ie  H a fe n v e rw a ltu n g  is t  s e it  J a h re n  b e m ü h t, das H a fe n g e b ie t zu 
e inem  m o d e rn e n  V e rk e h rs m it te lp u n k t  auszubauen , in  d e m  in  o p t im a le r  
W eise d e r  W echse l d e r V e rk e h rs trä g e r  zw ischen  S ch iff, Schiene und S tra - 
ße vo rgenom m en w erden  kann. W ir  können schon seh r b e ach tliche  E r fo lg e , 
v o r  a lle m  im  B e re ic h  des O stha fengeb ie tes ve rze ichne n .

D ie H a fe n ve rw a ltu n g  se lb s t is t  e in  W ir ts c h a fts b e tr ie b  des B a ye rische n  Staa- 
tes m it  m e h re re n  w ir ts c h a ft l ic h  ge füh rten  B e trie bszw e ig en .

V e rke h rsb e z ie h u n g e n  ü b e r den H afen R egensburg  bestanden im  Ja h re  1968 
zu 45 L ä n d e rn  d e r W e lt.

vg l. H a fe n s ta tis tik  Regensburg 1968. Herausgegeben von d e r H a fenve rw a l- 
tung Regensburg, 16. Januar 1969
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W ir  h o ffe n  und w ü n sch e n , daß d ie  A t t r a k t iv i t ä t  des D onauw eges und d e r  
in te rn a t io n a le n  D o n a u s c h if fa h r t  w e ite r  zunehm en  m ö g e . G anz a l lg e m e in  
m ö ch te  ic h , im  S inne von P ro fe s s o r  K a r l  F ö r s te r ,  dem  W unsche A u sd ru ck  
geben, daß d ie  W a s s e rs tra ß e n , und h ie r  v o r  a lle m  d ie  D onau, d ie  in  ganz 
b e s o n d e re r  W e is e  e in e  vo n  d e r  N a tu r  v o rg e z e ic h n e te  V e rb in d u n g s l in ie  
ü b e r  p o l i t is c h e  G re n z e n  h in w e g  d a r s t e l l t ,  n e b e n ’ i h r e r  te c h n is c h e n  und 
w ir ts c h a f t l ic h e n  A u fg abe  v o r  a lle m  auch d e r  f r ie d l ic h e n  Z u s a m m e n a rb e it  
d e r  V ö lk e r  d ien e n  m öge .
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Dr. Hans Georg Müller
Vorstandsmitglied der Bayrischer Lloyd Schiffahrts-AG

D e r B a y e r i s c h e  L l o y d ,  dessen A n lagen auf d e r H a fe n n o rd se ite  zu se- 
hen s in d , is t  d ie  g röß te  deu tsche  D o n a u re e d e re i. S ie is t  d e r  d r i t te ,  im  Jah - 
re  1913 g e m a ch te  und g e g lü c k te  V e rs u c h , e in e  d e u ts c h e  D o n a u s c h if fa h r t 
in s  L e b e n  zu ru fe n  und zu e rh a llte n . Ih re  b e ide n  V o rg ä n g e r , d ie  im  J a h re  
1835 gegründete  11P r iv i le g ie r te  B a y e r is c h -W ü rtte m b e rg is c h e  D onau-D am pf- 
s c h if fa h r ts -G e s e lls c h a f t "  und d ie  im  J a h re  1886 g e g rü n d e te  1'Süddeutsche 

» D o n a u -D a m p fs c h if fa h r ts g e s e l ls c h a f t " ,  g in g e n  in  den B e s itz  d e r  E rs te n  
: D o n a u -D a m p fs c h if fa h r ts g e s e lls c h a ft  W ien  ü b e r .  D e r  N am e " B a y e r is c h e r  

L lo y d  is t  in  R e g e n s b u rg , an d e r  ganzen D onau und auch  in  ganz B a y e rn  
e in  B e g r i f f .  Se ine G rü n d u n g  is t  z u rü c k z u fü h re n  a u f e in e  g lü c k lic h e  K o m -  
b in a tio n  d e r In te re s s e n  des D eutschen R e iches und b a y e r is c h e r  W ir ts c h a fts -  
k re is e  an e in e r  deu tschen  D o n a u s c h iffa h r t zw ecks  V e rs o rg u n g  des R e iches  
m i t  ru m ä n is c h e m  ö l  e in e rs e its  und E rs c h lie ß u n g  des sü d o s te u ro p ä is ch e n  
M a rk te s  f ü r  P ro d u k te  d e r  b a y e r is c h e n  In d u s t r ie  a n d e re rs e its .  A u c h  d ie  
S ta d t und d ie  W ir ts c h a f t  R e g e n s b u rg  w a re n  an d e r  G rü n d u n g  e in e r  d e u t-  
sehen D o n a u s c h iffa h r ts g e s e lls c h a ft z u r  B e lebung  des R e g e n sb u rg e r H a fens 
s tä rk s te n s  in te re s s ie r t .

E s  w ü rd e  in  d ie s e m  R ahm en  zu w e it  fü h re n ,  das  w e c h s e lv o lle  S c h ic k s a l 
des  B a y e r is c h e n  L lo y d  in  den 55 J a h re n  s e in e s  B e s te h e n s  zu s c h i ld e rn .  
D e r  B a y e r is c h e  L lo y d  ha t g la n z v o lle  Z e ite n  des A u fs t ie g s  e r le b t und b it te -  
re  und s c h w e re  J a h re  d e s  Z u s a m m e n b ru c h s . Z u r  Z e i t  b e fin d e n  w i r  uns 
in  e in e r  A u fw ä r ts e n tw ic k lu n g  nach den k a ta s tro p h a le n  F o lg e n  des 2. W e lt-  
k r ie g e s .

D e r  B a y e r is c h e  L lo y d  w ir d  in  F o r m  e in e r  A k t ie n g e s e lls c h a ft  g e fü h r t ,  an 
d e r  d e r Bund m it  59 v . H . , d e r  F re is ta a t  B a y e rn  m it  28 v .H .  und d ie  B a ye - 
r is c h e  S ta a tsb a n k  m i t  fa s t  9 v . H .  b e te i l ig t  s in d ;  e tw a  4 v .H .  s in d  z e r -  
s p l i t t e r te r  p r iv a te r  K le in b e s itz .  W ir  b e tre ib e n  d ie  D o n a u s c h if fa h r t,  U m - 
sch la g  und L a g e re i.  U m s c h la g  und L a g e re i s p ie le n  s ic h  in  d e r  H aup tsache  
h ie r  im  R e g e n s b u rg e r H a fe n  ab. D ie  G ü te r  aus dem  S ü d o s tra u m  ko m m e n  
ln  d e r  B e rg fa h r t  p e r  S c h if f  an und w e rd e n  h ie r  a u f d ie  B ahn  o d e r a u f L k w  
um ge lad en ; denn R e g e n s b u rg  is t  z u r  Z e i t  no ch  d e r  E n d h a fe n  d e r  D o n a u - 
s c h if fa h r t ,  d ie  s ic h  a u f e in e r  s c h if fb a re n  L ä n g e  d e r  D onau  von  2379 k m  
bewegt. In  d e r  u m g e k e h rte n  R ic h tu n g a ־  ls o  in  d e r  T a l fa h r t  - kom m en  d ie  
G ü te r  zum g röß ten  T e i l  au f dem  Bahnw ege und w e rd e n  h ie r  in  S c h iffe  v e r -  
laden . E s hande lt s ic h  in  d e r  H aup tsache  um M a s s e n g ü te r; in  d e r T a l r ic h -  

! tung  K oh le  von d e r  R u h r , E rz e  aus U b e rs e e , in  d e r  B e rg fa h r t  B a u x it  aus 
Jugos law ien , H e iz ö l aus U n g a rn , B le c h e  und H a lb ze u g e  von den V e re in ig -  
ten  ö s :e r r .  E is e n -  und S ta h lw e rk e n , K o n s e rv e n  aus B u lg a r ie n ,  um  n u r  
e in ig e  d e r  H a u p tg ü te r  zu nennen .
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D e r  B a y e r is c h e  L lo y d  v e r fü g t z u r  Z e it  ü b e r 14 m o d e rn e  M o to rg ü te rs c h iffe ,! 
d ie  in  den le tz te n  J a h re n  gebau t w o rd e n  s in d . D ie s e  m o d e rn e n  S c h iffe  ha-- 
ben s ic h  a ls  b e s o n d e rs  w ir ts c h a f t l ic h  e rw ie s e n  wegen ih re s  sch n e lle n  U m * 
la u fs  und d e r  w e itg e h e n d e n  M e c h a n is ie ru n g  ih r e r  E in r ic h tu n g e n  und d ie  
d a d u rc h  m ö g lic h  gew ordene  g e r in g e  B e s a tz u n g s s tä rk e  ( 3 M a n n ) . Daneben 
haben  w i r  n o ch  d ie  sog . k la s s is c h e  S c h le p p s c h if fa h r t ,  d ie  m i t  7 s ta rk e n  
R a d - bzw . S ch ra u b e n sch le p p e rn  und 65 Sch leppkähnen b e tr ie b e n  w ird .  D ie - 
se B e t r ie b s fo r m  g e h t a b e r  im m e r  m e h r  z u rü c k ,  w e i l  b e i den hohen P e r -  
so n a lk o s te n  heu te  k e in e  R e n d ite  h ie ra u s  m e h r  zu e rz ie le n  is t .  U n s e re  Be- 
S trebungen  gehen d a h in , daß w i r  in  d e r  M o d e rn is ie ru n g  u n s e re r  F lo t te  in  
den n ä ch s te n  10 J a h re n  d ie  in  den le tz te n  J a h re n  e rz ie lte n  F o r ts c h r i t te  so 
w e it  ausbauen, daß w i r  b e i F e r t ig s te l lu n g  des R h e in -M a in -D o n a u -K a n a ls  - 
a ls o  zu B e g in n  d e r  8 0 ig e r  J a h re  - den W e ttb e w e rb  m it  d e r  R h e in s c h if fa h r t  
bestehen  können.

D ie  B e fö rd e ru n g s le is tu n g e n  b e tru g e n  im  le tz te n  J a h r  e tw a s  ü b e r  1 M io  to  
im  J a h r .  S ie  k o n n te n  d a m it  g e g e n ü b e r d e m  V o r ja h r  um  fa s t  30 v .H .  ge- 
s te ig e r t  w e rd e n . A u ch  im  la u fe n d e n  J a h r  w ird  s ic h  das T ra n s p o r ta u fk o m -  
m e n  in  d e r  g le ic h e n  G rö ß e  bew egen . V o ra u s g e s e tz t,  daß d ie  W a s s e rv e r -  
h ä ltn is s e  g ü n s t ig  b le ib e n , is t  s o g a r  m i t  e in e r  w e ite re n  L e is tu n g s s te ig e -  
ru n g  zu re c h n e n .

D e r  B a y e r is c h e  L lo y d  ha t s ic h  se inen  P la tz  in  d e r  in te rn a t io n a le n  D onau- 
s c h if fa h r t  d u rc h  V e r t rä g e  m it  a n d e re n  D o n a u s c h iffa h r ts g e s e lls c h a fte n  und 
d u rc h  e igene  A c q u is it io n e n  g e s ic h e r t .  E s  is t  z w a r  n ic h t  m e h r  d ie  b e h e r r -  
sehende  S te llu n g , d ie  e r  z u s a m m e n  m i t  d e r  E r s te n  D o n a u -D a m p fs c h if f -  
fa h r ts g e s e lls c h a f t  in  d e r  V o r k r ie g s z e it  gehab t h a t. D ie  g rö ß te n  F lo t te n  in  
d e r  D o n a u s c h if fa h r t  h a b e n  h e u te  d ie  s o w je t is c h e  und d ie  ju g o s la w is c h e  
S c h if fa h r t .  A b e r  es is t  e in e  g e a c h te te  S te l lu n g  im  K o n z e r t  d e r  D o n a u - 
S c h if fa h r ts g e s e lls c h a fte n , d ie  im  ü b r ig e n  - b is  au f zw e i A usnahm en  - a l le  
S ta a ts g e s e lls c h a fte n  s in d  und auch  zu m  T e i l  f ü r  den Im -  und E x p o r t  d e r  
G ü te r  ih re s  L a n d e s  b e so n d e re  s ta a t lic h e  F ö rd e ru n g  d u rc h  ih r e  z e n tra le n  
A u ß e n h a n d e lso rg a n isa tio n e n  genießen. D essenungeach te t ha t s ic h  e ine s e h t  
e r f r e u l ic h e  Z u s a m m e n a rb e it  m i t  u n s e re n  a u s lä n d isch e n  P a r tn e rn  im  Lau< 
fe  d e r  Z e i t  h e ra u s g e b ild e t,  d ie  E nde des v o r ig e n  J a h re s  auch d a d u rc h  e i* 
nen s in n fä ll ig e n  A u s d ru c k  e rh a lte n  h a t, daß d e r  B a y e r is c h e  L lo y d  auf e in - 
s t im m ig e n  B e sch lu ß  a ls  v o llb e re c h t ig te s  M itg lie d  in  d ie  B ra t is la v a e r  K on- 
v e n tio n  a u fg e n o m m e n  w o rd e n  is t ,  w ä h re n d  le id e r  d ie  A u fn a h m e  d e r  B un- 
d e s re p u b lik  in  d ie  D o n a u k o m m is s io n  b is h e r  noch  n ic h t  v o llz o g e n  werden! 
ko n n te .

D a m it S ie e in e  V o rs te llu n g  von den G rö ß e n v e rh ä ltn is s e n  bekom m en , möchn 
te  ic h  Ihnen  fo lg e n d e  Z a h le n  nennen: N ach  d e r  S ta t is t ik  d e r  D onaukom m is«  
s io n  f ü r  das J a h r  1967 b e trä g t  d e r  g e sa m te  e in s a tz fä h ig e  S c h if fs ra u m  auІ 
d e r  Donau im  J a h re  1967 rd . 2 ,4  M io  T ra g fä h ig k e its to n n e n  und 543.000 PSj 
h ie rv o n  ha t d ie  deu tsche  D o n a u s c h iffa h r t e inen  besche idenen  A n te il  von er i  
h e b lic h  w e n ig e r  a ls  10 v .H .  I
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A l le in  schon aus d ie se n  G rö ß e n v e rh ä ltn is s e n  is t  e r s ic h t l ic h ,  daß d ie  d e u t-  
sehe D o n a u s c h iffa h r t au f d ie  Z u s a m m e n a rb e it  m i t  ih re n  P a r tn e rn  im  Süd- 
o s tra u m  angew iesen  is t .  In  d e r  g e w e rb lic h e n  S c h if fa h r t  ha t s ic h  a llg e m e in  
schon la n g e  das B e w u ß ts e in  d u rc h g e s e tz t,  daß unabhäng ig  von p o lit is c h e n  
V o rs te llu n g e n  und A n schau ung en  e in e  in te rn a t io n a le  Z u s a m m e n a rb e it  im  
In te re s s e  d e r  V o lk s w ir ts c h a f t  a l le r  b e te i l ig te n  L ä n d e r  u n e n tb e h r l ic h  is t .  
D e r  B a y e r is c h e  L lo y d  n im m t f ü r  s ic h  in  A n s p ru c h , im  V e rh ä ltn is  zu u n - 
s e re n  P a r tn e rn  im  S ü d o s tra u m  h ie r z u  e in e n  n ic h t  u n e rh e b lic h e n  B e it r a g  
g e le is te t  zu haben.
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DipL-Ing. Ruppredit Pschorr
Präsident der Wasser- und Schiffahrtsdirektion Regensburg

D ie  Donau is t  b e k a n n t lic h  d e r  in te rn a t io n a le n  G ü te r s c h if fa h r t  b is h e r  n u r  
u n te rh a lb  vo n  R e g e n s b u rg  z u g ä n g lic h . S ie  s o l l  a b e r  im  Z uge  d e r  R h e in - 
M a in -D o n a u -V e rb in d u n g  in  den n ä c h s te n  J a h re n  b is  K e lh e im  v o l l  a u sg e - 
b a u t w e rd e n .

Ü b e r d ie  g ru n d s ä tz lic h e  P la n u n g  d e r  R h e in -M a in -D o n a u -V e rb in d u n g  s in d  
S ie d u rc h  d ie  V o r t rä g e  u n te r r ic h te t .  Ic h  m ö c h te  e in ig e  k u rz e  E r lä u te ru n -  
gen ü b e r d ie  ö r t l ic h e n  V e rh ä ltn is s e  geben.

O b e rh a lb  d e r  S tad t K e lh e im  m ünde t d ie  A ltm ü h l und d a m it d e r M a in -D o n a u - 
K a n a l in  d ie  D onau. D ie  Donau kann von K e lh e im  b is  R egensburg  n u r  du rch  
K a n a lis ie ru n g ,  d .h .  d u rc h  den E in b a u  von S ta u s tu fe n , so a u sg e b a u t w er- 
den , daß d ie  G ro ß s c h if fa h r t  ohne B e h in d e ru n g  d u rc h  N ie d e rw a s s e r  ganz- 
jä h r ig  m i t  v o l le r  A b la d u n g  v e rk e h re n  kann.

D ie  e rs te  d ie s e r  S taustu fen  w ird  e in ig e  K ilo m e te r  u n te rh a lb  von d e r  K a n a l- 
e inm ündung , n ä m lic h  b e i  P o i k a m  e r r ic h te t ,  d ie  zw e ite  am  w e s tlich e n  
S ta d tra n d  von R e g e n s b u r g .  D ie se  S taus tu fe  R e g e n sb u rg  w ir d  so ange■ 
le g t  w e rd e n , daß das h is to r is c h e  S ta d tb ild  n ic h t b e e in trä c h t ig t  und v o r  a l- 
le m  d ie  im  12. J a h rh u n d e r t  e rb a u te  S te in e rn e  B rü c k e  n ic h t  in  M it le id e n  
s c h a ft gezogen w ird .

U n te rh a lb  von R e g e n sb u rg  ha t s ic h  d ie  Donau s e it  e in e r  R e ih e  von Ja h re n  
s tä n d ig  e in g e tie ft .  Das hat u. a. v o r  a lle m  fü r  den H afen R egensburg  d ie  Ge« 
f a h r  h e rb e ig e fü h r t ,  daß  d ie  W a s s e r t ie fe  in  den H a fe n b e c k e n  und an den 
L ie g e p lä tz e n  im m e r  g e r in g e r  w ird .  W enn n ic h t be sonde re  M aßnahm en e r• 
g r if fe n  w ü rd e n , bestünde d ie  G e fa h r, daß b e i N ie d e rw a s s e r  d ie  vom  Kana] 
h e rko m m e n d e n , v o l l  abge ladenen S ch iffe  n ic h t in  den H a fen  e in la u fe n  könn- 
ten .

D ie  S ic h e rs te llu n g  e in e r  au s re ichenden  F a h rw a s s e r t ie fe  im  H afen  kann n u r 
d u rc h  E r r ic h tu n g  e in e r  S ta u s tu fe  u n te rh a lb  von R e g e n sb u rg  e r fo lg e n . D i i  
K a n a lis ie ru n g  d e r  b is h e r  noch n ic h t ve rb a u te n  Donau zw isch e n  R egensburg  
und V ils h o fe n  is t  a b e r  auch  d e s h a lb  n o tw e n d ig , w e i l  d ie  v o n  d e r  Rhein« 
M a in -D o n a u  AG  in  den le tz te n  J a h re n  fe r t ig g e s te l l te  N ie d e rw a s s e rre g u «  
l ie r u n g  a u f d ie  D a u e r  den w a ch se n d e n  B e d ü r fn is s e n  d e r  S c h if fa h r t  n ic h  
g e re c h t  w i r d .  A u c h  la n d e s k u l tu r e l le  In te re s s e n ,  w ie  R e g u l ie r u n g  d e i 
G ru n d w a s s e rs ta n d e s , H o c h w a s s e r fre ile g u n g  f r u c h tb a r e r  T a lb ö d e n , ver< 
la nge n  m e h r  und m e h r  den A usbau  d e r Donau d u rc h  S ta u s tu fe n . Z w isch e n  
R e g e n s b u rg  und dem  b e re its  s e it  m e h r  a ls  40 J a h re n  b e s te h e n d e n  K r a f i  
w e rk  K a c h le t  b e i P a s s a u  s o lle n  in s g e s a m t n o ch  5 S ta u s tu fe n  e r r ic h te !  
w e rd e n . D a vo n  s in d  d ie  u n te rh a lb  von  R e g e n s b u rg  lie g e n d e n  S ta u s tu fe !! 
G e i s l i n g  und S t r a u b i n g  wegen d e r  fü r  d ie  S c h if fa h r t b e s o n d e rs  uni
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g ü n s tig e n  V e rh ä ltn is s e  am  v o r d r in g l ic h s te n .  D ie s e  b e id e n  S tu fe n  s o lle n  
d a h e r  g le ic h z e it ig  m i t  dem  M a in -D o n a u -K a n a l,  d .h .  b is  zu m  J a h re  1981, 
f e r t ig g e s te l l t  s e in . D e r  B au  d e r  nach u n te rs t ro m  a n s c h lie ß e n d e n  3 S tau - 
s tu fe n  D e g g e n d o r f ,  A i c h a  und V i l s h o f e n  is t  f ü r  d ie  d a ra u f -  
fo lg e n d e n  J a h re  b is  1989 g e p la n t.

N ach F e r t ig s te l lu n g  d ie s e r  M aßnahm en w ird  d ie  Donau von d e r  E inm ündung 
des M a in -D o n a u -K a n a ls  b is  z u r  d e u ts c h -ö s te r re ic h is c h e n  G re n z e  b e i P a s - 
sau und d a rü b e r  h in a u s  v o ra u s s ic h t l ic h  m in d e s te n s  b is  z u m  H a fe n  L in z ,  
a ls o  a u f e in e r  L ä n g e  von  ru n d  300 k m , v o l l  k a n a l is ie r t  s e in . D e r  S c h if f -  
fa h r t  s teh t d a m it  e ine  W a s s e rs tra ß e  m it  e in e r  M in d e s tfa h rw a s s e r t ie fe  von
2, 70 m  z u r  V e rfü g u n g , d ie  den m o d e rn e n  B e d ü r fn is s e n  d e r  S c h if fa h r t  und 
den A u s b a u -R ic h t l in ie n  d e r  D o n a u k o m m is s io n  e n ts p r ic h t.
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I  c o00064850

Autorenverzeichnis

D r .  P a u l B E Y E R , P rä s id e n t des Z e n t r a l־ V e re in s  fü r  deu tsche B innen-
s c h if fa h r t  e . V . ,  5302 B e u e l, P o s tfa ch  37.

P ro fe s s o r  D r .  techn . D r .  r e r .  oec. D ip l.  Ing . G yö rg y  F E K E T E , G e n e ra ld i-
r e k to r s te l lv e r t r e te r  d e r  M A H A R T , U n g a risch e  S c h iffa h r ts -  
AG , B udapest, A p a cza i C s e re  Janes и. 11.

D r .  W e rn e r G U M P E L , S e m in a r fü r  W ir ts c h a ft  und G e s e lls c h a ft O steu ropas
d e r  U n iv e rs itä t  M ünchen, 8 M ünchen 13, A k a d e m ie s tr . 1 / I I .

D r .  ju r .  V in ze n z  K O T Z IN A , B u n d e s m in is te r  fü r  Bauten und T e ch n ik , W ien.

M in is te r ia l r a t  D r . In g .  E r ic h  S E IL E R , B u n d e s v e rk e h rs m in is te r iu m , Bonn.
P rä s id e n t d e r  E C E -B e r ic h te rg ru p p e  zum  S tud ium  d e r w ir t -  
s c h a ftlic h e n  Bedeutung d e r  R h e in -M a in -D o n a u -V e rb in d u n g .

D ip l.  ecc. D a vo r S O K O LIĆ , F a c h b e ra te r  b e i 11Ju g o s la w isch e  F lu ß s c h if fa h r t11,
Jug os lo vensko  Rečno b ro d a rs tv o , B e lg ra d , B irc a n in o v a  1.

D ip l.  Ing . R u d o lf V A C H U D A , M in is te r iu m  fü r  V e rke h rs w e s e n  d e r  CSSR,
P rä s id e n t d e r  E C E -B e r ic h te rg ru p p e  fü r  das S tud ium  d e r 
D o n a u -O d e r-E lb e -V e rb in d u n g , P ra g  1, Na P r ik o p e c h  33.

P ro fe s s o r  D r .  W o lfgang  ZO R N , D ire k to r  des In s t itu ts  fü r  S o z ia l-  und
W ir ts c h a fts g e s c h ic h te  d e r  U n iv e rs itä t  M ünchen,
8 M ünchen 22, L u d w ig s tr .  33/1V .

D r .  r e r .  p o l. T o d o r D. ZO TS C H E W , W is s e n s c h a ft lic h e r  R e fe re n t am In s t i-
tu t f ü r  W e ltw ir ts c h a ft  an d e r U n iv e rs itä t  K ie l,
23 K ie l - P r ie s ,  W a g n e rr in g  82.
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Veröffentlichungen der Südosteuropa-Gesellschaft

V e r la g s a u s l ie fe r u n g :  D r .  D r .  R u d o lf  T r o fe n ik ,  S ü d o s tb u c h h a n d e l K G ,
M ü n c h e n  13, E l is a b e th s t r a ß e  18

R e ihe  S Ü D  O S T  E  U R O  P A  -  J A  H R B U  С H

1. B and : S Ü D O S TE U R O P A  Z W IS C H E N  OST UND W E S T  -  M ünchen 1957.
224 S . ,  G a n z le in e n  D M  15 ,80

2. B a n d : ID E O L O G IS C H E , K U L T U R E L L E  U N D  W IR T S C H A F T L IC H E
W A N D L U N G E N  IN  S Ü D O S T E U R O P A  -  M ü n ch e n  1958. 199 S . ,  
G a n z le in e n  D M  1 5 ,8 0

3. Band: W IR T S C H A F T L IC H E  E N T W IC K L U N G  UND V O L K L IC H E  E IG E N -
S T A N D IG K E IT  IN  S Ü D O S T E U R O P A M ־  ü n c h e n  1959. 245 S. , 
G a n z le in e n  D M  1 5 ,8 0

4. Band: D E R  G E G E N W Ä R T IG E  S TA N D  D E R  W IR T S C H A F T L IC H E N  UND
K U L T U R E L L E N  B E Z IE H U N G E N  Z U  S Ü D O S TE U R O P A  - M ü n - 
chen 1960. 191 S . ,  D M  15 ,80

5. Band: D IE  D O N A U  IN  IH R E R  G E S C H IC H T L IC H E N , W IR T S C H A F T L I-
C H E N  U N D  K U L T U R E L L E N  B E D E U T U N G M ־  ü n c h e n  1961. 
1Ö7 S . ,  G a n z le in e n  D M  15 ,80

6. B and: D IE  V O L K S K U L T U R  D E R  S Ü D O S TE U R O P Ä IS C H E N  V Ö L K E R  -
M ünchen  1962. 216 S . ,  G a n z le in e n  D M  1 8 , -

7. Band: D E U TS C H -S Ü D O S TE U R O P Ä IS C H E  W IR T S C H A F T S P R O B LE M E  -
M ünchen 1966. 138 S . , G an z le in e n  DM  32, -

8. Band: D IE  S T A D T  IN  S Ü D O S T E U R O P A  - S t ru k tu r  und G e sch ich te  -
M ünchen  1968. 183 S. , G a n z le in e n  D M  3 8 , -

R e ihe  S Ü D  O S T  E U R O P  А ־   S С H R I F  T E  N

1. B and : V Ö L K E R  U N D  K U L T U R E N  S Ü D O S TE U R O P A S  -  K u l t u r h is t o r i -
sehe  B e it r ä g e  -  M ü n c h e n  1959. 284 S . ,  b r o s c h ie r t  D M  22 , -

2. B and : W IR T S C H A F T  U N D  G E S E L L S C H A F T  S Ü D O S TE U R O P A S G ־  e -
d e n k s c h r if t  f ü r  W ilh e lm  G ü lic h  -  M ünchen 1961. 600 S . , G a n z - 
le in e n  D M  48, -

3. Band: A U F S Ä T Z E  UND A B H A N D L U N G E N  ZU R  G ESC H IC H TE SÜDOST-
EU RO PAS UND D E R  L E V A N T E  I von F ra n z  B a b in g e r - M ünchen 
1962. 474 S . ,  A b b . ,  G anz le in en  D M  56 , -

Walter Althammer - 978-3-95479-721-9
Downloaded from PubFactory at 01/11/2019 10:07:29AM

via free access


	sogstud14U
	sogstud14



